
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/2312 –

Angriffe auf Politiker, Parteibüros und Wahlplakate bis Anfang Juni 2022

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Für die Beantwortung wurde auf Zahlenmaterial des Kriminalpolizeilichen 
Meldedienstes in Fällen Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-PMK) zu-
rückgegriffen.
Die Staatsschutzdienststellen melden dem jeweils zuständigen Landeskriminal-
amt (LKA) meldepflichtige Straftaten unverzüglich. Dies erfolgt durch Über-
sendung der in Fällen Politisch motivierten Kriminalität obligatorischen „Kri-
minaltaktischen Anfrage in Fällen Politisch motivierter Kriminalität“ (KTA-
PMK) unter Beachtung der „Verfahrensregeln zur Erhebung von Fallzahlen im 
Bereich der Politisch motivierten Kriminalität“.
Für die Fragen 1 und 2 wurde das Erfassungskriterium „Angriffsziel“ herange-
zogen. Der Angriffszielkatalog zur KTA-PMK wurde mit Wirkung vom 1. Ja-
nuar 2019 eingeführt. Seither werden im KPMD-PMK, soweit im Einzelfall zu-
treffend, das Oberangriffsziel „Partei“ bzw. die Unterangriffsziele
• Parteigebäude/Parteieinrichtung,
• Parteirepräsentant/Parteimitglied,
• Wahlplakat,
• AfD,
• BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,
• CDU,
• CSU,
• DIE LINKE.,
• FDP,
• SPD,
• Sonstige Partei
durch die Landeskriminalämter erfasst.
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Da bei den Angriffszielen Mehrfachnennungen möglich sind (z. B. „Parteige-
bäude/Parteieinrichtung“ und „Parteirepräsentant/Parteimitglied“), ist ein Auf-
summieren nicht sachgerecht.
Die Fallzahlen aus dem laufenden Jahr haben vorläufigen Charakter und sind 
durch Nach- bzw. Änderungsmeldungen noch Veränderungen unterworfen.
Demzufolge ist es auch nicht sachgerecht, die vorangegangenen Quartalsbe-
richterstattungen hinsichtlich der Gesamtjahresfallzahlen vergleichend heranzu-
ziehen, da auch hier durch Änderungs- oder Nachtragsmeldungen zum Teil 
deutliche Zahlenabweichungen möglich sind und die nachstehenden Zahlen als 
Momentaufnahme auf Basis des aktuellen Abfrageergebnisses mit Stichtag 
21. Juni 2022 erstellt worden sind.

1. Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung nach Auswertung der Daten 
des Kriminalpolizeilichen Meldedienstes (KPMD) zur Politisch motivier-
ten Kriminalität (PMK) bzw. der Fallzahlendatei LAPOS (Lagebild Aus-
wertung politisch motivierte Straftaten) über Angriffe auf Parteieinrich-
tungen bzw. Repräsentanten der im Deutschen Bundestag vertretenen Par-
teien in diesem Jahr (bis Anfang Juni 2022; bitte neben der Darstellung 
von Gesamtzahlen nach PMK-rechts, PMK-links und PMK-nicht zuzuord-
nen, Tatort, Tatzeit, Tathergang, Delikt, Angriffsziel, Partei, Anzahl der 
Täter und Täterhintergrund bzw. Szene und Organisation aufschlüsseln)?

Bezogen auf Frage 1 sind die Unterangriffsziele „Parteigebäude/ Parteieinrich-
tung“ sowie „Parteirepräsentant/Parteimitglied“ innerhalb des Oberangriffsziels 
„Partei“ einschlägig.
Im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Mai 2022 wurden bislang 
147 Straftaten gemeldet, die dem Unterangriffsziel „Parteigebäude/Parteiein-
richtung“ zugeordnet werden. Die Zuordnung dieser Straftaten zu den im Deut-
schen Bundestag vertretenen Parteien ist – zusätzlich aufgeschlüsselt nach dem 
jeweilig betroffenen Phänomenbereich – der nachfolgenden Tabelle zu entneh-
men:
Angriffe auf Parteigebäude/Parteieinrichtungen nach Partei und Phänomenbe-
reich vom 1. Januar 2022 bis 31. Mai 2022
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AfD 43 1 36 0 0 6
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 21 0 4 3 0 14
CDU 17 1 3 3 0 10
CSU 4 0 3 0 0 1
FDP 6 0 6 0 0 0
DIE LINKE. 23 1 1 14 0 7
SPD 31 1 7 1 0 22

Mit dem Unterangriffsziel „Parteirepräsentant/Parteimitglied“ wurden für den 
Beobachtungszeitraum (1. Januar 2022 bis 31. Mai 2022) bislang 390 Strafta-
ten gemeldet. Die Zuordnung zu den im Deutschen Bundestag vertretenen Par-
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teien sowie dem jeweilig betroffenen Phänomenbereich ergibt sich aus der 
nachstehenden Tabelle:
Angriffe auf Parteirepräsentanten/Parteimitglieder nach Partei und Phänomen-
bereich vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Mai 2022
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AfD 96 0 82 1 0 13
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 75 0 3 17 0 55
CDU 63 0 1 13 0 49
CSU 12 0 0 0 0 12
FDP 18 0 2 1 0 15
DIE LINKE. 33 0 0 14 0 19
SPD 95 1 1 16 0 77

Die Differenz aus den in der Antwort genannten Gesamtstraftaten und den 
rechnerischen Gesamtstraftaten aus der Tabelle ergibt sich aus den Straftaten, 
die sich gleichzeitig gegen Repräsentanten unterschiedlicher Parteien gerichtet 
haben.
Weitere Informationen zu den einzelnen Straftaten (Tatzeit, Tatort, Delikt, An-
zahl der Täter) sind den Anlagen 1* (Angriffe auf „Parteigebäude/Parteiein-
richtung“) und 2* (Angriffe auf „Parteirepräsentanten/Parteimitglieder“) zu 
entnehmen. Eine Beauskunftung der Sachverhaltsdarstellungen liegt in der 
Hoheit der Länder. „Täterhintergrund“, „Szene“ und „Organisation“ sind keine 
Erfassungskriterien und somit nicht automatisiert recherchierbar.

2. Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung nach Auswertung der KPMD-
PMK bzw. der Fallzahlendatei LAPOS über Angriffe auf Wahlplakate der 
im Deutschen Bundestag vertretenen Parteien im Jahr 2022 (bis Anfang 
Juni 2022; bitte neben der Darstellung von Gesamtzahlen nach PMK-
rechts, PMK-links und PMK-nicht zuzuordnen, Tatort, Tatzeit, Tather-
gang, Delikt, Partei, Anzahl der Täter und Täterhintergrund bzw. Szene 
und Organisation aufschlüsseln)?

Bezogen auf Frage 2 ist das Unterangriffsziel „Wahlplakat“ einschlägig. Auch 
hier gilt (analog zu Frage 1), dass gleichzeitig andere Unterangriffsziele (bei-
spielsweise „Parteirepräsentant/Parteimitglied“) betroffen sein können.
Im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Mai 2022 wurden 498 Straftaten 
mit dem Unterangriffsziel „Wahlplakat“ gemeldet. Die Zuordnung dieser Straf-
taten zu den im Deutschen Bundestag vertretenen Parteien ist – zusätzlich auf-
geschlüsselt nach dem jeweilig betroffenen Phänomenbereich – der nachfolgen-
den Tabelle zu entnehmen:

* Von einer Drucklegung der Anlagen wird abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 20/2605 auf der Internet-
seite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Angriffe auf Wahlplakate nach Partei und Phänomenbereich vom 1. Januar 
2022 bis zum 31. Mai 2022
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AfD 104 0 62 0 0 42
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 51 1 0 3 0 47
CDU 114 1 4 13 0 96
CSU 2 0 0 0 0 2
FDP 42 3 1 2 0 36
DIE LINKE. 23 0 0 8 0 15
SPD 82 3 1 6 0 72

Die Differenz aus den in der Antwort genannten Gesamtstraftaten und den 
rechnerischen Gesamtstraftaten aus der Tabelle ergibt sich aus den Straftaten, 
die sich gegen nicht im Bundestag vertretene Parteien gerichtet haben.
Weitere Informationen zu den einzelnen Straftaten mit dem Angriffsziel „Wahl-
plakate“ (Tatzeit, Tatort, Delikt, Anzahl der Täter) sind der Anlage 3* zu ent-
nehmen. Für die weiteren angefragten Informationen gilt das in der Antwort zu 
Frage 1 mitgeteilte.

3. Wie viele Sachverhalte, die im Gemeinsamen Extremismus- und Terroris-
musabwehrzentrum (GETZ) thematisiert worden sind, betrafen Angriffe 
oder geplante Angriffe auf Parteieinrichtungen oder Parteirepräsentanten 
der AfD im Jahr 2022 (bis Anfang Juni 2022), und wie viele Fälle haben 
sich auf Angriffe oder geplante Angriffe auf Parteieinrichtungen oder Par-
teirepräsentanten anderer im Deutschen Bundestag vertretener Parteien be-
zogen (bitte nach Partei, Anzahl der Angriffe und Phänomenbereich auf-
schlüsseln)?

Im Gemeinsamen Extremismus- und Terrorismusabwehrzentrum -links- 
(GETZ-L) wurden insgesamt vier Sachverhalte, die sich im Zeitraum vom 
1. Januar 2022 bis zum 21. Juni 2022 ereignet haben, im Rahmen der Arbeits-
gruppe Lage thematisiert. Bei einem der Sachverhalte waren drei Parteien be-
troffen. Dabei handelte es sich um:

CDU/CSU: kein Sachverhalt
SPD: ein Sachverhalt
FDP: kein Sachverhalt
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: ein Sachverhalt
DIE LINKE.: kein Sachverhalt
AfD: vier Sachverhalte

Im Betrachtungszeitraum vom 1. Januar 2022 bis zum 21. Juni 2022 wurden im 
Gemeinsamen Extremismus- und Terrorismusabwehrzentrum -rechts- (GETZ-
R) zwei verschiedene Sachverhalte im Sinne der Fragestellung thematisiert. Be-

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/2605 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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troffen waren in einem Sachverhalt die Partei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und im anderen Sachverhalt die SPD. Sachverhalte mit Bezug zur AfD waren 
im fraglichen Zeitraum nicht Gegenstand der Befassung im GETZ-R.

4. Sieht die Bundesregierung bundesweit oder auch regional Anzeichen da-
für, dass es sich bei den Angriffen, besonders im Hinblick auf die AfD und 
ihre potenziellen Wähler, um systematische Formen der Einschüchterung 
oder der Bedrohung handelt, und wie begründet sie ihre Auffassung?

Die bisherigen Bewertungen der Bundesregierung zu dieser Frage (vgl. Ant-
wort zu Frage 5 auf Bundestagsdrucksache 20/674, Antwort zu Frage 5 auf 
Bundestagsdrucksache 19/30001 oder Antwort zu Frage 5 auf Bundestags-
drucksache 19/21509 sowie Antwort zu den Fragen 7 und 8 auf Bundestags-
drucksache 20/1303) haben weiterhin Gültigkeit.
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Anlage 1 

Angriffe auf Parteigebäude/Parteieinrichtungen vom 1. Januar 2022 bis 31. Mai 2022 (Stand: 21. Juni 2022) 

Lfd 
Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 
bereich 

Zähldelikt Betroffene 
Partei 

1 01.01.2022 Güstrow Der Geschädigte informierte die Polizei über ein 
zugeklebtes Türschloss zu seinem Wahlkreisbüro der SPD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
Strafgesetzbuch (StGB) 

SPD 

2 01.01.2022 Bonn Durch unbekannte Täter wurden Exkremente in den 
Briefkasten der SPD-Bonn eingeworfen. Hierbei wurden 
andere sich im Briefkasten befindliche Briefe verunreinigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

3 01.01.2022 Köln Der/die UT beschädigten die Seitenscheibe des 
Schaufensters am SPD-Büro (u.a. des 
Bundesgesundheitsministers). Es ist anzunehmen, dass 
Prof. Dr. K. L., als jetziger Gesundheitsminister, vor dem 
Hintergrund der Corona-Politik/Gesundheitswesen, im 
übertragenen Sinne Ziel der Tat ist. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

4 01.01.2022 Zwönitz UT beschädigten mit vermutl. nicht zugelassenen 
Feuerwerkskörpern das Wahlbüro der Partei "CDU". 
Ehemaliger Mieter war MdB W. 

0 Nicht zuzuordnen Herbeiführen einer 
Sprengstoffexplosion § 308 
StGB 

CDU 

5 02.01.2022 Berlin Unbekannte Tatverdächtige beschädigten ein 
Wahlkreisbüro des Geschädigten durch Kratzer auf der 
Glasscheibe der Eingangstür. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

6 02.01.2022 Dresden Unbekannter Täter besprüht mit rosaner Farbe die 
Schaufenster des CDU Wahlkreisbüro mit zwei 
unleserlichen Schriftzügen. Lt. NM v. 31.03.2022 EX auf 
Nein geänd. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

7 02.01.2022 Bautzen UT schmierte auf ein Türschild des SPD Büros "Faschisten 
bei der Arbeit". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

1 Tatverdächtige 
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Lfd 
Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 
bereich 

Zähldelikt Betroffene 
Partei 

8 04.01.2022 Oschatz Per Online Anzeige der ehrenamtlichen Kreissprecherin der 
Partei "Bündnis 90/Die Grünen" vom Kreisverband 
Nordsachsen wurde eine Sachbeschädigung an der Bürotür 
der Partei "Bündnis 90/ Die Grünen" in Oschatz angezeigt. 
Vor Ort stellten die Beamten eine 30 cm breite und 21 cm 
hohe braune Kartonage fest, welche mit einer 
unbekannten Klebstoffflüssigkeit an die Glasfüllung der 
Bürotür angebracht war. Unterhalb der Glasfüllung 
verliefen an der Holzfüllung der Bürotür Klebstoffspuren, 
welche augenscheinlich die Holzfüllung beschädigten. Laut 
AM vom 01.02.2022 wurden AZ ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

9 04.01.2022 Grimma UT bewarfen die Fassade und das Hinweisschild zum Büro 
der Partei "Die Linke" mit rohen Eiern. 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

10 06.01.2022 Erfurt UT beschmierte das Schaufenster des Wahlkreisbüros der 
Partei "Die Linke" mit einem Hakenkreuz. 

0 Rechts Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

Die Linke 

11 07.01.2022 Stendal Durch unbekannte Täter wurde die Fensterscheibe des 
Parteibüros der Partei "Die Basis" mit schwarzer 
Sprühfarbe beschmiert. Auf die Scheibe wurde der 
Schriftzug "Bald Knallts" aufgebracht. Des Weiteren wurde 
ein Schuhabtreter, welcher sich vor der Eingangstür 
befand, entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 StGB Sonstige 
Partei 

12 07.01.2022 Kamenz UT beschädigen mittels einem Aufkleber das Schild vom 
CDU-Bürgerbüro in Kamenz. Beim Aufkleber handelt es 
sich um Propagandamaterial der Freien Sachsen. Der Inhalt 
des Aufklebers "Wir Sachsen gegen die Zwangsimpfung." 
UT hatte das Schild vorher mit schwarzer Farbe besprüht. 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

13 08.01.2022 Zerbst UT beschädigten mittels pyrotechnischen Erzeugnissen die 
Schaufensterscheibe eines AfD-Büros. Lt. N; vom 23.3.22 
wurde TF gegen sonstige politische Gegner gelöscht und 
gegen rechts ergänzt. 

0 Links Herbeiführen einer 
Sprengstoffexplosion § 308 
StGB 

AfD 
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Lfd 
Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 
bereich 

Zähldelikt Betroffene 
Partei 

14 10.01.2022 Kamenz UT beschädigen mittels einem Aufkleber das Schild vom 
CDU-Bürgerbüro in der Weststraße in Kamenz. Beim 
Aufkleber handelt es sich um Propagandamaterial der 
Freien Sachsen. Der Inhalt des Aufklebers ' K. verhaften'. 
Die Täterschaft hatte das Schild vorher mit schwarzer 
Farbe besprüht. Sie kreuzten über den Schriftsatz 
Sächsischer Landtag Wahlkreisbüro. Beim Schild handelt es 
sich um eine Glasscheibe. 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

15 11.01.2022 Köthen UT besprühten eine Fensterscheibe einer CDU-
Bürogemeinschaft. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

16 11.01.2022 Königs 
Wusterhausen 

Unbekannte Täter brachten eine übelriechende Substanz 
im Eingangsbereich des Gebäudes vor dem SPD-Büro aus. 
Der GS stellte auf den Bodenfliesen im Außenbereich eine 
zerbrochene Glasampulle mit Anhaftungen einer 
übelriechenden Flüssigkeit fest. Bei der Reinigung der 
Rückstände wurde ihm übel. Er rief die Feuerwehr zur 
Beseitigung der Substanz. Der GS lehnte eine ärztliche 
Behandlung vor Ort ab. Möglicherweise besteht ein 
Zusammenhang zum versuchten Einbruch in das SPD-Büro 
oder der vermeintlichen Sachbeschädigung der 
vergangenen Wochen. 

0 Nicht zuzuordnen Gefährliche 
Körperverletzung § 224 StGB 

SPD 

17 11.01.2022 Wismar § 303 StGB Sachbeschädigung Der oder die unbekannten 
Täter sprühten in grüner u. lilaner Farbe dreimal das Wort 
"Mörder" an die Fensterscheiben des AFD-Bürgerbüro in 
der Wismarer Altstadt. Weiterhin wurden zwei 
Anarchistensymbole (A im Kreis) in lilaner Farbe ebenfalls 
auf die Fensterscheiben aufgetragen. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

18 11.01.2022 Wunstorf Bislang UT kippten in einen Briefkasten des Ortsverbandes 
der Partei Bündnis 90/Die Grünen weiße Farbe. Dadurch 
wurde der Briefkasten und darin befindliche Briefe sowie 
die Hausfassade und der Pflasterbelag unter dem 
Briefkasten beschädigt. Ein bis zwei Tage nach dieser Tat 
wurde ein toter Vogel (augenscheinlich: Amsel) in den 
Briefkasten geworfen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 
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Lfd 
Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 
bereich 

Zähldelikt Betroffene 
Partei 

19 13.01.2022 Görlitz UT beschädigte die Fassade des Gebäudes im Bereich des 
darin befindlichen Bürgerbüros der "AfD" zwischen 
Eingangstür und Schaufensterscheibe. Dabei wird durch UT 
eine cremige braune Flüssigkeit (Soße) teilweise mit 
Essensresten an die Fassade geworfen. 16.05.2022 lt. telef. 
Rücksprache LKA Sachsen AZ und TF gel. Lt. NM v 
18.05.202 Ziffer 14 JA geänd 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

20 13.01.2022 Leipzig UT schmierte "NAZI HUNTER" und "FUCK OFF" auf das 
Büro des Landtagsabgeordneten der "CDU". 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

21 14.01.2022 Dessau-
Roßlau 

Unbekannte Täter haben augenscheinlich mittels 
Edding/Permanentmarker ein Graffiti auf den 
Fensterrahmen einer Scheibe des Wahlkreisbüros der CDU 
gemalt. Das Graffiti hat eine Größe von 42cm x 5cm. Das 
Graffiti besteht aus den Teilen "ACAB", kreisumrundetes A 
und den Worten "FUCK CDU". Lt. NM vom 12.4.22 wurde 
AZ Polizeiangehöriger und Person ergänzt. TF Polizei wurde 
ergänzt. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

22 15.01.2022 Köln UT beschmierte an einem Briefkasten und zwei 
Schaukästen der Partei SPD mit schwarzer Farbe. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

23 15.01.2022 Görlitz UT schmierte "DIE GRÜNEN KHMER" an das 
Schaufensterglas vom Regionalbüro der Partei "Bündnis 
90/Die Grünen". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

24 16.01.2022 Wunstorf UT bewarfen das Büro des Ortsverbandes der SPD mit 
Eiern. In den Briefkasten des Ortsverbandes wurde eine 
ölhaltige Flüssigkeit gekippt, so dass auch die im 
Briefkasten befindliche Post beschädigt wurde. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

25 22.01.2022 Elsterwerda Durch unbekannte Täter wurde die Fensterscheibe des 
Wahlbüros der Partei "AfD" in Elsterwerda beschädigt. 
Hierbei wurde eine kreisrunde Splitterung (vermutlich 
durch einen Steinwurf) verursacht. Die Scheibe wurde 
nicht durchbrochen. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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Lfd 
Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 
bereich 

Zähldelikt Betroffene 
Partei 

26 22.01.2022 Ingolstadt Am 22.01.2022 fand in Ingolstadt eine Versammlung mit 
Aufzug zum Thema "Rassistisch, Sexistisch, Neoliberal - 
Horst Seehofer, Mann fürs Kapital" mit ca. 70 Teilnehmern 
(linkes Spektrum ), statt. Der Aufzug führte u. a. über den 
Unteren Graben, wo ein unbekannter 
Versammlungsteilnehmer einen Beutel mit roter Farbe an 
die Außenwand der CSU-Geschäftsstelle warf. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CSU 

27 23.01.2022 Schwerin Durch u.T. wurde die Außenjalousie des AfD 
Fraktionsbüros mittels roter Sprühfarbe besprüht, somit 
beschädigt. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

28 23.01.2022 Bayreuth Bei der EZ gingen zwei Mitteilungen ein, wonach die 
Fensterscheiben beim AfD-Büro eingeschlagen worden 
sein sollen. Der ZEG konnte zwei junge Männer, ca. 170 cm 
groß und mit warmen Jacken bekleidet, in Richtung 
Hofgarten flüchten sehen. Nahbereichsfahndung verlief 
negativ. Im Rahmen der Aufnahme konnte festgestellt 
werden, dass die beiden Schaufensterscheiben des AfD-
Büros mit Steinen eingeschlagen wurden. Hierbei wurde 
jedoch jeweils nur die äußere Scheibe der 
Doppelverglasung durchschlagen. Es wurden insgesamt 
vier Steine als Spurenträger sichergestellt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

29 23.01.2022 Ottweiler UT hat das Schaufenster sowie ein Plakat des CDU 
Wahlkreisbüros in Neunkirchen, welches den 
Ministerpräsidenten des Saarlandes zeigte, mit einer 
flüssigen Farbe wahllos beschmiert. Die Fenster sowie der 
Fensterrahmen mussten in Folge gereinigt werden. An 
dem Plakat entstand ein irreparabler Schaden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

30 24.01.2022 Gera UT beklebt die folierte Schaufensterscheibe des 
Wahlkreisbüros der AfD mit 24 Aufkleber mit folgendem 
Wortlaut: "Punk Besetzte Zone", "Mehr Bildung für 
Faschisten" und "Alle Rassisten sind Arschlöcher. 
Überall."NM 13.06.22: AZ gelöscht 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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31 24.01.2022 Heilbad 
Heiligenstadt 

UT beschmierten die Schaufenster des AfD Wahlkreisbüros 
mit "#fuck AfD unsere Sprays bekommt ihr weg aber den 
Schmutz nicht". Hinter der Schaufensterscheibe befindet 
sich ein Großplakat vom Fraktionsvorsitzenden der AfD 
Thüringen. Neben dem Abbild wurden zudem noch zwei 
Herzen und ein Smiley gemalt. Die Augen des Politikers 
wurden übermalt und ihm wurde ein Oberlippenbart 
angesprüht. Ebenso wurden vier rote Aufkleber mit weißer 
Aufschrift: "FCK AFD", "links jugend [solid]" aufgeklebt. 
Hinweise auf einen Täter konnten nicht ermittelt werden. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

32 25.01.2022 Hannover UT schmierte mittels Farbe an eine Fensterscheibe eines 
Regionalbüros "DIE LINKE" die Worte "D.D. DU LAUCH". 
Die Bezeichnung richtet sich gegen ein ehemaliges MdB, 
der das Büro in der letzten Legislaturperiode bezogen 
hatte. Strafantrag wegen Beleidigung gestellt. TZH Vorgang 
202200119668 Lt. FZA v 07.03.2022 AZ geänd 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

33 26.01.2022 Magdeburg UT entwendeten ein Bürohinweisschild eines Mitgliedes 
des Deutschen Bundestages. NM 17.06.22: AZ "Bund" 
gelöscht. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 StGB SPD 

34 26.01.2022 Borna UT brachten Aufkleber an das Büro der Partei "Die Linke" 
an mit folgenden Texten: "SAUFEN GEGEN LINKS, LEBE SO, 
DASS GESUNDHEITSMINISTER VOR DIR WARNEN WÜRDE, 
Deuschland wird so richtig GeBaerb." und "Meine 3G-Regel 
lauter: Grün Geht Garnicht". Lt. NM v 30.05.2022 Extrem 
NEIN geänd 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 
Die Linke 

35 26.01.2022 Torgau Durch einen Steinwurf eines unbekannten Täters wurde 
der obere Teil eines Schaufensters des Abgeordnetenbüros 
der Partei "B90/Die Grünen" beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

36 28.01.2022 Dessau-
Roßlau 

UT schmierten das Anarchiezeichen auf die Haustür eines 
Gebäudes, in dem die AfD ein Büro hat. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

37 29.01.2022 Berlin Unbekannte Täter schrieben "FCK AFD" am Rollladen eines 
AfD-Parteibüros. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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38 29.01.2022 Wesel UT beschädigte ein Schaufenster eines Parteibüros. Bei der 
Örtlichkeit handelt es sich um das Büro der Partei "Bündnis 
90 die Grünen". In einem der Schaufenster des Büros 
befand sich ein eingeschlagenes Loch. Glasscherben 
befanden sich auf dem Gehweg und im Innenraum des 
Büros. Auf dem Gehweg konnte ein Stück eines 
Flaschenbodens festgestellt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

39 29.01.2022 Düsseldorf Ein Briefkasten der Partei "DIE PARTEI" wurde beschädigt. 
Ob auch etwas entwendet wurde, konnte nicht geklärt 
werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Sonstige 
Partei 

40 01.02.2022 Finsterwalde Durch unbekannte Täter wurde die Hauswand (Büro der 
CDU enthalten) mit schwarzer Sprühfarbe beschmiert. 
Hierbei wurde der Spruch "WO IST DIE RAF?" aufgesprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

41 02.02.2022 Ingolstadt UT besprühte die Außenfassade der CSU-Geschäftsstelle in 
Ingolstadt mit dem Schriftzug: "CSU RAUS", "CSU 
ANGREIFEN", "ABER WORAUS & WOHIN? DIE WILL JA 
NIEMAND HABEN!". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CSU 

42 04.02.2022 Heilbronn UT beschädigten auf der Hinweistafel im Eingangsbereich 
eines 6-stöckigen Büro- und Ärztehauses den 
Etagenwegweiser der AfD, in dem dieser an einer Ecke von 
der Klebefestigung entfernt und danach geknickt wurde. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

43 05.02.2022 Haldensleben UT schmierten den Schriftzug FCK AfD an ein Parteibüro im 
Zusammenhang einer Versammlung. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

44 05.02.2022 Heilbronn TV passierte mit seinem Hund einen AfD-
Informationsstand und warf hierbei vorsätzlich mit 
ausgestreckter rechter Hand einen Aufsteller um. Er 
entschuldigte sich und lief dann weiter. Beim Sturz des 
Aufstellers auf die Pflastersteine entstanden Kratzspuren 
am Rahmen. Der TV zeigte keine Reue und reagierte eher 
zynisch und abfällig. In der Gesamtschau ist die o.g. 
„Entschuldigung“ ebenfalls als zynisch und abfällig 
einzustufen. Es liegen Erkenntnisse vor, wonach der TV der 
PMK/L zuzuordnen ist. Lt. NM v. 24.02.2022 Extremismus 
geändert. 

1 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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45 05.02.2022 Heilbad 
Heiligenstadt 

An der Scheibe des AfD-Wahlkreisbüros wurden 
Schmierereien festgestellt. Dem abgebildeten 
Fraktionsvorsitzenden wurde ein Bart angemalt. Auf einen 
Aufkleber, der an der Eingangstür angebracht worden ist, 
wurde handschriftlich "Verpiss Dich, Du Faschist" 
geschrieben. Der Aufkleber war mit "Flyerservice Hahn" 
bedruckt. Laut Internetrecherchen wurde der "Flyerservice 
Hahn" vom amtsbekannten "Zentrum für politische 
Schönheit" in Berlin gegründet, um im Jahr 2021 die 
Wahlkampfarbeit der AfD zu sabotieren. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

46 06.02.2022 Freiberg UT brachten Aufkleber mit der Aufschrift "HEIMATLIEBE 
IST KEIN VERBRECHEN" und "GRÜNE STOPPEN-HEIMAT 
SCHÜTZEN" an die Fenster und das Werbeschild des Büros 
der Partei "Bündnis 90/Die Grünen. 10.05.2022 Lt. tel. 
Rücksprache LKA SN AZ: gel. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

47 06.02.2022 Greiz UT beschmierten die Hauswand des Parteibüros „DIE 
LINKE“ mit Hakenkreuz, „FCK Zecken!“, Odal-Rune, „FCK 
AFA“ („Fuck AntiFa“), SS-Rune und „SSY“. 

0 Rechts Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

Die Linke 

48 07.02.2022 Erfurt UT beschädigte die Fassade des FDP-Parteibüros durch das 
Aufsprühen von drei Graffiti mit politischem Inhalt. An der 
Fensterscheibe wurde der Schriftzug "FCK", "NZS" und 
"FCK NZS" und an die Eingangstür "FCK NZb" gesprüht. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

FDP 

49 07.02.2022 Stuttgart UT beschädigten im Tatzeitraum das Gebäude der SPD in 
Stuttgart. Mittels roter Sprühfarbe wurde ein circa 1m x 50 
cm großer Schriftzug "Danke! für Gas", neben das 
Firmenschild, angebracht. Des Weiteren wurde der Boden 
(Pflastersteine) im Eingangsbereich vor dem Gebäude mit 
grüner sowie violetter Farbe und unter Zuhilfenahme von 
Schablonen mit dem Schriftzug "KLIMAKAMPF HEISST 
KLASSENKAMPF" mehrfach besprüht. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

50 08.02.2022 Schleiz UT beschmierte eine Fensterbank des AfD-Büros mit "Nazis 
sind Scheiße". 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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51 08.02.2022 Torgau UT beschädigte die Schaufensterscheibe des 
Abgeordnetenbüros der Partei "Bündnis 90/Die Grünen". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

52 08.02.2022 Freiberg UT schmierte den Schriftzug: "YPG YPJ, BIJI BIJI ROJAVA" 
(Anm. BIJI ROJAVA = Es lebe ROJAVA) an der Hauswand der 
CDU-Geschäftsstelle. 

0 Ausländische 
Ideologie 

Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

53 09.02.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige brachte an der Tür der 
Büroräume der Partei "SPD" folgenden Schriftzug an: 
"FUCK SCHOLZ!" und "NEIN ZUR CORONA-DIKTATUR!". 
Ergänzung TV 15.06.22 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

54 09.02.2022 Eisenach An der Glasscheibe des Büros "RosaLuxx" der Partei "die 
Linke" wurde ein Aufkleber mit folgender Aufschrift 
festgestellt: "ABRAKADABRA Antifa ins Arbeitslager!". Der 
Aufkleber konnte rückstandsfrei entfernt werden. 

0 Rechts Volksverhetzung § 130 StGB Die Linke 

55 10.02.2022 Heilbronn UT beschädigten auf der Hinweistafel im Eingangsbereich 
eines 6-stöckigen Büro- und Ärztehauses den 
Etagenwegweiser der AfD, in dem dieser an einer Ecke von 
der Klebefestigung entfernt und danach geknickt wurde. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

56 11.02.2022 Magdeburg UT schmierten auf ein Hinweisschild der FDP das Symbol 
Hammer und Sichel. Ferner wurde der Schriftzug Freie 
Demokraten FDP durchgestrichen. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

FDP 

57 14.02.2022 Zittau UT schmierte "ACAB" an das Parteibüro der Partei 
"Bündnis 90/Die Grünen". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

58 14.02.2022 Erfurt UT beschmierten die Scheibe des FDP-Büros mit "FCK NZS". 0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

FDP 

59 14.02.2022 Hannover Der BS, TN einer Gegendemonstration, kommt mit ca. 20 
gekleideten Personen an einen Informationsstand der 
Partei "Die Basis". Dort kommt es zu 
Auseinandersetzungen mit Personen, die sich informieren 
wollen. U.a. schlägt der BS nach einer weiteren 
unbekannten Person. Kein beschleunigtes Verfahren. 
cov#19 

1 Links Körperverletzung § 223 StGB Sonstige 
Partei 
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60 15.02.2022 Neumünster Am 15.02.2022 haben mehrere Zeugen die TV dabei 
beobachtet, wie sie die Scheibe der Eingangstür zum SPD-
Gebäude mit einem Pflasterstein eingeworfen hat. 
Aufgrund der Personenbeschreibung konnte die TV im 
Bürgerbüro der Stadt Neumünster festgestellt werden. 
Nach Belehrung räumte die TV die Tat ein, als Begründung 
gab sie an, sie sei unzufrieden mit der Bezahlung im 
Niedriglohnsektor. Ihrem Frust habe sie nun Taten folgen 
lassen wollen. Daher habe sie einen herumliegenden 
Pflasterstein genommen und durch die Eingangstür des 
SPD-Gebäudes geworfen. Anschließend habe sie mit dem 
Bürgermeister der Stadt Neumünster sprechen wollen - sie 
erhielt von den eingesetzten PVB einen Platzverweis für 
das Rathaus. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

61 16.02.2022 Magdeburg Die unbekannte Täterschaft besprühte die Hauswand der 
Landesgeschäftsstelle der Partei "Die Linke" mit rotem 
Graffiti und beschädigte anschließend die Frontscheiben 
des Wahlbüros der Geschädigten. es wurde der Spruch: 
"Viva Palästina ihr Rassisten" aufgesprüht. Lt. AM vom 
7.4.22 wurde Internationale Bezüge bejaht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

62 16.02.2022 Heide Am 16.02.2022, um 11.45 Uhr, wurde durch den 
Kreisvorsitzenden der Partei "DIE LINKE" eine tote Ratte im 
Briefkasten der Parteizentrale in Dithmarschen, 25746 
Heide, vorgefunden. Auf dieser Ratte lag ein 
ausgeschnittener Zeitungsartikel mit der Überschrift "euer 
Vorsitzender". Umfangreiche Ermittlungen führten bislang 
zu keinem Tatverdächtigen. 

0 Nicht zuzuordnen Bedrohung § 241 StGB Die Linke 

63 18.02.2022 Wismar UT beschmierten die Tür mit den Öffnungszeiten des 
Wahlkreisbüros der Partei "AfD" mit schwarzer Farbe. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

64 18.02.2022 Cuxhaven Schriftliche Anzeige von Bündnis 90/Die Grünen, 
Ortsvorstand, zu einer Sachbeschädigung und Beleidigung. 
UT brachten zum genannten TTZ mittels Sprühfarbe die 
Aufschrift "Dreck" in die Schaufensterscheibe des Büros 
der Partei Bündnis 90 / Die Grünen auf. Fotos anbei. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 
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65 19.02.2022 Schwerin Eine Gruppe von jungen Männern (einer davon ist Mitglied 
des Kreisvorstandes) lief am AfD-Büro vorbei. Einer von 
ihnen zeigte die sog. Stinkefinger und einer "verzierte" die 
Fensterscheiben des AfD-Büros mit Aufklebern. Ein 
Aufkleber ruft öffentlich zu Hass und Gewalt gegen die 
Polizei (brennendes Polizeiauto u. "Feuer und Flamme der 
Polizei") auf und solidarisiert sich gleichzeitig mit einer 
mutmaßlichen Gewaltstraftäterin. Außerdem wurde 
(vermutlich in diesem Zusammenhang) gegen beide 
Scheiben massiv "gerotzt". 

1 Links Störung des öffentlichen 
Friedens durch Androhung 
von Straftaten § 126 StGB 

AfD 

66 19.02.2022 Bad 
Bergzabern 

MdL (SPD) teilt mit, dass UT das Schaufenster seines 
Bürgerbüros in roter Farbe mit den Worten "Wixxer" und 
"Antifa verrecke" beschmiert haben. 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

67 20.02.2022 Marktbergel Herr L. teilte mit, dass die Scheibe des Schaukastens des 
CSU Ortsverbands Marktbergel mit schwarzer Farbe 
beschmiert und der Slogan "Antifa für immer" darauf 
geschrieben worden sei. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CSU 

68 20.02.2022 Torgau UT klebten mittels Silikon eine Plastikplatte / 
Kunststoffplatte auf die Wechselsprechanlage mit den 
darin fünf integrierten Klingeln des MFH. Unter den 
Klingeln befindet sich auch die Klingel vom Regionalbüro 
Ost / Kreisverband Nordwestsachsen der Partei / Fraktion 
DIE LINKE im Bundestag. 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

69 21.02.2022 Stendal UT entwendeten Parkplatzplatzkennzeichen der CDU. Lt. 
am vom 1.4.22 wurde AZ Parteigebäude ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 StGB CDU 

70 21.02.2022 Cottbus Durch unbekannte Täter wurde die Schaufensterscheibe 
des Bürgerbüros der Partei "SPD" von außen beschmiert 
und bespuckt. Einem im Schaufenster stehenden 
Wahlplakat mit der Abbildung des Bundeskanzlers wurden 
mit einem Stift Hörner aufgemalt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 
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71 23.02.2022 Berlin Die Tatverdächtigen bestanden aus einer 10-köpfigen 
Personengruppe, welche sich in Richtung eines SPD-
Bürgerbüros begab. Im Eingangsbereich wurden insgesamt 
sieben Plakate mit folgendem Inhalt angebracht: "59,1 %, 
Volksentscheid jetzt!" und "Volksentscheid jetzt 
umsetzen". Zusätzlich wurden zwei Aufkleber mit der 
Aufschrift: "Deutsche Wohnen enteignen" aufgeklebt. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

72 25.02.2022 Stadthagen Ukraine#Krise -UT beschmieren den Eingangsbereich des 
SPD-Büros mit Farbe auf dem Boden. Außerdem wird ein 
Schreiben im Briefkasten hinterlegt, welcher Bezug nimmt 
zum Ukraine-Russland-Konflikt mit folgendem Inhalt ,,Das 
Blut des Ukrainischen Volkes schreit nach Vergeltung 
Sofort NATO Truppen zur Verteidigung in die Ukraine 
Sofortige Hinrichtung von eheml. BMP SPD Blockade aller 
Russischen Handelswege Liquidierungskommandos für alle 
Russischen Verantwortlichen Lang lebe die Wehrhafte 
Demokratie''. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

73 26.02.2022 Zittau Der BS, ehemaliges Parteimitglied, welches aufgrund 
innerparteilicher Unstimmigkeiten aus der Partei 
ausgeschlossen wurde / austrat, beschädigte mit 
Fußtritten die Tür des Parteibüros der Partei "Die Linke". 
Lt. NM v. 12.04.2022 EX auf Nein geänd. 

1 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

74 01.03.2022 Heilbronn UT beschädigte im genannten Tatzeitraum die 
Etagenwegweiser der AfD Heilbronn in den beiden 
Personenaufzügen des Bürogebäudes, indem die 
zugehörige Beschriftung entfernt wurde. Auf den 
verbleibenden Resten der abgerissenen selbst gedruckten 
Etagenwegweisern wurde in dem einen Aufzug mit roter 
Farbe das Wort "HUSOS" (vermutlich Hurensöhne) und im 
anderen Aufzug "Fuck Nazis" mit blauer Farbe 
beschrieben. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

75 01.03.2022 Hamburg UT hatten von außen einen Farbanschlag mittels roter 
Farbe auf das SPD - Büro verübt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 
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76 02.03.2022 Kirchberg Bislang UT bewirft an der Privatanschrift des GS Herrn B., 
Mitglied des Deutschen Bundestages der AfD-Fraktion, 
dessen Wohnhaus mit vier Christbaumkugeln. Im Vorfeld 
der Tatausführung wurden die Christbaumkugeln mit 
brauner Farbe gefüllt und mittels grauem Klebeband 
zugeklebt. Als die Wurfgeschosse das Wohnhaus trafen, 
platzten diese auf und hinterließen erhebliche 
Farbrückstände an der weißen Außenfassade des 
Wohnhauses. Auf der linksorientierten Internetseite: 
Indymedia wurde ein Bekennerschreiben durch die 
linksextremistische Szene veröffentlicht. Lt. NM v 
22.03.2022 Das Bekennerschreiben wurde nach dortigen 
Angaben durch einen anonymen Autor verfasst und hat 
den Titel: „[RMK] Farbe für Jürgen Braun (AFD-MDB)“. Hier 
heißt es auszugsweise: „Wir haben dem 
Vorzeigesaubermann der AfD, Jürgen Braun an seinem 
Privatwohnsitz Rappenberg 11 in Kirchberg (Murr) einen 
Besuch abgestattet und sein Haus mit Farbe markiert.“ 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

77 03.03.2022 Rosenheim UBT beschmutzte im Tatzeitraum das Fenster und die 
Gebäudewand des am Tatort befindlichen AfD-
Bürgerbüros, indem er dieses mit mehreren rohen Eiern 
bewarf, diese teilweise eingefärbt. Das Parteibüro ist 
aufgrund Aufklebern mit dem Parteilogo eindeutig für 
jedermann als solches erkennbar. Laut Meldung LKA vom 
16.05.2022: Änderung Tatmittel. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

78 05.03.2022 Zittau Der BS ist verdächtigt, auf der Inneren Weberstraße an der 
Hauswand Nr. 31 den Schriftzug 'Fick die AFD' gesprüht 
und danach mit dem Lack noch die Motorhaube eines PKW 
beschmiert zu haben. Desweiteren wird ihm vorgeworfen, 
auf der äußeren Weberstraße an der Nr.15 mit einem 'A' 
und dem dortigen Büro der AFD ebenfalls die Wand und 
Jalousien mit dem gleichen Schriftzug beschmiert zu 
haben. Lt. BÄ v 01.06.2022 Extrem NEIN geänd 

1 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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79 05.03.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige brachte an der 
Hauseingangstür und am Fensterbrett der "NPD" 
Parteizentrale folgenden Schriftzug an: "scheis Nazis" und 
"Fuck NPD". 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Sonstige 
Partei 

80 06.03.2022 Zerbst UT sprühten auf die Fensterscheibe eines AfD-Büros "FCK 
AfD". 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

81 08.03.2022 Elsterwerda UT sprühten ein Hakenkreuz mit einem auf das AfD Büro 
weisenden Pfeil an die Wand des Hauses, in welchem sich 
das Büro befindet. 

0 Links Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

AfD 

82 08.03.2022 Traunstein ZEG E., Mitarbeiter des Wahlkreisbüros der SPD in 
Traunstein, verließ am Freitag, 04.03.2022 das Büro. Als er 
Montag den 07.03.2022 gegen 08:30 Uhr am 
Wahlkreisbüro wieder ankam, stellte er an den beiden 
Fensterscheiben des Wahlkreisbüros (Fall 001) sowie an 
den beiden Fensterscheiben der danebenliegenden 
Geschäftsstelle (Fall 002) der Bayern SPD insgesamt vier 
angebrachte Aufkleber fest. Auf den Aufkleber geht es 
ausschließlich um "7 Argumente gegen eine Impflicht". Des 
Weiteren ist auf den Aufklebern ein QR-Code sowie eine 
Internet-Adresse (www.7argumente.de) angegeben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

83 09.03.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige brachte an der Tür der 
Büroräume der Partei "SPD" folgenden Schriftzug an: 
"FUCK SCHOLZ!" und "NEIN ZUR CORONA-DIKTATUR!". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

84 12.03.2022 Querfurt UT warfen eine Bierflasche gegen die Fensterscheibe eines 
Wahlkreisbüros der Partei Die Linke. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

85 14.03.2022 Herzogenrath Nach dem Einschlagen einer Scheibe eines Schaukastens 
der Partei SPD, entwendeten UT ein Plakat des 
Bundeskanzlers und tauschten dieses gegen ein Plakat mit 
dem Inhalt "Impfzwang Nein ... sonst geht noch mehr 
kaputt" aus. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 
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86 14.03.2022 Berlin Unbekannte Tatverdächtige beschmierten eine 
Außenwand eines Bürgerbüros von Bündnis 90/Die Grünen 
mit dem Schriftzug "Impf-Nazis" und einem 
"Anarchiesymbol". Ergänzung TF und AZ 14.04.22 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

87 15.03.2022 Eisenach UT ritzten ein Hakenkreuz in eine Schaufensterscheibe des 
Parteibüros der CDU. 

0 Rechts Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

CDU 

88 16.03.2022 Heilbronn UT beschmierten das Büroschild an der Eingangstür zu den 
AfD - Büroräumlichkeiten in Heilbronn mit einem 
unbekannten (nicht entzifferbarem) Schriftzug in 
schwarzer Farbe. Unterhalb des Schriftzugs wurde die 
Zahlenkombination 1312 (ACAB = all cops are bastards) 
aufgebracht. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

89 17.03.2022 Gera UT beklebten die Schaufenster des Parteibüros der Partei 
"Die Linke" mit Aufklebern: grüner Hintergrund mit 
vermummter Person: "ZERSCHLAGT DAS SYSTEM (...) und 
werdet aktiv!", grüne/weiße Schrift auf schwarzem 
Hintergrund: "KAPITALISMUS BEKÄMPFEN! 
MASSENARBEITSLOSIGKEIT, ARMUT, HUNGER UND KRIEG 
DEN KAMPF ANSAGEN! INFOS: 
WWW:WIDERSTAND:INFO", im Hintergrund eine 
drängelnde Menschenmenge: "Ausländer rein? WIR 
SAGEN NEIN! keine Überfremdung = keine Moschee/ 
WWW.WIDERSTAND.INFO". 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

90 17.03.2022 Gera UT beklebten die Schaufenster des Parteibüros der Partei 
"Die Linke" mit Aufklebern: weiße Schrift auf rotem Grund: 
"ORGANISIERT DIE ANTI-ANTIFA! GOOD NIGHT LEFT SIDE/ 
AUFKLEBER BESTELLEN: WWW.PATRIOTEN-
PROPAGANDA.NET, grüner Hintergrund mit vermummter 
Person: "ZERSCHLAGT DAS SYSTEM (...) und werdet aktiv!", 
grüne/ weiße Schrift auf schwarzem Hintergrund: 
"KAPITALISMUS BEKÄMPFEN! MASSENARBEITSLOSIGKEIT, 
ARMUT, HUNGER UND KRIEG DEN KAMPF ANSAGEN! 
INFOS: WWW:WIDERSTAND:INFO" 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 
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91 20.03.2022 Berlin Unbekannte Tatverdächtige schmierten mit einem 
schwarzen Edding den Schriftzug "ALERTA ALERTA 
ANTIFASCISTA" an das Außenrollo eines AfD-Parteibüros. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

92 20.03.2022 Borna UT beschmieren Bushaltestellen, Schaltkästen, 
Müllcontainer, einen Kleidercontainer, einen LKW-
Anhänger, Hinweis- und Verkehrsschilder, das Gebäude in 
dem das Büro des Kreisverbandes 'Die Linke' und das in 
dem das Wahlkreisbüro einer MdL (B90/Die Grünen) 
untergebracht ist mit schwarzem Farbspray. Hier werden 
u.a. Hakenkreuze, Doppel-Sigrunen, die Zahlenfolgen 18 
88, der Schriftzug (zit.) 'Good night left side', 'FCK ANTIFA', 
'AH' und 'LOK' verwendet. 

0 Rechts Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 
Die Linke 

93 21.03.2022 Bremen Durch UT wurden drei Graffiti an der Rückseite des CDU- 
Parteihauses gesprüht. U. a. wurde auf einer großen 
Fensterscheibe "Wo ist Planet B?" in roter Farbe auf eine 
Größe von ca. 35cmx 240 cm angesprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

94 21.03.2022 Bremen Durch UT wurden drei Graffiti an der Rückseite des CDU- 
Parteihauses gesprüht. U. a. wurde auf einer großen 
Fensterscheibe "Wo ist Planet B?" in roter Farbe auf eine 
Größe von ca. 35cmx 240 cm angesprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

95 21.03.2022 Bremen Durch UT wurden drei Graffiti an der Rückseite des CDU- 
Parteihauses gesprüht. U. a. wurde auf einer großen 
Fensterscheibe "Wo ist Planet B?" in roter Farbe auf eine 
Größe von ca. 35cmx 240 cm angesprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

CDU 

96 22.03.2022 Göttingen Durch UT wird die Hauswand des FDP-Büros mit 
Sprühfarbe (Grafitti) beschmiert. Schriftzug: Kein Markt, 
kein Staat, kein Patriarchat. Außerdem werden die 
Gesichter der Bundestagsabgeordneten auf den Plakaten 
im Fenster ebenfalls mit Sprühfarbe beschmiert. 
Außerdem werden auf die Fenster zwei Aufkleber mit dem 
Schriftzug "Keine Ausbildung zum Töten" geklebt. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

FDP 
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97 23.03.2022 Berlin Unbekannte Tatverdächtige sprühten den Schriftzug "Wer 
hat" auf ein Plakat der SPD am Willy-Brandt-Haus. Auf dem 
Plakat stand: "Solidarität mit der Ukraine. Nein zu Putins 
Krieg. Stoppt den Krieg jetzt!". 

0 Ausländische 
Ideologie 

Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

98 24.03.2022 Kahla Mit schwarzer Farbe wurden die Fenster- und 
Türenbeklebung des AfD-Wahlkreisbüro des 
Landtagsabgeordneten unkenntlich gemacht. Es wurde an 
drei Fenstern und einer Tür jeweils ein Streifen in Form 
eines "Z" in unterschiedlichen Größen gesprüht. NM 
13.06.22: TF erg. 

0 Ausländische 
Ideologie 

Belohnung und Billigung von 
Straftaten § 140 StGB 

AfD 

99 25.03.2022 Stuttgart UT beschmierte den Briefkasten der AfD mit den Worten 
"FCK AFD". 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

100 26.03.2022 Finsterwalde TV beschädigte durch Werfen einer Bierflasche die 
Türscheibe des Parteibüros der AfD. 

1 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

101 26.03.2022 Eisenach UT schlugen die Schaufensterscheibe des Wahlkreisbüros 
der Partei "Die Linke" mittels eines Backsteins ein. 
Hinweise zu UT lagen bislang nicht vor. 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

102 27.03.2022 Pulheim UT sprühten schwarze Farbe an einen Schaukasten des 
SPD-Ortsverbandes. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

103 27.03.2022 Bremen Mittels eines schwarzen Permanentmarker wurde das 
Anarchie-Symbol (A im Kreis) von UT auf die Hauswand des 
FDP-Parteibüros geschmiert. Meldung vom 14.06.2022, 
Extr. K. geändert. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

FDP 

104 28.03.2022 Mittweida UT verunreinigte die Tür des Bürgerbüros einer AfD 
Bundestagsabgeordneten. Die nicht identifizierbare 
Flüssigkeit verschmutzte die gesamte Eingangstür 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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105 28.03.2022 Göttingen Ukraine#Krise Bislang UT beschädigt durch Bewurf von 
Farbe befüllter Luftballons die Gebäudefassade des SPD-
Parteigebäudes. Zudem werden mittels Schablone die 
Worte "Kriegs-Treiber" mit Sprühfarbe angebracht. Die 
Hauswand vom CDU Gebäude wird mit zwei Farbbeutel 
(Luftballon) beworfen. Die Schriftzüge ''Kriegstreiber'' und 
''Schluss mit den Waffengeschäften'' werden mit lila 
Sprühlack an die Fassade gesprüht. Die Hauswand 
/Hausfassade der Commerzbank wird mit zwei Farbbeuteln 
(Luftballons) beworfen. Weiterhin wird an die Eingangstür 
ein Zettel mit der Aufschrift ''Nein zum Krieg, in der 
Ukraine und überall! #HET BONHE 
#100MilliardenbessereIdeen'' geklebt. Mutm. politischer 
Bezug zu Rüstungsexporten im Rahmen des russisch-
ukrainischen Krieges. Tatzusammenhang mit 
202200383496 (Commerzbank) u. 202200394914 (CDU 
Gebäude). 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 
CDU 

106 29.03.2022 Gera UT warfen einen Stein gegen die Schaufensterscheibe des 
Wahlkreisbüros der Partei Die Linke und beschädigten 
dadurch die äußere Scheibe. 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

107 01.04.2022 München UT beschädigte die Schaufensterscheibe am Parteibüro der 
Partei "Die Linke". Vor der Scheibe konnte ein Pflasterstein 
als mögliches Tatmittel aufgefunden werden. Die Scheibe 
splitterte, wurde jedoch nicht durchschlagen. Es kam 
offenbar zu keinem Eindringen in die Räumlichkeiten. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

108 01.04.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige brachte an die Hauswand 
den Schriftzug "JEDE STIMME ZÄHLT! GRÜNE NAZIS 
ABWÄHLEN" und darunter das Wort "SAARLAND" mit 
einem Herz davor und eines danach an. In diesem 
Mehrfamilienhaus befindet sich ein Bürgerbüro der Partei 
Die Grünen. Ergänzung SV 06.04.22 Ergänzung AZ 11.04.22 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

109 04.04.2022 Dessau-
Roßlau 

Der UT beschmierte das Regionalbüro von "Die Linke" mit 
einem Hakenkreuz, den Schriftzügen "Sieg Heil" und 
"Scheiß Linken", sowie dreimal mit der Zahl "88". 

0 Rechts Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

Die Linke 
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110 04.04.2022 Hannover Der bislang UT verschießt mutmaßlich mit einer Armbrust 
oder einem Bogen mind. vier Pfeile auf ein Gebäude, 
indem u. a. die AfD-Fraktion Hannover ansässig ist. Ein 
Pfeil steckt über den Fenstern der AfD-Büros. Die weiteren 
Pfeile liegen auf Vordächern des Gebäudes unter den 
entsprechenden Fenstern. An einem Pfeil ist ein Zettel 
befestigt worden. Auf dem Zettel steht der Text "Jeder tote 
Nazi ist ein guter Nazi" entdeckt. Die Ermittlungen dauern 
weiter an. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

111 04.04.2022 Dachau MTT teilt telefonisch mit, dass das Parteischild des CSU 
Bürgerbüros in Dachau entwendet wurde. Das Parteischild 
hat laut ZEG einen Wert von 350,00€. Das Schild wurde 
dabei durch den UBT aus den 4 Verankerungen in der 
Hausfassade gerissen. Dabei entstand an der 
Außenfassade ein Sachschaden, welcher auf circa 150, 00€ 
geschätzt wird. An der Tatörtlichkeit waren keine 
offensichtlichen Spuren vorhanden. Rechts neben dem 
Schild an einer Laterne hing ein relativ frischer Sticker mit 
der Aufschrift "DACHAU ANTIFASCISTA". 

0 Links Diebstahl § 242 StGB CSU 

112 04.04.2022 Gera UT beklebten den Briefkasten des Wahlkreisbüros der 
Partei "Die Linke" mit einem Aufkleber der AfD: "Na? 150 € 
STROMABSCHLAG? DANN HAST DU DICH VERWÄHLT! ZUM 
GLÜCK GIBT'S `NE ALTERNATIVE!" 

0 Rechts Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

113 05.04.2022 Suhl UT beklebten eine Fensterscheibe des SPD-Wahlkreisbüros 
mit Plakat bzgl. "The great Reset" ("Der große Neustart") 
mit Bildern u.a. des aktuellen Kanzlers und 
Gesundheitsministers und ein weiterer Aufkleber mit Kritik 
an die Corona-Maßnahmen gegenüber Kindern. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

114 06.04.2022 Brandenburg Durch unbekannte Täter wurde die Fassade des CDU-
Kreisverbandes mittels roter und schwarzer Sprühfarbe mit 
den Worten "HATE", "LOVE", "CDU" und "BRB" beschmiert. 
Die Fassade des AFD-Kreisverbandes wurde ebenfalls 
mittels schwarzer, roter und weißer Sprühfarbe mit den 
Worten "FCK NZS" und Antifa-Symbolen beschmiert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
CDU 
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115 06.04.2022 Mülheim An der Tür eines Gebäudes wurden Aufkleber mit den 
Schriftzügen "Gegen Nazis", "EAT.SLEEP.FIGHT 
AFD.REPEAT.", "MAN SPAZIERT NICHT MIT NAZIS. 
NIEMALS." von UT angebracht. Einer der Pächter der 
dortigen Büroräume ist die Partei AfD. Der Inhalt der 
Aufkleber richten sich gegen die AfD. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

116 07.04.2022 Hildesheim U.T. beschmieren die Schaufensterscheibe des AfD- 
Fraktionsbüros mit dem Schriftzug "FCK Nazis" und das 
Aushängeschild mit dem schwarzen Schriftzug "FCK AfD". 
Desweiteren wird ein "FCK AFD"-Aufkleber angebracht. 
Videoaufzeichnungen nicht vorhanden. Strafantrag wird 
gestellt. Keine Täterhinweise. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

117 07.04.2022 Leipzig UT brachte an die Schaufensterscheiben des 
Abgeordneten-Büros der Landtagsabgeordneten (Bündnis 
90/ Die Grünen) zwei Graffiti, an. UT brachte linksseitig 
den Schriftzug "IMPFFASCH:ISTINNEN" und rechtsseitig 
den Schriftzug "IMPFFASCH:INNEN" an. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

118 10.04.2022 Dessau-
Roßlau 

Der UT beschrieb das Regionalbüro von DIE LINKE mit 
einem HK und den Aufschriften "#FreeDeutsch", "ACAB" 
sowie "Scheis Linken". 

0 Rechts Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

Die Linke 

119 10.04.2022 Finsterwalde Unbekannte Täter besprühten den Briefkasten des Büros 
der Partei "SPD" mit dem Buchstaben "Z" in weißer Farbe. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und Billigung von 
Straftaten § 140 StGB 

SPD 

120 10.04.2022 Saalfeld UT beschädigten die Eingangstür des Bürgerbüros der AfD. 
Direkt vor der Tür lagen drei große Pflastersteine, welche 
vermutlich das Tatmittel waren. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

121 10.04.2022 Hildesheim U.T. versendet per E-Mail eine Bombendrohung an die 
Kreistagsfraktion "Die Linke" in Hildesheim und kündigt die 
Zündung der Bombe am folgenden Montag, 06:00 Uhr, an. 
absuche mit DHF/SSH und Bea. verlief negativ. 
Datensicherung (Header) durch DVG. SM 5 temporär bis 
11.04. / 06:00 Uhr angeordnet. 

0 Nicht zuzuordnen Störung des öffentlichen 
Friedens durch Androhung 
von Straftaten § 126 StGB 

Die Linke 
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122 10.04.2022 Linnich UT beschmierten mittels "Hakenkreuzsymbol" das Partei-
Bürofenster des Ortsverbandes der "Bündnis90/Die 
Grünen". Innerhalb des Büros befand sich am Fenster 
hängend eine Ukraine-Landesfahne, die als Hintergrund 
des "Hakenkreuzsymbols" verwendet wurde. 

0 Rechts Verwenden von Kennzeichen 
verfassungswidriger 
Organisationen § 86a StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

123 11.04.2022 Leipzig Durch den UT werden die Schaufensterscheiben des 
Bundestagsabgeordneten Büro der SPD mittels Farbe mit 
der Aufschrift '1.000.000.000 Mrd.' beschmiert. Des 
Weiteren wurden mehrere Plakate mit verschiedenen 
Botschaften befestig. Die Tat steht im Zusammenhang mit 
den geplanten militärischen Rüstungsausgaben des 
Bundes. Plakatinhalt - 216.000 Intensivbetten, welche für 
ein Jahr bezahlt werden 58% höhere Hartz 4 Sätze für 5 
Jahre, ausgehend von 6,4 Mio. ALG2 Beziehende 16,6mal 
der Flughafen Berlin Brandenburg 73% mehr Lohn für alle 
Pflegekräfte für ganze 2 Jahre 1,2 Mio. Flüchtlinge für 10 
Jahre aufnehmen Kriegstreiber 1.250? für alle 80.000.000 
Menschen, die in Deutschland leben 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

124 12.04.2022 Nordhausen UT warf eine Bierflasche gegen die Schaufensterscheibe 
des AfD Büros, so dass Scheibe und auch das Tatmittel zu 
Bruch gingen. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

125 12.04.2022 Lübeck UT beschädigten eine Fensterscheibe des Büros der Partei 
"Die Linke" in Lübeck. Es ist ein großer Riss in der Scheibe. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 

126 12.04.2022 Düsseldorf Ein UT beschmierte die Parteizentrale der Partei "Bündnis 
90/Die Grünen" mit "Die Waffen nieder". 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

127 13.04.2022 Steinfurt An einer Schaufensterscheibe des Parteibüros "Bündnis 
90/Die Grünen" in der Innenstadt wurde eine 
Sachbeschädigung durch Graffiti begangen, indem mit 
grau-schwarzer Farbe ein Schriftzug aufgesprüht worden 
ist, der nicht entziffert werden konnte. Offenbar wurde das 
Parteibüro gezielt angegangen. Hinweise auf 
Tatverdächtige liegen nicht vor. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 
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128 13.04.2022 Bonn Durch UT wurden Parolen der Organisation "extinction 
rebellion" mittels Tapetenkleister im Eingangsbereich der 
FDP Filiale und ein Wahlplakat beklebt. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

FDP 

129 16.04.2022 Wismar Sachbeschädigung durch Graffiti an AFD Büro, sowie einer 
Hauseingangstür. "Fuck Nazis 970!", "970", "Duck" Die 
größte Farbauftragung ist ca. 70cm x 50cm Meter groß 2 
Personen auf frischer Tat durch Funkwagen gestellt. Im 
Rahmen der Durchsuchung wurden 2 Stifte (blau, schwarz) 
als Tatmittel beschlagnahmt. 

1 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

130 18.04.2022 Finsterwalde Der stark alkoholisierte TV zerstörte die äußere Scheibe 
der Doppelverglasung der Eingangstür des Bürgerbüros der 
Partei "AfD" mittels Einwerfen durch eine Bierflasche. 

1 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

131 19.04.2022 Berlin Unbekannte Täter brachten den schwarzen Schriftzug 
"GRÜNE NAZIS wollen KRIEG" an die Fassade des Grünen 
Bürger*innenbüros an. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

132 21.04.2022 Filderstadt UT schmiert mit einem schwarzen Filzstift das Wort 
"Kriegstreiber" auf das Schaufenster des Regionalbüros des 
Abgeordneten des Bundes der Partei "Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen". 

0 Nicht zuzuordnen Beleidigung § 185 StGB Bündnis 
90/Die 
Grünen 

133 21.04.2022 Ganderkesee Durch Zeugen wird eine Farbschmiererei auf einem 
Schaukasten der SPD festgestellt. Der durch unbekannte 
Täter aufgebrachte TAG (Hammer und Sichel, aus roter 
Sprühfarbe) in Verbindung mit dem Schaukasten soll nach 
Täteransicht möglicherweise einen Bezug der betroffenen 
Partei zum Kommunismus darstellen. Kein Strafantrag. 
Täter nicht ermittelt. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

134 25.04.2022 Berlin Unbekannte Täter brachten ein Anarchiezeichen und den 
Schriftzug "LAZY" neben der Eingangstür eines Parteibüros 
(Bündnis 90/Die Grünen). 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

135 26.04.2022 Lauingen UT bringt Klebstoff in das Zylinderschloss der Zugangstüre 
zum Bürgerbüro der AfD ein. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

136 29.04.2022 Bitterfeld-
Wolfen 

Durch unbekannte Täter wurden der Rollladen sowie die 
Schaufensterscheibe des AfD Wahlkreisbüro angegriffen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 
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137 04.05.2022 Schwerin Der alkoholisierte TV (2,9‰) schmiss mit einer 
mitgeführten Glas-/Schnapsflasche die äußere Verglasung 
der Eingangstür des AFD-Parteibüros ein. Die Tat wurde 
durch Zeugen beobachtet, welche den TV nach fußläufiger 
Verfolgung stellen und an PVB übergeben konnten. 

1 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

138 08.05.2022 Schwerin UT beschädigten die Einwurfklappe des Briefkastens am 
Parteibüro der AfD. Zudem pinkelte der TV an die 
Eingangstür des Parteibüros. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

139 09.05.2022 Darmstadt UT streicht mittels schwarzem Marker den Namen des 
Bundestagsabgeordneten L. (SPD) auf dem Briefkasten 
seines Wahlkreisbüros durch und schreibt darüber das 
Wort „Schwanz“. Darüber hinaus werden an der gesamten 
Briefkastenanlage die Schriftzüge „Sektion Odenwald“ und 
„SEK ODW“ angebracht. Bei dem Wahlkreisbüro des 
Geschädigten handelt es sich um die ehemalige Anschrift 
des AfD Kreisverbandes Darmstadt. 

0 Nicht zuzuordnen Beleidigung § 185 StGB SPD 

140 09.05.2022 Essen UT beschädigten die Hauseingangstür, diverse Briefkästen 
und die Fassade der Garagen des GES Instituts mittels 
Graffiti. Bei der Anschrift des beschädigten Objektes 
handelt es sich um die Postanschrift der Partei "Die Basis". 
Auf der Fassade der Garagen waren folgende Schriftzüge in 
Silber sichtbar: „SCHEISS BASIS!“; „FUCK BASIS!“; „FUCK 
Q!“; „FUCK QUERDENKEN“ 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Sonstige 
Partei 

141 12.05.2022 Berlin UT schmierten den Schriftzug "RBOZOE HOMO" an den 
Rollladen eines SPD-Parteibüros. Ergänzung AZ 13.06.22 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

142 17.05.2022 Berlin UT zerschlugen eine Fensterscheibe des Parteibüros der 
Berliner Innensenatorin (SPD) und brachten den weißen 
Schriftzug "Keine Kottiwache" an der Fassade an. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

143 17.05.2022 Borna Die Aufschrift 'Grüner' wurde mittels schwarzem Edding 
durchgestrichen und darüber 'Brauner' geschrieben. 
Weiterhin wurde am Schaufenster das Kürzel 'FCK GRN' 
mittels Edding in der Größe von 10 x 38 cm aufgetragen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 
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bereich 
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144 18.05.2022 Waren Mit wasserfester Farbe wurde die Glasfront mit den 
Worten "No Borders", "Keine Alternative" und dem 
Buchstaben "A" für Anarchie beschmiert. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

AfD 

145 22.05.2022 Passau Im Zeitraum vom 20.05.2022 bis 22.05.2022 beklebte ein 
bislang unbekannter Täter die Eingangstür des Büros des 
"Bündnis 90/Die Grünen" - Kreisverbandes Passau sowie 
die beiden feststehenden Seitenelemente mit insgesamt 
14 Aufklebern mit dem Wort "Scheißverein". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Bündnis 
90/Die 
Grünen 

146 23.05.2022 Berlin Unbekannte Täter bewarfen die Fensterfront der SPD 
Bundeszentrale mit grünen und roten Farbbeuteln. Auf 
indymedia.org wurde ein SBS eingestellt, wo die Verfasser 
"Autonome Kleingruppe" diese Tat in die 
Themenzusammenhänge "Freiräume Globalisierung 
Indymedia Militarismus und Soziale Kämpfe" stellen. Als 
Begründung wird u. a. der SPD "Kriegstreiberische 
Maßnahmen" die sich mit "Millionen an die Bundeswehr 
legitimieren" vorgeworfen. 

0 Links Sachbeschädigung § 303 
StGB 

SPD 

147 26.05.2022 Ludwigshafen Die Pressestelle des Polizeipräsidiums Rheinpfalz wurde 
mittels Twitter auf eine Sachbeschädigung aufmerksam 
gemacht. Dieser Meldung ist zu entnehmen, dass das 
Schaufenster des Stadtratbüros der Partei "Die Linke" in 
der Nacht vom 25.05.2022 auf den 26.05.2022 mit einem 
roten Graffiti-Schriftzug "PKK" beschmiert wurde. 

0 Ausländische 
Ideologie 

Sachbeschädigung § 303 
StGB 

Die Linke 
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Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

1 01.01.2022 Salzgitter BS ist laut Mitteilung BKA Berlin verdächtig, zur Tatzeit eine E-Mail 

beleidigenden /bedrohlichen Inhalts mit Corona Hintergrund an Mitglieder 

von Verfassungsorganen des BK (SPD) und BGM (SPD) - gesandt zu haben. 

Der BS ist auf Vorladung nicht erschienen und lässt sich anwaltlich 

vertreten. cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

Strafgesetzbuch 

(StGB) 

SPD 

2 01.01.2022 Oldenburg Auf dem Betriebsgelände der VWG wurden fünf Einsatzbusse und ein 

Fahrschulbus mit Farbe besprüht. Es handelte sich größtenteils um 

durchgestrichene Hakenkreuze in Kreisen eingelassen, 'Fuck Nazis, Nazis 

are Looser's, Fack AfD, ACAB, Kein Bus für NAZI pp. Möglicher 

Tatzusammenhang (Tatortnähe) mit VNR 202200004192. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB

AfD 

3 02.01.2022 Hohen 

Neuendorf 

Der UT brachte an einer Bushaltestelle mehrere DIN-A4 Zettel an. Auf 

diesen Zetteln (typische Fahndungsbilder) wurden Bilder mehrerer 

Politiker und Personen des öffentlichen Lebens abgebildet und sie als 

Terroristen und Staatsfeinde bezeichnet. Ferner wird ein sofortiger 

Impfstopp gefordert und der Bundeskanzler als "korrupte Pharmanutte" 

bezeichnet. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

1 Tatverdächtige 
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bereich 
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4 02.01.2022 Berlin Der Tatverdächtige schrieb via E-Mail (axelgartz@gmail.com) an das 

Presse- und Informationsamt folgende Nachricht: "Corona Wissen Sie 

eigentlich was sie ihrem Volk antun, sie wollen für Impfschädigungen das 

Volk zu Verantwortung ziehen, indem sie deren Vermögen zu 50 % 

einziehen wissen sie eigentlich was sie da tun Ich bin für die Hinrichtung 

von (Namen GS) und sämtlichen Politikern, die diesem Land schädigen 

Hauptsache ihr habt eine Vollversorgung in Höhe von 50 000 Euro und 

Macht das Volk zu Knechten. Warum ist Schweden noch nicht 

ausgestorben? Tod unseren Politikern. Ihr habt mir 2 Jahre meines Lebens 

gestohlen und damit seit ihr schuldig. Ich verurteile euch wegen 

Landesverrat zum Tode." Löschung AZ 01.03.22 Ergänzung AZ und PLZ TO 

und Wohnort (TV) 04.03.22 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 

CDU 

5 02.01.2022 Sigmaringe

n 

UT beschriftete eine Parkbank mit "Tötet ...(Name MP BW) die grüne Sau". 0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

6 03.01.2022 Leonberg Die GS erhielt am Montag, den 03.01.2022 um 19.12 Uhr einen Anruf einer 

ihr unbekannten Handynummer auf ihr Smartphone mit der Aufforderung, 

in eine andere Partei (AfD) einzutreten, ansonsten würden bald ein paar 

Neonazis vor ihrer Haustüre stehen. 

0 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

CDU 

7 03.01.2022 Hahnbach Ein unbekannter Täter warf im Tatzeitraum unbeobachtet in den 

Briefkasten der Marktgemeinde Hahnbach ein anonymes Briefkuvert mit 

der Aufschrift "CSU" ein. Dieses beinhaltet: - Einen Bankausdruck der 

Sparkasse Amberg-Sulzbach aus dem Jahre 1999 ohne individuelle 

Kontonummern. Auf der Rückseite wurde handschriftlich in roter Farbe 

geschrieben: "(Name des GS)s Hirn 500 000 000 Löcher"- Ein gelber 

Notizzettel mit zusammenhanglosen Notizen - Ein roter Permanent-

Marker - Ein löchriger, weiß /gräulicher Socken 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CSU 
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8 03.01.2022 München Der GES ist Schatzmeister im Ortsverband der FDP Landsberg / Lech. Der 

TV ist der Halbbruder des GES, mit dem es seit dem Tod der leiblichen 

Mutter 2021 einen Erbschaftsstreit gibt. Der TV postete via Facebook 

öffentlich auf der Facebookseite des Kreisverbandes Landsberg am Lech 

der FDP für den GES beleidigende Nachrichten. Weiter wurden auf den 

Namen des GES mehrere Accounts erstellt und Inhalte der Seite mit 

beleidigendem und verleumdenden Charakter kommentiert. Hier wurde 

der GES auch mit Straftaten in Bezug auf seine Tätigkeit als Schatzmeister 

bezichtigt. Der Ruf seiner Person und des Ortsverbandes der FDP ist 

hierdurch gefährdet. Weiter erpresste der TV den GES, erst mit den 

Kommentaren aufzuhören, wenn er das ihm zustehende Erbe von 10.000 

Euro erhalten würde. In der Vergangenheit kam es bereits zu massiven 

Drohungen zum Nachteil der nun verstorbenen Mutter und dem Vater des 

GES wegen Geldforderungen durch den TV. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Erpressung § 253 

StGB 

FDP 

9 03.01.2022 Schwerin E-Mail an das Postfach Manuela.Schwesig@stk.mv-regierung.de mit 

beleidigendem Inhalt z. N. MPin MV. Inhalt: "Halt Dein SS Maul Manuela 

Wo bitte schoen gibt es Faschistisches Handeln bei Impfgegner? Fuer mich 

ist die GESAMTE SPD mittlerweile nichts weiter eine GESTAPO-STASI 

Arschlochbande. Laute Faschist*innen und *ininen" Absender: 

olover@onet.eu 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

10 03.01.2022 Chemnitz Die beiden GS (beide Mitglieder im Stadtvorstand Chemnitz der Partei DIE 

LINKE) wurden im Nachgang einer Kundgebung des Stadtverbandes 

Chemnitz von der Partei DIE LINKE durch zwei UT angesprochen und unter 

Androhung und Ausführung von Gewalt zur Duldung der Wegnahme 

zweier Transparente der geschädigten Partei DIE LINKE veranlasst. Darüber 

hinaus wurden GS durch die UT mit den Worten "Ihr scheiß Zecken" 

beleidigt. Der GS N. erlitt durch die Gewaltanwendung einen kleinen 

Einriss im Trommelfell des rechten Ohres und eine Verstauchung des 

rechten Daumes. Lt. NM v. 04.03.2022 EX auf JA geänd. 

0 Rechts Raub § 249 StGB Die Linke 
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bereich 
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11 04.01.2022 Oschatz Per Online Anzeige der ehrenamtlichen Kreissprecherin der Partei 

"Bündnis 90/Die Grünen" vom Kreisverband Nordsachsen wurde eine 

Sachbeschädigung an der Bürotür der Partei "Bündnis 90/ Die Grünen" in 

Oschatz angezeigt. Vor Ort stellten die Beamten eine 30 cm breite und 21 

cm hohe braune Kartonage fest, welche mit einer unbekannten 

Klebstoffflüssigkeit an die Glasfüllung der Bürotür angebracht war. 

Unterhalb der Glasfüllung verliefen an der Holzfüllung der Bürotür 

Klebstoffspuren, welche augenscheinlich die Holzfüllung beschädigten. 

Laut AM vom 01.02.2022 wurden AZ ergänzt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

12 05.01.2022 Jüterbog Der TV versandte eine E-Mail an die GS mit Beleidigungen gegenüber der 

parteipolitischen Funktion, sowie der Partei generell. So schrieb er z.B. 

"Klima hat hiermit nix zu tun!!! Ihr und euer Kumpel Laschet, seid doch 

ekelhafte, dreckige Soße!!! Fickt euch und eure Klimascheiße!!!Verfickte 

Maulhelden und Satans Schwanz lutschende Dreckstiefelstaatler". Die GS 

stellte Strafanzeige bei. Der TV ist wegen ähnlicher Taten hinlänglich 

bekannt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 

13 05.01.2022 St. Ingbert UT kommentierte in einem frei einsehbaren und für jedermann 

zugänglichen Videoportal ein Video, welches sich inhaltlich mit der 

aktuellen Corona-Politik befasst, mit folgenden Worten: „Trennt den 

Politikern die Köpfe doch endlich ab und geht gegen die Polizisten vor! Die 

betteln förmlich darum getötet zu werden!" 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

SPD 

14 06.01.2022 Berlin Im Sekretariat der Linken-Fraktion ging eine Postsendung ein, welche 

handgeschriebenen Inhalt hat: "(Name des GS), Du mieses Stück Scheiße. 

Wir Christen entscheiden uns für das Kuppelkreuz. Stasi-Bonzen muss das 

Maul gestopft werden..... rotlackierte Faschisten". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 
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15 06.01.2022 Osterholz-

Scharmbec

k 

Der bislang UT wirft einen angezündeten Chinaböller in den Briefkasten 

des Landtagsabgeordneten der CDU Kreisverbandes Osterholz-

Scharmbeck, sodass das Schloss aufgeht und der Briefkasten offen steht. 

Weiterhin ist die Vorderseite nach außen gewölbt. Es befinden sich 2 

weitere unbeschädigte Briefkästen daneben. Hinweise auf eine gezielte 

Tat zum Nachteil des MdL liegen nicht vor. Motivlage ist unklar. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

16 06.01.2022 Braunschw

eig 

Die BS stehen im Verdacht das Grundstück des GS, der Mitglied der 

"Bürgerinitiative Braunschweig" (BIBS) ist, unberechtigt betreten zu haben. 

Weiterhin sollen die BS diverse Flyer mit dem Aufdruck "Achtung! Linke 

Verbrecher" auf dem Grundstück wild verteilt haben. Beiden 

Beschuldigten wurde ein Platzverweis, erteilt, dem sie auch nachkamen. 

Lt. AM v 01.06.2022 SV erg Das Delikt zählt mit zu der Vorgangsnummer 

202200491875 

2 Rechts Hausfriedensbruch 

§ 123 StGB 

Sonstige 

Partei 

17 07.01.2022 Flöha UT übermalte ein Graffiti mit dem Inhalt "AFD" mit einem Kreuz auf einem 

Bushaltestellenhäuschen. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

18 08.01.2022 Stuttgart UT hat in dem Telegram-Kanal „Doc Heinrich Fiechtner“ eine Nachricht in 

Form einer Weiterleitung veröffentlicht. Im Text der Nachricht wurde der 

GS (Bundesgesundheitsminister) als „Systemschwuchtel“ bezeichnet. 

Zudem wurde dazu aufgerufen, die Adresse von GS mitzuteilen und ihn 

„weg“ zu „spritzen“. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

SPD 

19 08.01.2022 Stuttgart Durch UT wurde in dem Telegram-Kanal „Terminkalender – Kanal“ eine 

Nachricht im Zusammenhang mit den Schutzmaßnahmen gegen die 

Corona-Pandemie veröffentlicht. Im Text der Nachricht wurde der GS 

(Bundesgesundheitsminister) als „Systemschwuchtel“ bezeichnet. Zudem 

wurde dazu aufgerufen, die Adresse von GS mitzuteilen und ihn „weg“ zu 

„spritzen“. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

SPD 
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20 08.01.2022 Frankfurt Die GE ist im Ehrenamt Stadtverordnete der Fraktion Die Linke. Sie erhielt 

eine E-mail mit folgendem Inhalt: Du bist eine Schande für das 

Stadtparlament, Du Mitglied der Nachfolgeorganisation der Menschen 

verachtenden SED. Hoffentlich verreckst Du zeitnah an Brustkrebs! 

0 Rechts Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

 

21 08.01.2022 Braunschw

eig 

Am 08.01.2022 fand in Braunschweig eine Kundgebung der Partei 

"Alternative für Deutschland" auf dem Schlossplatz in Braunschweig statt. 

Gleichzeitig hatte das "Bündnis gegen Rechts" eine Gegenkundgebung 

angemeldet. Im Anschluss an die Kundgebung der "AfD" fand ein Aufzug 

statt. Hierbei beleidigte der BS als Teilnehmer dieses Aufzuges den GS 

durch Zeigen des Mittelfingers. Nach Feststellung der Identität des BS 

wurde dieser durch die eingesetzten Polizeikräfte von der Versammlung 

ausgeschlossen und im Anschluss an seinen Erziehungsberechtigten 

übergeben. Beim GS handelt es sich um einen Pressevertreter des 

"Bündnis gegen Rechts Braunschweig". 

1 Rechts Beleidigung § 185 

StGB 

Sonstige 

Partei 

22 09.01.2022 Hamburg Ein PVB zeigte an, dass auf der SocialMedia-Plattform Twitter unter einem 

Beitrag der Polizei Hamburg ein Kommentar des Nutzers „Ba Ba“ gepostet 

wurde, der folgenden Inhalt aufwies „TRENNT DOCH DIESEN SCHEISS 

POLIZISTEN UND POLITIKERN DOCH ENDLICH MAL DIE KÖPFE AB“. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

 

23 09.01.2022 Lehrte Der GS (Landtagsabgeordneter der AfD) entdeckt, wie zwei UT Sticker 

("Smash Sashism" und "Wald statt Aspahlt") an Straßenlaternen kleben. 

Einige Tage zuvor waren diese auch auf dem Grundstück des Opfers 

angebracht worden. Als das Opfer die beiden Täter zur Rede stellt, 

bedrohen sie das Opfer mit den Worten "Wir kennen dich. Dich kriegen 

wir auch noch. Bald brennen wir dein Carport ab!". Daraufhin ergreifen 

beide Täter die Flucht. Eine Fahndung verläuft negativ. 

0 Links Bedrohung § 241 

StGB 

AfD 

24 10.01.2022 Gladbeck Der TV beleidigte die GES (Politikerin), die nach einem WAZ-Artikel in 

einem Facebook-Kommentar als "Quoten kanackin" beleidigt wurde. 

Fallzahlenabgleich Liste vom 29.04.2022, TF und PH geändert. 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 
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25 10.01.2022 Hannover Der BS sendete mehrere E-Mails an den GS. Exemplarisch wird der GS 

(CDU-Politiker) in einer dieser E-Mail als [...]"juristischervvoll-ignorant und 

überzeugter meinungsfaschist" betitelt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 

26 10.01.2022 Weißenfel

s 

Die Geschädigte ist Organisatorin der Montagsspaziergänge gegen Corona 

in Teuchern. Sie ist Sympathisantin/Mitglied der Partei "dieBasis". Sie 

stellte in der Ortslage Weißenfels ein Plakat/ Aufkleber mit folgendem 

Inhalt fest: "Ihr Spaziergang wird präsentiert von: III. Weg, NPD, AfD, 

dieBasis (Verwendung als Logo)" und anderen NAZIS!". Die Geschädigte 

fühlt sich durch den Inhalt des Plakats als Nazi verleumdet. Lt. NM vom 

12.4.22 wurde Zus. mit demo Ereignis bejaht. 

0 Links Verleumdung § 187 

StGB 

Sonstige 

Partei 

27 11.01.2022 Plauen UT schmierten "MACHT KAPUTT WAS EUCH KAPUTT MACHT", "FREI SEIN", 

"ANTIFA" und das Symbol der "Antifabewegung" an eine Steinmauer und 

Treppenaufgang. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

28 11.01.2022 Leipzig Durch UT wurde auf dem Schulgelände an einem Tunnel und einer 

Beeteinfassung diverse Schmierereien mittels schwarzer Farbe angebracht, 

u.a. ein durchgestrichenes Hakenkreuz und 'FCK AFD' 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

29 12.01.2022 Teuchern UT schmierten ein HK auf ein Verkehrszeichen. Dazu wurde "Stirb" 

Bundeskanzlerin und ein Bürgermeister (parteilos). Lt. NM vom 12.4.22 

wurde AZ Parteirepräsentant ergänzt und Amtsträger und Kommune 

gelöscht. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

Sonstige 

Partei 

CDU 

30 12.01.2022 Rastatt Der TV postete auf Facebook: "Ich sag doch Kopfschuß für einen FDP 

Politiker und Finanzen für das Volk. Pharmaholcaustleugner Juden wurden 

hier auch nie vergast. Wir sind nicht Impfgegner sondern die anderen 

Holocaust Leugner. Ich habe mich doch bereits impfen lassen. Nur habe ich 

das Gefühl bei Corona geht es vielmehr um einen Holocaust. ZMI-Test 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

FDP 
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31 12.01.2022 Bergen Die UT legten auf der öffentlichen Straße, im Bereich des Privathauses des 

GS (MdB), in der Nacht 16 Flugblätter mit Drohungen und Beleidigungen 

ab (Inhalt: Zustimmung Impfzwang). 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Störung des 

öffentlichen 

Friedens durch 

Androhung von 

Straftaten § 126 

StGB 

CDU 

32 13.01.2022 Berlin Eine unbekannte Person mit der E-Mail-Adresse "r_knapp@t-online.de" 

verschickte eine Nachricht an die geschädigte Politikerin (MdB - AfD) mit 

dem folgenden Inhalt: "mit Erstaunen "erlebe" ich Ihre dümmliche Rede 

im Bundestag. Damit reihen Sie sich nahtlos ein in die Menagerie Ihrer 

Kollegen und Kolleginnen, oder besser Vollpfosten. Dass eine Partei, die zu 

fast 100% aus Dummköpfen besteht, unser wertvolles Steuergeld und 

wertvolle Zeit für inkompetente Reden kostet, finde ich einfach zu 

Kotzen!! Ziehen Sie sich endlich zurück aus dem demokratischen 

Parlament, in dem Sie und ihresgleichen nur eines beitragen: 

Fassungslosigkeit über so viel Dummheit!! Heil Höchst". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

 

 

33 13.01.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige mit der E-Mail Adresse 

"marc.bolkenius@yahoo.de" beleidigte die geschädigte Politikerin der 

Partei "Die Linke" mit folgender Nachricht: "Tinchen, wenn eine 

nachweislich links-extreme Aktivistin wie du, die bekanntermaßen mit den 

Terroristen der Antifa sympathisiert und deren Gewalt auf den Straßen 

gutheißt, Telegram-Nutzer pauschal als Antisemiten und ähnliches 

gelagertes , das nachhaltig deine minderwertige Intelligenz bloßstellt, 

tituliert, dann hat deren Wiege zweifellos zu nahe an der Wand 

gestanden...Gute Besserung und einfach zukünftig Ideologie zugunsten 

von gesunden Menschenverstand eintauschen, wenn es bei dir noch nicht 

zu spät ist, Tinchen...Küsschen" 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

 

 



Seite 9 von 98 
 

Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

34 13.01.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige mit der E-Mail-Adresse 

"nancyfaeser@dnmx.org" schrieb folgende Nachricht an die Präsidentin 

des Deutschen Bundestages: "VerantwortungsGerichtPolitikAbschaum Sie, 

die Minister der Bundesregierung, tragen für alles was ist und sein wird die 

Verantwortung. Sie sind für alles verantwortlich! Kommt es zu Unfällen 

bzw. Kollateralschäden tragen Sie dafür die Verantwortung und Sie egehen 

auch diese Taten. Sie sind es, die es im Grunde machen! Sie sind 

verantwortlich und der Täter. Bei allen weiteren sind Sie auch der Täter! 

Sie sind alle der Abschaum, genauso wie das AbschaumsGericht! Tag für 

Tag werden Menschen falsch verurteilt und dies wird billigend in Kauf 

genommen! (Schreibweise übernommen) 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

35 13.01.2022 Mammend

orf 

Der TV beleidigte den GES als "Volksverhetzer" und "warmes, braunes 

Würstchen". Der GES ist Kreisvorsitzender der AfD Fürstenfeldbruck und 

war im Jahr 2021 für wenige Monate Abgeordneter im Deutschen 

Bundestag. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Verhetzende 

Beleidigung 

AfD 

36 13.01.2022 Ober-

Flörsheim 

Der GS, die der Partei "Die Linke" angehört und im VG Gemeinderat sitzt, 

wird ein Zettel in den Briefkasten geworfen. Auf diesem steht, sie solle sich 

zukünftig zurücknehmen, das wäre vermutlich besser für sie. Wer den 

Zettel hinterlegte, ist nicht bekannt. Da hat die GS nur Mutmaßungen. Sie 

denkt, es hätte mit ihren Meinungsäußerungen zu den Montagsaktionen in 

Facebook zu tun. Text des Schriftstücks: "... Du bist uns inzwischen 

mehrfach im Internet durch mehr als diskriminierende und 

menschenverachtende Kommentare aufgefallen. Als Hinweis: Nimm dich 

zukünftig zurück! …das wäre vermutlich besser für dich…" 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

 

 

37 14.01.2022 Dresden Durch UT werden beim GS (MdL, "AfD" Fraktion) 2 Aufkleber am Hoftor 

angebracht, welche politische/beleidigende Widmungen enthalten. Die 

Aufschriften lauteten: "AfD wählen? kannste schon machen, aber dann 

biste halt rassistisch bzw. ...,aber dann biste halt unsozial". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 
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38 14.01.2022 Zeulenrod

a-Triebes 

Die GS, Mitglied der AfD-Fraktion im Stadtrat, erhielt von UT einen Brief 

mit beleidigendem Inhalt an ihre Privatanschrift. Es fielen Beleidigungen 

wie: "dumm geblieben", "Kein Wunder, dass du bei den Afd-Dummen 

gelandet bist", "Ihr seht beide alt, versoffen und verkommen aus", 

"wirklich versiffte Afd-Schnalle", "Ihr seid Abschaum", "Ihr seid echte 

Trottel" und "Du taube Nuss". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

 

 

39 15.01.2022 Stahnsdorf Durch unbekannte Täter wurde ein Großwahlplakat der "Piratenpartei" 

beschädigt, indem der Kopf der abgebildeten Person herausgeschnitten 

wurde. Das Wahlplakat wurde im Zusammenhang mit den Landratswahlen 

im Landkreis Potsdam-Mittelmark aufgestellt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

40 15.01.2022 Forst Der GS Prof. Dr. U. ist Bundestagsabgeordneter der FDP. Auf der 

dienstlichen E-Mail-Adresse hat der GS mit dem Betreff "FDP-

Abgeordneter schlägt Impfpflicht ab 50 vor" ein Drohschreiben von dem 

BS erhalten. Es wurde auch mit einem Brief gedroht. Lt. NM vom 20.4.22 

wurde die TZ vom 8.1.22 auf den 15.01.22 geändert. AZ CDU wurde 

ergänzt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

FDP 

CDU 

41 15.01.2022 Tiste GS fühlt sich durch eine Aussage eines Facebooknutzers in seiner 

politischen Kariere (Mitglied SPD, kommunaler Volksvertreter der 

Samtgemeinde Sittensen) gefährdet. Der Fb-Kommentar bezieht sich auf 

einen Bruch der Amtsverschwiegenheit. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

42 15.01.2022 Görlitz UT schmierte "DIE GRÜNEN KHMER" an das Schaufensterglas vom 

Regionalbüro der Partei "Bündnis 90/Die Grünen". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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43 16.01.2022 Brühl Der GS M. erschien am 18.01.2022 beim Pp Brühl und brachte fünf von 

ihm „spurenschonend“ entfernte Aufkleber, die er an der 

Schaufensterscheibe seines Geschäfts „Brillen Meyer“ entdeckt hatte. Der 

GS ist Kreisrat und stellv. Fraktionsführer der AfD Rhein-Neckar-Kreis und 

sieht sich deshalb offenbar regelmäßigen Anfeindungen ausgesetzt. Die 

Aufkleber sind alle linksmotiviert und lauten „RASSISTISCHE 

KACKSCHEISSE“, 2 x „FCK AFD“ und „STICKERN GEGEN RASSISSMUS“, 

„DEINE STIMME GEGEN DIE AFD“. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

44 16.01.2022 Dallgow-

Döberitz 

Die GS ist Abgeordnete der Partei "AfD" im Brandenburgischen Landtag. 

Sie wurde über Facebook beleidigt. Dort wurde ihr unterstellt, dass sie sich 

nicht um ihre Pferde kümmert und sie als "größte Nazi-Tussi" bezeichnet. 

Die Staatsanwaltschaft wertete dies als §188 StGB. Die TV ist wegen 

ähnlicher Sachverhalte bereits bekannt. 

1 Links Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

 

 

45 16.01.2022 Niederstet

ten 

Der TV (Berufssoldat) äußerte sich in seinem Facebook-Profil im 

Zusammenhang mit der COVID-Pandemie beleidigend und 

ehrenverletzend über Mandatsträger: Er hat mittels einem „Like“ seine 

Zustimmung für den Holocaust verharmlosende und damit antisemitische 

Beiträge öffentlich kundgetan. Er antwortete auf einen Kommentar vom 

Bundesgesundheitsminister: "Und solchem Menschen_müll wie dir gehört 

nur noch der Gang in den Innenhof vom Knast erlaubt. Unfassbar. STASI 

Vorgehensweise in Reinkultur". Er befürwortete durch Anklicken des 

"Gefällt mir"-Buttons hinsichtlich zweier Beiträge die Vergleichung von 

Juden im 3. Reich mit ungeimpften Personen. Und er antwortete auf einen 

Kommentar von der Bundesaußenministerin: "Über 80 % der Deutschen 

wussten warum man diese ungebildeten Versager nicht wählt". 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 
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46 16.01.2022 Bocholt Die GES ist Kommunalpolitikerin der Stadt Bocholt. Sie erhielt eine E-Mail 

an ihre SPD-Email-Adresse mit beleidigendem und bedrohendem Inhalt. 

Weiterhin enthält die E-Mail Begrifflichkeiten, die den Verdacht einer 

Volksverhetzung begründen. Der Verfasser der E-Mail ist nicht bekannt. Im 

Rahmen der Ermittlungen wurde festgestellt, dass die GES u.a. auch als 

"Judenfotze" bezeichnet wurde. 

0 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

SPD 

47 16.01.2022 Lauta Am 16.01.2022 fand ab 18:00 Uhr eine nicht angemeldete Versammlung 

mit ca. 60 Teilnehmern in Lauta statt. Die Gruppe formierte sich zu einem 

lockeren Demonstrationszug und lief bis ca. 19:00 Uhr durch das 

Stadtgebiet. Die Versammlungsteilnehmer verhielten sich während des 

Aufzuges friedlich. Während des Spazierganges kam es vereinzelt zum 

Einsatz von Trillerpfeifen sowie Rufen "Innenminster muss weg", "Frieden-

Freiheit-keine Diktatur" und "Schließt euch an". Innenminister 

Parteimitglied der "CDU" 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Verstoß gegen das 

Versammlungsgese

tz (VersG) 

CDU 

48 17.01.2022 Beeskow Der GS, welcher bereits mehrfach als Versammlungsleiter für die Satire-

Partei "Die Partei" in Erscheinung getreten ist, wurde vom TV auf dem 

öffentlich zugängigen Facebookprofil als "hässliche Antifa Fotze" 

bezeichnet und ihm mit den Worten "Mach das du mit deiner Sippe lank 

gewinnst sonst jagen wir euch nächste Woche Montag durch die Stadt!!!" 

(Schreibweise übernommen). 

1 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

Sonstige 

Partei 

49 17.01.2022 Wolfenbüt

tel 

Der BS, als Teilnehmer einer nicht angezeigten Versammlung gegen 

Maßnahmen der Corona-Pandemie bezeichnete den niedersächsischen 

Ministerpräsidenten (SPD) als "schwachsinnig". cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 
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50 17.01.2022 Wolfenbüt

tel 

Der BS "als TN einer nicht angezeigten Versammlung gegen Maßnahmen 

der Corona-Pandemie" bezeichnete den Bundesminister für Gesundheit 

(SPD) als "dumm". cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

51 17.01.2022 Leipzig UT, Facebook Nutzer 'William Hertel' ID:100000664012938, schrieb einen 

Kommentar auf der Facebook Seite der CDU Fraktion Leipzig zum Thema: 

"Aufruf unserer Stadträte Segrun S. und Jens L., MdB zur gemeinsamen 

Kundgebung am Montag, dem 17.01.2022' 

https://www.facebook.com/search 

top?q=cduProzent20fraktionProzent20leipzig: Kommentar:(Original) 'Mit 

Nazis redet man nicht. 'Ein weiterer und trauriger Beleg für die 

realitätsferne Politiker (und auch innen) auch schön weit weg von Corona 

erzeugt, der sollte erst einmal vor der eigenen Haustüre kehren und zwar 

gründlich. Splitterung, nicht Spaltung. Ihr Quarkdenker und Faschisten seid 

eine Minderheit. Euch nazigelumpe auszugrenzen ist schon in Ordnung. 

Etwas anderes habt ihr nicht verdient. Da wir hier in Deutschland keine 

Diktatur haben, kann diese Frage als hirnverbrannter Schwachsinn einen 

Faschistenwichtels betrachtet werden, der allerdings selber gerne 

faschistische Diktatur unter der NSAfD möchte. Und in Hinterzimmern 

kopuliert die korrupte CDU mit den Faschisten der NSAfD. Lt. NM v. 

05.04.2022 EX auf Nein geänd. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

CDU 

52 18.01.2022 Salzgitter Am hiesigen Rathauseingang betitelte das bs Parteimitglied der Partei "die 

Partei", das gs Parteimitglied der Partei "Afd" als "Nazi" und "Faschist". 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 
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53 18.01.2022 Salzgitter Während einer Ausschusssitzung im Rathaus sei es zu verbalen 

Streitigkeiten zwischen dem bs Parteimitglied der Partei "Afd" und dem 

GS, dem Parteimitglied der Partei "die Partei" gekommen. Der BS habe sich 

trotz Aufforderung seitens des GS geweigert einen MNS zu tragen. Nach 

der Ausschusssitzung sei der BS auf den GS zugegangen, habe ihm mit dem 

Zeigefinger auf die Schulter getippt und gesagt "Das nächste Mal 

bekommst au auf die Schnauze". Lt. FZA v 07.03.2022 AZ geänd 

1 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

Sonstige 

Partei 

54 18.01.2022 Cuxhaven Auf der Facebookseite von "Cuxhaven geht Spazieren" wird ein Beitrag der 

GS geteilt und kommentiert. Zusätzlich werden Angaben zu ihrer 

Arbeitsstätte, ihrem Wohnort und ihr SPD-Kandidatenfoto veröffentlicht. 

Auf diesen Beitrag wurde bereits durch einige Personen reagiert. cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Gefährdendes 

Verbreiten 

personenbezogener 

Daten § 126a StGB 

SPD 

55 18.01.2022 Wunstorf Seit mehreren Wochen wurde der GS von einer männlichen Person über 

das Festnetz kontaktiert, verbal bedroht u. beleidigt u.a. antisimitischen 

Äußerungen ("Ddu Judensau") und auf seine politische Motivation 

eingegangen. 

0 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

56 19.01.2022 Potsdam Es kam zu einem Drohanruf bei dem Geschädigten (Innenminister Land BB, 

CDU-Mitglied). Es wurde die Wohnadresse benannt und angekündigt, sich 

den Geschädigten persönlich vor die Brust zu nehmen. Am 19.01.2022 

wurde durch die PD Süd eine Gefährderansprache mit dem TV 

durchgeführt. Der räumte den Anruf ein. In der Gefährdungsbewertung 

wird davon ausgegangen, dass derzeitig keine konkrete Gefährdung des 

Geschädigten vorliegt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

CDU 
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57 19.01.2022 Horneburg Der bislang nicht näher identifizierte Nutzer "Nils Schu" verbreitete auf 

dem Telegram-Kanal "BuxAktiv.de Buxtehude" personenbezogene Daten 

des GS und kommentierte den Eintrag mit den Worten: "Der wird sich 

auch über Anrufe und Post freuen". Weitere Kommentare folgten von der 

Nutzerin "Frauke". Grund hierfür ist eine Facebook Meldung von "DIE 

PARTEI Horneburg". Inhalt: Versuch eines "Spazierganges" wurde von der 

Polizei gestoppt/Schlagwörter: Spazis töten. Der GS ist kommunaler Amts- 

und Mandatsträger /Mitglied bei "DIE PARTEI". Lt. FZA v 07.03.2022 ZD 

geänd 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Gefährdendes 

Verbreiten 

personenbezogener 

Daten § 126a StGB 

Sonstige 

Partei 

58 19.01.2022 Osthofen Unbekannter AE verfasst einen Hinweisbrief auf ein FB-Profil und sendet 

den Brief an die Polizei. FB User kommentiert einen Pressebericht von N-

TV.de im Januar 2022 unter dem Betreff "Staatsanwaltschaft ermittelt 

gegen Grünen-Vorstand" mit den Worten "Zick Zack Zigeunerpack". NM 

02.05.22: Bestätigung Ergänzung AZ 

1 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

59 19.01.2022 Remptend

orf 

UT sprühte "F... Euch ERFURT ...(Initialien) DU HURE" und ein 

spiegelverkehrtes Hakenkreuz auf die Innenwände der ehemaligen 

Bushaltestelle. Bei den Initialen könnte es sich um den Thüringer 

Ministerpräsidenten (Die Linke) handeln. NM 22.04.22: Tf erg. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

Die Linke 

 

 

60 20.01.2022 Pemfling Der GS hielt als ÖDP-Mitglied eine Rede bei der Versammlung der AfD am 

28.12.2021 am Schwandorfer Marktplatz. Da es hierbei regnete, hielt ihm 

ein AfD-Mitglied einen Schirm. Dies wurde in verschiedenen 

Presseberichten thematisiert. Der GS sieht sich nun als Opfer einer 

Verleumdungskampagne, da er fälschlicherweise bei "Facebook" in die 

Nähe der AfD gerückt wurde. Die TV gab ferner in einer Zeitung an, dass 

der GS die Infektionsgefahr durch Corona geleugnet habe. Die beiden 

anderen Täter müssen noch ermittelt werden. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Verleumdung § 187 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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61 20.01.2022 Hannover Bei einer anlasslosen Internetrecherche wird ein Twitter-Profil auffällig, 

welches eine Vielzahl an strafbaren Äußerungsdelikten zum Nachteil 

verschiedener Personen des politischen Geschehens begeht (u.a. 

Gesundheitspolitiker, Äußerung: #fickdichDuVerbrecher; 

Ministerpräsidentin SPD, Äußerung:"verhurte(s) Verbrecher Pack", 

"Betrueger" und beleidigende,englischsprachige Aussagen über US-

Präsident und US-Vizepräsidentin). 

0 Rechts Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

62 21.01.2022 Leipzig AfD Leak auf der Plattform Indymedia Die persönlichen Daten des 

Geschädigten (Name, Anschrift, Mitgliedschaft Partei AfD) wurden auf der 

Internetplattform 

https://linksunten.mirrors.autistici.org/node/121729/unfold/all/index.ht 

ml veröffentlicht. Der GS befürchtet durch die Veröffentlichung dadurch 

Angriffe auf seine Person. 

0 Links Verstoß gegen das 

Bundesdatenschutz

gesetz (BDSG) 

AfD 

63 21.01.2022 Zwickau Der BS kommentiert mit seiner Facebook-Seite "Widerstand Deutschland" 

unter einem Facebook-Beitrag von "TV Westsachsen" mit den Worten: 

"Immer nur verlogene Dreck-Schwein-Politiker wann werden sie 

hingerichtet und erschossen". Im Beitrag von "TV Westsachsen" wurde 

über die namentliche Nominierung eines "CDU" Mitgliedes für den 

Landratsposten im Landkreis Zwickau berichtet. Laut AM vom 07.02.2022 

AZ ergänzt. Lt. NM v. 25.02.2022 Ermittlungsergebnis. Verurteilung des BS 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

CDU 

64 22.01.2022 Stuttgart UT beschmierten die Straße vor dem Wohnhaus des GS (Mitglied des 

Deutschen Bundestages (AfD)) mit "AFD sucks!". Anhänglich war zudem 

ein Hakenkreuzsymbol. 

0 Links Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

AfD 
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65 22.01.2022 Seddiner 

See 

Die GS ist Kommunalpolitikerin (BVB Freie Wähler) und stellt sich der Wahl 

zum Bürgermeister. Auf einer öffentlichen Badestelle wurde ein 

beschädigtes Wahlplakat aufgefunden. Eine Absuche des Nahbereichs 

ergab zwei weitere beschädigte Wahlplakate. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

66 22.01.2022 Hannover Der BS beteiligte sich an einer Sitzblockade gegen eine angezeigte sich 

fortbewegende Versammlung der AfD. Während der Räumung der 

Sitzblockade durch eingesetzte Polizeibeamte versuchte der BS, einen 

Polizeibeamten gegen dessen Oberkörper zu schlagen. 

1 Links Tätlicher Angriff auf 

Vollstreckungsbea

mte § 114 StGB 

AfD 

 

 

67 22.01.2022 Hannover Die BS beteiligte sich einer Sitzblockade gegen eine angezeigte sich 

fortbewegende Versammlung der AfD. Im Rahmen der Räumung der 

Sitzblockade wurde die BS von eingesetzten Polizeibeamten weggetragen. 

Hierbei trat sie dem Opfer gegen das rechte Knie. Lt. VAM v 30.05.2022 

Entscheidungstext: AG (Strafs.): Einstellung nach § 47 JGG (mangels 

strafrechtlicher Reife) 

1 Links Tätlicher Angriff auf 

Vollstreckungsbea

mte § 114 StGB 

AfD 

 

 

68 22.01.2022 Hannover Im Zuge eines Demonstrationsgeschehens und der Räumung einer 

Sitzblockade auf einer Straße wurde der BS vom Opfer (Polizeibeamter) zur 

Seite gedrängt. Der BS schlug erst mit den offenen Händen gegen die 

ausgestreckten Arme des Opfers und stieß ihn anschließend gegen die 

Brust. 

1 Links Tätlicher Angriff auf 

Vollstreckungsbea

mte § 114 StGB 

AfD 

 

 

69 22.01.2022 Ebersbach-

Neugersdo

rf 

Der Instagram Nutzer Andreas Jacksch' (ID: 9142138253) richtete am 

22.01.2022 um 21:15 Uhr eine private Nachricht via Instagram-Messenger 

mit folgendem Wortlaut an Staatsminister G. "Du bist genau so ein trottel 

wie deine gesamte parteispitze. Zum Glück kann Deutschland 

zurückblicken auf eine harmonische Zeit unter Führung hitllers. [sic.]. Lt. 

AM v. 29.03.2022 TTO geänd. TV7.1.1 erg. 16.05.2022 lt. telef. 

Rücksprache LKA Sachsen TF und AZ erg. bzw. gel. 

1 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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70 23.01.2022 Krummhör

n 

Abgeordneter im Bayerischen Landtag, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 

wird per Mail durch den im hiesigen Zuständigkeitsbereich wohnenden 

Beschuldigten mit der Aussage "Komm du mich Spritze und ich mach dich 

Messer!" bedroht. BS ist amtsbekannt. Vorgang wird über die 

Staatsanwaltschaft zur abschließenden Bearbeitung nach hier übersandt. 

cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Verleumdung § 187 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

71 23.01.2022 Kassel UT besprühten die Hauswand des Anwesens mit den Worten "Nazi sein = 

Probleme haben FCK AfD". Im Haus wohnt der GS, welcher Mitglied der 

AfD ist. Darüber hinaus wurde der gläserne Eingangsbereich der 

Liegenschaft mit rosa Farbbeuteln beworfen. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

72 23.01.2022 Gronau Nach einer Kundgebung gegen Coronaverharmlosung und 

Verschwörungstheorien wurde der GES, Mit-Initiator der genannten 

Kundgebung und u. a. Ratsmitglied für die GAL Steinfurt, einen Tag später 

anonym bedroht und beleidigt. Die Drohungen erfolgten in Form von 

Sprach- und Textnachrichten via Instagram, Inhalte waren zum Beispiel: 

Man solle sich mal nachts im Dunkeln treffen, Steinfurt sei um die Ecke, 

und man kenne sein Gesicht, man werde die nächste Demonstration 

"auseinandernehmen". Zusatz LKA NRW, SG 62.3: Die Kundgebung des GES 

erfolgte in seiner Funktion als Parteivorsitzender der Partei GAL Steinfurt. 

Die Partei GAL Steinfurt gehört vorliegend nicht mit Bündnis 90/Die 

Grünen zusammen. Der TV ist diverse Male polizeilich in Erscheinung 

getreten, u. a., als er mit einer Clownsmaske und einer Puppe mit Spritzen 

im Kopf durch Gronau fuhr als Protest gegen Coronamaßnahmen. Auch bei 

YouTube zeigt sich deutlich seine Abneigung gegen die Coronamaßnahmen 

der Regierung. Er ist regelmäßiger BtM-Konsument, was sein impulsives 

Verhalten noch verstärken dürfte. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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73 23.01.2022 Wedel Während der GS (parteiloser Kandidat für das Bürgermeisteramt in 

Wedel), ein Wahlplakat aufhängen wollte, kam der TV hinzu und pöbelte 

diesen an. Im weiteren Verlauf riss der erheblich angetrunkene TV das 

Wahlplakat herunter und beschädigte dies. Von dem Angebot auf 

rechtliches Gehör machte der TV kein Gebrauch. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

74 23.01.2022 Schwerin Durch u.T. wurde die Außenjalousie des AfD Fraktionsbüros mittels roter 

Sprühfarbe besprüht, somit beschädigt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

75 23.01.2022 Ottweiler UT hat das Schaufenster sowie ein Plakat des CDU Wahlkreisbüros in 

Neunkirchen, welches den Ministerpräsidenten des Saarlandes zeigte, mit 

einer flüssigen Farbe wahllos beschmiert. Die Fenster sowie der 

Fensterrahmen mussten in Folge gereinigt werden. An dem Plakat 

entstand ein irreparabler Schaden. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

76 24.01.2022 Wildeshau

sen 

In einem Zeitungs-Artikel geht es inhaltlich um Unstimmigkeiten innerhalb 

der Wildeshauser CDU Kommunalpolitik und dem Austritt zweier 

Ratsmitglieder der CDU Fraktion, die zuvor offensichtlich Kritik an dem 

Fraktionsvorsitzenden Wolfgang S. wegen seines aus derer Sicht 

autoritären Führungsstils übten. Weiter ist dem Artikel zu entnehmen, 

dass der CDU Fraktionschef, Wolfgang S., durch den CDU 

Stadtverbandsvorsitzenden, Marcell G., gegen die Kritik der beiden 

ausgeschiedenen Mitglieder verteidigt worden sei. Der BS soll den Artikel 

mit folgendem Inhalt kommentiert haben:"CDU. C wie chaotisch, D wie 

urchtrieben, U wie unbedeutend. Und klein Marcell trägt dem großen 

"Führer" (S. SA, SS und E wie Elite) das Koefferchen hinterher." 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 

77 24.01.2022 Alfeld Bislang uT beschmierten ein Impfinformationsplakat der Stadt Alfeld. Auf 

dem Plakat sind mehrere Kommunalpolitiker CDU, CSU u SPD im Profil 

abgebildet. Auf einigen Gesichtern wurde ein sog. Hitlerbart angemalt. 

Täterhinweise nicht vorhanden. cov#19 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CSU 

SPD 

CDU 
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78 24.01.2022 Heilbad 

Heiligensta

dt 

UT beschmierten die Schaufenster des AfD Wahlkreisbüros mit "#fuck AfD 

unsere Sprays bekommt ihr weg aber den Schmutz nicht". Hinter der 

Schaufensterscheibe befindet sich ein Großplakat vom 

Fraktionsvorsitzenden der AfD Thüringen. Neben dem Abbild wurden 

zudem noch zwei Herzen und ein Smiley gemalt. Die Augen des Politikers 

wurden übermalt und ihm wurde ein Oberlippenbart angesprüht. Ebenso 

wurden vier rote Aufkleber mit weißer Aufschrift: "FCK AFD", "links jugend 

[solid]" aufgeklebt. Hinweise auf einen Täter konnten nicht ermittelt 

werden. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

79 25.01.2022 Kirchheim Der AE teilte mit, dass er eine E-Mail von einer unbekannten Person 

erhalten hat. In der E-Mail wird der als GS geführte Politiker der Freien 

demokratischen Partei (FDP) A.U. für seine geforderte Impfpflicht für 

Menschen im Alter von 50 Plus u.a. als Massenmörder beleidigt und 

verleumdet. Der Absender der E-Mail schreibt, dass die verlange 

Impfpflicht dazu dienlich ist, dass Alte und Kranke vergiftet und getötet 

werden um Renten und Pensionen zu sparen. Außerdem wird in der E-Mail 

ein Vergleich zum „netten Dr. Mengele“ gezogen, der im Dritten Reich in 

den Konzentrationslagern zahllose Menschen infolge von medizinischen 

Experimenten ermordet hat. „Dieser Mengele ist anscheinend noch 

Vorbild für zahlreiche Nachahmungstäter“. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

FDP 

80 25.01.2022 Stuttgart Der UT bedrohte den GE (stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden Bündnis 

90/Die Grünen) auf Instagram auf den Post für die Forderung nach einer 

Verschärfung des Waffengesetzes mit dem Kommentar "und dann 

Kugelhagel auf diese pädophile Partei". 

0 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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81 25.01.2022 Peine Ein Telegram-Nutzer kommentiert in der Telegram-Gruppe 

'Freiheitsboten_Peine' i.Z. m. einem dort veröffentlichten Beitrag (Video) 

eines Vorstandsmitgliedes einer Ärztekammer (zusätzlich CDU Politiker, bis 

2021 Mitglied des Deutschen Bundestages). Dieses Video wurde von 

TikTok zur Telegram-Gruppe weitergeleitet. Äußerung des 

Vorstandmitgliedes: "Meine Assoziation zur Impfpflicht ist:ein Kind, dessen 

Eltern sich weigern, das Kind impfen zu lassen bekommen Besuch von der 

Polizei, das Kind wird ihnen entzogen und wird in ein Gesundheitsamt 

gebracht und dort wird eine Pflichtimpfung durchgeführt." Daraufhin 

kommentiert der Telegram-Nutzer mit: "Kopfschuss ohne wenn und aber". 

cov#19 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Störung des 

öffentlichen 

Friedens durch 

Androhung von 

Straftaten § 126 

StGB 

CDU 

82 25.01.2022 Hannover UT schmierte mittels Farbe an eine Fensterscheibe eines Regionalbüros 

"DIE LINKE" die Worte "D.D. DU LAUCH". Die Bezeichnung richtet sich 

gegen ein ehemaliges MdB, der das Büro in der letzten Legislaturperiode 

bezogen hatte. Strafantrag wegen Beleidigung gestellt. TZH Vorgang 

202200119668 Lt. FZA v 07.03.2022 AZ geänd 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

 

83 25.01.2022 Erfurt Im Landtag des Landes Nordrhein-Westfalen geht eine an den 

Ministerpräsidenten des Landes NW gerichtete E-Mail ein, in der er im 

Zusammenhang mit seiner Äußerungen zur Impfpflicht in einer 

Fernsehsendung von der TV u. a. als Faschist, kranker Sadist und 

Psychopath bezeichnet wird. Darüber hinaus setzt der Absender den GS 

mit dem Lagerarzt im KZ Auschwitz-Birkenau gleich. Der 

Ermittlungsvorgang wurde zuständigkeitshalber an die KPI Erfurt 

abgegeben. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 
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84 26.01.2022 Schulzend

orf 

Der TV (Chefradakteur des Blogs "Der Schulzendorfer") veröffentlichte 

einen Internetartikel im besagten Blog gegen die GS (Fraktionsvorsitzende 

der Partei Bündnis 90/Die Grünen), in dem behauptet wird, ihre Hunde 

würden ihre Nachbarschaft in Angst und Schrecken versetzen und eine 

Gefahr bestünde, dass Anwohner attackiert werden. Trotz der Prüfung des 

Ordnungsamtes und deren Ausschluss einer Gefahr wurde der Artikel im 

Internet mit einem Bild ihres Grundstückes und ihrer Hunde veröffentlicht. 

Die GS wurde 2019 für den Gemeinderat Schulzendorf gewählt und fühlt 

sich nun in ihrem Amt stark beeinflusst, weil behauptet wird, sie setze 

wissentlich ihren Mitmenschen einer Gefahr aus. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

85 26.01.2022 Lehe Wegen der Wiederveröffentlichung der sog. 25000er oder Antifa Liste aus 

2015 wendet sich der Anzeigeerstatter an die Polizei. Am 10.12.2021 

erfolgte die erneute Veröffentlichung dieser Liste im direkten 

Zusammenhang mit seiner Personalie, nebst aktueller Adresse, auf den 

Telegram Kanälen Ems Patrioten und Papenburger Freiheit. Die Gruppen 

sind geschlossen, wären aber eher im Bereich der Corona Leugner zu 

verorten. ANZGE war Kandidat für Die Linke bei der Bundestagswahl 2021. 

cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Gefährdendes 

Verbreiten 

personenbezogener 

Daten § 126a StGB 

Die Linke 

 

 

86 26.01.2022 Borna UT brachten Aufkleber an das Büro der Partei "Die Linke" an mit folgenden 

Texten: "SAUFEN GEGEN LINKS, LEBE SO, DASS GESUNDHEITSMINISTER 

VOR DIR WARNEN WÜRDE, Deuschland wird so richtig GeBaerb." und 

"Meine 3G-Regel lauter: Grün Geht Garnicht". Lt. NM v 30.05.2022 Extrem 

NEIN geänd 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Die Linke 

 

87 27.01.2022 Eberswald

e 

Durch unbekannte Tatverdächtige wurden zwei Plakate des Kandidaten 

der Partei "SPD" für die örtliche Bürgermeisterwahl mittels unleserlichen 

Graffiti-Schriftzeichen in silberner Farbe besprüht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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88 27.01.2022 Wandlitz Ein unbekannter Verfasser schickte der GS (Vorsitzende der Partei Die 

Linke Kreisverband Barnim) eine anonym verfasste Postkarte an ihre 

Privatadresse, deren Inhalt sie als bedrohlich empfindet. Die Postkarte war 

mit mehreren, zusammenhanglosen Zeitungsausschnitten zu den Themen 

Mafia und Kennedy's Tod beklebt. Eine persönliche Nachricht war nicht 

vermerkt. 

0 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

89 27.01.2022 Berlin Die Geschädigte (MdB) erstattet Strafanzeige gegen den Verfasser eines 

Kommentars, welcher zu einem ihrer Beiträge auf Twitter gepostet wurde. 

Die veröffentlichte Nachricht des Twitter-Users "Odo de 

Chatillon>/<@1095Urban2" lautet: "Ach Gottl, schon wieder ein Faschist, 

der sich anmaßt, über die Freiheit anderer zu befinden." Die Anzeigende 

fühlt sich dadurch beleidigt und stellt Strafantrag. Der beleidigende Tweet 

steht im Zusammenhang mit einem Beitrag der Anzeigenden vom 

21.01.2022, 14:43 Uhr, wonach sie zu einem Kommentar des Handelsblatt 

zum Thema "Ampel-Abgeordnete legen Gesetzentwurf zur Imfplicht vor..." 

wie folgt ausführt "Die Freiheit des einen endet dort, wo die Freiheit des 

anderen beginnt...." (Schreibweise übernommen) 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

FDP 

90 27.01.2022 Böttingen Der TV versandte zur Tatzeit von seiner Mailadresse eine Mail an die 

Parteien SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen mit dem Betreff „Treten sie 

zurück und Erschiessen sie sich selbst“. Zudem drohte er in der Mail damit, 

alle Parteimitglieder zu töten, da jeder von ihnen den Tod mehr als 

verdient habe, und beschimpfte sie als „Bastarde“. Anzeige erfolgte 

lediglich von der SPD. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Störung des 

öffentlichen 

Friedens durch 

Androhung von 

Straftaten § 126 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

91 27.01.2022 Nienstädt Der BS übermittelt per E-Mail eine Dienstaufsichtsbeschwerde u.a.der 

hiesigen Dienststelle. Die Dienstaufsichtsbeschwerde richtet sich gegen 

eingesetzte Beamte anl. von Versammlungslagen im Zusammenhang mit 

den Maßnahmen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie am 24.01.2022 in 

Bückeburg. In der E-Mail wird der Niedersächsische Innenminister (SPD) 

beleidigt. cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 
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92 27.01.2022 Annaberg-

Buchholz 

Der BS beleidigt in einem Facebook Post einen der beiden Verfasser eines 

offenen Briefes mit Einer aus der Umfallerpartei FDP und ein Bulle von der 

SPD wollen was zu melden haben. Verpißt Euch einfach 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

FDP 

SPD 

93 28.01.2022 Offenburg UT brachte am Gebäude des SPD-Ortsverbandes Offenburg einen 

Aufkleber mit der Aufschrift „Arbeitsverräter“ an. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

94 28.01.2022 Blaibach Auf dem Wahlplakat für die Bürgermeisterwahl wurde am Konterfei des 

GS über der Oberlippe mit Klebeband ein "Hitlerbart" angebracht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CSU 

95 28.01.2022 München In einem Blog diffamierte der Verantwortliche mehrere Persönlichkeiten 

des öffentlichen Lebens aus Politik, Gesundheit, Wirtschaft und weiteren 

Bereichen am "weltweiten Völkermord" aufgrund der "Massen-Impfung 

und generell am "Corona-Komplott" maßgeblich involviert zu sein. Im 

Anschluss folgten insgesamt neun weitere strafbare Kommentare von 

anonymen Verfassern. UBT nahm hier Bezug zum "verblödeten, grünen 

Deutschhasser Robert Habeck". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

96 28.01.2022 Olching Die TV beleidigt den GES bei Facebook in einer öffentlichen Gruppe als 

"Nazi". Der GES war Abgeordneter im Deutschen Bundestag für die AfD 

und ist bis dato Kreisvorsitzender des AfD-Kreisverbandes 

Fürstenfeldbruck. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

97 29.01.2022 Stuttgart Der BS postete eine Nachricht im Kontext zur Wahl von der GS Frau MdB L. 

zur Bundesvorsitzenden der Partei Bündnis 90/Die Grünen mit den 

Worten: „Abbild für Dekadenz, Verblödung und Spiegelfechterei. Wer eine 

junge fette Biotonne ohne klare Kenntnisse mit der einzigen Befähigung 

„freche Gosch“ zum Führer_*In wählt, zeigt: das mühsame Ringen um 

Wissen, Erfolg und damit Wohlstand weicht dem PISA- Bildungsturbo, wo 

der Strom aus der Steckdose und das Geld durch Regelüberweisung auf 

das Konto kommt“ (Schreibweise übernommen). 

1 Rechts Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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98 29.01.2022 Stuttgart Am 29.01.2022, 21:38 Uhr, postete UT über den Telegram-Kanal „Doc 

Heinrich Fiechtner“ eine Nachricht im Kontext zur Wahl der GS MdB L. zur 

Bundesvorsitzenden der Partei Bündnis 90/Die Grünen 

(https://t.me/Dr_Heinrich_Fiechtner/9645). Im Text der Nachricht wurde 

Frau L. mit folgenden Worten beleidigt: „Abbild für Dekadenz, Verblödung 

und Spiegelfechterei. Wer eine junge fette Biotonne ohne klare Kenntnisse 

mit der einzigen Befähigung „freche Gosch“ zum Führer_*In wählt, zeigt: 

das mühsame Ringen um Wissen, Erfolg und damit Wohlstand weicht dem 

PISA- Bildungsturbo, wo der Strom aus der Steckdose und das Geld durch 

Regelüberweisung auf das Konto kommt“ (Schreibweise übernommen 

0 Rechts Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

 

99 29.01.2022 Nienburg Beleidigung gg. eine Person des politischen Lebens (SPD) Beleidigung eines 

Politikers auf der SPD-WebSeite. Der nds. Kultusminister wird per Mail u.a. 

als "Wixxer" beleidigt. Derzeit u.T. Es können keine weiteren Auskünfte 

getätigt werden 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

100 29.01.2022 Rhauderfe

hn 

Im Briefkasten der Zeitung "Der Generalanzeiger" wurde ein Umschlag 

gefunden, in welchem sich ein Zettel mit der Anschrift des J.R. und ein 

Foto befinden. Auf dem Foto ist der amtsbekannte J.R. vor einer 

Hakenkreuzflagge zu sehen. Dieser trägt dabei einen Stahlhelm der 

Bundeswehr. Das Foto wurde offensichtlich in einer Privat-Wohnung 

aufgenommen. J.R. war aktives Mitglied der AfD und für die AfD im Rat der 

Gemeinde Saterland aktiv. 

0 Links Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

AfD 

 

101 30.01.2022 Hannover Übersendung eines anonymen Schreibens an die Nds. Sozialministerin 

(SPD) mit verleumderischem und beleidigendem Inhalt in Bezug auf die 

Corona-Politik insbesondere den Impfungen. U. a. wurde die Nds. 

Sozialministerin mit den Worten "borniertes Rindvieh" beleidigt und als 

"Mörderin" verleumdet etc. Es sind keine Täterhinweise vorhanden. 

cov#19 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Verleumdung § 187 

StGB 

SPD 
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102 30.01.2022 Dillingen Durch UT wurde der Ministerpräsident des Saarlandes als „Verbrecher“ 

beschimpft. Zu diesem Vorfall kam es anlässlich eines 

„Winterspaziergangs“ der CDU, bei dem der Ministerpräsident in 

Begleitung seiner Frau und Kinder war. Über den Vorfall wurde in der 

Presse berichtet, Videos dazu konnten in den sozialen Netzwerken 

festgestellt werden. Laut Angaben eines Artikels in der Saarbrücker 

Zeitung soll es sich bei dem Täter um einen "Verschwörungsgläubigen“ 

handeln. Er soll zum Ministerpräsidenten den folgenden Satz gesagt 

haben: „Es wird nichts vergessen, in meinen Augen sind Sie ein 

Verbrecher. Und Ihre NWO (= New World Order bzw. neue Weltordnung) 

wird untergehen.“ 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 

103 31.01.2022 München Der TV postet unter Bild des Bundesvorsitzenden der Grünen auf fb den 

Text: "Gute Idee, die Politverbrecher gleich steinigen". 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

104 31.01.2022 Emden Der BS (Parlamentarischer Staatssekretär) veröffentlicht auf seiner 

Facebook-Seite Kommentare zu "#WeRemember" und zu der 

Veranstaltung "Zeichen setzen - Gemeinsam...". Der BS kommentiert diese 

Artikel und bezeichnet den GS als "widerwärtigen Heuchler" und als 

"rassistisch und intolerant". Lt. AM v 09.06.2022 SV erg Der BS räumt den 

Tatvorwurf nicht ein 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

105 31.01.2022 Kiel Am 01.02.2022 zeigt ein Mitarbeiter des Ministeriums für Energiewende, 

Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung folgenden Sachverhalt 

per Mail an. Am 31.01.2022 um 16:53 Uhr erhielt die Internetredaktion 

des MELUND folgende Mail mit beleidigendem Inhalt, die an den Minister 

gerichtet ist: "Lassen Sie Ihre Pfottfinger von den Wölfen, Sie 

Pseudogrüner brauner AFD und CDUCSU Scherge." Der Minister fühlt sich 

durch diese Aussage in seiner Ehre gekränkt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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106 31.01.2022 Völklingen Der TV hat in einem Facebook-Kommentar den Ministerpräsidenten des 

Saarlandes als „dreckschwein“ [sic!] betitelt. Dieser Post erfolgte auf der 

Facebook-Seite der Saarbrücker Zeitung im Rahmen einer Diskussion zu 

den Störungen des sog. „Winterspaziergangs“ des Ministerpräsidenten. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

107 31.01.2022 Leipzig Über das Kontaktformular der Homepage, der SPD Leipzig (www.spd-

leipzig.de), ging eine Drohung, per E-Mail, von UT ein. Txt der E-Mail: "Ihr 

Drecksfaschisten von der Wahlfälscher, Kinderficker, Kriegs-und Nazipartei 

SPD. Ihr wollt über meinen Körper entscheiden? Dann entscheide ich über 

Euren. Impfpflicht = Mord. Ich werde dann aus Notwehr handeln." 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

108 31.01.2022 Leipzig UT nutzte das Kontaktformular der website www.spd-leipzig.de und 

schrieb an die SPD Regionalgeschäftsstelle Nordwest folgenden Wortlaut: 

"Ihr Drecksfaschisten von Wahlfälscher, Kinderficker, Kriegs-und Nazipartei 

SPD. Ihr wollt über meinen Körper entscheiden? Dann entscheide ich über 

Euren. Impflicht=Mord. Ich werde dann aus Notwehr handeln." Im 

Kontaktformular wurde unter der Rubrik, Absender, die erdachte E-Mail 

Adresse Ihrseiddrecksfaschisten(at)ihrseiddrecksfaschisten.de angegeben. 

Mehrere Anfragen an die Firma Domainfactory, welche die website hostet, 

führten nicht zur Erlangung, erforderlicher Headerdaten. Vorgang gelangt 

abschließend an die Sta. Leipzig. lt. telef. Rücksprache LKA SN AZ: Land gel. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 
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109 31.01.2022 Baden-

Baden 

Am 29.01.2022 fand durch das Aktionsbündnis Mittelbaden eine 

Kundgebung statt. Hierbei wurde GS durch einen Unbekannten mit einer 

gelben Warnweste mit der Aufschrift "Kein Nazi als OB in BAD" 

videographiert. Der Mann wurde durch den Kameramann angesprochen, 

worauf dieser äußerte, dass er genau wisse, wie dieser heißen würde und 

überall bekannt sei, dass er Nazi wäre. Am 31.01.2022 erhielt der GS eine 

Mail, welche einen Link auf eine Videodatei auf YouTube enthielt. Hierbei 

ist der oben genannte Sachverhalt als Video zu sehen. Durch diese 

Handlungen fühlt sich der GS beleidigt und verleumdet. Am 01.02.2022 

erhielt er mit der Post einen Brief, worin er als Antisemit, Rechtsextremist 

und Reichsbürger bezeichnet wird. Weiterhin wird ihm gedroht, dass man 

ihn bei seinem Vermieter und der Antifa anschwärzen würde. GS ist 

Gründungsmitglied der Partei "die Basis" und derzeit aktueller Kandidat für 

die kurstädtischen OB-Wahlen. 

0 Links Nötigung § 240 

StGB 

Sonstige 

Partei 

110 01.02.2022 Hannover Der BS beleidigte die GS über Facebook u.a. mit den Worten "Wer 

kümmert sich um die juso fotze s.h.(SPD)". Abschlussmeldung: Der BS 

wollte sich in seiner Vernehmung nicht äußern, gab die Tat danach jedoch 

zu. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

111 02.02.2022 Vilgertshof

en 

Zur TZ wurde durch das Landratsamt über das soziale Netzwerk Facebook 

unter dem eigenen Account des Landkreises Landsberg zu einem virtuellen 

Gesprächsaustausch - Thema Corona - am 03.02.22 mit dem Landrat 

eingeladen. UT postete unter dem Klarnamen des AUS unter die 

Ankündigung frei sichtbar: "das übliche dumm dreiste faschistoide CSU-

Geschwätz..." Laut Meldung LKA vom 07.04.2022: Täterermittlung. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CSU 
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112 02.02.2022 Bad Essen Opfer erhält insgesamt 3 Postkarten mit jeweils ähnlichem Inhalt: 1) Ihr 

Verhalten gegenüber uns Menschen ist unter aller Würde! 2) Spalten, 

Hetzen und Diffamieren sind nicht die Aufgaben einer Ortsvorsteherin! 3) 

Sie sind für den Posten als Ortsvorsteherin denkbar ungeeignet! Auf allen 

Karten ist eine Linie sichtbar mit den Worten "Sie sind meine rote Linie." 

Ihr wird die Eignung als Ortsvorsteherin abgesprochen und eine Spaltung 

der Bad Essener Bürgerschaft vorgeworfen. Zusammenhang vermutlich 

Einstellung des Opfers zur Corona Pandemie. Die Mandatsträgerin 

(Bürgermeisterin SPD) befürwortet die Corona Maßnahmen und ist im 

Vorfeld mit Coronakritikern aneinandergeraten. Unbekannter BS eventuell 

mit Verbindung zur "Querdenkerszene" cov#19 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

113 02.02.2022 Castrop-

Rauxel 

Ein Ratsmitglied der Stadt Castrop-Rauxel wurde in der Telegram Gruppe 

"Castrop-Rauxel-denkt-anders" als "Polit-Hure" beschimpft. Hintergrund 

ist eine Aussage des Ratsmitgliedes darüber, dass die Bürger langsam 

realisieren würden, dass bei den sogenannten Corona-Demos und 

Spaziergängen auch Rechtsextreme mitlaufen und sie von diesen 

unterstützt werden. Die Verfasserin konnte ermittelt werden. Sie wird seit 

dem 13.12.2018 als Reichsbürgerin geführt und ist derzeit unbekannten 

Aufenthaltes. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

114 03.02.2022 Pforzheim UT besprühte mit schwarzer Farbe die Aussegnungshalle des 

Hauptfriedhofs in Pforzheim mit "Verbrecher Staat Scholz Lauterbach 

Bärbock" mit zusätzlich zwei Hakenkreuzen sowie das Kolumbarium mit 

"Verbrecher" und einem weiteren Hakenkreuz. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 

115 03.02.2022 Cuxhaven Der GS wird von dem BS mehrfach in einem Chat (Facebook) beleidigt. Der 

BS ist Angehöriger der Querdenker-/ Maßnahmenkritikerbewegung. 

Weiter äußert der BS unmissverständlich seinen Unmut gegenüber 

mehreren SPD Politikern und wünscht dem Geschädigten nichts Gutes. 

cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 
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116 03.02.2022 Hildburgha

usen 

TV bedrohte den Bürgermeister (Die Linke) von Hildburghausen auf 

Facebook mit: "Polizeigewalt? Ihr wisst doch wo der kommunistische 

Bürgermeister, die stalinistische Plage Hildburghausens, der ehemalige 

Stasi-Maulwurf ...(Name Bürgermeister) wohnt?" Danach wird die 

komplette Wohnanschrift des Bürgermeisters sowie dessen 

Mobilfunknummer genannt. Infolge gibt der TV seine Adresse an und 

schreibt weiter: "Selbst hirngefickte Kommunisten bekommen hier noch 

ein letztes Bier, bevor ich "Maßnahmen" ergreife. Oh Mann, was ist mir 

das Kommunistenpack zuwider."NM 31.03.22: TF gelöscht. NM 13.06.22: 

TF erg. 

1 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

117 04.02.2022 Fürstenfel

dbruck 

Der TV beleidigt den GES auf FB als "(Name des GS) jawoll! Der blaue 

Gauleiter hat gesprochen" zudem spricht er in einem weiteren Kommentar 

von "AFDeppen".GES ist AFD Politiker und fühlt sich durch die öffentlich 

wirksame Diffamierung beleidigt. 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

118 04.02.2022 Dresden Auf der Internetplattform www.indymedia.org wurde ein Beitrag 

veröffentlich mit dem Titel <OP Nazihunt> in welchem Wohnanschriften 

von mutmaßlichen Parteimitgliedern der "AfD" der Landkreise Meißen, 

Bautzen, Mittelsachsen und Görlitz veröffentlicht wurden. 23.02.2022 lt. 

tel. Rücksprache LKA SN AZ eg. 

0 Links Gefährdendes 

Verbreiten 

personenbezogener 

Daten § 126a StGB 

AfD 

119 05.02.2022 Heilbad 

Heiligensta

dt 

An der Scheibe des AfD-Wahlkreisbüros wurden Schmierereien 

festgestellt. Dem abgebildeten Fraktionsvorsitzenden wurde ein Bart 

angemalt. Auf einen Aufkleber, der an der Eingangstür angebracht worden 

ist, wurde handschriftlich "Verpiss Dich, Du Faschist" geschrieben. Der 

Aufkleber war mit "Flyerservice Hahn" bedruckt. Laut Internetrecherchen 

wurde der "Flyerservice Hahn" vom amtsbekannten "Zentrum für 

politische Schönheit" in Berlin gegründet, um im Jahr 2021 die 

Wahlkampfarbeit der AfD zu sabotieren. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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120 05.02.2022 Hamburg Der Polizei Hamburg wurde der Twitter-Account „@prbworld“ wegen 

diverser Kommentare gegen Politiker gemeldet. So wollte er um 200,00 € 

u. a. auf den Tod des Bundesgesundheitsministers wetten, was für 

Deutschland „gut“ wäre und er würde sich „freuen wenn den einer 

wegmacht“ sowie bei einem weiteren Politiker könne er sich vorstellen, 

dass jener „langfristig nicht überleben“ wird. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

SPD 

121 05.02.2022 Hannover Der unbekannte Betreiber des Twitter Profils @SirGuinnessalec steht im 

Verdacht, auf der Social-Media Plattform Twitter mehrfach Tatsachen 

behauptet zu haben um Politiker (Bundeskanzler und niedersächsischen 

Innenminister) in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen. u.a. wurde 

gepostet "Pistorius will Google und Apple dazu zwingen Telegram 

abzuschalten! Pistorius sie sind ein Furz Minister ...." 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

122 06.02.2022 Berlin Das geschädigte Bundestagsmitglied erhielt von einem unbekannten Täter 

eine E-Mail (mixmaster@remailer.privacy.at) mit folgenden Inhalt: 

""Pharma gekaufte Massenmörder Kinder Spritzer. 

https://politikstube.com/gruene-impfpflicht-im-gesundheitswesen-

notfalls-mit-bundeswehr-umsetzen/". Ergänzung TF und AZ 03.03.22 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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123 06.02.2022 Bad 

Buchau 

Der BS in Inhaber der Website amfedersee.de veröffentlichte auf seiner 

Website im Tatzeitraum mehrere Artikel, welche nach Bewertung der StA 

RV die Straftatbestände §§130, 188 StGB erfüllen. Die strafrechtlich 

relevanten Artikel werden auszugsweise dargestellt: Artikel vom 

29.01.2022 gegen Ostfilderns Oberbürgermeister Christof Bolay: · "Feuer 

frei …. wir sind die Polizei…. Gleich wie bei Adolf…. Schimpfen drohen 

schießen…"· "Die Gestapo und SA mit der Waffe im Anschlag gegen die, die 

ihre Grundrechte einfordern. Das hat sich noch nicht einmal Honecker 

getraut."· "Ein Aufruf zur Gewalt gegen die Bürger! Krass! Die Sau, welche 

das veranlasst hat, ist nicht zu tolerieren und gehört ohne Verzug seines 

Amtes enthoben. Aber BW steht ja auch unter einer maoistischen 

Führungskultur. Was will man da auch anderes erwarten!"· "Diesem 

durchgeknallten linken Coronazi-OB, gehören ein paar kräftige trallala auf 

sein ungewaschenes Maul und eine Mistgabel in den Hintern." 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

124 06.02.2022 Kamenz UT hatte ein handgeschriebenes Pappschild mit dem Schriftzug 'Hier 

wohnt ein grünes Arschloch' in die Hofeinfahrt des GS gelegt. Der GS fühlte 

sich durch die Aufschrift beleidigt. Der GS ist Stadtrat in Kamenz für die 

Partei Bündnis 90 / Die Grünen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

125 06.02.2022 Neustadt Die GS (Mitglied der Partei "Die Basis") fühlte sich durch einen online 

Beitrag des Senders ntv persönlich beleidigt. Außerdem hatte sie einen 

Hundekot Beutel in ihrem Briefkasten vorgefunden und wurde am 

Wahlstand der Partei als "Nazi" von UT tituliert. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

Sonstige 

Partei 

126 07.02.2022 Neuenbürg UT besprühte mit weißer Farbe im u. g. Zeitraum das 

Wasserversorgungsgebäude der Gemeinde Birkenfeld in Neuenbürg mit 

dem Schriftzug "Verbrecher Staat Scholz Lauterbach Bärbock" und einem 

Hakenkreuz. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 
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127 07.02.2022 Berlin Durch unbekannte Täter wurden folgende Schriftzüge an der Fassade eines 

Gymnasiums angebracht: "Mehr Farbe für's ONG", "Boykott Olympia", 

"Schule ohne Rassismus?", "2021: Kevin Hönicke vertreibt Obdachlose für 

Investoren", "Trans Rights are Human Rights" und "Ohne der Politik Kapital 

scheißegal". Ergänzung AZ 18.02.22 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

128 07.02.2022 Bad 

Salzungen 

Während der wöchentlichen, unangemeldeten Versammlungslage liefen 

ca. 682 Bürger durch das Stadtgebiet. Dabei wurden mehrere bedruckte 

A4-Zettel durch UT an die Haupteingangstür der Stadtverwaltung geklebt. 

Die Zettel richten sich gegen die aktuellen Corona-Maßnahmen. Ein A4-

Zettel ist mit Bildern von 5 Personen des politischen Lebens bedruckt. 

Unter jedem Bild stehen die Namen derjenigen Personen mit 

beleidigenden und verleumderischen Inhalten. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

129 08.02.2022 Erlangen Am 08.02.2022 fand die Kundgebung mit Aufzug "Bewahrung der 

Grundrechte & gegen Spaltung & Impfpflicht" statt. Es nahmen 333 

Personen teil. Zu Beginn der Kundgebung wurde der GS S. durch einen 

nicht bekannten Redner als Stadtrat der Partei "Bündnis 90/Die Grünen" 

und als Person geoutet, welche das Demonstrationsgeschehen seit 

längerer Zeit fotografisch dokumentiert. Die Teilnehmer wurden 

aufgefordert, immer zu lächeln. Der Redner bezog sich auf einen Artikel in 

den Erlanger Nachrichten, wo der GS ein Interview zu der 

"Querdenkerszene" in Erlangen gab. Der TV fungierte bei der Kundgebung 

als stellvertretender Leiter und Ordner und führte ein Megafon mit sich. 

Mit Beginn des Aufzuges stand Der GS im Bereich Ohmplatz/Nürnberger 

Str.. Der TV trat an den GS heran, hielt ihm das Megafon, in einem Abstand 

von ca. 30 cm, ans Ohr und aktivierte die Sirene. Der GS klagte über einen 

Pfeifton im Ohr nach der Tathandlung. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Körperverletzung § 

223 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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130 08.02.2022 Nienstädt Der BS übermittelt per E-Mail eine Dienstaufsichtsbeschwerde u.a. der 

hiesigen Dienststelle. Die Dienstaufsichtsbeschwerde richtet sich gegen 

eingesetzte Beamte anl. von Versammlungslagen im Zusammenhang mit 

den Maßnahmen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie. In der E-Mail 

wird der NI Innenminister(SPD)beleidigt u.a. "möge der großmäulige wie 

unfähige Innenminister". cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

131 08.02.2022 Köln Sachbeschädigung durch Graffiti auf dem Gehweg vor dem Bürgeramt 

Köln-Porz, u.a. "Nazis Bruch" und "AfD" ist zu erkennen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

132 08.02.2022 Neunkirch

en 

UT hat dem GS (kommunaler Mandatsträger im Kreistag, Stadt- und 

Ortsrat Neunkirchen, Fraktionsvorsitzender für die AFD) einen Brief an 

seine Wohnadresse geschickte, mit dem Inhalt: „Du kriminelles Schwein, 

wir fordern dich auf innerhalb von 10 Tagen, ab heute von dem Listenplatz 

1 auf der Wahlkreisliste Neunkirchen zurück zu treten. Wenn nicht wirst 

du das persönlich zu spüren bekommen du Schwein." (sic) 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

 

 

133 08.02.2022 Merzig Der GS erhielt per Post eine Postkarte, auf welcher von UT beidseitig 

politische Artikel aus der Presse aufgeklebt wurden. Der Anzeiger ist 

Stadtratsmitglied und Fraktionsvorsitzender der Partei "Die Linke". 

Weiterhin kandidiert er für den Landtag. Der GS recherchierte im Internet 

nach den Schlagworten, welche auf der Postkarte zu finden waren wie z. B. 

„Janine Wissler“ Schachmatt. Dies deute auf die NSU 2.0 sowie die 

Ermordung von Kennedy hin. Durch die Aussagen auf der Postkarte fühlt 

sich der Anzeiger bedroht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

 

 

134 08.02.2022 Saarbrücke

n 

UT hat dem Ministerpräsidenten des Saarlandes auf dessen offiziellem 

Instagram-Account folgende Privatnachricht zukommen lassen: "für so 

eine unmenschliche aussage gehörst du gesteinigt du hurensohn. Würde 

dir in deine hässliche fresse spucken du dreckiger hurensohn." (sic) UT 

nahm dabei Bezug auf Beiträge des Ministerpräsidenten anlässlich seiner 

Wahlkampftour für die im März 2022 stattfindenden Landtagswahlen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 



Seite 35 von 98 
 

Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

135 09.02.2022 Berlin Der Tatverdächtige schickte eine Nachricht an das Kontaktformular der 

bayr. Staatskanzlei mit folgendem Inhalt: "Hey (Name des GS) du Pfeiffe, 

vorher noch ne große Fresse gehabt, alle werden sich impfen lassen 

müssen irgendwann, und hast dich stark gemacht für die Impfung, und nun 

torpedierst du Pfeiffe öffentlich die Regierung weil die scheiss cdu und csu 

verkackt haben und denkst niemand merkt das du frustriert bist. Mann, 

soviel kann ich weder kotzen noch kann dir niemand soviel ins Hirn 

geschissen haben. Komm mal endlich klar, also alle ihr von der csu und 

wählt diesen schwachmaten endlich ab. Laschet war die Lachnummer und 

Söder sein gehilfe. Und ich gehöre keiner Partei an!!! Mfg (Name des 

BS)"Ergänzung AZ 28.03.22 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CSU 

CDU 

136 09.02.2022 Rathenow Die TV beleidigt den GS mittels ihres Facebook-Profils in einem 

Kommentar zu einem Artikel des Stadtportals Rathenow. So betitelte sie 

ihn als ""Verkackter Rassist", "Antisemit" und "Antidemokraten". Grund 

waren unterschiedliche Ansichten über die Partei "AfD". 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

137 09.02.2022 Bremen Im Parteibüro "Links-Treff" ging ein Drohbrief ein. Der Brief wird der sog. 

Pulverbriefserie zugerechnet, ein Pulver war in diesem Fall jedoch nicht 

enthalten. In dem Briefumschlag befand sich ein Zettel mit der Aufschrift: 

"DIE WEISSEN WÖLFE FINDEN DICH AUCH ZU HAUSE, DU LINKE SAU. WIR 

LASSEN DICH AUSBLUTEN WIE BEI TÖNNIES. WIR WERDEN DICH QUÄLEN 

WIE DU DAS DEUTSCHE VOLK QUÄLST MIT DEN SATANISCHEN 

IMPFUNGEN UND DEN HORDEN VON NEGERN UND KANACKEN". 

unterschrieben mit Hakenkreuz, WW, 88 "JUDEN-GOLEM WIE DICH 

VERFOLGEN WIR SEHR AUFMERKSAM". 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

Die Linke 

138 09.02.2022 Freiberg Der GS wird über das Online-Kontaktformular der Stadt Freiberg als 

"gottverficktes Stück Scheiße." betitelt und seine Absetzung als 

"Baubürgermeister" und ein "Rauswurf aus der CDU" gefordert. Lt. NM v. 

01.04.2022 EX auf Nein geänd. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 
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139 10.02.2022 München UT brachte erneut ein DIN A4 Blatt mit beleidigendem Inhalt an o.g. 

Bürgerbüro an: "Das was sich Baerbock und Habeck gerade leisten ist ein 

Skandal ohne Ende" "Grüne = Lobbyisten-Partei" "Ihr seid ein Dreckspack 

wie alle anderen auch". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

140 10.02.2022 Hannover Bei einer anlassunabhängigen Recherche in sozialen Netzwerken fällt der 

Tweet eines Nutzers auf, der den Bundesgesundheitsminister (SPD) und 

den WHO Generaldirektor als Kriminelle bezeichnet. Dieser Tweet wurde 

als Antwort auf einen Foto-Tweet des Bundesgesundheitsministers 

abgegeben, der beide Personen mit Maske zeigt. Thematisch geht es um 

die Impflücke in ärmeren Ländern. cov#19 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

141 10.02.2022 Saarbrücke

n 

UT hat dem GS (Fraktionsvorsitzender im Bezirksrat Saarbrücken Mitte für 

die Partei Die Linke) am 10.02.2022 eine Postkarte zugesandt, deren Inhalt 

als Drohung mit einem Tötungsdelikt interpretiert werden kann. Bei dem 

Schreiben handelte es sich um eine Postkarte, die in Art einer Kollage mit 

diversen kleinen Zeitungsartikeln und Ausschnitten beklebt war. Die 

Rückseite wies deutliche Bezüge zu der Partei Die Linke auf, auf der 

Vorderseite ist eine Seite aus dem Magazin Welt der Wunder aufgeklebt, 

mit der Überschrift: "13 tödliche Attentate". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

142 10.02.2022 Kurort 

Oberwiese

nthal 

Die Vorsitzende der Ratsfraktion und des Ortsvereins der SPD Goslar 

erscheint in der Polizeiwache Goslar und gibt an, einen Brief mit 

Morddrohungen an die Oberbürgermeister*in der Kreisstadt Goslar 

erhalten zu haben. Der Brief wird sichergestellt. Staatsschutz Goslar wird 

informiert. Ermittlungen ergeben einen BS im Zuständigkeitsbereich der 

PD Chemnitz. 

1 Rechts Nötigung § 240 

StGB 

SPD 
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143 11.02.2022 Berlin In der Bundesgeschäftsstelle der Grünen Jugend ging eine Postsendung 

ein, welche an die Geschädigte adressiert war. Der Umschlag beinhaltete 

einen dreiseitigen Brief und die Hülse einer Schrotpatrone. Im Schreiben 

wird die Bundessprecherin namentlich konkret angesprochen und in 

volksverhetzender Art mit diversen Beleidigungen, bspw. Nigger-Fotze, 

herabgewürdigt. Zudem wurde beschrieben, dass die Patronenhülse 

sinnbildlich für einen Schuss ins Bein stehe. Der Absender wolle die 

Geschädigte bzw. ihre Mutter nicht erschießen, sondern sie lediglich 

verletzen. Weiterhin wird in dem Brief die Mutter der Geschädigten 

bedroht und mitgeteilt, dass aufgrund der Entfernung nach Berlin die 

Mutter eher Ziel eines Angriffs würde. 

0 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

Sonstige 

Partei 

144 11.02.2022 Berlin Der geschädigte Politiker (MdB - Bündnis 90/Die Grünen) erhielt eine E-

Mail vom Absender "ayaz_1991@hotmail.de" mit dem folgenden Inhalt: 

"Ich kann deine dumme Fresse nicht mehr sehen und ich hoffe wir sehen 

uns nie live ansonsten hätte es Konsequenzen!" sowie "Und pass auf in der 

Zukunft was du sagst!". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

145 11.02.2022 Olching Der TV äußerte auf der Facebook-Präsenz über den GES, dass er ein 

konservativer Patriarch und Ernährer, der seiner Frau seine Version von 

"Gleichberechtigung" erläutern muss. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

146 11.02.2022 Hannover In einem Telegram-Kanal kommentieren zwei Nutzer ein Interview, 

welches vom niedersächsischen Ministerpräsidenten im ZDF gegeben wird, 

mit den Aussagen "Sniper gesucht dringend" und "soo sei es...in den Ofen 

::lebendig:: mit dem Psychopathen...rapido". Der Kanal hat zum Zeitpunkt 

der Sachverhaltsaufnahme über 2000 Abonnenten. lt. Mail v. 06.04.2022 

AZ Mandatsträger gel. und Amtsträger ergänzt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

SPD 



Seite 38 von 98 
 

Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

147 11.02.2022 Hannover Öffentliche Aufforderung zu Straftaten via Telegram-Kanal Corona In 

einem Telegram-Kanal kommentieren zwei Nutzer ein Interview, welches 

vom niedersäschischen Ministerpräsidenten Weil im ZDF gegeben wird, 

mit den Aussagen "Sniper gesucht dringend" und "soo sei es...in den Ofen 

::lebendig:: mit dem Psychopathen...rapido". Der Kanal hat zum Zeitpunkt 

der Sachverhaltsaufnahme über 2000 Abonnenten. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

SPD 

148 11.02.2022 Bremen Die GS ist Abgeordnete der Bremischen Bürgerschaft. Sie erhielt zu einem 

Artikel auf ihrer Facebookseite einen Kommentar, welcher zumindest den 

Tatbestand der Beleidigung erfüllt. Weiter nutzte der TV auf seinem 

Facebook- Profile das Bild der GS und schrieb Texte mit beleidigenden 

Inhalt. 

1 Links Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

FDP 

149 12.02.2022 Duisburg UT beleidigte den GES durch Rufen "Nazi" und "Nazis raus" beim Joggen. 

Bei dem Jogger handelt es sich um einen Kandidaten der AfD für die 

Landtagswahl 2022 NRW. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

150 12.02.2022 Bannewitz Durch UT wurde die Außenwand der Garage des GS mittels Graffiti in 

Farbe beschädigt (Schreibleistung 'ANARCHY', 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

151 13.02.2022 Baden-

Baden 

Es fand eine Kundgebung mit Aufzug (Bürgerinitiative von 

„aufRECHT:FREIdenken“ und Partei „Die Basis“) durch die Innenstadt von 

Baden-Baden statt. Im Rahmen dieser titulierte ein unbekannter Täter 

(Fahrradfahrer) den Geschädigten, damaliger Kandidat der Partei „Die 

Basis“ für die Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Baden-Baden als 

„Nazi“. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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152 13.02.2022 Schirgiswal

de 

Der BS (Von Amts wegen nach unbekannt abgemeldet) schreibt auf 

Facebook u.a. "Die BRD ist ein Judenstaat. Eigentümer sind Rotschild und 

der Vatikan. Die SPD und die anderen Parteien sind voll von 

Juden."Sonstige Information: 2x Ausschreibung zur Aufenthaltsermittlung 

1 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

CDU 

153 14.02.2022 Halberstad

t 

Mehrere Personen haben sich aus einer Menschenmenge heraus in einer 

die öffentliche Ordnung und Sicherheit gefährdenden Weise an 

Gewalttätigkeiten beteiligt. Bei dem nicht angemeldeten "Corona- 

Spaziergang", kam es zu einer mehrfachen Anwendung von 

pyrotechnischen Erzeugnissen wie Bengalos, Böller und Raketen, in einem 

Fall gezielt gegen Einsatzkräfte, die das Grundstück / Wohnhaus des 

Bürgermeisters vor unberechtigten Zutritten schützen mussten, was 

zudem durch Sprechchöre und Beschallungsmittel, so Tröten, Trompeten 

und Pfeifen, bestärkt wurde. Ersten Erkenntnissen nach versuchten einige 

"Spaziergänger", den Oberbürgermeister zum Herauskommen zu 

bewegen. 

10 Rechts Besonders 

schwerer Fall des 

Landfriedensbruchs 

§ 125a StGB 

CDU 

154 14.02.2022 Berlin Das ARD-Hauptstadtstudio erhielt einen Brief mit bedrohlichem Inhalt. 

Inhaltlich werden Brandanschläge an den "Eigentumswohnunge(n) oder 

Häusern" von Bundeskanzler und Berlins Bürgermeisterin angedroht, 

sollten diverse Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus nicht 

gelockert werden. Außerdem wird in dem Schreiben gefordert, keine 

Impfpflicht einzuführen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Störung des 

öffentlichen 

Friedens durch 

Androhung von 

Straftaten § 126 

StGB 

SPD 

155 14.02.2022 Wehr Der BS steht im Verdacht der Volksverhetzung. Zur Tatzeit wird von AE der 

Pkw WT-UM 601 gemeldet, an welchem ein Aufkleber "Hängt die Grünen, 

so lange es noch Bäume gibt" angebracht sei. Es handelt sich hierbei um 

ein bekanntes Zitat von Mehmet Scholl. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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156 14.02.2022 Gauting Der TV teilt per Email der SPD Gauting, SPD Puchheim und der 

Süddeutschen Zeitung mit, dass GES ihn und seine Mutter misshandelt hat 

und dass GES im "Greensill Bankenskandal" verwickelt ist. Außerdem gibt 

der TV wieder an, dass GES ihn mit dem 2 Tonnen schweren Dienst Passat 

überfahren hätte. Der GES ist Stadtrat der CSU-Fraktion der Stadt 

Puchheim. Der TV ist bislang mit einschlägigen Delikten polizeilich in 

Erscheinung getreten. Zudem ist der TV seit längerem psychisch auffällig 

und leidet an Verhaltensstörungen. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CSU 

 

 

157 14.02.2022 Bad 

Oeynhause

n 

UT schlugen bei einem im Parkhaus geparkten PKW der GES die 

Heckscheibe ein. Bei der GES handelt es sich um ein Mitglied des 

Vorstandes eines Ortsverbades der FDP. Nachtrag: Ermittlungen des 

Hausmeisters ergaben, nachdem ein demolierter Roller unter der Schranke 

durchgeschoben und in dem Parkhaus abgestellt wurde, dass dieser auch 

der GES zugeordnet werden kann. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

158 16.02.2022 Heide Am 16.02.2022, um 11.45 Uhr, wurde durch den Kreisvorsitzenden der 

Partei "DIE LINKE" eine tote Ratte im Briefkasten der Parteizentrale in 

Dithmarschen, 25746 Heide, vorgefunden. Auf dieser Ratte lag ein 

ausgeschnittener Zeitungsartikel mit der Überschrift "euer Vorsitzender". 

Umfangreiche Ermittlungen führten bislang zu keinem Tatverdächtigen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

 

159 17.02.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige mit dem Twitter-Account 

"RolandKmmerlin1" postete folgenden Kommentar gegen die geschädigte 

Politikerin: "Impfpflicht mit Mitteln, die nicht wirken? Dass man dämlich 

sein muss, um zu den Grünen zu gehen, war mir schon lange klar, aber 

dass ihr offensichtlich durch die Bank alle verblödet seid, erschüttert mich 

jetzt doch." 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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160 17.02.2022 Berlin Der Twitter-Nutzer "koyote999" kommentierte einen Beitrag der 

geschädigten Politikerin (MdB - Bündnis 90/Die Grünen) bezüglich der 

Impfpflicht mit dem folgenden Inhalt: "Auch sie outen sich hier als 

Faschistin. Impflicht mit einer experimentellen Gentheraphie ist ein 

Verbrechen. Nürnberger Kodex ist euch Faschos im Grünen Tarnmantel 

egal. Widerlich. Mit Verachtung ein alter Ossi mit reichlich Diktatur 

Erfahrungen."Ergänzung TF und AZ 09.03.22 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

161 17.02.2022 Berlin Der Twitter-Nutzer "MarcoD42366998" kommentierte einen Beitrag der 

geschädigten Politikerin (MdB - Bündnis 90/Die Grünen) bezüglich der 

Impfpflicht mit dem folgenden Inhalt: "Kommt nur mir das so vor, oder 

sitzen bei den Grünen tatsächlich nur Idioten? Was bitte ist das für ne 

Truppe? Da sind wirklich, und das meine ich leider ernst, nur Idioten im 

Team."Ergänzung TF und AZ 09.03.22 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

162 17.02.2022 Berlin Der Twitter-Nutzer "nautilantin" kommentierte einen Beitrag der 

geschädigten Politikerin (MdB - Bündnis 90/Die Grünen) bezüglich der 

Impfplicht mit dem folgenden Inhalt: "Die Grünen haben nur Gören im 

Bundestag. Was für eine Partei!."Ergänzung TF und AZ 09.03.22 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

163 17.02.2022 Cuxhaven Der BS verbreitet in der Telegram-Gruppe "CUXHAVEN GEHT SPAZIEREN 

Chat" einen beleidigenden und verächtlich machenden Kommentar 

"widerliche und ekelhafte Person" über den Fraktionsvorsitzenden der SPD 

im Stadtrat Cuxhaven. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

164 18.02.2022 Potsdam Der TV beleidigte die GS (MdB, B90/Die Grünen) auf Twitter mit den 

Worten "Oh man die Politluschen samt Arschlecker". 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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165 18.02.2022 Pforzheim UT besprühte die Fassade und die Tür des Bürogebäudes. In dem Gebäude 

befindet sich u.a. die Geschäftsstelle des AfD Kreisverbandes Pforzheim-

Enzkreis. Die Schriftzüge lauten: „HANAU WAR KEIN EINZELFALL“, „AFD 

HAT MITGESCHOSSEN!“, „AFD SCHWEIN“ und „RASSIST:INNEN 

ANGREIFEN“. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

166 18.02.2022 Köln Seit dem Bekanntwerden der Kandidatur des GS zum Bundespräsidenten 

durch die AfD erhält die Fa. des GS Droh- und beleidigende Anrufe diverse 

Mails mit entsprechenden Inhalten. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

167 18.02.2022 Bad Essen GS zeigt einen Fall von sog. "Doxing" auf dem Telegram-Kanal 

"Bürgerbewegung Osnabrück" an. Es handelt sich hierbei um einen Kanal 

aus dem Umfeld der Querdenken-Szene. Durch die unerlaubte Verbreitung 

seines Klarnamens mit Wohnort auf diesem Kanal befürchtet der GS, 

erhebliche Nachteile zu erlangen. Der GS ist Mitglied der SPD, 

Vorstandsmitglied und Pressebeauftragter des Ortsvereins Bad Essen. Er 

setzt sich in den sozialen Medien (Twitter) kritisch mit der sog. 

"Querdenken"- und "Corona-Leugner"-Szene auseinander. cov#19 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Störung des 

öffentlichen 

Friedens durch 

Androhung von 

Straftaten § 126 

StGB 

SPD 
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168 18.02.2022 Kiel Am 18.02.2022 wird durch Mitarbeitende der Poststelle der Staatskanzlei 

der Eingang eines verdächtigen Briefes gemeldet. Der Brief ist an die 

Staatskanzlei des Landes Schleswig-Holstein adressiert, als Absender ist die 

"AntiFa Pinneberg" verzeichnet. Der Text des Schreibens lautet: Frau 

AussenministerIn: VERRAT!!! Ihr Lügner:Innen macht jetzt eine 

Abschiebeoffensive gegen Geflüchtete. Ihr habt uns verraten. Wir haben 

für euc Autos angezündet und zerkratzt, Wände und Häuser besprüht, 

Reifen zerstochen, Gegner angegriffen und verleumdet. Als Rache ihr 

Grünen NAZIS kommen jetzt überall diese und andere Bilder der Frau 

Aussenministerin auf breiter Front in das Internet. Unlöschbar auf alle 

Ewigkeit. In dieser und veränderter Form. Unser Siebdrucker wird 

tausende Aufkleber deiser Bilder in Farbe herstellen die wir auf 

Laternenpfähle kleben! Von den Nazis wie Günter und Habeck, Heil, 

Lauterbach gibt es jetzt schon Pimmelbilder und Nacktbilder im Internet, 

andere werden folgen. In dem Schreiben sind weiterhin zwei Bilder 

abgedruckt. Diese zeigen jeweils den nackten Körper einer Frau in 

eindeutig obszönen Posen. Augenscheinlich wurde der Kopf der 

Außenministerin auf diese Körper retuschiert. Gemäß der im Schreiben 

formulierten Selbstbezichtigung sei die sog. "AntiFa Pinneberg" Urheber 

des Briefes. Aufgrund der Art der Bilder (eindeutiger Sexismus) sowie der 

vergleichsweise plumpen Formulierungen ist jedoch vielmehr davon 

auszugehen, dass dieser Brief durch unbekannte Personen, zur 

Diskreditierung der o.g. Gruppe, verfasst worden ist. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Verleumdung § 187 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 

169 19.02.2022 Berlin Der geschädigte Politiker (MdB - SPD) erhielt eine Nachricht vom Absender 

"tomy.reinhardt@web.de", welche auch an zahlreiche weitere Politiker 

versendet wurde, mit dem folgenden Inhalt: "Aber die Ärsche im 

Bundestag können nicht rechnen." "Ihr seid zu blöd, 2 und 2 zu rechnen." 

"Scheiß Politiker, Scheiß Bundestag" "Scheiß fettgefressene Ärsche, ihr 

müsst mal zur Holodomlor-Kur." [sic!] "Korrupt bis ins Mark, Scheiß CDU, 

Scheiß CSU, Scheiß FDP, Scheiß Schröder-SPD." 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CSU 

FDP 

SPD 

CDU 
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170 19.02.2022 Gauting Der TV teilt per Email der SPD Gauting mit, dass GES ihn als geistig 

behindert bezeichnet und betitelt GES als "nicht sauber". Anhörungsbogen 

wird zugestellt. Der TV ist zurückliegend bereits mehrfach mit falschen 

Anschuldigungen in Erscheinung getreten. Zudem zeigt dieser psychische 

Auffälligkeiten und Verhaltensstörungen. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

171 19.02.2022 Bechtheim TV kommentierte einen von dem gesonderten Verfolgten Bekannten am 

19.02.2022 geteilten Facebook-Eintrag (Unbekannter AE verfasst einen 

Hinweisbrief auf ein FB-Profil und sendet den Brief an die Polizei. FB User 

kommentiert einen Pressebericht von N-TV.de im Januar 2022 unter dem 

Betreff "Staatsanwaltschaft ermittelt gegen Grünen-Vorstand" mit den 

Worten "Zick Zack Zigeunerpack" - ON RP36812210/22) mit den Worten 

"Deutschland erwache jagt da pack aus dem Land". Die Parole ist eine 

Losung der NSDAP und dürfte im Gesamtkontext strafbar sein. 

1 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

172 19.02.2022 Heusweiler UT steht im Verdacht eine Straftat gemäß § 303 StGB begangen zu haben, 

indem er mindesten drei Wahlplakate der CDU anlässlich der 

Landtagswahl 2022, die den Kandidaten (MP des Saarlandes) zeigen, 

vermutlich mittels eines roten bzw. schwarzen Filzstiftes verunstaltet. An 

den Plakaten bringt er unter anderem einen Davidstern sowie die Worte 

"Ich verhöhne euch", FFP2 und eine gemalte Spritze sowie „NWO 

Kinderfresser" an. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 
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173 19.02.2022 Heusweiler UT hat je ein Wahlplakat der SPD Saar und der FDP Landesverband 

Saarland durch Aufmalen von Parolen mit schwarzen und roten 

Lackmalstiften beschädigt. Auf dem Plakat der SPD mit der Kandidatin 

(MdL u. Ministerin für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Verkehr) steht in 

schwarzer Schrift: WIR WOLLEN DICH NICHT und SATANISTEN, in roter 

Schrift: SCHÜTZT EURE KINDER VOR IHNEN. Entsprechende satanistische 

Pentagramme wurden auf Kopf und Hals der Kandidaten aufgemalt. Auf 

dem Plakat der FDP wurde mit schwarzer Schrift: SKLAVENTREIBER und 

ebenfalls ein Pentagramm auf den Hals der Kandidaten aufgemalt. Auch 

bei dem Wahlkampfslogan: „Ein Land will neu“, wurde das Wort „neu“ 

durch EUCH NICHT ersetzt. Außerdem wurde mit roter Schrift der Satz: 

SCHÜTZT EURE KINDER VOR und einem Pfeil auf die Kandidaten zeigend, 

ergänzt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

SPD 

174 19.02.2022 Bad 

Bergzaber

n 

MdL (SPD) teilt mit, dass UT das Schaufenster seines Bürgerbüros in roter 

Farbe mit den Worten "Wixxer" und "Antifa verrecke" beschmiert haben. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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175 19.02.2022 Braunschw

eig 

Am 19.02.2022 fand auf dem Bahnhofsvorplatz eine Kundgebung mit 

Aufzug in die Innenstadt von Braunschweig statt. Die Partei "Die Rechte" 

hatte die Kundgebung mit dem Thema "Corona zwang die Narren nieder 

DIE RECHTE bringt die Freiheit wieder" angemeldet, da der eigentliche 

Karnevalsumzug (sogenannter "Schoduvel") von den Verantwortlichen der 

Stadt Braunschweig und den Braunschweiger Karnevalsvereinen aufgrund 

der Corona-Pandemie erneut abgesagt worden war. Im Rahmen der 

Versammlung des rechten Spektrums nahm die BS an der 

Gegenveranstaltung teil. Sie drückte mehrfach gegen die Polizeikette und 

drückte mit ihrem Arm bzw. Ellenbogen in die Körperschutzausstattung 

des Polizeibeamten. Die BS erhielt nach ihrer Identitätsfeststellung einen 

Platzverweis, dem sie auch nachkam. Die genauen Personalien des gesch. 

Polizeibeamten müssen anhand des vorliegenden Videomaterials noch 

festgestellt werden. IDF, Platzverweis. cov#19 Lt. AM v. 04.04.2022 AZ 

Veranstaltung gel. 

1 Links Widerstand gegen 

Vollstreckungsbea

mte § 113 StGB 

Sonstige 

Partei 

176 20.02.2022 Potsdam Der TV veröffentlichte folgenden Kommentar zu einem Facebook-Beitrag 

der AfD: "Ja leider ich verstehe das nicht die arme Kinder und Frauen 

wurden vergewaltigt und ermordet und kein Schwein der 

runfunkanstallten egal welche oder die Zeitungsverleger geschweige die 

Minister der Länder kein verdammter schert sich um diese armen Opfer 

Die ermordet und vergewaltigt wurden von dem Abschaum den die 

verdammten Politiker von CDU SPD Grünen reinhohlen das wird alles 

verschwiegen um dieses pachäk zu schützen um die armen Eltern und 

Freunde kümmert such niemand Paßt auf ihr regierenden und das wird 

von Facebook jetzt nicht gelöscht Wenn ihr euch nicht öffentlich für eure 

Bosheit gegenüber der Familien der Opfer nicht entschuldigt und nicht auf 

hört alle verbrecher hier rein zu hohlen werdet ihr dafür noch ...... wunder 

erleben" (Schreibweise übernommen). 

1 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 

CDU 
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177 20.02.2022 Holste Eine bisher unbekannte Person hat im Namen des GS einen Kommentar 

auf einer Webseite abgegeben, durch den die Integrität des GS nach 

dessen Auffassung beschädigt wurde. Zitat: "Die Partei der Humanisten ist 

ein Witz! Demokratie funktioniert nur so: Wenn alle machen, was ich will, 

dann ist es demokratisch! Wenn aber alle machen was alle für sich selbst 

wollen, dann ist es nicht Demokratie!" Der GS ist Landesvorsitzender 

Niedersachsen der Partei der Humanisten. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Sonstige 

Partei 

 

 

178 20.02.2022 Hanstedt U.T. zerschnitten einen am Zaun hängenden Banner der Partei "Die Basis". 

Der Zaun umfriedet das Grundstück der 2. Vorsitzenden der Partei. In etwa 

10m Entfernung wurde ein Trafohaus der EWE mit folgendem besprüht: 

"Basis Dresche geben", "161", sowie ein Hammer/Sichel Symbol. Eine 

Spurensuche vor Ort verlief ergebnislos. Derzeit liegen keine Täterhinweise 

vor. Es konnte kein Täter ermittelt werden. Tatzusammenhang mit 

202200247432. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

179 21.02.2022 Tübingen Der GS, Mitglied der Gemeindesratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen in 

Tübingen, teilte mit, dass eine unbekannte Person am 21.02.2022 Ketchup 

in seinen Briefkasten schüttete. Die im Briefkasten befindliche 

Tageszeitung wurde hierdurch verschmutzt. Er vermutet einen 

Zusammenhang mit seiner politischen Tätigkeit als Gemeinderat. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

180 21.02.2022 Hannover Bei einer anlasslosen Internetrecherche kann ein weiteres Twitterprofil 

eines amtsbekannten Vielschreibers festgestellt werden, von dem erneut 

die Verbreitung von Blogeinträgen ausgeht, in welchem dazu aufgerufen 

wird, vor den genannten Privatadressen von Politikern zu demonstrieren 

(ehem. BK CDU, GSM SPD, NI MP SPD, BK SPD /Thematik: gegen Corona-

Maßnahmen) cov#19 

0 Rechts Gefährdendes 

Verbreiten 

personenbezogener 

Daten § 126a StGB 

SPD 

CDU 

181 21.02.2022 Rochlitz UT schmierten " Nazis wichser","Antifa", "Fuck AFD" und "No Nazis" an 

eine Hausfassade. lt. NM v. 31.03.2022 EX auf Nein geänd 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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182 21.02.2022 Osnabrück Einem Mitglied der SPD-Ratsfraktion des Stadtrates der Stadt Osnabrück 

wurde eine E-Mail, einschl. eines angehängten Briefes "wichtige juristisch 

relevante Informationen zur Covid 19- Impfung", aus dem Umkreis der 

Kleinpartei "die Basis" zugestellt. Sinngem. teilt der Verfasser mit, dass der 

Empfänger "nun auf einer Liste" stehen würde und eine Veröffentlichung 

seiner Personalien in Aussicht gestellt wird. cov#19 Lt. AM v 22.04.2022 AZ 

u TV erg 

7 Nicht 

zuzuordnen 

Nötigung § 240 

StGB 

SPD 

183 21.02.2022 Cottbus Durch unbekannte Täter wurde die Schaufensterscheibe des Bürgerbüros 

der Partei "SPD" von außen beschmiert und bespuckt. Einem im 

Schaufenster stehenden Wahlplakat mit der Abbildung des Bundeskanzlers 

wurden mit einem Stift Hörner aufgemalt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

184 21.02.2022 Erfurt Der GS (Die Linke) erhielt ein Schreiben der Fa. BILD an seine 

Privatadresse, über die Bestätigung eines Abos mit entsprechender 

Rechnung. Der GS gibt an, dass er aufgrund seiner ehrenamtlichen 

Tätigkeit als Politiker sowie als bekannter Gewerkschafter ständigen 

Anfeindungen ausgeliefert ist und sieht daher in der Tat eine 

unterschwellige "Bedrohung" mit der Botschaft "Wir wissen wo du 

wohnst!". Bei dem GS handelt es sich um den stellv. Bezirksvorsitzenden 

des Deutschen Gewerkschaftsbundes Hessen-Thüringen sowie um den 

Vorsitzenden von Mobit. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Fälschung 

beweiserheblicher 

Daten § 269 StGB 

Die Linke 
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185 22.02.2022 Wernigero

de 

Der UT sandte einen verleumderischen Brief an die Stadt: "Wenn der 

Oberbürgermeisteranwärter in Wernigerode mit seiner Sabberei nicht 

mehr Wahlberechtigten in der Innenstadt, mit seinen beleidigenden 

Reden, "vollscheißt", unser OB Kandidat niemals 

Oberbürgermeisternwärter heißt und geht sofort zurück nach Köln, zum 

Name Kaffee und Dolce prostito Puff dann sind wir alle wieder gut gelaunt 

und fröhlich druff!!!". Des Weiteren wurde ein Verteiler angegeben, ein 

Link des Darknets verlinkt, weitere Kanidaten aus Sicht eines unbekannten 

Kaffeehausbesitzers thematisiert, sowie ebenfalls der Lebenslauf des UT. 

Unter anderem wurde angegeben: "Seine Vorfahren haben die Reichswehr 

die Wehrmacht und die Stasi mit Patronentaschenleder versorgt. Davor, in 

der Kolonialzeit fertigten die Name ,Klopppeitschen für Paul von Lettow -

Vorbeck in...". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Verleumdung § 187 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

186 22.02.2022 Seelze UT beschädigt den Pkw der GS welche Mitglied der Partei "die Basis" ist. 0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

187 23.02.2022 Brakel Die GES wurde durch den TV mit den Worten "...Du Grünes Arschloch..." 

beleidigt. Bei der GES handelt es sich um die Fraktionschefin des 

Bündnis90/Die Grünen und ist Mitglied des Stadtrats. Diese äußerte die 

Vermutung, dass es sich bei dem TV um einen Reichsbürger handelt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

188 23.02.2022 Köln Der GS (Vorsitzender der Partei "Frei Wähler Köln" zeigte den Beamten E-

Mails, in welchen er als "Rechter Spinner" und "Reichsbürger" bezeichnet 

wurde. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Sonstige 

Partei 
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189 24.02.2022 Berlin Die Abgeordneten erhielten vom Absender steffen_weise@gmx.de die E-

Mail: "Also ich bin dafür, alle Kriegstreiber, auch die von der verwichsten 

Drecksbande unter der Bezeichnung "Linkspartei" in den Donbass und dort 

in eine klapprige Holzhütte ohne Handy pp., zu verbannen und der 

ukrainischen Armee die Zielkoordinatenmitzuteilen. Dann sage ich zu 

diesem miesen, arbeitsscheuen, asozialen Dreckspack "Glück auf!". Wenn 

wir sie nicht hätten, bräuchten wir sie nicht! Und Tschüß ...". (sic) 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

 

 

190 24.02.2022 Schmelz UT hat mehrere Plakate der Parteien CDU, SPD, Bündnis 90/ Die Grünen, 

Die Basis, Die Linke mit den Worten "Heuchler, Fotze, Wichser, FCK NZS, 

Tod, bald tot, Geigen, Fake" beschmiert. Zudem wurden auf den Plakaten 

eine Sichel und ein Hammer (Leninismus/ Marxismus) sowie ein schwarzer 

Balken über die Augen der Politiker mit schwarzer Farbe gemalt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Sonstige 

Partei 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Die Linke 

SPD 

CDU 

191 25.02.2022 Eberswald

e 

Der Anzeigenerstatter brachte die Sachbeschädigung von vier 

Wahlplakaten (CDU) zur Bürgermeisterwahl durch Graffiti zur Anzeige. Die 

Plakate wurden mit den Worten "Kleingeister","Schwurbler" und 

"Laberbacken" in grüner Farbe beschrieben. Somit kommt neben der 

Sachbeschädigung auch eine Beleidigung in Betracht. Laut FZA 3/2022 ZD 

geändert. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

192 25.02.2022 Hannover Ukraine#Krise Am 02.03.2022 wurde der Zentralstelle zur Bekämpfung von 

Hasskriminalität des Landeskriminalamts Niedersachsen durch das Social 

Media Team strafrechtlich relevante Twitter-Beiträge der Nutzer 

@dentzke, @krstdt, @EugenLiberal und @L4zooo übermittelt. Die Nutzer 

betiteln den ehemaligen BK (SPD) am 25. und 26.02.2022 als einen 

"Lupenreinen Hurensohn". 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 
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193 27.02.2022 Freital UT besprühten mittels schwarzer Farbe die Fensterfront eines Geschäftes 

eines "MdL" der "AfD" mit dem Schriftzug "FCK AFD". Dadurch entstand 

Sachschaden an der Fensterscheibe 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

194 27.02.2022 Rottenbur

g 

Der UT belästigte mit lauter Musik den GS vor seinem Wohnhaus. Des 

Weiteren beleidigte der UT den GS während der Anzeigeaufnahme mit den 

Worten „Scheiß Nazis, Scheiß AfD, Scheiß Wichser“. 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

195 27.02.2022 St. Ingbert UT beschädigt die anlässlich der bevorstehenden Landtagswahl 

aufgestellten Großplakate der FDP, CDU, SPD, Bündnis 90 die Grünen, 

indem er mit verschiedenen Farben folgende Schriftzüge "Kinderhändler, 

Mörder, Ritualmord, NWO, Diktatur“ aufsprühte, so dass sie nicht mehr zu 

verwenden sind. Zeitgleich wurde an einer anderen Stelle ein weiteres 

Großplakat der FDP mit den Aufschriften besprüht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

CDU 

196 28.02.2022 Wernigero

de 

UT beschmierten ein Wahlplakat zur OB-Wahl mit dem Bild des 

Kandidaten der CDU. An dem Kragenspiegel wurde eine Doppelsigrune 

gemalt. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

197 28.02.2022 Blankenfel

de-

Mahlow 

Unbekannte Täter sprühten in einem unbekannten Zeitraum an ein 

Werbeplakat auf einem Feld die Schriftzüge "Tot dem Lauterbach" und 

"Spahn Du Drecks Gay". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

CDU 

198 28.02.2022 Göttingen Bislang UT besprüht den Gehwegsbereich vor dem benannten Objekt 

mittels Sprühlack. Der Wortinhalt der angebrachten Nachricht "GS 

Coronaleugner. Rechter. Querdenker. halts Maul." diskreditiert die hier als 

gs geführte Person und benennt diese namentlich. Dieser ist in der Partei 

"Die Basis Göttingen" tätig. Von einem politisch motivierten Hintergrund 

im Zusammenhang mit Corona-Maßnahmen-Kritikern ist auszugehen. 

Keine Täterhinweise. cov#19 

0 Links Verleumdung § 187 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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199 01.03.2022 Hannover Ukraine#Krise: Im Büro der Partei "Die Linke" erscheint ein unbekannter BS 

und beleidigt eine anwesende Mitarbeiterin als "Faschistin", 

"Kindermörder" und "Rassist" und mutmaßte, dass die Geschädigte "Putin 

unterstützen" würde. Im öffentlichen Verkehrsraum skandierte der 

unbekannte Täter per Megaphon weitere Parolen mit derzeit nicht 

bekannten Inhalt.. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

200 01.03.2022 Neuwied Der GS meldet am 01.03.2022 telefonisch vorab, dass ihm ein UT mal 

wieder postalisch einen anonymen Brief mit darin enthaltenen 

Beleidigungen und Bedrohungen zugesandt hat. Der Briefschreiber bezieht 

sich darin auf einen Leserbrief des GS, welcher am 21.02.2022 in der 

Rhein-Zeitung Ausgabe Koblenz & Region mit der Überschrift "Sollte 

Ratsmandat zurückgeben" veröffentlicht wurde. Der GS ist über die 

Grenzen der Stadt Neuwied hinaus bekannt als Lokalpolitiker der "SPD" 

und Kritiker der Partei "AfD". Er schreibt regelmäßig kritische Leserbriefe. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

201 02.03.2022 Groß 

Kreutz 

Der TV veröffentlichte auf Twitter Beleidigungen gegen den GS 

(ehemaliger Bundeskanzler/SPD), indem er ihn als "Lupenreinen 

Hurensohn" bezeichnet. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 
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202 02.03.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige mit der E-Mail-Adresse 

"axel.berger.1971@gmail.com" schrieb folgende Nachricht an den 

geschädigten Politiker der Partei "Bündnis 90/Die Grünen" mit folgenden 

Worten: "Per diverser Studien wurde nachgewiesen, dass eine Impfung 

kein Fremdschutz bedeutet. Wie also begründen Sie eine Impfpflicht? Eine 

Überlastung des Gesundheitssystems hat es nie gegeben. Auf Basis der 

von der BKK ProVita gelieferten Analysen ist von einer erheblich höheren 

Nebenwirkungsrate auszugehen, als dies dem PEI bisher bekannt ist. Wenn 

Sie dennoch eine Impfpflicht befürworten oder gar vorantreiben, machen 

Sie sich persönlich schuldig an allen zukünftig durch die Pflichtimpfung 

auftretenden leichten und schweren Nebenwirkungen sowie ggf. 

auftretenden Todesfällen. Somit handelt es sich um versuchten Totschlag 

nach § 212 StGB. Sie werden persönlich dafür zur Verantwortung gezogen, 

dafür werden wir sorgen."Ergänzung TM 01.04.22 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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203 02.03.2022 Frankfurt Anlässlich des politischen Aschermittwochs der SPD fand in der Naxoshalle 

eine Veranstaltung statt. Daran nahmen die SPD MdBs und der spätere GS 

teil. Vor der Halle fand eine angemeldete Mahnwache, als 

Gegenveranstaltung statt. Thema der Mahnwache war die Ablehnung der 

Impfpflicht. Als die beiden SPD Politiker eintrafen, wurden sie durch den 

Anmelder der Mahnwache über Lautsprecher angesprochen und gebeten 

sich einer Diskussion zu stellen. Diese verlief kurz und die Politiker wollten 

sich im Anschluss ihrer Veranstaltung nochmal mit den Teilnehmenden der 

Mahnwache unterhalten. Zu Beginn der Mahnwache waren 26 

Teilnehmende anwesend. Im Laufe der Veranstaltung wanderten einige 

ab, so dass zum Schluss noch 16 Teilnehmende anwesend waren. Es wurde 

ein Plakat gezeigt ("Namen GS", Sie sind Volksvertreter und nicht 

Pharmavertreter"). Weiterhin wurden Flugblätter verteilt und Musik 

abgespielt. Im Anschluss an die SPD Veranstaltung traten die beiden 

Politiker wie versprochen nochmals heraus und stellten sich der Diskussion 

mit den verbliebenen Teilnehmenden. Dabei wurde durchaus hitzig und 

emotional von Seiten der Teilnehmenden der Mahnwache "diskutiert". 

Dabei bedrohte ein Teilnehmer der Mahnwache den GS mit den Worten: 

"Wenn meinem Kind was passiert, dann komm ich und hol mir dich!" Diese 

Aussage bezog sich mutmaßlich auf eine angebliche Bedrohung der Kinder 

des TV. Diese werde ausgelöst von der - aus Sicht des TV - 

grundgesetzwidrig betriebenen Politik des GS und der daraus 

möglicherweise resultierenden Einführung einer allgemeinen Impflicht. Die 

Aussage des TV konnte durch den anwesenden Einsatzleiter der Polizei 

wahrgenommen werden. Die Personalien des TV wurden festgestellt, er 

wurde von der Versammlung ausgeschlossen und mit einem Platzverweis 

belegt. Diesem kam er nach. Der GS stellte Strafantrag. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

204 03.03.2022 Mannheim Der TV bedrohte und beleidigte die CDU Mannheim über eine Facebook-

Nachricht mit den Worten "[…] Wenn ich kann brenne ich euer Dreckshaut 

so aus das ihr dämpft ihr Dreckschweine". (Schreibweise übernommen) 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 
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205 03.03.2022 Nürtingen UT verschickt einen Brief mit Ausdrucken eines Online-Artikels („Cum-Ex-

Steuerskandal“), den er mittels Schreibmaschine mit Beleidigungen z.N. 

Olaf Sch., an das Wahlkreisbüro eines MdB der SPD. Der Geschädigte wird 

u.a. beleidigt mit: "Dreckiger Verbrecher, Lügner, Drecksau." 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

206 03.03.2022 Rosenheim UBT bespuckte im Tatzeitraum die Eingangstüre und das daneben 

befindliche Fenster des Bundestagsbüros des Bündnis 90 / Die Grünen. Das 

Parteibüro ist aufgrund mehrerer Aufkleber, unter anderem das Parteilogo 

und mehreren Namen von Parteimitgliedern als solches für jedermann 

erkennbar. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

207 03.03.2022 Putbus Während der Aufbauarbeiten eines AfD-Informationsstandes fuhren 

mehrere Radfahrer an der Gruppe vorbei. Es kam zwischen beiden 

Personengruppen zu einer verbalen Auseinandersetzung. Ein unbekannter 

Radfahrer soll den Mittelfinger gezeigt und "Macht es euch hier nicht zu 

gemütlich." gesagt haben. NM 04.03.22: Zus. dem. Ereignis geändert. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

208 03.03.2022 Dresden UT bezeichnet in einem auf der Facebookseite des Sächs. 

Innenministeriums hinterlassenen Kommentar den sächs. 

Ministerpräsidenten als 'Quartalsirre' und den sächs. Innenminister als 

'dumm drein grinsende Wöller'[sic]. Mitglieder der sächsischen CDU 

werden pauschal als 'Klerikalfaschisten' bezeichnet. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

209 04.03.2022 Gablenz UT schmierten die Schriftzüge "Sau" und "Putin Sau töten" an das Haus des 

GS. Ukraine#Krise. 09.03.2022 lt. telef. Rücksprache LKA Sachsen TF erg. 

14.03.2022 Lt. Mail SGL ST13-2 TF Ukraine erg. Lt. NM v. 31.03.2022 EX auf 

Ja geändert. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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210 04.03.2022 Albertinen

hof 

Der TV lädt über WhatsApp in seiner Statusmeldung einen Tweet über den 

GS (Bundesgesundheitsminister) mit dem Zusatz "Sofort hängen diesen 

drecks wixer" hoch (Schreibweise übernommen). Auch hat er im Chat 

Abbildungen von Hakenkreuzfahnen und Ukraine-feindlichen Demos 

veröffentlicht. 

1 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

SPD 

211 04.03.2022 Hannover Ukraine#Krise Vergesst den Ukraine-Krieg oder: Jedes Jahr passiert ein 

größeres Verbrechen als der Holocaust jemals war !!- durch bekannten 

Vielschreiber Vorgang z.w.E. an StA Gö (Zentralstelle z.Bekämpfung v. 

Hasskriminalität im Internet). Der BS hat die E-Mail mit dem Betreff 

"Vergesst den Ukraine-Krieg oder: Jedes Jahr passiert ein größeres 

Verbrechen als der Holocaust jemals war !!"Von: Der Aufklärer in Aktion 

hierher übermittelt In hiesigem Fall wird u.a. der BK (SPD) beleidigt. 

Zusatz: Der beschuldigte versendet seine E-Mails an einen unbekannt 

großen Verteilerkreis (Verteiler ist nicht erkennbar). Derselbe Text findet 

sich ebenfalls in dem von dem BS betriebenen öffentlich einsehbaren 

Internetblog 

1 Rechts Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

212 04.03.2022 Kiel Die AZ als Verantwortliche erstattet eine Online-Anzeige, da auf einem 

Plakat der SPD auf die Stirn der abgebildeten Kandidatin ein Hakenkreuz 

gemalt wurde. Das Plakat wurde zwischenzeitlich vom Aufstellort entfernt. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

SPD 

213 04.03.2022 Saarbrücke

n 

UT hat zwei Transparente der FDP mit ihren Wahlkandidaten beschmiert. 

Die Worte RITUALMORD und KINDERHÄNDLER sind jeweils in schwarzer 

Farbe mit Hilfe einer Schablone aufgesprüht worden. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 
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214 05.03.2022 Zittau Der BS ist verdächtigt, auf der Inneren Weberstraße an der Hauswand Nr. 

31 den Schriftzug 'Fick die AFD' gesprüht und danach mit dem Lack noch 

die Motorhaube eines PKW beschmiert zu haben. Desweiteren wird ihm 

vorgeworfen, auf der äußeren Weberstraße an der Nr.15 mit einem 'A' 

und dem dortigen Büro der AFD ebenfalls die Wand und Jalousien mit dem 

gleichen Schriftzug beschmiert zu haben. Lt. BÄ v 01.06.2022 Extrem NEIN 

geänd 

1 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

215 05.03.2022 Löcknitz GS betrieb einen Info Stand der AfD in Löcknitz, als ein Pkw BMW vorbei 

fuhr und ein Insasse hinter dem Beifahrer das Fenster herunter ließ und 

den Stinkefinger zeigte. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

216 05.03.2022 Düsseldorf Auf der Versammlung "Die AfD schadet der Gesundheit - rechten 

Kampagne entgegentreten" wurde das Plakat mit dem Schriftzug: "Alle 

AfDlder sind Rassisten und Arschlöcher. Überall" sichergestellt. Die 

Aussage stellt eine Beleidigung dar. 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

217 05.03.2022 Schorndorf Am Samstag, den 05.03.2022, vermutlich zwischen 14:00 Uhr und 17:40 

Uhr wurden an die Schaufensterscheiben des Wahlkreisbüros von P. 

Häffner (Mitglied des Landtages/Partei Bündnis 90/Die Grünen) 41 

einlaminierte Din A3-Plakate mit doppelseitigen Klebeband angebracht. 

Auf diesen Plakaten ist das Wort „Kriegstreiber“ und diverse 

Informationen über Geldausgaben für Militär- und Kriegswaffen zu sehen. 

Das Plakatieren der Schaufensterscheibe konnte mit einer Demonstration 

der Initiative „Jugend gegen Krieg“ in Verbindung gebracht werden. 

0 Links Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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218 05.03.2022 Hannover Der GS teilt per Online-Wache mit, dass er am 05.03.2022 an einer 

Friedensdemonstration der Partei Die Basis auf dem Schützenplatz in 

Hannover teilgenommen habe. Dort seien ohne seine Einwilligung von ihm 

Fotos durch einen Fotografen der Antifa (u BS) gefertigt worden. Diese 

habe er nun im Internet auf der Website https://recherche-nord.com 

wiedergefunden. Auf dem geposteten Bild ist der GS als einzelne Person 

im Vordergrund deutlich sichtbar. Täterhinweise liegen vor. 

0 Links Verstoß gegen das 

Gesetz betreffend 

das Urheberrecht 

an Werken der 

bildenden Künste 

und der 

Photographie 

(KunstUrhG) 

Sonstige 

Partei 

219 06.03.2022 Köthen Der TV beleidigte durch eine E-mail Politiker der BRD, Polizeieinrichtungen 

und Pressestellen sowie den ehemaligen Bundeskanzler im Kontext zum 

Ukraine Konflikt. Lt. AM vom 5.5.22 wurde AZ Parteirep. und SPD ergänzt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Sonstige 

Partei 

SPD 

220 06.03.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige schrieb an die geschädigte Politikerin der 

Partei "CDU" einen mehrseitigen Brief. Auf einer Seite wurde ein 

"Hakenkreuz" gemalt, auf mehreren Seiten wird die geschädigte Politikerin 

beleidigt und auf einer Seite wurde verschiedene Zeitungsartikel 

ausgeschnitten und aufgeklebt. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

221 06.03.2022 Cuxhaven Durch die u.T. wurde mit Farbe "Name eines SPD-Stadtratsmitglied" und 

ein Hakenkreuz auf den Boden eines öffentlichen Platzes gesprüht. 

Hinweise auf die u.T. sind nicht vorhanden. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

222 07.03.2022 Klötze Schmiererei auf einem Wahlplakat der SPD zur Landratswahl im Landkreis 

Altmarkkreis Salzwedel. Hierbei wurde dem Kandidaten der SPD ein 

sogenanntes Hitlerbärtchen angemalt sowie die Parteibezeichnung 

"SPD"in "NPD" umbenannt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

223 07.03.2022 Köthen An die E-Mail-Adresse des PRev. Anhalt Bitterfeld erging erneut eine E-

Mail mit diversen beleidigenden Inhalten ein. Der Versender verwendete 

den Betreff: HINRICHTUNGEN von FRAUEN UND KINDERN von 

Massenmörder PUTIN. Er beleidigte auch den ehemaligen Bundeskanzler. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 
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224 07.03.2022 Schulzend

orf 

Durch den GS wurde per Internetstrafanzeige bekannt, dass der TV im 

Internet falsche Verdächtigungen äußert (z. B. das der GS andere Personen 

erpresst, nötigt, diskriminiert, die Unwahrheit sagt und seine 

Vertrauensstellung missbraucht.) Der GS ist Bürgermeister und bezieht 

diese falschen Aussagen und Unterstellungen auf seine Dienstfunktion. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Falsche 

Verdächtigung § 

164 StGB 

SPD 

225 08.03.2022 Baden-

Baden 

UT versendet einen "Drohbrief" an Herrn Z. Dieser ist Vermieter des zu 

diesem Zeitpunkt OB- Kandidaten H. (Parte Die Basis). In dem Brief wird 

Herr Z. verbal angegangen, indirekt werden ihm Konsequenzen angedroht. 

Der GS H. wird in dem Brief als "Antisemit und Rassist" beleidigt. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

Sonstige 

Partei 

226 09.03.2022 Norderste

dt 

Die GS erhält einen Drohbrief per Post. Auf diesem Drohbrief sind 

verschiedene Zeitungsartikel geklebt, die die Überschrift haben "Ungelöste 

Mordfälle", "Es gab Tage, an denen sie glücklich war", "Ihr Schicksal 

bewegt die Welt". Die GS ist Direktkandidatin für die Partei "Die Linke" für 

die Landtagswahl im Mai 2022 und fühlt sich durch die Artikel bedroht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

227 10.03.2022 Hennigsdo

rf 

Der GS (MdB der Partei AfD) erhielt einen Brief, der ein Bild von ihm selbst 

nebst Maschinengewehr sowie folgenden Text enthielt: "Ich ziehe jetzt in 

den Krieg gegen die Russen ... Falls ich überlebe und wiederkomme, bist 

du der Erste, dem ich zeige, was ich im Krieg gelernt habe". Des Weiteren 

enthält der Brief einen Hinweis auf einen ehemaligen Arbeitgeber sowie 

einen Namen. Der Poststempel des Briefs stammt aus einem Briefzentrum 

in Hennigsdorf. 

0 Links Bedrohung § 241 

StGB 

AfD 

 

 

228 10.03.2022 Waghäusel UT hat auf einem Wahlplakat des GS zur Oberbürgermeisterwahl in 

Waghäusel-Wiesental ein unbekanntes Symbol und zwei Hakenkreuze 

aufgesprüht. Zudem wurde der auf dem Wahlplakat zu sehende GS, 

welcher als politische Person des öffentlichen Lebens fungiert, so 

besprüht, dass er an Adolf Hitler erinnert. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

CDU 
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229 10.03.2022 Böblingen Im CDU Wahlkreisbüro in BB ging ein anonymes Schreiben ein, welches 

persönlich an MdB für die CDU gerichtet war. Der Verfasser, der aus dem 

Lager der Impfgegner stammen dürfte, droht dem Abgeordneten mit dem 

Tode durch IS Kämpfer und bezeichnet ihn als dummen Kommunisten, 

dem in der französischen Revolution der Kopf abgeschlagen worden wäre. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

CDU 

230 11.03.2022 Aken Im PRev ABI ging eine E-Mail ein, in der der TV schreibt: "Sehr geehrte 

Damen und Herren - Verantwortliche - ist Ihnen bekannt, dass die " DIE 

FIRMA "STRABAG AG - einem russischen Oligarchen gehört? der den 

Massenmörder/Kriegsverbrecher und Frauen und Kinderhinrichter 

...(Name russ. Präsident) und Schweinekanzler ...(Name Bundeskanzler) 

tatkräftig unterstützt. Die Quelle : - Reuters - Le Figaro - etc. .... peinlich so 

etwas nicht wissen zu wollen. "DIE FIRMA " strabag ag - dürfte bei mir 

nicht einmal den Hof pflastern - mit solchen Figuren macht man keinerlei 

Geschäfte - aber Großkriminellenbanken in der Schweiz und Österreich 

und auf den Kaymanninsel - da sind die Schwerstkriminellen zu Hause wie 

auch die Banken - CREDIT SUISSE - U B S - die sehr gut VERDIENENDEN - da 

sind die versteckten Millarden auch der russischen Massenmörder-

Oligarchen!!! Absurd und ekelerregend meine Damen und Herren Politiker 

und sonstigen UNWISSENDEN....." 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

231 12.03.2022 Berlin Der Tatverdächtige verschickte eine Nachricht an zahlreiche 

Parteiangehöriger der Linken Berlin sowie an die allgemeinen E-Mail-

Adressen der SPD, AfD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP sowie CDU/CSU-

Fraktion. In der Mail schrieb der Tatverdächtige: "Deutschen Politikerinnen 

und Politikern, die das nicht so sehen wie ich, bin ich gerne bereit, ein 

Messer in die Gurgel zu stecken und darf das auch."Ergänzung TF 14.04.22 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

AfD 

Die Linke 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

CSU 

FDP 

SPD 

CDU 
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232 12.03.2022 Weiden AES zeigte Beleidigung durch das Plakat "L... ist dööf" zum Nachteil des 

GES an. Feststellung erfolgte während einer Kundgebung der AFD. Es ist zu 

erwähnen, dass der AES der Vater des Landtagsabgeordneten L. ist. Das 

Plakat befand sich im Rahmen der Gegenkundgebung (Die Linke) im 

Bereich der Judengassen und lehnte dort im Bereich der Hauswand. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

233 12.03.2022 Weiden Der TV beleidigte im Vorbeigehen den Ordner der AfD-Kundgebung (GES) 

mehrfach mit dem Mittelfinger und bezeichnete ihn als "Wichser". 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

234 12.03.2022 Stade Der BS ist verdächtig, den Betreibern eines Informationsstandes der Partei 

Alternative für Deutschland (AfD) einen ausgestreckten Mittelfinger 

gezeigt zu haben. Lt. NM v 02.06.2022 Extrem NEIN geänd 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

235 12.03.2022 Cuxhaven Ukraine#Krise Durch u.T. wird in dem extremistischen Telegram-Kanal und 

auf der Facebook-Seite "Cuxhaven geht spazieren" ein Bild des 

Anzeigeerstatters (Mitglied im Stadtrat Otterndorf-Die Grünen) ohne sein 

Wissen veröffentlicht, welches zusätzlich mit falschen Behauptungen i.Z.m 

dem Ukraine Krieg kommentiert wird und personenbezogene 

Informationen enthält. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

236 12.03.2022 Rellingen ZMI-Produktiv Die Zentrale Meldestelle für strafbare Inhalte im Internet im 

BKA (ZMI) zeigt an, dass der Facebooknutzer am 12.03.2022 strafrechtlich 

relevant auf der Plattform Facebook aufgetreten ist. Auf den Kommentar :-

Dann kaufe ich eher ein Gewehr und besuche dich.- von einem anderen 

Nutzer antwortet der TV mit folgendem Post:- da könnt Ihr gleich ne 

Pauschalreise anbieten. Ich würde auch buchen-. Damit billigt der Nutzer 

das Töten von GS (Grüne). 

1 Rechts Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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237 13.03.2022 Möckern Die Geschädigte ist Kandidatin für die Bürgermeisterwahl in Möckern. Auf 

ihren Wahlplakaten in Möckern, Loburg, Grabow, Theeßen, 

Magdeburgerforth, Stegelitz und in anderen Ortschaften wurden 

Aufkleber aufgebracht, die vermitteln sollen, dass die Geschädigte ihren 

Wahlkampf durch die Partei "Bündnis 90 Die Grünen" finanziert bekommt. 

An einem großen Plakat in Möckern befand sich neben einem Aufkleber 

auch noch ein Schriftzug, welcher den Sinn der Wahlkampfaussage von 

"Zukunft für Möckern" in "Vernichtung für Möckern" veränderte. Lt. AM 

vom 3.5.22 wurde AZ Sonstige Partei und Parteirep. ergänzt. TM Farbe 

wurde ergänzt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sonstige 

Partei 

238 13.03.2022 Rastatt TV postete auf Facebook einen Post, in welchem er dem GS, OB-Kandidat, 

Partei die Basis, vorwirft, die demokratische Grundordnung mit Füßen zu 

treten und ein Demokratiefeind zu sein. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

Sonstige 

Partei 

239 14.03.2022 Bautzen Unmittelbar nach dem Aufbau eines Informationsstandes der AfD traten 

zwei jugendliche, männliche Personen an den Stand und warfen eine 

Fahne um. Als der GS (MdB) die Personen zur Rede stellen wollte, schlug 

der UT ihm unvermittelt mit der Faust an die Schläfe. Der GS stürzte 

daraufhin zu Boden. Nach dem Angriff folgte der GS dem UT, um ihn 

erneut zur Rede zu stellen. Wiederrum erhielt er einen Faustschlag gegen 

die Schläfe und stürzte erneut zu Boden. Lt. NM v. 17.03.2022 TV7.1.1 erg. 

1 Links Körperverletzung § 

223 StGB 

AfD 

240 14.03.2022 Möckern UT schmierten ein HK und FUCK CDU sowie Hitlerbärtchen auf ein 

Wahlplakat der CDU. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

CDU 
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241 14.03.2022 München UBT postete auf Facebook einen Kommentar zu einer Sendung von ARD 

Mediathek & Das Erste: "..Wenn Habeck mit seinem Buch in Russland 

auftaucht, wird er von der Bevölkerung angesteckt, öffentlich verbrannt 

werden! Ich würde gerne dabei sein, wenn so ein Typ mal für seine 

Verbrechen bezahlen muss." 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

242 14.03.2022 Gütersloh Die TV ist als Vielschreiberin bereits polizeilich bekannt. Sie hat erneut 

einen Brief an den Bürgermeister der Stadt Gütersloh geschickt, in dem sie 

beleidigende und bedrohende Worte wie folgt: Sie beleidigt u. a. "Die 

Grünen" als "Eine Horde Wilder, Dumm, arrogant, hinterhältig und 

verschlagen". Des Weiteren werden Amtsträger des Rathauses, der Polizei 

und Staatsanwaltschaft beleidigt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

243 14.03.2022 Bochum Ein UT verschickte eine Postkarte an einen der Direktkandidaten der Partei 

DIE LINKE. Die Karte ist mit diversen zusammenhanglosen Verweisen 

mutmaßlich auf den 1986 ermordeten schwedischen Ministerpräsidenten 

Olof Palme, das Attentat auf Oskar Lafontaine sowie einem Grabkreuz 

beklebt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

244 14.03.2022 Berlin Unbekannte Tatverdächtige beschmierten eine Außenwand eines 

Bürgerbüros von Bündnis 90/Die Grünen mit dem Schriftzug "Impf-Nazis" 

und einem "Anarchiesymbol". Ergänzung TF und AZ 14.04.22 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

245 14.03.2022 Mandelbac

htal 

UT hat im Bereich des Parkplatzes am Weiher zwei Banner mit 

Wahlwerbung des geschädigten SPD Gemeindeverband Mandelbachtal 

entwendet und ein Wahlplakat, das die Vorsitzende der SPD Saar und 

stellvertretenden Ministerpräsidenten zeigt, mit einem schwarzen Stift 

bemalt. Dabei schrieb der UT das Wort "Spalterin". Die Höhe des dadurch 

entstandenen Schadens ist aktuell nicht bekannt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 
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246 15.03.2022 Pattensen ZMI-Test Über das BKA/ZMI wird der hiesigen Dienststelle mitgeteilt, dass 

der BS auf Facebook in der privaten Gruppe "Weg mit der scheiß 

Maskenpflicht" mit vierstelliger Mitgliederanzahl unter einem Beitrag, auf 

dem ehm BP (CDU), M (CSU), GM (SPD) und M (CDU) mit der Aufschrift 

"Rücktritt" zu sehen sind, "und aufhängen" gepostet habe. AM: Der BS 

machte von seinem Aussageverweigerungsrecht Gebrauch. Der Vorgang 

wird nach Abschluss der Ermittlungen an die StA Göttingen zur weiteren 

Entscheidung übersandt. cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

CSU 

SPD 

CDU 

247 16.03.2022 Saarbrücke

n 

UT hat einen Brief an den Landtag des Saarlandes versendet, in dem 

folgende Aussage getroffen wurde: „Hey Lafo, wusstest du eigentlich, dass 

du die Gröfaz neben dir im Bett hast? Gröfaz = Größte Fotze aller Zeiten! 

Wenn deine Sahra noch tiefer in Putins Arschloch reinkrabbelt, dann 

kommst sie oben raus. Freu dich auf den Gute-Nacht-Kuss, du widerliche 

Drecksau! (Name) … bin dann mal weg, zum Kampf gegen Putin. 

Möglicherweise für immer. Aber was interessiert das die 

Kommunistenschweine Sarah und Oskar?“ 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

 

248 16.03.2022 Kiel Mehrere TV entfernen und beschädigen ein Wahlplakat der Partei "die 

Basis", nachdem dieses von der GS an einem Laternenmast in der 

Fußgängerzone angebracht wurde. Die Personen werden von der GS beim 

Entfernen des Wahlplakats fotografiert. Dabei wird die GS als "Nazi" 

betitelt. Die GS ist Mitglied der Partei "Die Basis". Die TV der 

Sachbeschädigung wurden im Rahmen der Ermittlungen identifiziert. Diese 

sind jedoch ohne festen Wohnsitz. Der TV der Beleidigung kann nicht 

ermittelt werden, da die GS auf eine Anhörung nicht reagiert. 

2 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

249 17.03.2022 Vilgertshof

en 

UT sprühte erneut auf die Leitplanken der St. 2057 "SÖDER MUSS WEG" 

und "SÖDER MUSS WEG NIE WIEDER CSU". Weitere Fälle im Bereich LL 23 

"SÖDER MUSS WEG" und auf der LL 1 "FERNSEH AUS HIRN EIN". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CSU 
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250 18.03.2022 Mittelstett

en 

AES stellt direkt bei der Staatsanwaltschaft München II Anzeige wegen 

Verleumdung und übler Nachrede. Auf Telegram wurden er und weitere 

Politiker der Partei Die Grünen verleumdet. Eine Userin schreibt unter die 

Fotos der Geschädigten "All diese Figuren unterstützen das in FFB, der 

Pädo-Hochburg". Weiterhin schreibt sie über den AES "...Hinzu kommen 

seine Kontakte nach Belgien. Was soll ich sagen, Liebe hat eben viele 

Facetten auch die "Liebe" zu Kindern... Entweder ist er nur dämlich oder 

tut das ganz bewußt. Wer ist hier irre?" 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede § 

186 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

251 19.03.2022 Eberswald

e 

Die vier TV sollen zur genannten Tatzeit gemeinschaftlich handelnd eine 

Haltestrebe eines Großplakataufstellers des CDU-Kandidaten zur 

Bürgermeisterwahl durch gewaltsames Verbiegen und durch Tritte gegen 

das Material beschädigt haben. Die Handlung wurde durch einen Zeugen 

beobachtet. Die TV machten vor Ort von ihrem 

Aussageverweigerungsrecht Gebrauch. NM 09.05.22: AZ erg. 

4 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

252 19.03.2022 Stuttgart Der TV veröffentlichte über den Telegram-Kanal ein Selfie-Video über die 

Schutzmaßnahmen gegen die Corona-Pandemie. Er verleumdete den 

Bundesgesundheitsminister und unter einer Berufung auf angebliche 

„Notwehr“ bzw. „Artikel 20 Absatz 4“ dazu auf, dass Herr 

Bundesgesundheitsminister „weg gehört“. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

SPD 

253 19.03.2022 Saarbrücke

n 

Der TV hat die GS, welche im Rahmen einer politischen Veranstaltung der 

Partei Freie Wähler Saar am Infostand Rosen verteilte, mit den Worten 

„Blöde Fotze“ und „Dumme Schlampe“ beleidigt. Hierdurch fühlte sich die 

GS in ihrem Ehrgefühl verletzt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Sonstige 

Partei 
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254 19.03.2022 Saarbrücke

n 

Der TV hat einen AfD-Stadtverordneten an einem Wahlkampfstand der 

AfD mit den Worten „Scheiß Nazi“ beleidigt. Zudem äußerte er mehrfach 

und öffentlichkeitswirksam die Worte „ich reiß euch allen den Kopf ab“ 

und „Schweine“. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

 

 

255 19.03.2022 Gera UT schaltete etwa 10 mal der Strom bei der GS (Mitglied der Partei "Die 

Linke") ab. Die Stromkästen befinden sich im Keller des Wohnhauses. Als 

letztes Jahr die Schlösser gewechselt wurden, nahm dies ein Ende. Seit 

diesem Zeitpunkt wurden in der Anfangszeit fast täglich Zeitschriften vor 

ihrer Wohnungstür abgelegt. Im Moment soll das aber in unregelmäßigen 

Abständen passieren. Es soll zudem im Februar zu einem Kontakt mit einer 

männlichen Person gekommen sein, der sie an einer Bahnhaltestelle filmte 

oder fotografierte. Außerdem soll dieser UT die GS bis zu ihrer 

Wohnanschrift verfolgt haben. Nachdem die GS ihn angesprochen habe, 

beschimpfte dieser sie als "Antifa-Fotze". NM 13.06.22: AZ erg. 

0 Rechts Nachstellung § 238 

StGB 

Die Linke 

256 22.03.2022 Herrenber

g 

GS (AfD) bekam auf seinem Smartphone Nachrichten von UT mit 

beleidigendem Inhalt, hier: "DU NAZISCHWEIN", "FCK AfD", "NAZI 

HUNTER". In den Textnachrichten bezeichnet sich der Absender als Antifa 

Herrenberg ("AFA HBG"). 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

257 22.03.2022 Stuhr Der polizeilich bekannte BS versandte eine eMail an diverse Politiker (u.a. 

Bürgermeister Berlins, Fraktion der Grünen, MP des Landes Niedersachen 

und NRW). Hierin betitelt er sie als Trottel im Kontext der Corona-

Pandemie und behauptet, dass sie korrupt seien. cov#19 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

258 22.03.2022 Bad Iburg Über das Kontaktformular der Internetseite der SPD Bad Iburg (URL: 

https://www.spd-badiburg.de/kontakt/) wurden die Betreiber dazu 

aufgefordert, einen Geldbetrag in Bitcoin zu transferieren, ansonsten wird 

die Internetseite gehackt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Erpressung § 253 

StGB 

SPD 
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259 23.03.2022 Hannover Ukraine#Krise Der BS benannte den BK (SPD) bei facebook als "Adolph 

Hitler Nr. 2" und führte weiter aus :"...Warnung an alle!!!Kriegstreiber 

Scheis auf alle grundgesetze......" (Schreibfehler wurden übernommen). 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

260 24.03.2022 Jüterbog Der TV wurde durch die Zentralstelle Hasskriminalität BKA festgestellt, da 

er mittels seines TwitterAccounts zahlreiche Hasspostings gegen Politiker 

aller Parteien veröffentlicht. Weiterhin verbreitet er verhetzende 

FakeNews, z.B. mit Bezug zur Bundestagswahl 2021, in dem er z.B. 

Grünen-Politikern durch Postings unterstellt "Deutschland zu hassen", 

oder generelle Fakenews über das Coronavirus. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

261 24.03.2022 München UT beschmierte die Hauswand des GS (Parteimitglied AfD) mit der 

Aufschrift "(Nachname des GS) Nazizau!". Der Innenhof wurde ebenfalls 

mit Farbe beschmiert. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

262 24.03.2022 Hamburg Ein UT hat beim Vorbeigehen gegen die Scheibe des SPD-Büros gespuckt. 

Dies sei in den letzten Wochen bereits mehrfach vorgekommen. Der 

Anzeigende hat den unbekannt gebliebenen Täter zur Rede stellen wollen. 

Er habe ihn angesprochen und der uT habe erwidert, dass er das doch 

einfach wegwischen solle. Der Anzeigende habe nach den Hintergründen 

seines Handelns gefragt, worauf der uT geantwortet habe, dass er das 

wegen Peter Tschentscher und dessen neuen Corona-Maßnahmen getan 

habe. Auf weitere Nachfragen habe er sich aggressiv verhalten und sei 

nach Ankündigung die Polizei zu rufen bedrohlich auf den Anzeigenden 

zugegangen und habe ihn mit dem Unterarm weggedrückt. Der uT habe 

ostentativ in seine Umhängetasche gegriffen, als würde er einen 

Gegenstand hervorholen wollen. Dabei habe er den Anzeigenden 

bedrohlich angeschaut und sei auf ihn weiter zugegangen. Der Anzeigende 

habe sich weiter zurückgezogen und anschließend ein Lichtbild mit seinem 

Handy gefertigt. Anschließend sei der uT endgültig weggegangen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 
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263 24.03.2022 Saarbrücke

n 

UT hat ein Großflächenwahlplakat der Partei CDU, das den 

Ministerpräsidenten des Saarlandes zeigt, mit einem Hakenkreuz sowie 

'Ungeimpft = Jude' in großen Buchstaben beschrieben. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Volksverhetzung § 

130 StGB 

CDU 

264 24.03.2022 Neunkirch

en 

Der TV hat auf Facebook einen Landrat als "Blockwart" bezeichnet. Weiter 

bezeichnete er, im Zusammenhang mit der Durchsetzung der allgemeinen 

Impfpflicht, den Bundesminister für Gesundheit als "faschistoide[n] 

Drecksack" sowie den Bundeskanzler als "Drecksack". Der TV hatte in der 

Vergangenheit bereits beleidigende Äußerungen zum Nachteil des 

Landrates vorgenommen, die aber nicht von strafrechtlicher Relevanz 

waren. In diesem Fall hat der geschädigte Landrat aber deutlich 

herausgestellt, dass der Vergleich mit einem „Blockwart“ und die damit 

verbundene Gleichsetzung mit Mitgliedern/Organen der NSDAP für ihn 

eine Ehrverletzung darstellt. Hiesiger Dienststelle liegen Erkenntnisse vor, 

dass der TV regelmäßig an Demonstrationen gegen die Corona-

Maßnahmen der Bundesregierung teilnimmt. Außerdem soll er Mitglied 

der SPD gewesen sein. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

265 26.03.2022 Dresden UT schmierte auf die Fensterscheibe und den Rollo "Hurensohn" auf das 

Ladengeschäft des GS. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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266 26.03.2022 Stuttgart Die AfD betrieb einen Info-Stand, der angemeldet war. Bei einer 

polizeilichen Überprüfung der Örtlichkeit, konnte festgestellt werden, dass 

der Stand der AfD von einer zirka 20-köpfigen Personengruppe annähernd 

umschlossen worden war. Ein Verlassen des inneren Bereichs war jedoch 

noch möglich. Die offensichtlich dem linken Spektrum zuzuordnenden 

Personen hielten zwei Banner mit der Aufschrift „Wer rechts wählt, wählt 

nicht die Lösung der Probleme". Nach derzeitigem Erkenntnisstand 

wurden zwei AfD-Angehörige von Personen aus der Gruppe der „Linken 

Störer“ getreten und geschlagen, wobei diese die Banner als Deckung 

benutzten. Aus der „Linken Gruppierung“ heraus soll es zu Beleidigungen 

wie „Scheiß Nazi, Nazi Schwein, Drecks Nazi“ gekommen sein. Nach dem 

Eintreffen starker Polizeikräfte war die Lage ruhig. Vermutlich hatten zu 

diesem Zeitpunkt bereits einige der an der Störaktion beteiligten Personen 

die Örtlichkeit verlassen. Ein Angehöriger der linken Szene meldete dann 

eine Spontandemo gegen den AfD-Stand an, woraufhin ein 

Versammlungsort in angemessener Entfernung zugewiesen wurde. An der 

Versammlung nahmen 15 Personen teil. 

0 Links Gefährliche 

Körperverletzung § 

224 StGB 

AfD 

267 26.03.2022 Merzig UT brachte an der Gebäudefassade des LIDL Markts den Schriftzug "MDL 

(Name des Landtagsabgeordneten) ein Kinderficker", welcher konkret an 

den Landtagsabgeordneten der CDU gerichtet ist, in roter Farbe an. Der 

Schriftzug wurde zeitnah, nach Entdeckung am 26.03.2022 und nach 

Rücksprache mit der Filialleitung, überklebt. Weiterhin wurde selbiger 

Schriftzug, in roter Farbe, an der Gebäudefassade des Kauflands 

festgestellt. Der GS gab in seiner Vernehmung an, dass in Losheim am See, 

auch mehrere Wahlplakate der CDU, welche zur Landtagswahl am 

27.03.2022 aufgestellt waren, beschädigt bzw. verunstaltet sind, aber auch 

speziell Plakate, auf welchen lediglich er abgebildet sei, wurden 

verunstaltet. Auf einem Plakat, am sog. „Potsdamer Platz“ wurde das 

Gesicht mit schwarzem Tape abgeklebt und der Name gestrichen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 
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268 26.03.2022 Merzig UT brachte an der Gebäudefassade des Kaufland den Schriftzug "MDL 

(Name des Landtagsabgeordneten) ein Kinderficker", welcher konkret an 

den Landtagsabgeordneten der CDU gerichtet ist, in roter Farbe an. 

Weiterhin wurde selbiger Schriftzug, in roter Farbe, an der 

Gebäudefassade des LIDL festgestellt. Der GS gab in seiner Vernehmung 

an, dass in Losheim am See, auch mehrere Wahlplakate der CDU, welche 

zur Landtagswahl am 27.03.2022 aufgestellt waren, beschädigt bzw. 

verunstaltet sind, aber auch speziell Plakate, auf welchen lediglich er 

abgebildet sei, wurden verunstaltet. Auf einem Plakat, am sog. 

„Potsdamer Platz“ wurde das Gesicht mit schwarzem Tape abgeklebt und 

der Name gestrichen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

269 28.03.2022 Möckern Der UT beschmierte ein Wahlplakat zur Bürgermeisterwahl, vermutlich mit 

einem dargestellten "Hitlerbärtchen". Lt. AM vom 21.4.22 wurde AZ 

Person und Parteirepräsentant ergänzt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

270 28.03.2022 Möckern Der UT beschädigte ein Wahlplakat zur Bürgermeisterwahl mit einem 

Punkt unter der Nase des abgebildeten Gesichtes. Die Farbe ist dabei nach 

unten verlaufen. Hier liegt der Verdacht nahe, dass dem Kandidaten ein 

"Hitlerbärtchen" angemalt werden sollte. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

271 28.03.2022 Prenzlau Im Rahmen eines sogenannten "Montagsspazierganges", an welchem auch 

der alkoholisierte TV teilnahm, beleidigte dieser die Beamten unter mit 

den Worten "Alle Bullen sind Schweine". Zudem äußerte er mehrfach die 

Worte "Scholz muss weg". 

1 Rechts Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

272 28.03.2022 Hannover Ukraine#Krise Bislang UT beleidigte den Minister für Inneres und Sport 

(SPD) über Twitter mit den Worten: "Kann mich der Faschist 

@borispistorius bestrafen, wenn ich mir ein "Z" aufs Auto male?". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 
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273 28.03.2022 Saarbrücke

n 

Der TV hat die GS, Geschäftsführerin der AfD-Stadtratsfraktion 

Saarbrücken, beleidigte, als er ihr begegnete, während sie privat in der 

Innenstadt unterwegs war. Er beschimpfte sie mit den folgenden Worten 

„Fuck AfD“, „verreckt“, „haut ab“, „euch braucht keiner“ 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

 

274 29.03.2022 Saarbrücke

n 

Der TV hat die GS, Geschäftsführerin der AfD-Stadtratsfraktion 

Saarbrücken, beleidigt, als er ihr begegnete, während sie privat in der 

Innenstadt unterwegs war. Er beschimpfte sie mit den folgenden Worten: 

"verpisst euch!" und "Fuck AfD" derart öffentlichkeitswirksam, dass sich 

mehrere Passanten umdrehten. Am Vortag ereignete sich ein weiterer, 

gleichgelagerter Sachverhalt, der unter einer separaten Strafanzeige 

bearbeitet wird (SL 209/22) Der TV gab in seiner Vernehmung die Tat zu, 

an die er sich auf Grund von zu viel Alkoholkonsum nur vage erinnern 

könne. Wenn er zu viel Alkohol getrunken habe, übertreibe er es laut 

eigenen Angaben. Er sei Friedens- und Freiheitskämpfer und könne die AfD 

nicht leiden. Das seien Nazis und deshalb habe er das getan. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

 

 

275 30.03.2022 Lauchham

mer 

In der Telegram-Gruppe "Lauchhammer steht auf" wurde zu einem Video, 

in dem die Außenministerin sich zum Thema ukrainische Flüchtlinge 

äußert, beleidigende, verleumderische und abwertende Äußerungen wie z. 

B. "erschlagt sie", "das geht zu schnell, in den Steinbruch, da macht sie 

einmal in ihre Leben was sinnvolles", "sie in ein Hamsterrad mit Urang 

Utan Habeck zu stecken und Strom zu erzeugen", sowie sie einer 

"Zwangsspritze" zu unterziehen" geschrieben (Schreibweise 

übernommen). 

0 Rechts Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

 

276 30.03.2022 Berlin Der Geschädigte wurde auf der Internetseite "noAfD" durch den Nutzer 

"Desiderio" als Neo Nazi,Krimineller und Faschist bezeichnet. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 
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277 30.03.2022 Hannover Die GS ist Mitglied der AFD; dies stößt offenbar nicht auf Zustimmung der 

Beschuldigten, welche ihr zwei Mal einen Becher mit Bier über den Kopf 

kippt. Dies geschieht im Beisein diverser Personen. Die GS wird durch die 

BS öffentlich aufgrund ihrer Parteizugehörigkeit denunziert. Man wolle die 

AfD hier nicht und sie solle sich verpissen. 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

278 31.03.2022 Finsterwal

de 

Zwei Beamte des Personenschutzes trafen am Tatort ein und warteten auf 

den Innenminister des Landes Brandenburg (MdL der CDU). Der TV 

erschien und stellte sich direkt vor die Beamten. Er schaute aggressiv in die 

Augen eines Beamten und blickte dann hoch zur Wohnung des 

Innenministers. Dann äußerte er "Genieß deine letzten Tage". 

Anschließend ging er in ein Backhaus und holte sich einen Kaffee. Ein 

Beamter des Personenschutzes folgte ihm. Als der TV die Bäckerei verließ, 

sah er den Beamten in die Augen und sagte "Es wird nicht mehr lange 

dauern. Es ist bald vorbei". Danach verließ er den Tatort. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

CDU 

279 31.03.2022 Lütjenburg Die GS erhält zwei Drohbriefe. Diese kommen mit der Post. Auf diesem 

Drohbrief sind verschiedene Zeitungsartikel geklebt, die die Überschrift 

haben "Ungelöste Mordfälle", "Es gab Tage, an denen sie glücklich war", 

"Ihr Schicksal bewegt die Welt". Fraktionsvorsitzende Partei "Die Linke", 

Kreistag Plön. Die Artikel werden nach Spuren DNA-Spuren untersucht. 

Über das Ergebnis wird nachberichtet. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

 

 

280 01.04.2022 Berlin Der unbekannte Tatverdächtige brachte an die Hauswand den Schriftzug 

"JEDE STIMME ZÄHLT! GRÜNE NAZIS ABWÄHLEN" und darunter das Wort 

"SAARLAND" mit einem Herz davor und eines danach an. In diesem 

Mehrfamilienhaus befindet sich ein Bürgerbüro der Partei Die Grünen. 

Ergänzung SV 06.04.22 Ergänzung AZ 11.04.22 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

281 01.04.2022 Zwickau UT beschädigte zwei Reifen am geparkten Fahrzeug des GS. Strafantrag 

wurde gestellt. Es konnte keine Tatverdächtiger ermittelt werden. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 
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282 02.04.2022 Berlin Über das Webangebot der Bundesregierung verschickte ein UT eine E-Mail 

mit dem Betreff "Ihre NAZi Ukraine Schweine wollen wir Deutsche nicht" 

und dem Inhalt: "Ihre NAZi Ukraine Schweine wollen wir Deutsche nicht!!! 

SIE Hitler SPD KAnzler!!!! Diäten Erhöhungs RATTE aus Berlin und Hamburg 

Schweine! SIE NAZi Terror SPD Dreckspack. Sie sind wieder diegleiche PEST 

wie 1922-1933!! NAZi SPD Schweine!! ROTES Drecksapck! SIE ukrainische 

Marionette. SIE USA NAZi RATTE SPD! Wieder die gleieche SAU wie 

...(Name bekannt) RATTE!!!!". (sic) Löschung/Ergänzung TF, Ergänzung AZ 

13.06.22 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

283 02.04.2022 Elmshorn Der TV begab sich zunächst zu einem AFD-Infostand (Landtagswahl SH 

2022) in der Innenstadt Elmshorn. Er warf den Stand/Tisch mit Infozetteln 

der AFD um. Außerdem äußerte der TV "Ihr Scheiß Nazis". Einige Minuten 

später erschien der TV erneut bei dem Infostand. Beim zweiten Mal 

schmiss der TV den Stand erneut um, ein 78-jähriger GS ging dazwischen 

und wurde durch den TV zu Boden geworfen. Hierbei erlitt dieser leichte 

Verletzungen und wurde durch eine RTW Besatzung ins Krankenhaus 

verbracht. Der TV flüchtete, wurde jedoch von einem weiteren GS 

versucht festzuhalten. Der zweite GS erhielt einen Faustschlag ins Gesicht 

und fiel auf den Boden, der Täter flüchtete. Der zweite GS erlitt ebenfalls 

leichte Verletzungen. Im Zuge weiterer Maßnahmen (u.a. Dusu) erhärtete 

sich der Tatverdacht gegen den TV. 

1 Links Körperverletzung § 

223 StGB 

AfD 

284 02.04.2022 Berlin Über das Webangebot der Bundesregierung verschickte ein UT eine E-Mail 

mit dem Betreff "Sofort alle FDP-Schweine raus ++ grundregel 

Deutschland" und dem folgenden Inhalt: "Sofort alle FDP-Schweine raus!!! 

bei MAD, BND, LKA, BKA!!! bei Ministerien und BUND und LAND das ist das 

ober-Dreckspack NAZIS und Unfähige Kindsmann. RATTEN dürfen niemals 

Präsident werden, dürfen niemals Kubicki werden EKEL Scheiss RATTEN 

EKEL Spacken Partei EKEl Bundeswehr NAZI NATO Partei EKEL Dreckspack 

FDP NAZIS!!!!!!!!". Ergänzung AZ 13.06.22 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

FDP 
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285 03.04.2022 Berlin Der geschädigte Bundestagsabgeordnete erhielt von einem unbekannten 

Täter eine E-Mail (wolfgangbe@protonmail.com) mit folgendem Inhalt: 

"Kommunist und Verbrecher gegen die Menschlichkeit Na du 

Sklavenhändler, du willst über meinen Körper bestimmen und mir diese 

Genspritzen, die nicht taugen, spritzen (..)? Du scheinst besonders dumm 

zu sein. (..) Da wird dir der Cum Ex Verbrecher und Kriegstreiber Scholz 

oder der inkompetente Weil auch nicht weiter helfen . (..)Wir werden die 

Impfgeschädigten, und davon kenne ich schon einige im Landkreis, zu Dir 

schicken, nach Hause vor deine Tür. (..) Diese Kommunisten SPD und 

Kriegtreiber Partei, samt deiner Fraze müssen von der politischen 

Bildfläche verschwinden. (..) 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

286 03.04.2022 Homberg Durch die drei TV wurde das Fahrzeug der GS mit Steinen beworfen. Ein im 

Haus der GS wohnender Zeuge konnte die drei TV bei ihrer Flucht einholen 

und identifizieren. Bei der GS handelt es sich um eine Lokalpolitikerin aus 

Homberg/Ohm und bekennende Ausbaugegnerin der A49. Im Ergebnis 

kann festgehalten werden, dass die Sachbeschädigung vermutlich aus dem 

Motiv heraus geschehen ist, dass die Täter Ausbaubefürworter der A49 

sind. Gegebenenfalls kommt als weitere Motivunterstützung noch hinzu, 

dass die GS Mitglied der Partei Bündnis 90 / Die Grünen ist. 

3 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

287 03.04.2022 Essen Der TV beleidigte gegenüber drei politischen Personen der Partei Bündnis 

90/Die Grünen die Bundesvorsitzende der Partei sowie die anwesenden 

Personen. Des Weiteren versuchte der TV den Personenkraftwagen einer 

politischen Person zu beschädigen und spuckte in die Richtung einer 

politischen Person ohne diese zu treffen. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Körperverletzung § 

223 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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288 04.04.2022 Nürtingen UT schickt an das Wahlkreisbüro eines MdB der SPD einen Brief mit 

Ausdrucken eines Online-Artikels („Cum-Ex-Steuerskandal“), den er mittels 

Schreibmaschine mit Beleidigungen z.N. des Bundeskanzlers versieht. Der 

GS wird u.a. beleidigt mit: "Dreckiger Verbrecher", "Lügner", "Drecksau". 

Es besteht Tatzusammenhang mit einer seit mindestens 2019 

andauernden Serie z.N. diverser Politiker verschiedener Parteien. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

289 04.04.2022 Pulheim Der TV beleidigte die GES beim Aufhängen von CDU Wahlplakaten. 1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 

290 04.04.2022 Emsdetten UT, Telegram-Gruppen, hetzten und posteten im Netz mit strafrechtlicher 

Relevanz. U. a. wurde der Holocaust geleugnet und gepostet, die Grünen 

solle man ausrotten. Eine Anfrage bei Telegram wurde abgelehnt. 

0 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

291 04.04.2022 Dresden UT sendet zwei Postkarten und einen Brief an die Ministerin. Darin wird 

die GS u.a. als "Grünennazi", "korrupt", "führender Kopf der Antifa" 

bezeichnet. Der Brief enthält zudem ein Flugblatt vom Bund gegen 

Anpassung "Kein Krieg gegen Russland". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

292 05.04.2022 Rellingen UT besprühten mit schwarzer Sprühfarbe ein Großplakat der Partei 

Bündnis 90 - Die Grünen mit dem Schriftzug: "Weg mit dem Grünen 

Dreck". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

293 05.04.2022 Kiel Im Rahmen der aktuellen Landtagswahlen wurde ein Plakat von der CDU 

beschmiert. Auf dem Plakat ist der Kandidat der CDU abgebildet und UT 

zerstörten das Bild, indem sie diesem einen schmalen Oberlippenbart (wie 

Hitler ihn damals trug) malte und folgende Worte in einer Sprechblase 

dazu schrieb: "Als Kind wollte ich schon immer in die HJ (Hier: 

Hitlerjugend), JU (Hier: Junge Union) war dann auch ok". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 
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294 05.04.2022 Merzig UT hat an der Gebäudefassade des DM-Drogerie Marktes den Schriftzug 

"Stop der Wagner Mafia", welcher konkret an den Abgeordneten der CDU 

Fraktion im Landtag des Saarlandes gerichtet ist, in schwarzer Farbe, 

angebracht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

295 06.04.2022 Brandenbu

rg 

Unbekannte Täter beschädigten mittels schwarzem Graffiti die Fassade 

des Gebäudes des GS. Es handelt sich um ein Restaurant, welches durch 

ein Mitglied der Partei "B90/Die Grünen" betrieben wird. Es wurde mittels 

schwarzer Farbe der Schriftzug "BURN YOUR FLAGS", wobei das A bei Flags 

mittels linksautonomen Antifa-Zeichen dargestellt wurde. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

296 06.04.2022 Konstanz TV verschickt eine E-Mail mit beleidigendem Inhalt an den Leichtathletik-

Turnverein. Darin beleidigt er zwei Politiker (Name bekannt) als „Dreckiges 

Pisserschwein“ und als „verpissten Verfassungsfeind“. Der TV ist als 

Vielschreiber bekannt. Er schreibt E-Mails mit beleidigenden Inhalten zum 

Nachteil von Politikern an scheinbar wahllos recherchierten E-Mail 

Adressen von z.B. Städten und Vereinen. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Sonstige 

Partei 

297 06.04.2022 Sersheim In der Meldestelle respect! des Demokratiezentrums Baden-Württemberg 

wurde ein Post auf Twitter angezeigt: „Jeder der für #Impfpflicht ist, ist ein 

dreckiges Schwein und wird genauso behandelt. Wer nicht bis zu einem 

Stichtag nicht aus den beteiligten Parteien ausgetreten ist wird fertig 

gemacht [sic]. So einfach ist das!“ Die Identität des TV konnte nicht 

ermittelt werden. Nach einer rechtlichen Bewertung handelt es sich bei 

dem Beitrag um eine Beleidigung der Nutzer, an die sich der Beitrag 

richtet. Bei den Nutzern handelt es sich u.a. um den 

Bundesgesundheitsminister (SPD). 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 
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298 06.04.2022 Landshut AES erhielt durch Herrn H. aus dem Wahlkreisbüro der Bündnis 90/Die 

Grünen eine Mitteilung, dass es auf der Internetseite der Fa. Yumpu (i-

Magazine AG) einen Account mit Namen Radio Trausnitz gibt. Dort ist ein 

Link veröffentlicht, welcher zu einer PDF-Datei führt, auf welcher sämtliche 

Daten (Vorname, Name, privat Adressen, Tel.-Nr. etc.) von 

Landtagsabgeordneten der CSU, Freie Wähler und Bündnis 90/Die Grünen, 

zu finden sind. Nach Rücksprache von AES mit der Fa. Yumpu hat UBT den 

Namen von Radio Trausnitz verwendet jedoch andere E-Mail Adressen 

verwendet. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Fälschung 

beweiserheblicher 

Daten § 269 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

CSU 

Sonstige 

Partei 

299 06.04.2022 Bexbach UT hat unter dem Facebook-Beitrag der Bundesvorsitzenden der Partei 

Bündnis 90/Die Grünen, welche einen temporäres Tempolimit auf 

Autobahnen fordert, folgenden Kommentar veröffentlicht: „Würdest Du 

nur halb soviel fressen müssten locker 5 LKWs weniger pro Monat Mc 

Donalds beliefern - das spart ebenfalls Öl und dann biste auch nicht mehr 

fett und dumm wie Scheisse sondern nur noch dumm wie Scheiße“ (sic). 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

 

300 06.04.2022 Jena UT klebten an der Wohnanschrift des Bundestagsabgeordneten der SPD 

mehrere Plakate auf den Briefkasten sowie die Garagentore. GS vermutet, 

dass die Plakate von Impfgegnern seien. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

301 07.04.2022 Leipzig UT brachte an die Schaufensterscheiben des Abgeordneten-Büros der 

Landtagsabgeordneten (Bündnis 90/ Die Grünen) zwei Graffiti, an. UT 

brachte linksseitig den Schriftzug "IMPFFASCH:ISTINNEN" und rechtsseitig 

den Schriftzug "IMPFFASCH:INNEN" an. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

302 07.04.2022 Hattershei

m 

UT beschmierten ein Wahlplakat des SPD-Kandidaten Mesut Cetin in 

Hattersheim mit einem "Hitlerbärtchen" und den dem Schriftzug 

"Ausländer raus" und "Kanake raus aus Deutschland". 

0 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

SPD 
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303 07.04.2022 Laubach Der TV stellte über die "Onlinewache" der hessischen Polizei eine 

Strafanzeige und bezeichnete die Berliner Bürgermeisterin als 

"geisteskrank" und "darminkontinent". Ferner führte er aus, dass die SA 

(gemeint ist offensichtlich die „Sturmabteilung aus der NS-Zeit) nach 

Scheiße stinke und deutete an, dass die Räumlichkeiten der Polizei 

ebendiesen Geruch verströmten. Durch die StA Gießen wurde lediglich die 

Beleidigung von der BM als strafrechtlich relevant gewertet. Seitens der GS 

wurde allerdings auf die Stellung eines Strafantrags verzichtet. Die 

„Strafanzeige“ stellte der TV zudem gegen die Elektronik-Kette Saturn, der 

er aufgrund des Verkaufs von Tastaturen, auf denen der Buchstabe "Z" 

aufgebracht ist, eine Begünstigung von Putin unterstellt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

304 07.04.2022 Leverkuse

n 

Beim Aufhängen der Wahlplakate, DIE BASIS, wurde der AE von UT 

bedroht. Desweiteren wurden die Wahlplakate, 2 Tage später, zerstört. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Sonstige 

Partei 

305 08.04.2022 Fulda Der GS ist Fraktionsvorsitzender der Partei "DIE LINKE" im Stadtparlament 

Fulda. Am 08.04.2022 gegen 12:00 Uhr stellte er anhand der 

Bordelektronik einen Druckverlust am rechten Vorderreifen seines 

Fahrzeuges fest. Bei Nachschau konnte eine eingedrehte Schraube an der 

Seite des Reifens festgestellt werden. Das Fahrzeug parkt auf einem 

öffentlichen Parkstreifen vor seiner Anschrift und ist frei zugänglich. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

306 09.04.2022 Simbach UT schmierten am Haus des GES (zweiter Bürgermeister und 

stellvertretender Vorsitzender des Ortsverbandes der CSU) den 

Buchstaben "Z", den Schriftzug "Hier wohnt ein Volksverräter" und das 

Wort "Raus". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

CSU 
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307 10.04.2022 Hildesheim U.T. versendet per E-Mail eine Bombendrohung an die Kreistagsfraktion 

"Die Linke" in Hildesheim und kündigt die Zündung der Bombe am 

folgenden Montag, 06:00 Uhr, an. absuche mit DHF/SSH und Bea. verlief 

negativ. Datensicherung (Header) durch DVG. SM 5 temporär bis 11.04. / 

06:00 Uhr angeordnet. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Störung des 

öffentlichen 

Friedens durch 

Androhung von 

Straftaten § 126 

StGB 

Die Linke 

 

308 11.04.2022 Wittenber

ge 

Durch Polizeibeamte wurde eine Personengruppe von bis zu 40 Personen 

im Stadtgebiet festgestellt, welche einen Aufzug mit 

Versammlungscharakter durchführten. Es wurden Plakate wie: "Scholz und 

Co müssen weg, Keine Impfplicht, Asylrecht ja - Scheinasylanten raus und 

Corona Wahn stoppen" mitgeführt. Eine Anmeldung lag nicht vor und auch 

auf Durchsage der Polizei gab sich kein Versammlungsleiter zu erkennen. 

NM 09.05.22: AZ erg./gelöscht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Verstoß gegen das 

Versammlungsgese

tz (VersG) 

SPD 

309 11.04.2022 Essen Durch UT wurden Plakate der Landtagskandidatin der CDU mit sexistischen 

und beleidigenden Kommentaren beschmiert. U. a. wurde "Nuttenpflicht 

ab 50" und "5- Dollar- Nutte" geschrieben. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

310 11.04.2022 Lübeck Der GS (AFD Landtagsabgeordneter) besuchte am Tattag eine 

Podiumsdiskussion und parkte seinen Pkw am u. g. Abstellort. Als er zu 

seinem Pkw zurück kehrte, stellte er fest, dass beide Vorderreifen 

zerstochen waren ("Plattfuß"), an einem Hinterreifen war eine 

Beschädigung, jedoch war dort keine Luft entwichen. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

311 11.04.2022 Netzschka

u 

UT schmierten "Wir sind der Wiederstand 88, sig 88 WSD, ACAB, Scheiß 

Grüne, Fick die Dicken, AJ, Antif" an die Fassade der Schule. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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312 12.04.2022 Dinklage Ein bislang U BS unterstellt dem AfD Kreisverband via Facebook die 

Erstellung eines Fakeprofils mit der Überschrift "Registrierter 

Sexualstraftäter" und betitelt den Kreisverband der AfD in einem 

öffentlichen Post als "widerlicher Haufen bzw. Bodensatz". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

313 12.04.2022 Bornheim Unbekannte Täter haben auf einem Wahlplakat der CDU dem dort 

abgebildeten Politiker das Wort „JUDE“ augenscheinlich mit einem 

Kugelschreiber auf die Stirn geschrieben. Darunter wurde ein Judenstern 

gemalt. Zusätzlich wurden dem Politiker Vampirzähne aufgemalt. 

0 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

CDU 

314 12.04.2022 Altena Die GES ist Sprecherin des Ortsverbandes Altena der Partei Bündnis 90/Die 

Grünen. Sie erhielt am 08.04.2022 und am 12.04.2022 insgesamt drei E-

Mails mit beleidigendem und bedrohendem Inhalt. Die GES und die Partei 

werden darin als "Abschaum vom Abschaum" sowie als "Dreckspack" 

bezeichnet und es wird gedroht, Mitglieder der Partei "an den Laternen 

aufzuhängen". In Altena ist eine Person mit dem Namen des Absenders 

verzeichnet. Bei dem Beschuldigten handelt es sich um einen eingestuften 

Reichsbürger. Eine Gefährderansprache konnte bislang nicht erfolgen, da 

der Beschuldigte nicht mehr an seiner Meldeanschrift aufhältig ist. 

1 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 



Seite 81 von 98 
 

Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

315 13.04.2022 Bremen Die Senatorin f. Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz erhielt zum 

wiederholten Male eine beleidigende Mail. Inhalt: "Dieser Testshop da mit 

Nasebohren .... toll. Mit einem Wattestäbchen also Viruslast ermitteln :) 

SCHEISSE, WENN MAN BLÖDE IST:) Morgen kommt dann der Zollstock für 

Liter oder was? Und DOOF sind die ja wohl bis Anschlag,GEIL! Habe keinen 

gesehen, der mit denen gesehen werden will. Euer Parteibüro vergammelt 

übrigens, der Fensterrahmen hat Fäule:) Typisch Linke, voll am verfaulen:) 

Die Dicke am Brill schläft dauernd im Nasenbohrer Zentrum. SO WIRD DAS 

NICHTS, LEIDER BIN ICH DANN UNGETESTET WEGI WENN DIE PENNT, 

WIRD DAS NICHTS!!! Bei über 600 Millionen Dosen eh egal, das dauert 

über 40 Jahre das zu verteilen. Also dann in 40 Jahren, wenn Oma 

Bernhard 100 ist. DAnn gehts auch mit dem Impfschrott. Bis balt, olle 

Putzfrau aus Gütersloh:) SCHICKER DURCHGEFICKTER MERKELARSCH 

ÜBRIGENS; HAT BOVENSCHUL TE AUCH SO EINEN??? Übrigens: Alle die 

nicht fürs Lügen bezahlt wurden, suchen immer noch die erste Welle. Der 

NAZI NAZI RÄCHTZ RÄCHTZ:). Die Mails scheinen im Kontext 'Impfgegner' 

zu stehen. Ein Täter konnte aufgrund der Benutzung eines 

Verschleierungsservers nicht ermittelt werden. 

0 Rechts Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

 

 

  

316 13.04.2022 Braunschw

eig 

Der GS zeigt per Onlinewache eine "Outingaktion" der rechten Szene an. In 

dieser werden Bilder und persönliche Daten des GS und seiner Ehefrau 

veröffentlicht, welche im Stadtgebiet von Braunschweig an 

unterschiedlichen Orten in Form von Zetteln angebracht werden. 

Hierdurch fühlt sich der GS bedroht. Der GS ist Mitglied des Stadtrates der 

Stadt Braunschweig für die "Bürgerinitiative Braunschweig" (BIBS) und 

seine Frau gehört im Stadtrat der "SPD" an. Aufgrund seiner Zugehörigkeit 

zur "BIBS" kann davon ausgegangen werden, dass die unbekannten Täter 

dem rechten Spektrum von Braunschweig zuzuordnen sind. Konkrete 

Täterhinweise liegen aber nicht vor. 

1 Rechts Verstoß gegen das 

Gesetz betreffend 

das Urheberrecht 

an Werken der 

bildenden Künste 

und der 

Photographie 

(KunstUrhG) 

Sonstige 

Partei 

SPD 
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317 14.04.2022 Stuttgart Es fand eine Versammlung mit dem Thema „Nie wieder Maske- oder 

Maskenzwang; die volle Freiwilligkeit aller Corona-Maßnahmen!“ statt. Die 

Versammlung war gegen die Corona-Schutzmaßnahmen gerichtet. TV hielt 

bei dieser Versammlung eine Rede, in der er den 

Bundesgesundheitsminister (SPD) beleidigte. Auf seinem Telegram-Kanal 

veröffentlichte der TV eine Videodatei mit einem Zusammenschnitt von 

Filmszenen mit dem Bundesgesundheitsminister. Dau postete er die 

Textpassage „Der Mann ist irre. Das ist das Beste, was man von 

Klabauterbach sagen kann.“ Der TV kann dem 

rechtspolitischen/rechtspopulistischen Spektrum der Corona-Leugner-

/Impfgegner-Szene zugerechnet werden. 

1 Rechts Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

318 14.04.2022 Lübeck Parteimitglieder betrieben einen Infostand der AfD. UT bewarfen diese mit 

Eiern, eine Person wurde an der Jacke getroffen, die Jacke wurde 

beschmutzt und konnte nur mit erheblichem Aufwand gereinigt werden. 

0 Links Körperverletzung § 

223 StGB 

AfD 

319 14.04.2022 Münster Der TV wurde durch den GS dabei beobachtet, wie er ein Wahlplakat der 

CDU von einem Mast herunterzog und dabei so zerknickte, dass dieses 

nicht mehr aufzuhängen war. Nach Ansprache durch den GS darauf, 

äußerte der TV "Wenn du Anzeige erstattest, dann fangen wir erst mal 

richtig an. Dann wird hier mehr passieren. Du wirst schon sehen." Der GS 

ist Ortsvorsitzender der CDU Sprakel und wohnt mit dem TV in einem 

Haus. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

CDU 
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320 15.04.2022 Bremen Die Senatorin f. Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz erhielt zum 

wiederholten Male eine beleidigende Mail. Inhalt: " Bestimmt aber 2040! 

Da wollte ich Maskenverweigerer endlich die ERSTE SPRITZE nehmen, UND 

WAS IST DA LOS?? Am BRILL??? Maskenzwang!!! Gleich wieder weg. Sind 

ja eh 700 Millionen Dosen vom Klabauterbach am Start. Das dauert eh bis 

ca 2076! Also dann, Frau Bernhard!!! Bratwurst und Outdoor! Outdoor 

(Englisch)= Draussen !!! Wenn man "Durchgefickte Ärsche" an das 

Gebäude schreibt, gehts drinnen auch ohne Merkels Maskenball ! Aber 

lustig sehen sie ja aus, die Voll-Legastemiker ! Studenten sind da sicherlich 

auch mit bei t Damals haben sie ja Freitags auch schon mal die <treppen 

vollgepisst :) Als das noch Sparkasse war!! Was ist eigentlich im Brilltunnel 

drinne??? Bestimmt Masken ... ODER ??? Deine Bälger .... tragen 

hoffentlich MAske. Bevor sie wieder alle Großeltern um die Ecke bringen! 

Soll ich drauf achten? Ehlich? ok, mache ich ll Bis demnächst in Horn? Die 

Mails scheinen im Kontext 'Impfgegner' zu stehen. 

0 Rechts Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

  

321 15.04.2022 Hückelhov

en 

UT sprüht die Schriftzüge "FUCK CDU" und "CDU FUCK" an zwei Laternen 

vor dem Haus eines Landtagsabgeordneten und Parteiangehörigen der 

CDU (GS). Auf dem Gehweg vor dem Grundstück wurde ebenfalls der 

Buchstabe "A" aufgesprüht. Des Weiteren wird an dem Pkw des GS dessen 

Parteiflyer mit dem Schriftzug "Idiot" unter dem Scheibenwischer an der 

Windschutzscheibe befestigt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

322 15.04.2022 Niederkass

el 

Durch den Tatverdächtigen wurden zwei Parteimitglieder der Partei "Die 

Partei" beim Aufhängen von Wahlplakaten beleidigt. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Sonstige 

Partei 

323 15.04.2022 Essen Wahlplakate der Partei Bündnis 90/Die Grünen wurden größtenteils durch 

sexuelle Beleidigungen verunstaltet. Unter anderem waren die Schriftzüge 

"AB iN`N HAPPY GARDEN!", "RiCARDA LUTSCHT BESSER", "GESICHTSFiCK!" 

erkennbar. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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324 16.04.2022 Bernau Die derzeit unbekannte TV beleidigte die GS als "Faschistin". Sie erkannte 

die GS augenscheinlich als Mitglied der Partei "SPD" des Ortsvereins 

Bernau. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

325 16.04.2022 Duisburg Als der GES Plakate der AfD für die Landtagswahl aufhing, wurde er von 

zwei unbekannten Männern in einem vorbeifahrenden Auto als "scheiß 

Nazi" beschimpft. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

326 16.04.2022 Duisburg Während der GES (Kandidat der Landtagswahl) Wahlplakate der AfD für 

die Landtagswahl aufhing, beschimpfte ihn eine unbekannte männliche 

Person im vorbeifahrenden Auto als "Drecks AfD Nazi". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

327 16.04.2022 Elmshorn Nachdem der TV (Passant) durch ein Mitglied der AFD im Rahmen eines 

Wahlstandes anlässlich des Landtagswahlkampfes angesprochen wird, 

beleidigt er diesen mit den Worten "Du scheiß Nazi". 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

328 16.04.2022 Dresden UT schmierte die Schriftzüge "1953+ANTIFA", "KEINEN AFD - 1.MAI in 

Dresden." "Girl-CRUsz+Unitedtools. K+Bloxxs." an die Wand des GS 

Gebäudes. 

0 Links Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

AfD 

329 16.04.2022 Essen Durch UT wurden sechs Wahlplakate der CDU mit Schriftzügen beschädigt. 

Unter anderem war den Plakaten folgendes zu entnehmen: "Miese 

Drecksau", "5-Dollar-Nutte!", Ficken: 3,50", "Lecken: 3,60", "Impf-Pflicht-

Nutte!". Bei den nachfolgend aufgeführten Meldungen ist in Hinsicht auf 

Tatort, Tatzeit und Modus Operandi von Tateinheit mit dieser Meldung 

auszugehen. Diese werden für NRW weder statistisch erfasst noch ans BKA 

weitergeleitet: NW0898226/22 - 220416-2100-067153 NW0898228/22 - 

220416-2105-067153 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

FDP 

CDU 
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330 16.04.2022 Stockelsdo

rf 

TV äußert gegenüber vier Personen, die einen Wahlstand der Partei 

Bündnis 90/die Grünen betreiben, dass sie alle erschossen gehören. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Bedrohung § 241 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

331 17.04.2022 Raguhn-

Jeßnitz 

Der TV beleidigte ein MdL der AfD via Facebook-Nachricht. 1 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

 

 

332 17.04.2022 Petershage

n 

Die UT schmierten auf die Fahrbahn einer Straße mit schwarzer Farbe den 

Schriftzug "Thore (III. Weg) Du Nazischwein" mit einem Pfeil in Richtung 

des Wohngrundstückes des Anzeigenerstatters. Vor dem Grundstück 

wurde in roter Farbe ein "Hammer&Sichel-Symbol" auf die Fahrbahn 

geschmiert. Bei der Person könnte ein Mitglied der "DIVISION MOL" 

gemeint sein, welcher auch auf Veranstaltungen der Partei "Der III. Weg" 

gewesen sein soll. 

0 Links Üble Nachrede § 

186 StGB 

Sonstige 

Partei 

333 19.04.2022 Duisburg Ein AfD-Kandidat der Landtagswahl wurde beim Aufhängen von AfD-

Wahlplakaten durch einen unbekannten Autofahrer mit den Worten "AfD-

Wichser" und "AfD ist scheiße". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

334 19.04.2022 Duisburg UT zeigten einem AfD-Kandidat für die Landtagswahl während des 

Plakatierens für die Landtagswahl aus einem vorbeifahrenden Auto heraus 

der "Stinkefinger". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

335 19.04.2022 Senden UT beschädigten zwei Wahlplakate der CDU durch das Aufmalen von 

Bärten sowie dem Schriftzug "GZUZ in 60". Abgebildet waren der 

Ministerpräsident von NRW und ein Abgeordneter. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 
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336 19.04.2022 Torgau UT klebt auf eine Kaufland-Karte 'Ich biete... / Ich suche...'ein 

ausgeschnittenes Bild (Gesicht / Kopf) der OBM'in (CDU) von Torgau. 

Dieses Bild wird auf die Seite 'Ich biete...' geklebt, daneben steht das 

ebenfalls ausgeschnittene Wort "Hure". Diese beklebte Karte steckt der UT 

in einen Briefumschlag mit Briefmarke. Als Anschrift werden die Worte: 

'Stadt Torgau, Markt 1, 04860 Torgau aufgeklebt (zuvor ausgeschnitten). 

Dieser Brief gelangt mit Briefmarke (gestempelt 2022, weiteres aber nicht 

erkennbar) an die Anschrift der Stadt Torgau. Könnte mit der anstehenden 

OBM-Wahl (03.07. 2022) zu tun haben. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 

337 20.04.2022 Bremen Die Senatorin f. Gesundheit, Frauen und Verbraucherschutz erhielt zum 

wiederholten Male eine beleidigende Mail mit folgendem Inhalt: Name: 

Universal Kranker E-Mail: gemeinsamgegenweltraumAIDS@gmail.com 

Nachricht: Ich brauche was gegen WELTRAUM-AIDS! Und den 

durchgefickten Merkel Arsch will ich auch nicht mehr haben ll! Die Mails 

scheinen im Kontext 'Impfgegner' zu stehen. 

0 Rechts Beleidigung § 185 

StGB 

Die Linke 

  

338 20.04.2022 Duisburg Während der GES Plakate der AfD für die Landtagswahl aufhing, 

beschimpfte ihn eine weibliche UT aus einem vorbeifahrenden Auto als 

"scheiß Nazi". 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 
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339 20.04.2022 Hamburg Der TV trat in Erscheinung, als er unter Verwendung seines Namens zwei 

Emails an die Polizeidienststelle des PK 16 „Ihr bastarde, habe bei AfD 

Pimmel geschrieben (…), eure Wache wird noch brennen, (…), pass auf was 

ihr macht ihr wichsern (…)Ihr kriegt die 9mm in den Bauch ihr hurensöhne 

(...) ihr Nazi schweine(…).“ Zweite Mail: „Dafür das ihr oury Jahlo getötet 

habt wird das gleiche mit den Bullen passieren eure Wache und David 

Wache! Hoffe ihr verreckt.“ Hierzu wurde eine Strafanzeige wg. Bedrohung 

vorgelegt. Weniger als 30 Minuten nach dem Emailversand begab sich der 

alkoholisierte TV an das PK 15 (Davidwache), wo er Parolen „ACAB“ , „Fuck 

you, police!“ auf der Straße vor der Polizeidienststelle schrie, eine 

Bierflasche gegen das Gebäude warf und in Gewahrsam genommen 

wurde. Bei seiner späteren Vernehmung räumte er alle Tatvorwürfe ein. 

Darüber hinaus gab er an, auf dem Instagramprofil der AfD selbige 

mehrfach als „ihr pimmel“ beleidigt zu haben. 

1 Links Bedrohung § 241 

StGB 

AfD 

 

 

340 20.04.2022 Parchtitz Der Hinweisgeber teilt mit, dass sein Pkw, von unbekannten Tätern mit 

einem Farbbeutel angegriffen wurde. Weiterhin gab er an, dass er 

Vorstand der AfD Vorpommern-Rügen ist. Geschädigte bzw. 

Fahrzeughalterin sei seine Mutter. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

341 21.04.2022 Duisburg Während der GS Plakate der AfD für die Landtagswahl aufhing, 

beschimpfte ihn eine männliche Person im vorbeifahrenden Auto als 

"Drecksschwein" und zeigte den Mittelfinger. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

342 21.04.2022 Filderstadt UT schmiert mit einem schwarzen Filzstift das Wort "Kriegstreiber" auf das 

Schaufenster des Regionalbüros des Abgeordneten des Bundes der Partei 

"Fraktion Bündnis 90/Die Grünen". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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343 22.04.2022 Dessau-

Roßlau 

Während einer öffentlichen Veranstaltung am 30.4.2022 tritt der AZE/ GS 

an den aufnehmenden Beamten heran mit der Bitte, eine Anzeige 

aufzunehmen. Der AZE zeigt an, dass er vom TV in einer Mail, welche an 

alle Fraktionen des Stadtrates Dessau-Roßlau gesendet wurde, als 

öffentlich bekennender Stasimitarbeiter bezeichnet wird. Diese 

Behauptung steht in einem Brief des TV, welcher der Mail als Anlage 

beigefügt wurde. Der GS fühlt sich durch die Behauptung des TV 

verleumdet und übel nachgeredet, da er zu keinem Zeitpunkt Mitarbeiter 

der Staatssicherheit war. Diese Behauptung ist seiner Meinung nach sehr 

gut geeignet, um sein öffentliches Wirken als Stadtrat in Dessau - Roßlau 

erheblich zu erschweren. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Die Linke 

344 22.04.2022 Zittau Der bekannte TV gelangte zur Anzeige, da er mit seinen Fingern eine 

Pistole formte, auf den Geschädigten zielte, abdrückte und den 'Rauch' 

wegblies. Dadurch fühlte sich der GS bedroht. Hintergrund der Tat soll 

sein, dass dem TV die politische Einstellung des GS (Mitglied der Linken in 

Zittau) missfällt. 

1 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

Die Linke 

345 23.04.2022 Köln Im Rahmen einer AfD-Wahlkampfveranstaltung (Infostand) versammelten 

sich einige Personen zu einer Gegendemonstration. Im Zuge des 

Aufeinandertreffens entriss die TV einer Wahlhelferin Flyer, wodurch diese 

zu Boden stürzte. Die Wahlhelferin erlitt Schmerzen am Knie, ihre Hose 

war zerrissen und ihre Brille verbogen. 

1 Links Körperverletzung § 

223 StGB 

AfD 

 

346 23.04.2022 Köln Zu einem angemeldeten Wahlinfostand der AfD versammelten sich einige 

Meinungsgegner aus der linken Szene zu einer Protestaktion. Diese 

Versammlung war nicht angemeldet. Ein Versammlungsleiter konnte nicht 

ermittelt werden. 

0 Rechts Verstoß gegen das 

Versammlungsgese

tz (VersG) 

AfD 

 

347 24.04.2022 Norderbra

rup 

Durch UT wurden Wahlplakate des SPD-Kandidaten mit Aufklebern 

"Kinderschänder & Kriegstreiber" beschmiert. Weitere Plakate wurden mit 

"Lügner" beschmiert. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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348 25.04.2022 Barmstedt Der GS zeigte an, dass UT mehrere Farbbomben gegen sein Haus geworfen 

haben. Als Tatmotiv fügte der GS an, dass er in der Partei AfD ( Kreis 

Pinneberg) politisch aktiv sei. Bei den Farbbomben handelte es sich um 

mehrere Weihnachtskugeln, die mit Farbe gefüllt waren. Die Öffnungen 

der Weihnachtskugeln wurden mit Klebeband verklebt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

349 25.04.2022 Schortens Der/die BS zerkratzte mittels eines unbekannten, spitzen Werkzeugs die 

Beifahrertür des Pkw der GS. Hierbei wurden der Schriftzug "ACAB" sowie 

ein Herz und ein Halbbogen in den Lack gekratzt. Es besteht keinerlei 

Bezug seitens der GS zur Polizei. GS ist Ratsmitglied(CDU) der Stadt 

Schortens. Strafantrag wurde gestellt. Es liegen keinerlei Täterhinweise 

vor. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

350 26.04.2022 Duisburg Als ein AfD-Kandidat für die Landtagswahl Wahlplakate aufhing, soll der TV 

aus seiner Wohnung gekommen sein und ihn gefragt haben, ob er diesen 

Dreck, vor seiner Wohnung aufhängen müsse. Er könne ihm problemlos 

"auf die Fresse hauen". Im Nachgang entschuldigte sich der TV bei dem 

GES und beide unterhielten sich bis zum Eintreffen der Beamten friedlich 

miteinander. 

1 Links Bedrohung § 241 

StGB 

AfD 

351 26.04.2022 Duisburg Durch den GES, der Kandidat der Landtagswahl für die AfD ist, wurden 

mehrere AfD Wahlplakate angebracht. Währenddessen kam ein von UT 

geführtes Fahrzeug zweimal gezielt in seine Richtung gefahren und ist erst 

kurz vor einem Zusammenstoß ausgewichen. 

0 Links Gefährliche 

Eingriffe in den 

Straßenverkehr § 

315b StGB 

AfD 

352 26.04.2022 Duisburg Ein Kandidat der AfD wurde beim Aufhängen von Wahlplakaten durch 2 UT 

mit den Worten "Hurensöhne", "Wir ficken eure Mütter", "Nazis" und 

"Warum hängt ihr den Dreck auf" beleidigt. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 
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353 28.04.2022 Schorndorf UT beschädigt den Briefkasten des GE. mittels Bauschaumspray, so dass 

dieser nicht mehr von außen geöffnet werden kann und in seiner 

Funktionsfähigkeit beeinträchtigt ist. Anschließend verteilt UT mehrere 

Flugblätter in den Briefkästen der unmittelbaren Nachbarn des GE im 

Mehrfamilienhaus. Die Flugblätter zeigen eine Porträt-Aufnahme des GS 

sowie einen beleidigenden Text, welcher den GE u.a. als "RECHTER 

HETZER" bezeichnet. Der GS ist Mitglied der AfD. Dies wird in dem Flyer 

ebenfalls negativ thematisiert. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

354 29.04.2022 Kassel Bei dem GS handelt es sich um den stellvertretenden 

Fraktionsvorsitzenden der AfD im Stadtparlament Kassel. Der GS ging zu 

Bett und wurde gegen 03:05 Uhr geweckt, als das Außenlicht im Innenhof 

(Bewegungsmelder) anging und er außerdem Sprühgeräusche wahrnahm. 

Kurz darauf hörte er noch, wie eine Person weglief. Bei der Nachschau 

stellte er fest, dass UT die Hausfassade an seinem Haus auf einer Fläche 

von ca. 8 m B x 2,50 m H mit einer unbekannten braunen Flüssigkeit 

beschmiert hatte. Zudem sprühte UT im Bereich der Hofzufuhr auf einer 

Länge von 3 m B x 1,50 m H die Worte „Werl Nazi Schwein“. Es entstand 

ein Schaden i.H.v. ca. 600 Euro. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

 

 

355 30.04.2022 Düsseldorf Die GES warben an einem SPD-Wahlstand für ihre Partei. Der TV kam 

vorbei und machte antisemitische Äußerungen wie folgt: "meine Kinder 

können nicht studieren gehen, aber die Ukrainer und Juden bekommen 

alles in den Arsch gesteckt", "Deutschland wird brennen, ihr werdet es 

alles sehen", "Ich könnte jedem in die Fresse hauen, bei so was". Meldung 

vom 07.06.2022 TF und AZ geändert. 

1 Rechts Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

356 30.04.2022 Kiel UT haben ein Wahlplakat der CDU mit Bild der Kandidatin mit den Worten 

"AFD Sieg Heil" und einem "Hitler Bärtchen" mit schwarzem Stift am 

30.04.2022 verziert. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidrige

r Organisationen § 

86a StGB 

CDU 
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357 30.04.2022 Lübeck Ukraine#Krise Aufgrund der Störaktion mittels Buttersäure auf die Bühne 

im Freilichttheater, die für die Wahlveranstaltung der Grünen am 

30.04.2022 vorgesehen war, bestand der Kontakt zum 

Kreisgeschäftsführer der Bündnis 90/die Grünen. Er teilte auf Anfrage zum 

vorgenannten Sachverhalt mit, dass es im o. g. Zeitraum zu einer 

Sachbeschädigung an einem großflächigen Wahlplakat der Grünen 

gekommen sei. UT überklebten dieses mit einem weiteren Plakat in etwa 

der Bildmitte mit der Aufschrift: Annalena Baerbock, Freilichbühne Lübeck, 

Sa., 30.04.2022, 15 Uhr, Waffen und Rüstungsgüter in Kriegsgebiete, 

Gemeinsam in den Weltkrieg. Bereit, weil ihr es seid. Dazu ein Bild von 

Frau Baerbock mit Stahlhelm der Bundeswehr vor einem Panzer und der 

Sprechblase "Lasst uns Europa gemeinsam verenden!" Das Plakat konnte 

durch Parteimitglieder entfernt werden. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

358 30.04.2022 Lübeck Durch UT wurde der auf einem Park & Ride-Parkplatz im öffentlichen 

Verkehrsraum abgeparkte PKW des Spitzenkandidaten der Partei 

"Alternative für Deutschland (AfD)" für die Landtagswahl 2022 in 

Schleswig-Holstein und Landtagsabgeordneter dieser Partei durch 

Zerstechen von drei Reifen beschädigt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

359 30.04.2022 Friedelshei

m 

UT sprühte Graffiti an die Hauswand der GS und auf eine Tür der 

Pfalzwerke AG. Es wurde "AFA" / "161"/ "Fuck Basis" an genannte Objekte 

gesprüht. Die AE (GS) vermutet einen politischen Hintergrund, da sie selbst 

in der Partei "Die Basis" aktiv sei. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

360 01.05.2022 Berlin Der TV schrieb folgende Nachricht per E-Mail an die geschädigte 

Bezirksbürgermeisterin: "(Name)! Du alte deutsche DDR-Hure aus 

Frankfurt an der Oder! Du bist alt,dick wie ein Schwein und immer dumm! 

Wenn du die Ukrainern keine Waffen mehr lieferst und durch NATO Luft 

über die Ukraine nicht sperrst,dann werden wir dich und deine verdammte 

Familie töten!". 

1 Ausländische 

Ideologie 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 
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361 01.05.2022 Karstädt Der GS ist Kreisvorsitzender der Partei AfD und gleichzeitig Kandidat für die 

Wahl des Landrates im Jahr 2022. Im Zuge des stattfindenden 

Maifestes/Flohmarktes betrieb er vor seinem Privatgrundstück einen 

Informationsstand zur Landratswahl. Dabei wurde der GS aus einem 

vorbeifahrenden PKW heraus, von einer auf dem Beifahrersitz befindlichen 

unbekannten weiblichen Person, mit dem Wortlaut "NAZI" bezeichnet. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

362 02.05.2022 Eberswald

e 

Der TV verunglimpfte als Versammlungsleiter in seiner Rede an die 

Versammlungsteilnehmer die ukrainische und die deutsche Regierung. Die 

ukrainische Regierung bezeichnete er als faschistisch und der deutschen 

Regierung unterstellte er, dass diese das deutsche Volk in den dritten 

Weltkrieg treiben wolle. Weiterhin bezeichnete er in seiner Rede den 

derzeitigen Bundeskanzler als Kriegstreiber ("Der Scholz ist ein 

Kriegstreiber und muss weg!"). 

1 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

SPD 

363 02.05.2022 Rosenheim UBT bespuckte das Fenster des Bundestagsbüros des Bündnis 90 / Die 

Grünen. Das Parteibüro ist aufgrund mehrerer Aufkleber, unter anderem 

das Parteilogo und mehreren Namen von Parteimitgliedern als solches für 

jedermann erkennbar. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

364 03.05.2022 Lübeck Durch UT wurde der über Nacht im öffentlichen Verkehrsraum abgeparkte 

PKW eines Kandidaten der Partei "Alternative für Deutschland (AfD)" des 

Wahlkreises Lübeck-Ost für die Landtagswahl 2022 in Schleswig-Holstein 

durch Übergießen mit brauner Farbe und Zerstechen von zwei Reifen 

beschädigt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

365 03.05.2022 Wurzen Der UT bringt am PKW des Bürgermeisterkandidaten der Partei "Die Linke" 

zwei Aufkleber der "JN" (Junge Nationalisten) an. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 
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366 05.05.2022 Büsum Durch u.T. wurden 2 Wahlplakate beschmiert. Eines der Wahlplakate ist 

der SPD und eines der CDU zuzuordnen. Auf die Vorderseite dieser Plakate 

wurde jeweils das Wort Kriegstreiber mit roter Farbe gesprüht. 

Ukraine#Krise 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

CDU 

367 05.05.2022 Büsum Ukraine#Krise Durch UT wurde ein Wahlplakat beschmiert. Das Wahlplakat 

ist den Grünen zuzuordnen. Auf die Vorderseite des Plakates wurde das 

Wort "Kriegstreiber" mit roter Farbe gesprüht. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

368 07.05.2022 Jüterbog Durch den GS (MdL der Partei SPD) wurde angezeigt, dass er in seiner 

Privatzeit durch einen unbekannten Fahrzeugführer mittels Mittelfinger 

beleidigt wurde. Er bezieht dies auf seine politische Arbeit und seine lokale 

Bekanntheit. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 

369 08.05.2022 Geringswal

de 

UT entwendeten ein Wahlplakat des AfD-Kandidaten zur 

Bürgermeisterwahl in Geringswalde. Ein weiteres Plakat von ihm wurde 

mittels Farbe beschmiert, indem sein Gesicht verändert und 'Nazischwein' 

aufgeschrieben wurde. Der GS fühlt sich dadurch beleidigt. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

 

370 09.05.2022 Darmstadt UT streicht mittels schwarzem Marker den Namen des 

Bundestagsabgeordneten L. (SPD) auf dem Briefkasten seines 

Wahlkreisbüros durch und schreibt darüber das Wort „Schwanz“. Darüber 

hinaus werden an der gesamten Briefkastenanlage die Schriftzüge „Sektion 

Odenwald“ und „SEK ODW“ angebracht. Bei dem Wahlkreisbüro des 

Geschädigten handelt es sich um die ehemalige Anschrift des AfD 

Kreisverbandes Darmstadt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

SPD 
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371 09.05.2022 Frankfurt UT beleidigte und bedrohte die GS (MdB a.D.) per E-Mail auf deren private 

E-Mail Adresse. Inhalt der Mail lautet wie folgt: "Du dummes krankes Stück 

SPD-Scheisse! Komm lass Dich weiter boostern, denn es wird Zeit, dass du 

irres links-grün-versifftes Drecksweib endlich deine verdiente Giftspritze 

bekommt. Unglaublich, aber so was gehört hinter Gitter und nicht in die 

Politik. Ich verachte Dich, Du widerliche alte menschenfeindliche 

Systemhure. Ihr Kriminellen werdet nicht mehr über die Strasse gehen 

können, wenn das Volk euch holen wird." [sic!] 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

372 10.05.2022 Parchim KunstUrhG Kunsturheberrechtsgesetz Durch Unbekannt wurde auf der 

Internetplattform "Youtube" ein Video hochgeladen, in welchem die 

Ministerpräsidentin, der Leiter des LBPA und der Leiter der PI Ludwigslust 

verunglimpft werden. Des Weiteren werden die Beamten der 

Landespolizei M-V als "Drecksbullenschweine" betitelt. "regiert von SPD 

Schmarotzern und SPD Volksverrätern". Auf Menschen abgerichtete 

Kampfhunde freilaufend auf Kinderspielplätzen, Friedhöfen, 

Privatgrundstücken, in unseren Vorgärten." "Fahrzeuge der 

Kampfhundeschule Klinken schon wieder keinen Respekt vor unserem 

Privateigentum? Wieder im Gemeindegebiet Kampfhunde auf unsere 

Kinder hetzen? Sollen die Bilder noch deutlicher werden?" "Leiter der 

Kampfhundeschule" 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Verstoß gegen das 

Gesetz betreffend 

das Urheberrecht 

an Werken der 

bildenden Künste 

und der 

Photographie 

(KunstUrhG) 

SPD 

373 10.05.2022 Dresden Der Facebook Nutzer 'Lutz K." ID:100009040340194, beleidigt den 

Ministerpräsidenten Sachsens über den Facebook Messanger, indem er 

ihm u.a. folgendes schreibt: "DICH HOLEN WIR DU SYSTEMHURE", "Sie sind 

der ABSCHAUM Sachsens'', "DU ANTIMENSCH", "VERPISS DICH". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Beleidigung § 185 

StGB 

CDU 

374 11.05.2022 Ahlen UT beschädigte ein Wahlplakat der FDP. Mit weißer Farbe wurden die 

Wörter "Kriegstreiber, stoppt Waffenlieferungen" und "Lügner". Weiterhin 

war das Gesicht des Wahlkandidaten mit einem Kreuz durchgestrichen. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 



Seite 95 von 98 
 

Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

375 12.05.2022 Berlin UT schrieb über das Kontaktformular des Deutschen Bundestages an die 

AfD folgende Nachricht: "Du widerliches Nazidreckschwein. Hoffentlich 

kommt bald einer der dir dein nach brauner Nazischeiße stinkendes 

verlogenes Schandmaul stopft. Wo andere ein Hirn haben ist bei dir nur 

gähnende Leere. Man braucht nur in die Augen deiner widerlichen 

Gesichtsfraze zu schauen um zu sehen, was für ein menschlicher?? 

Abschaum sich da im Plenum herumtreibt. Geh doch zu deinem ...(Name 

russ. Präsident) und leck ihm seine Füße. Aber es kommt der Tag, wo dem 

Verbrecher ...(Name russ. Präsident) und seine Vasallen einschließlich 

solchen Arschlöchern wie dir, die hohlen Schädel eingeschlagen werden" 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

 

 

376 14.05.2022 Duisburg Der GES (Kandidat der AfD) hang mit einer weiteren Person Plakate mit 

dem Wortlaut "Clans bekämpfen, AfD wählen", auf, als er und sein 

Begleiter durch UT als "fette Schweine" und mit "Fuck AfD" beschimpft 

wurden. Zudem sind die UT mit ihren Quad sehr nah auf ihn zugefahren, 

wodurch sich der GES in seiner körperlichen Unversehrtheit bedroht 

fühlte. Der GES hat im bisherigen Wahlkampf bereits unzählige Delikte zu 

seinem Nachteil angezeigt. Meldung vom 31.05.2022, GES blieb unverletzt. 

0 Links Gefährliche 

Eingriffe in den 

Straßenverkehr § 

315b StGB 

AfD 

377 14.05.2022 Borken Auf einem Wahlplakat des Ministerpräsidenten Hendrik Wüst wurde von 

UT ein Aufkleber mit der Aufschrift "Kriegstreiber aufgeklebt. Das darunter 

befindliche Wahlplakat wurde dadurch zerstört. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

378 15.05.2022 Freiberg UT sprüht(en) im Freiberger Stadtzentrum an 18 verschiedenen Orten / 

Fassaden und an einem PKW dem linken Spektrum zuzuordnende Parolen 

und Schriftzüge in Farben. Unter anderem wurde angebracht ANTIFA ZONE 

/ FCK AFD / FCK Nazis / Nazis jagen / Deutschland durch Arsch ficken / 

Nazifreie Zone und das Antifa-Symbol. (Anzahl TO inkl. Einzelanzeigen EV 

1067/22521200, 3264/22/113440, 205/22/119420, 206/22/119420) 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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379 20.05.2022 Grimma Der UT beschädigt durch Abreißen von einer Straßenlaterne und 

Zusammenfalten zwei zusammengebundene Wahlplakate der Partei "AfD" 

des Kandidaten zur Kommunalwahl. Es entstand Sachschaden in 

unbekannter Höhe. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

380 22.05.2022 Königstein Die Hinweisgeberin meldete, dass bei dem aktuellen Wahlbanner des GS 

(MdL der Partei AfD) für die aktuelle Landratskandidatschaft im Landkreis 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge durch UT der Kopf des Kandidaten 

herausgeschnitten wurde. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

381 22.05.2022 Leverkuse

n 

Während des Bundesparteitages der Partei "Die Partei" in Leverkusen, 

wurden vom TV (1. Vorsitzender) dort im Nahbereich Aufkleber mit 

folgendem Inhalt verteilt und geklebt: "Grüße aus Jerusalem. Wir hängen 

jetzt gleich den Juden auf! Prost! (Name eines Stadtverordneten des 

Stadtparlament Frankfurt)!". Darüber befand sich ein Foto einer privaten 

Grillfeier, an welcher u.a. auch die GES teilnahmen und auf diesem Foto 

abgebildet sind. 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Verleumdung § 187 

StGB 

Sonstige 

Partei 

382 22.05.2022 Passau Im Zeitraum vom 20.05.2022 bis 22.05.2022 beklebte ein bislang 

unbekannter Täter die Eingangstür des Büros des "Bündnis 90/Die Grünen" 

- Kreisverbandes Passau sowie die beiden feststehenden Seitenelemente 

mit insgesamt 14 Aufklebern mit dem Wort "Scheißverein". 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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383 23.05.2022 Dresden Der zunächst unbekannte Täter tritt am Informationsstand der Partei 

"B90/Die Grünen", während einer Diskussionsrunde mit Bürgern, 

unvermittelt auf die GS (Stadträtin) zu und schlägt ihr ein Ei ins Gesicht. 

Durch den Aufprall der Hand im Gesicht erleidet sie Schmerzen. Im 

Anschluss verlässt er den Ort. Der spätere zweite GS folgt dem UT, um von 

diesem Fotos zu fertigen. In diesem Zusammenhang schlägt der UT dem 

zweiten GS ins Gesicht, welcher dadurch Nasenbluten bekommt. Der Täter 

konnte ermittelt werden. Tatzusammenhang: 6422/22/128210. 

Anmerkung: Das Thema der Diskussionsrunde: "Ukraine-Konflikt und die 

Beteiligung des Dresdner Flughafens als Zwischenstation für 

Militärtransporte". 

1 Nicht 

zuzuordnen 

Körperverletzung § 

223 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

 

384 26.05.2022 Stollberg In den Ortslagen wurden durch UT insgesamt 108 Wahlplakate beschädigt 

oder entwendet. Zwönitz 20 (Ortslage Brünlos, Dorfchemnitz, Günsdorf, 

Hormersdorf und Niederzwönitz), Grünhain-Beierfeld 20, 

Johanngeorgenstadt 20, Lauter-Bernsbach 10, Lößnitz 20, Raschau-

Markersbach 8, Schwarzenberg 20. Es handelt sich um Plakate des AE/AfD 

Landratskandidaten Gahler. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

 

385 26.05.2022 Annaberg-

Buchholz 

UT entwendeten/beschädigten Plakate zur Landratswahl des AfD 

Kandidaten 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

 

386 26.05.2022 Thalheim In den Ortslagen wurden durch UT insgesamt 123 Wahlplakate beschädigt 

oder entwendet. Es handelt sich um Plakate des AE/AfD-Kandidat zur 

Landratswahl. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

 

387 27.05.2022 Bad 

Laasphe 

In einer Sendung von Radio Siegen vom 27.5. (Niedergang der AfD), auch 

als Podcast abrufbar wurde der GES als „lokaler Qualitäts-Nazi“ 

bezeichnet. 

1 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 
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388 29.05.2022 Leipzig Der Anzeigenerstatter teilte mit, dass seine Partei (AfD) einen INFO Stand 

beim '12. Wasserfest in Thekla am See' hatte. Dort wurden er und seine 

Partei durch eine unbekannte männliche Person, vom Stand der 

Stadtwerke Leipzig, beleidigt. Es kam zu den Äußerungen: 'Nazi Schweine' 

und 'Scheiß AfD'. Als Anzeigenerstatter tritt der ehem. 

Bundestagsabgeordnete Droese, Siegbert auf. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

389 31.05.2022 Bernau Zwei Wahlplakate der Partei "BVB Freie Wähler" von der 

Bürgermeisterkandidatin (Stadtverordnete), anlässlich der 

Bürgermeisterwahl Bernau, wurden durch UT in Brand gesetzt und 

beschädigt. 

0 Nicht 

zuzuordnen 

Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

 

 

390 31.05.2022 Malschwitz Der Anzeigenerstatter, Bürgermeisterkandidat der AfD für Malschwitz, 

erstattet auf dem PRev. Bautzen Anzeige wegen Verleumdung, da im 

Bereich des Wahlkreises Flugblätter mit verleumderischen Inhalt der Antifa 

mehrfach aufgetaucht sind. Inhaltlich wird sich dabei auf familiäre Details 

bezogen, welche nur einem engen Personenkreis bekannt sind. 

0 Links Verleumdung § 187 

StGB 

AfD 
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1 02.01.2022 Seddiner See Durch unbekannte Täter wurden Wahlplakate der 

"Freien Wähler" zur Landratswahl 2022 beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303

Strafgesetzbuch

(StGB)

Sonstige 

Partei 

2 04.01.2022 Bannewitz UT entwendet 2,4,6, Wahlplakate des geschädigten 

Kandidaten zur Bürgermeisterwahl in Bannewitz. 

17.02.2022 Fallzusammenführung mit Tgb.-

Nr.812/22/129122,453/22/129100 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

3 05.01.2022 Werneuchen Durch UT wurden Plakate der Partei BVB/Freie 

Wähler entwendet. Inhaltlich befassten sich die 

Plakate mit einem Volksbegehren zur Abschaffung 

der Erschließungsbeiträge. 

0 Nicht zuzuordnen Besonders 

schwerer Fall des 

Diebstahls § 243 

StGB 

Sonstige 

Partei 

4 06.01.2022 Schwielowsee Durch unbekannte Täter wurde ein Hakenkreuz auf 

dem Wahlplakat der Partei "CDU zur Landratswahl 

geschmiert. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

1 Tatverdächtige 
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5 06.01.2022 Boppard Im Rahmen der Streife werden auf dem Marktplatz in 

Boppard zwei beschädigte Wahlplakate festgestellt. 

Es handelt sich um Wahlkampfplakate für die 

Landratswahl des Rhein-Hunsrück-Kreises. Auf den 

Plakaten abgebildet ist der Kandidat der CDU. Bei 

zwei Plakaten wurde jeweils im Bereich der Stirn ein 

Loch in das Plakat geschnitten / geschlagen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

6 09.01.2022 Beelitz Der alkoholisierte TV beschädigte zwei Wahlplakate 

der Partei "Freie Wähler" zur Landratswahl an einer 

Bushaltestelle durch abreißen. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

7 09.01.2022 Beelitz Der alkoholisierte TV beschädigte ein Wahlplakat der 

"Freien Wähler" zur Kommunalwahl. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

8 09.01.2022 Emmelshausen UT reißt ein Wahlplakat zur Landratswahl des 

Kandidaten der Linken von einer Straßenlaterne ab 

und lässt dieses auf dem Boden liegen. Ein weiteres 

Wahlplakat hing um 180 Grad gedreht an der 

Straßenbeleuchtung. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

9 10.01.2022 Hermeskeil Durch den KvD der VG Hermeskeil wurde am 

12.01.2022 per E-Mail mitgeteilt, dass auf einem 

Wahlplakat der AfD, welches noch an einer 

Werbetafel befindet, zwei Hakenkreuze und der 

Schriftzug "FCK" mit schwarzer Sprühfarbe 

geschrieben wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

AfD 
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10 14.01.2022 Großwallstadt Der Kreisvorsitzende der Partei "Die Linken" erstattet 

eine Online-Anzeige wegen eines besprühten 

Plakates. Aus "Achtung Kinder" auf dem Plakat wurde 

"Achtung Inder". Hier wurde der Buchstabe K mit 

silberner Farbe übersprüht. Das veränderte Plakat 

stand in unmittelbarer Nähe zum Restaurant 

"Sunrise", welches von einem Inder mit italienischer 

Staatsbürgerschaft geführt wird. 

0 Nicht zuzuordnen Volksverhetzung § 

130 StGB 

Die Linke 

11 15.01.2022 Stahnsdorf Durch unbekannte Täter wurde ein Großwahlplakat 

der "Piratenpartei" beschädigt, indem der Kopf der 

abgebildeten Person herausgeschnitten wurde. Das 

Wahlplakat wurde im Zusammenhang mit den 

Landratswahlen im Landkreis Potsdam-Mittelmark 

aufgestellt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

12 15.01.2022 Heilbronn Im Rahmen der derzeit stattfindenden Wahlperiode 

zum Heilbronner Oberbürgermeister wurde das 

Wahlplakat des Kandidaten (amtierender OB, SPD) 

mutwillig durch u.T. heruntergerissen und beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

13 15.01.2022 Wiernsheim Durch bislang unbekannte Täterschaft wird ein 

Wahlplakat durch mehrfaches anzünden beschädigt. 

Es entsteht ein Sachschaden von 30,-€ zum Nachteil 

des GS. Bei dem Plakat handelt es sich um 

Wahlwerbung zur örtlichen Bürgermeisterwahl, 

welches an einem Laternenmast befestigt war. 

Konkrete Hinweise zum Tathergang oder Täter liegen 

bislang nicht vor. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 
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14 16.01.2022 Großkrotzenburg Im Zeitraum 13.01.22 bis 16.01.22 wurden in 

Großkrotzenburg 22 Plakate der CDU von UT 

entweder mit Farbe beschmiert oder auch 

zerschnitten. Auf den Plakaten war das Gesicht der 

Bürgermeisterkandidatin abgebildet. Diese erstattete 

eine Onlineanzeige wegen Sachbeschädigung und 

stellte auch Strafantrag gegen unbekannt. Sie wurde 

ohne Gegenstimmen als Parteichefin der 

Christdemokraten zur Kandidatin für die 

Bürgermeisterwahl im März 2022 nominiert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

15 17.01.2022 Schwielowsee Durch unbekannte Täter wurde ein Aufsteller der 

Partei "CDU" zur Landratswahl zerstört, wodurch das 

Großflächenplakat und 3 Bauzäune beschädigt 

wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

16 17.01.2022 Bad Vilbel Der TV wurde beobachtet, wie er in Wahlplakate von 

SPD, CDU und FDP abriss und zerstörte. Er konnte 

noch am Tatort von der Streife angehalten und 

kontrolliert werden. Der TV hatte zu dieser Zeit einen 

Atemalkoholwert von 0,98%o. Da er keinen festen 

Wohnsitz hatte, wurde ein 

Zustellungsbevollmächtigter benannt. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

FDP 

CDU 

17 18.01.2022 Nuthetal Der UT entwendete ein Wahlplakat der 

"Piratenpartei" zur Landratswahl. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

18 18.01.2022 Gelsenkirchen UT beschädigten einen Schaukasten des 

Kommunalwahlbündnisses AUF. Weiterhin wurden 

Teile des ausgehängten Materials und 

Befestigungsmagnete entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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19 19.01.2022 Schlitz UT beschmierten ein SPD-Wahlplakat, indem sie das 

Gesicht des Geschädigten (Bürgermeisterkandidat) 

mit einem Vollbart bemalten. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

20 22.01.2022 Seddiner See Die GS ist Kommunalpolitikerin (BVB Freie Wähler) 

und stellt sich der Wahl zum Bürgermeister. Auf einer 

öffentlichen Badestelle wurde ein beschädigtes 

Wahlplakat aufgefunden. Eine Absuche des 

Nahbereichs ergab zwei weitere beschädigte 

Wahlplakate. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

21 22.01.2022 Heilbronn UT entfernt ein Wahlplakat des OB-Kandidaten R. B. 

(AfD), welches an einem Laternenpfahl an der 

Tatörtlichkeit angebracht ist. Dieses wird auf der Insel 

des Kreisverkehrs, evtl. unter Zuhilfenahme einer 

Fontäne (Kleinstfeuerwerk). 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

22 22.01.2022 Steffenberg UT beschädigten Wahlplakate der SPD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

23 23.01.2022 Wedel Während der GS (parteiloser Kandidat für das 

Bürgermeisteramt in Wedel), ein Wahlplakat 

aufhängen wollte, kam der TV hinzu und pöbelte 

diesen an. Im weiteren Verlauf riss der erheblich 

angetrunkene TV das Wahlplakat herunter und 

beschädigte dies. Von dem Angebot auf rechtliches 

Gehör machte der TV kein Gebrauch. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

24 27.01.2022 Eberswalde Durch unbekannte Tatverdächtige wurden zwei 

Plakate des Kandidaten der Partei "SPD" für die 

örtliche Bürgermeisterwahl mittels unleserlichen 

Graffiti-Schriftzeichen in silberner Farbe besprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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25 28.01.2022 Eberswalde Durch unbekannte Täter wurden vier Wahlplakate, 

welche anlässlich der örtlichen Bürgermeisterwahl 

angebracht wurden, mit den Schriftzügen 

"Wendehälse", "Schwobler" und "Laberbacken" 

besprüht. Hinweise auf die Tatverdächtigen ergaben 

sich nicht. Die Schadenshöhe wird mit 600 Euro 

angegeben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

CDU 

26 28.01.2022 Eberswalde Durch unbekannte Täter wurden drei Wahlplakate, 

welche anlässlich der örtlichen Bürgermeisterwahl 

durch die SPD angebracht wurden, durch Graffiti-

Schriftzüge beschädigt. Bei den Schriftzügen handelt 

es sich um "Laberbacken" und "Schwobler". Die 

Schadenshöhe wird mit 200 Euro beziffert. Hinweise 

auf Tatverdächtige ergaben sich nicht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

27 28.01.2022 Blaibach Auf dem Wahlplakat für die Bürgermeisterwahl 

wurde am Konterfei des GS über der Oberlippe mit 

Klebeband ein "Hitlerbart" angebracht. 

0 Nicht zuzuordnen Beleidigung § 185 

StGB 

CSU 

 

28 29.01.2022 Nastätten 4 jugendliche Männer werden von einem Zeugen 

dabei beobachtet, wie sie ein Wahlplakat des 

Kandidaten für die Landratswahl im März 2022 des 

Kandidaten der SPD von einer Straßenlaterne reißen, 

dies zerreißen und ein Teil in einem Mülleimer 

entsorgen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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29 05.02.2022 Waiblingen UT beschädigt mehrere Wahlplakate des Kandidaten 

Herrn S. W., welche im Rahmen der 

Oberbürgermeisterwahl am 06.02.2022 in Waiblingen 

aufgehängt wurden. UT hängt hierbei mindestens 

sechs Doppelwahlplakate ab, besprühte diese mit 

rosa Sprühfarbe mit beleidigendem ("Es hat genug 

drecks Wolf in WN" o.ä) und teilweise bedrohlichem 

Inhalt (Fadenkreuz auf dem Gesicht des GS S.W.) und 

verbringt die Wahlplakate an verschiedene 

Anschriften im gesamten Stadtgebiet in Waiblingen 

sowie im Teilort Hegnach, welche alle eine Beziehung 

zu Herrn S.W. aufweisen. Auf einem Wahlplakat wird 

zudem ein Hakenkreuz aufgesprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

Sonstige 

Partei 

30 06.02.2022 Merseburg Im Rahmen der Bürgermeisterwahl wurde auf einem 

Plakat der Partei AfD das Gesicht der Kandidatin 

geschwärzt und beschmiert. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

31 14.02.2022 Stendal UT stahlen Wahlplakate zur Oberbürgermeisterwahl 

der Stadt Stendal. Lt. AM vom 1.4.22 wurde das ZD § 

243 StGB gelöscht und durch § 242 StGB ergänzt. die 

ND § 247, 248a und 303 StGB wurden ergänzt. TF 

gegen sonstige politische Gegner wurde ergänzt. AZ 

sonstige Partei wurde ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

32 15.02.2022 Blankenburg UT beschmierten Wahlplakate der CDU mit Farbe. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

33 15.02.2022 Stendal UT entwendeten Wahlplakate zur 

Oberbürgermeisterwahl. Lt. AM vom 1.4.22 wurde AZ 

Sonstige Partei ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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34 15.02.2022 Stendal UT entwendeten Wahlplakate zur 

Oberbürgermeisterwahl. Lt. AM vom 1.4.22 wurde AZ 

Sonstige Partei ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

35 15.02.2022 Stendal UT entwendeten Wahlplakate zur 

Oberbürgermeisterwahl. Lt. AM vom 1.4.22 wurde AZ 

Sonstige Partei ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

36 16.02.2022 Stendal UT entwendeten Wahlplakate zur 

Oberbürgermeisterwahl. Lt. AM vom 1.4.22 wurde AZ 

sonstige Partei ergänzt. NM 17.06.22: AZ "Person" 

gelöscht, AZ "Wahlplakat" erg. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

37 16.02.2022 Stendal UT entwendeten Wahlplakate zur 

Oberbürgermeisterwahl. Lt. AM vom 1.4.22 wurde AZ 

Sonstige Partei ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

38 16.02.2022 Stendal UT entwendeten Wahlplakate zur 

Oberbürgermeisterwahl. Lt. AM vom 1.4.22 wurde AZ 

Sonstige Partei ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

39 17.02.2022 Bogel UT entwendeten von einem Bauzaun ein Wahlplakat 

des Kandidaten der CDU für die 

Verbandsbürgermeisterwahl bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung Nastätten. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 
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40 19.02.2022 Heusweiler UT steht im Verdacht eine Straftat gemäß § 303 StGB 

begangen zu haben, indem er mindesten drei 

Wahlplakate der CDU anlässlich der Landtagswahl 

2022, die den Kandidaten (MP des Saarlandes) 

zeigen, vermutlich mittels eines roten bzw. 

schwarzen Filzstiftes verunstaltet. An den Plakaten 

bringt er unter anderem einen Davidstern sowie die 

Worte "Ich verhöhne euch", FFP2 und eine gemalte 

Spritze sowie „NWO Kinderfresser" an. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

41 19.02.2022 Heusweiler UT hat je ein Wahlplakat der SPD Saar und der FDP 

Landesverband Saarland durch Aufmalen von Parolen 

mit schwarzen und roten Lackmalstiften beschädigt. 

Auf dem Plakat der SPD mit der Kandidatin (MdL u. 

Ministerin für Wirtschaft, Arbeit, Energie und 

Verkehr) steht in schwarzer Schrift: WIR WOLLEN 

DICH NICHT und SATANISTEN, in roter Schrift: 

SCHÜTZT EURE KINDER VOR IHNEN. Entsprechende 

satanistische Pentagramme wurden auf Kopf und 

Hals der Kandidaten aufgemalt. Auf dem Plakat der 

FDP wurde mit schwarzer Schrift: SKLAVENTREIBER 

und ebenfalls ein Pentagramm auf den Hals der 

Kandidaten aufgemalt. Auch bei dem 

Wahlkampfslogan: „Ein Land will neu“, wurde das 

Wort „neu“ durch EUCH NICHT ersetzt. Außerdem 

wurde mit roter Schrift der Satz: SCHÜTZT EURE 

KINDER VOR und einem Pfeil auf die Kandidaten 

zeigend, ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

SPD 
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42 20.02.2022 Stendal UT entwendeten Wahlplakate zur 

Oberbürgermeisterwahl. Lt. AM vom 1.4.22 wurde AZ 

Sonstige Partei ergänzt. Das ZD § 243 StGB wurde 

gelöscht und § 242 StGB ergänzt. Die ND §§ 247 und 

248a StGB wurden ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

43 20.02.2022 Hanstedt U.T. zerschnitten einen am Zaun hängenden Banner 

der Partei "Die Basis". Der Zaun umfriedet das 

Grundstück der 2. Vorsitzenden der Partei. In etwa 

10m Entfernung wurde ein Trafohaus der EWE mit 

folgendem besprüht: "Basis Dresche geben", "161", 

sowie ein Hammer/Sichel Symbol. Eine Spurensuche 

vor Ort verlief ergebnislos. Derzeit liegen keine 

Täterhinweise vor. Es konnte kein Täter ermittelt 

werden. Tatzusammenhang mit 202200247432. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

44 20.02.2022 Niederwallmenach UT entwendeten von einem Bauzaun ein Wahlplakat 

des Kandidaten der CDU für die 

Verbandsbürgermeisterwahl bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung Nastätten. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 

45 21.02.2022 Stendal Durch unbekannte Täter soll ein Wahlplakat zur 

Oberbürgermeisterwahl in Stendal widerrechtlich 

abgenommen und entwendet worden sein. Das 

Wahlplakat soll zur Partei "Die Linke" gehören. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Die Linke 

46 21.02.2022 Eberswalde Der Bürgermeisterkandidat der CDU brachte zur 

Anzeige, dass insgesamt 15 Werbebanner, die 

anlässlich der Bürgermeisterwahl im Stadtgebiet 

angebracht wurden, gestohlen wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 
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47 22.02.2022 Neustadt UT beschädigte im o.g. Zeitraum ein Werbeplakat der 

AfD. Hierbei klebte der oder die UT ein Aufkleber der 

Antifa auf das dortige Werbeplakat. 22.03.22: AZ 

ergänzt 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

48 22.02.2022 Adorf UT entwenden 4 Plakate der Grünen Jugend Vogtland 

Aufschrift: 'Den Grundrechten geht es gut und sie 

lassen euch grüßen', 'Demokratie ist mehr als ein 

Spaziergang'), welche im Rahmen einer genehmigten 

Plakataktion (8 Plakate insgesamt) zum Thema 

Corona-Demos an Lichtmasten aufgehängt wurden. 

Zu einem späteren Zeitpunkt wurden außerdem 

durch Unbekannte weitere 8 Plakate mit einem 

Aufkleber ('Kleiner Scherz') versehen, diese konnten 

beschädigungsfrei entfernt werden (VG: 

2244/22/153440, sonstiges Ereignis). 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

49 24.02.2022 Schmelz UT hat mehrere Plakate der Parteien CDU, SPD, 

Bündnis 90/ Die Grünen, Die Basis, Die Linke mit den 

Worten "Heuchler, Fotze, Wichser, FCK NZS, Tod, bald 

tot, Geigen, Fake" beschmiert. Zudem wurden auf 

den Plakaten eine Sichel und ein Hammer 

(Leninismus/ Marxismus) sowie ein schwarzer Balken 

über die Augen der Politiker mit schwarzer Farbe 

gemalt. 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Sonstige 

Partei 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Die Linke 

SPD 

CDU 

50 24.02.2022 Heiligenhaus Zwei Wahlplakate der Partei "Die Basis" wurden 

zerstört und entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

51 24.02.2022 Saarlouis UT haben im Innenstadtbereich von Saarlouis 70 

Wahlplakate der Partei „Die Linke“ entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Die Linke 
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52 25.02.2022 Eberswalde Der Anzeigenerstatter brachte die Sachbeschädigung 

von vier Wahlplakaten (CDU) zur Bürgermeisterwahl 

durch Graffiti zur Anzeige. Die Plakate wurden mit 

den Worten "Kleingeister","Schwurbler" und 

"Laberbacken" in grüner Farbe beschrieben. Somit 

kommt neben der Sachbeschädigung auch eine 

Beleidigung in Betracht. Laut FZA 3/2022 ZD 

geändert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

53 26.02.2022 Römerberg Durch bislang UT wurden ca. 20 Wahlplakate, bei den 

unten genannten Örtlichkeiten, mit dem Gesicht der 

AE beschädigt, indem jeweils das Gesicht 

herausgeschnitten wurde. Ca. 4 weitere Wahlplakate 

wurden entwendet. Bei der AE handelt es sich um die 

Bürgermeisterkandidatin der SPD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

54 27.02.2022 Eberswalde Der Anzeigenerstatter teilte über die Internetwache 

der Polizei des Landes Brandenburg mit, dass 5 

Werbebanner des Kandidaten der CDU zur 

Bürgermeisterwahl entwendet wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Besonders 

schwerer Fall des 

Diebstahls § 243 

StGB 

CDU 

55 27.02.2022 St. Ingbert UT beschädigt die anlässlich der bevorstehenden 

Landtagswahl aufgestellten Großplakate der FDP, 

CDU, SPD, Bündnis 90 die Grünen, indem er mit 

verschiedenen Farben folgende Schriftzüge 

"Kinderhändler, Mörder, Ritualmord, NWO, Diktatur“ 

aufsprühte, so dass sie nicht mehr zu verwenden 

sind. Zeitgleich wurde an einer anderen Stelle ein 

weiteres Großplakat der FDP mit den Aufschriften 

besprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

CDU 
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56 27.02.2022 Nastätten Durch einen Zeugen wird beobachtet, wie eine 

männliche Person das Wahlplakat zur Landratswahl 

im Rhein-Lahn-Kreis des Kandidaten der SPD 

zerschneidet. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

57 27.02.2022 Schwalbach UT stehen im Verdacht, sich gem. den §§ 303, 242 

StGB strafbar gemacht zu haben, indem sie insgesamt 

drei an Laternen befestigte Wahlplakate (2x SPD; 1x 

CDU) entwenden und beschädigen, diese auch 

teilweise zerreißen. Durch einen Zeugen werden die 

beiden UT beobachtet und angesprochen. Die UT 

händigten diesem die beschädigten Plakate aus. Sie 

machten einen alkoholisierten Eindruck. Die beiden 

UT entfernen sich in eine Nebenstraße. 

1 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

CDU 

58 27.02.2022 St. Ingbert UT beschädigt das anlässlich der bevorstehenden 

Landtagswahl aufgestellte Großplakat der FDP, in 

dem er mit Farbe folgende Schriftzüge "Kinder- 

Mörder, Ritualmord" aufsprühte, so dass das Plakat 

nicht mehr zu verwenden ist. Im gleichen Zeitraum 

wurden an einer anderen Stelle mehrere Wahlplakate 

der verschiedenen Parteien ebenfalls mit Aufschriften 

versehen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

59 28.02.2022 Wernigerode Unbekannte Täterschaft sprühte mit roter Farbe den 

Schriftzug: "Koruppt" auf ein Wahlplakat der CDU. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

60 28.02.2022 Wernigerode Unbekannte Täterschaft sprühte mit roter Farbe den 

Schriftzug: "Koruppt" auf ein Wahlplakat der CDU. 

NM 13.05.22: AZ "Person"/"Amtsträger"/"Kommune" 

erg., RN in "187" geändert. 

0 Nicht zuzuordnen Verleumdung § 187 

StGB 

CDU 
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61 28.02.2022 Wernigerode UT beschmierten ein Wahlplakat zur OB-Wahl mit 

dem Bild des Kandidaten der CDU. An dem 

Kragenspiegel wurde eine Doppelsigrune gemalt. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

62 28.02.2022 Blankenfelde-

Mahlow 

Unbekannte Täter sprühten in einem unbekannten 

Zeitraum an ein Werbeplakat auf einem Feld die 

Schriftzüge "Tot dem Lauterbach" und "Spahn Du 

Drecks Gay". 

0 Nicht zuzuordnen Bedrohung § 241 

StGB 

SPD 

CDU 

63 01.03.2022 Friedrichsthal UT hat ein Plakat der Partei “Freie Wähler Saarland“ 

mit dem Text „Geht nicht wählen“ mit Farbe besprüht 

und somit beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

64 02.03.2022 Braunsbedra Der Geschädigte ist parteiloser Kandidat für die 

bevorstehende Wahl des Bürgermeisters in 

Braunsbedra am 13.03.2022. Er gab an, dass durch 

unbekannte Täter eines seiner Wahlplakate (3,50m x 

2,50m) zerstört und die Einzelteile auf ein 

angrenzendes Feld geworfen wurden. NM 18.06.22: 

AZ "Person" gelöscht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

65 02.03.2022 Mandelbachtal UT hat an drei verschiedenen Standorten 4 

Wahlplakate der Partei SPD mit schwarzer Farbe 

besprüht. Augenscheinlich wurden dafür Schablonen 

benutzt. Es wurde zweimal das Wort "Kinderhändler" 

und zweimal das Wort "Ritualmord" aufgesprüht. Die 

Schadenshöhe ist bislang unbekannt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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66 04.03.2022 Kiel Die AZ als Verantwortliche erstattet eine Online-

Anzeige, da auf einem Plakat der SPD auf die Stirn der 

abgebildeten Kandidatin ein Hakenkreuz gemalt 

wurde. Das Plakat wurde zwischenzeitlich vom 

Aufstellort entfernt. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

SPD 

67 04.03.2022 Saarbrücken UT hat zwei Transparente der FDP mit ihren 

Wahlkandidaten beschmiert. Die Worte 

RITUALMORD und KINDERHÄNDLER sind jeweils in 

schwarzer Farbe mit Hilfe einer Schablone 

aufgesprüht worden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

68 04.03.2022 Saarlouis UT begab sich zur Tatörtlichkeit und entzündete auf 

bislang unbekannte Art und Weise ein an einer 

Straßenlaterne befestigtes Wahlplakat der CDU am 

unteren Bereich. Durch das rechtzeitige Ablöschen 

einer Zeugin wurde durch das Feuer lediglich der 

untere linke Bereich abgeflammt und beschädigt. Der 

entstandene Sachschaden beläuft sich auf circa 50 

Euro. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

69 05.03.2022 Neukirchen-Vluyn UT zündete einen öffentlichen Mülleimer und ein 

Wahlplakat der CDU an. Der Mülleimer wurde bei der 

Tat nicht beschädigt. Das Wahlplakat ist zur Hälfte 

abgebrannt und wurde durch die Feuerwehr gelöscht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

70 05.03.2022 Barth UT rissen ein Plakat der "AfD" von einer Hauswand 

und zerstörten dieses dabei. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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71 06.03.2022 Möckern Unbekannte Täter beschädigten das Wahlplakat des 

CDU Kandidaten, sowie der Kandidatin der 

Wählergemeinschaft Fläming zur Bürgermeisterwahl 

der Stadt Möckern. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

CDU 

72 06.03.2022 Hagen Ein Plakat für einen Bürgerentscheid wurde von UT in 

Brand gesetzt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

 

73 06.03.2022 Eutin Es wurden 8 Wahlplakate für die Bürgermeisterwahl 

am 27.02.2022 und Stichwahl am 20.03.2022 des 

seinerzeit amtierenden, parteilosen Eutiner 

Bürgermeisters durch UT beschädigt / zum Teil 

abgerissen. Keine Täterhinweise. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

74 07.03.2022 Klötze Schmiererei auf einem Wahlplakat der SPD zur 

Landratswahl im Landkreis Altmarkkreis Salzwedel. 

Hierbei wurde dem Kandidaten der SPD ein 

sogenanntes Hitlerbärtchen angemalt sowie die 

Parteibezeichnung "SPD" in "NPD" umbenannt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

75 08.03.2022 Baiersdorf MTT meldet ein durch UBT beschädigtes Wahlplakat 

der SPD. Auf dem Plakat wurde mittels eines scharfen 

Gegenstandes das Konterfei einer SPD Politikerin am 

Hals v-förmig durchschnitten. Zudem wurde das linke 

Auge durchstochen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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76 10.03.2022 Waghäusel UT hat auf einem Wahlplakat des GS zur 

Oberbürgermeisterwahl in Waghäusel-Wiesental ein 

unbekanntes Symbol und zwei Hakenkreuze 

aufgesprüht. Zudem wurde der auf dem Wahlplakat 

zu sehende GS, welcher als politische Person des 

öffentlichen Lebens fungiert, so besprüht, dass er an 

Adolf Hitler erinnert. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

77 11.03.2022 Schalksmühle Durch UT wurden 5 Wahlplakate der Partei "die 

Basis" beschädigt. An einer Laterne, an der zuvor ein 

Wahlplakat aufgehängt gewesen war, befand sich 

nunmehr ein Aufkleber der Antifa mit folgendem 

Schriftzug: "Antifaschistische Aktion". 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

78 12.03.2022 Saarbrücken UZ steht im Verdacht ein Wahlkampfplakat der Partei 

CDU-Saar, welches an einer Laterne hang, auf bislang 

unbekannte Weise entzündet zu haben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

79 12.03.2022 Neunkirchen UT hat ein Plakat der AFD, welches an einer 

Straßenlaterne in der Fernstraße in Neunkirchen 

aufgehängt war, angezündet, so dass dieses Plakat 

teilweise verbrannte. Auf dem Plakat war der Slogan 

"Heimat ist wählbar" aufgedruckt zusätzlich ein Bild 

des Landtagskandidaten. Im Anschluss entfernt sich 

UT in unbekannte Richtung von der Örtlichkeit. Es 

entstand außerdem ein Sachschaden an der 

Straßenlaterne. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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80 12.03.2022 Neunkirchen UT hat ein Plakat der AFD, welches an einer 

Straßenlaterne aufgehängt war, angezündet, so dass 

dieses Plakat teilweise verbrannte. Auf dem Plakat 

war der Slogan "Heimat ist wählbar" aufgedruckt 

zusätzlich ein Bild des Landtagskandidaten. Im 

Anschluss entfernt sich UT in unbekannte Richtung 

von der Örtlichkeit. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

81 13.03.2022 Möckern Die Geschädigte ist Kandidatin für die 

Bürgermeisterwahl in Möckern. Auf ihren 

Wahlplakaten in Möckern, Loburg, Grabow, Theeßen, 

Magdeburgerforth, Stegelitz und in anderen 

Ortschaften wurden Aufkleber aufgebracht, die 

vermitteln sollen, dass die Geschädigte ihren 

Wahlkampf durch die Partei "Bündnis 90 Die Grünen" 

finanziert bekommt. An einem großen Plakat in 

Möckern befand sich neben einem Aufkleber auch 

noch ein Schriftzug, welcher den Sinn der 

Wahlkampfaussage von "Zukunft für Möckern" in 

"Vernichtung für Möckern" veränderte. Lt. AM vom 

3.5.22 wurde AZ Sonstige Partei und Parteirep. 

ergänzt. TM Farbe wurde ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sonstige 

Partei 

82 13.03.2022 Eppelborn UT hat sich des o. g. Deliktes strafbar gemacht, indem 

er ein Wahlplakat der Partei „Die Partei“ durch 

Abreißen und Umknicken beschädigte. Das Plakat war 

an einem Laternenpfosten aufgehängt. Anschließend 

wurde ein Plakat einer gegnerischen Partei 

aufgehängt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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83 13.03.2022 Leipzig Durch UT wird ein A1-Wahlplakat der Partei 'Die 

Linke' auf unbekannte Art und Weise in Brand 

gesteckt. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

84 14.03.2022 Staßfurt UT beschmierten ein Wahlplakat der CDU. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

85 14.03.2022 Wernigerode Der TV stahl ein Wahlplakat, versah es mit der 

Aufschrift "Schatz, Nazi" und stellte es an den 

Briefkasten des GE (Stadtrat). 

1 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Die Linke 

 

86 14.03.2022 Möckern UT schmierten ein HK und FUCK CDU sowie 

Hitlerbärtchen auf ein Wahlplakat der CDU. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

87 14.03.2022 Mandelbachtal UT hat im Bereich des Parkplatzes am Weiher zwei 

Banner mit Wahlwerbung des geschädigten SPD 

Gemeindeverband Mandelbachtal entwendet und ein 

Wahlplakat, das die Vorsitzende der SPD Saar und 

stellvertretenden Ministerpräsidenten zeigt, mit 

einem schwarzen Stift bemalt. Dabei schrieb der UT 

das Wort "Spalterin". Die Höhe des dadurch 

entstandenen Schadens ist aktuell nicht bekannt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

88 14.03.2022 Herzogenrath Nach dem Einschlagen einer Scheibe eines 

Schaukastens der Partei SPD, entwendeten UT ein 

Plakat des Bundeskanzlers und tauschten dieses 

gegen ein Plakat mit dem Inhalt "Impfzwang Nein ... 

sonst geht noch mehr kaputt" aus. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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89 14.03.2022 Düsseldorf Durch UT wurden zwei Wahlplakate beschädigt. Es 

handelt sich um Plakate der SPD und der 

Bündnis90/Die Grünen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 

90 14.03.2022 Schiffweiler UT hat div. Landtagswahlplakate übermalt. Konkret 

zeichnet er mit Farbe eine Mund-Nasen-Bedeckung 

auf die jeweiligen Gesichter. Auch wurde sogar 

Teilweise der Wahlslogan mit den Worten "können 

wir nicht/ schon gar nicht ergänzt". Bei den hier 

angegangenen Plakaten unterscheidet man zwischen 

an Straßenlaternen angebrachten DIN A1 Plakaten 

(klein) und aufgestellten Plakatwänden (groß). 

Betroffen waren Plakate der SPD, CDU, GRÜNE, LINKE 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Die Linke 

SPD 

CDU 

91 16.03.2022 Kiel Mehrere TV entfernen und beschädigen ein 

Wahlplakat der Partei "die Basis", nachdem dieses 

von der GS an einem Laternenmast in der 

Fußgängerzone angebracht wurde. Die Personen 

werden von der GS beim Entfernen des Wahlplakats 

fotografiert. Dabei wird die GS als "Nazi" betitelt. Die 

GS ist Mitglied der Partei "Die Basis". Die TV der 

Sachbeschädigung wurden im Rahmen der 

Ermittlungen identifiziert. Diese sind jedoch ohne 

festen Wohnsitz. Der TV der Beleidigung kann nicht 

ermittelt werden, da die GS auf eine Anhörung nicht 

reagiert. 

2 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

92 16.03.2022 Hamburg UT beschmierten am Tatort bis zur Unkenntlichkeit 

ein Plakat der AfD. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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93 16.03.2022 Hamburg UT rissen ein Veranstaltungsplakat der Partei AfD 

teilweise ab. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

94 17.03.2022 Hamburg Der TV wurde am Tatort von PVB dabei beobachtet, 

wie er am Tatort ein Veranstaltungsplakat der AfD 

mit mehreren Faustschlägen beschädigte. 

1 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

95 17.03.2022 Neunkirchen UT hat ein Wahlbanner der Freien Wähler 

Landesvereinigung Saarland mit schwarzer Farbe 

bemalt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

96 18.03.2022 Neukirchen-Vluyn Ein UT riss ein Wahlplakat der Partei CDU von einer 

Laterne ab und beschädigte dieses dabei. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

97 19.03.2022 Eberswalde Die vier TV sollen zur genannten Tatzeit 

gemeinschaftlich handelnd eine Haltestrebe eines 

Großplakataufstellers des CDU-Kandidaten zur 

Bürgermeisterwahl durch gewaltsames Verbiegen 

und durch Tritte gegen das Material beschädigt 

haben. Die Handlung wurde durch einen Zeugen 

beobachtet. Die TV machten vor Ort von ihrem 

Aussageverweigerungsrecht Gebrauch. NM 09.05.22: 

AZ erg. 

4 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

98 19.03.2022 Kiel UT beschädigen ein Pappwahlplakat der Partei "Die 

Basis". Das Plakat sei zerrissen worden und habe sich 

nicht mehr an der Laterne befunden, sondern im 

Grünzeug. Das Wahlplakat machte Werbung für eine 

Veranstaltung, auf der kritisch über die 

Pandemiepolitik diskutiert werden soll. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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99 19.03.2022 Neunkirchen UT hat sich des o.g. Deliktes strafbar gemacht, indem 

er ein mit Kabelbindern am Laternenmast befestigtes 

Wahlplakat der AfD abgerissen und hierbei 

beschädigt hat. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

100 21.03.2022 Kiel UT beschädigten ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis". Vom Plakat 

wurde ca. das untere, linke Viertel abgerissen. Das 

Plakat warb mit der Aufschrift "Nie wieder 

Lockdown" für eine "Veranstaltung / Sprechstunde: 

Was will dieBASIS". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

101 22.03.2022 Kiel UT entwendeten ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis" . Das Plakat warb 

mit der Aufschrift "Nie wieder Lockdown" für eine 

"Veranstaltung / Sprechstunde: Was will dieBASIS". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

102 23.03.2022 Möckern UT beschädigten Wahlplakate von der GE, die 

parteilos ist und für die Bürgermeisterwahl 

kandidiert. Bei manchen Plakaten wurden die 

Gesichter herausgeschnitten. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

103 23.03.2022 Parchim § 303 StGB Sachbeschädigung Im Rahmen der 

Streifentätigkeit wurde ein Graffiti mit dem Schriftzug 

„LGK" auf einem Wahlplakat eines 

Bürgermeisterkandidaten festgestellt. Weiterhin 

wurden die Augen der auf dem Wahlplakat 

abgebildeten Personen übersprüht. Das Graffiti war 

bereits getrocknet. Im Nahbereich konnten keine 

Personen festgestellt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 
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104 23.03.2022 Oerlinghausen Insgesamt wurden 26 Wahlplakate der Partei "De 

Basis" von UT komplett zerstört und teilweise 

entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

105 24.03.2022 Stendal Der UT besprühte ein Wahlplakat der AfD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

106 24.03.2022 Stendal Der UT besprühte ein Wahlplakat zur 

Oberbürgermeisterwahl der AfD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

107 24.03.2022 Saarbrücken UT hat ein Großflächenwahlplakat der Partei CDU, 

das den Ministerpräsidenten des Saarlandes zeigt, 

mit einem Hakenkreuz sowie 'Ungeimpft = Jude' in 

großen Buchstaben beschrieben. 

0 Nicht zuzuordnen Volksverhetzung § 

130 StGB 

CDU 

108 24.03.2022 Hamburg Durch den TV wurden zwei Veranstaltungsplakate der 

„AfD“ beschädigt, indem bei einem gegen getreten 

und bei dem anderen die Befestigung abgerissen 

wurde. 

1 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

109 24.03.2022 Lebach UT begibt sich an das bislang unbekannte Wahlplakat 

anlässlich der Landtagswahl 2022, welches frei 

zugänglich an einer Straßenlaterne am Fahrbahnrand 

der Poststraße in Lebach angebracht ist und zündet 

dieses an, so dass es vollständig ausbrennt und somit 

zerstört wird. Anschließend begibt sich uT in die 

angrenzende Straße Am Markt und zündet hier zwei 

weitere AfD-Wahlplakate an, welche jeweils an einer 

Straßenlaterne angebracht waren und ebenso 

zerstört werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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110 25.03.2022 Hohenlockstedt Ukraine#Krise Durch den SPD Ortsverein 

Hohenlockstedt wurden im Nachgang zum 

Wahlkampf mehrere Diebstähle von Wahlplakaten 

sowie Beschädigungen in Form von Graffiti mit dem 

Buchstaben "Z" und "V" bei der Staatsanwaltschaft 

zur Anzeige gebracht. 

0 Ausländische Ideologie Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

111 25.03.2022 Kleinblittersdorf UT hat 3 der Partei SPD zur Landtagswahl am 

27.03.2022 aufgehängte Wahlplakate gestohlen und 

1 Plakat abgerissen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

112 26.03.2022 Quickborn Durch einen UT wurden insgesamt 7 Wahlplakate der 

FDP heruntergerissen und beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

113 26.03.2022 Saarlouis UT hat ein Wahlplakat der Partei CDU, das anlässlich 

der Landtagswahlen 2022 aufgehängt wurde, auf 

bislang unbekannte Art und Weise entzündet und so 

zerstört. An der Straßenlaterne entstand 

Sachschaden durch verbrannte/ eingebrannte 

Kunststoffreste am Laternenmast. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

114 27.03.2022 Stralsund Der UT entwendete Wahlplakate der Partei Bündnis 

90/Die Grünen anlässlich der 

Oberbürgermeisterwahl. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

115 27.03.2022 Moers UT beschädigte ein Wahlplakat der CDU und riss es 

ab. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 
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116 27.03.2022 Bösdorf Anwohner beobachtet den Sohn seiner Nachbarin, 

wie dieser ein Wahlplakat von der AfD von einer 

Laterne gerissen und ins Haus getragen hat. Als die 

Mutter damit konfrontiert wird, gibt sie an, ihren 

Sohn dazu animiert zu haben, das Plakat 

abzunehmen, da man " so etwas nicht hier in der 

Straße haben wolle". 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

117 27.03.2022 Kiel UT beschädigten vier Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis" . Jeweils zwei 

Plakate waren miteinander an einem Laternenmast 

angebracht. Die Plakate warben mit der Aufschrift 

"Corona Wahnsinn stoppen" für eine "Sprechstunde: 

Was will dieBASIS". Die Plakate wurden abgerissen 

und in unmittelbarer Nähe hingeworfen. Reste der 

Plakate hingen teilweise noch am Laternenmast. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

118 27.03.2022 Kiel UT entwendeten zwei Wahlplakate der Partei "Die 

Basis". Die Plakate wurden vollständig entfernt und 

befanden sich auf ca. 3 m Höhe. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

119 28.03.2022 Moers UT zündeten ein Wahlplakat der CDU an, so dass ein 

Teil des Plakates verbrannte. Zudem wurde ein 

weiteres Plakat beschädigt, welches mit Kabelbindern 

befestigt war. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

120 28.03.2022 Möckern Der UT beschmierte ein Wahlplakat zur 

Bürgermeisterwahl, vermutlich mit einem 

dargestellten "Hitlerbärtchen". Lt. AM vom 21.4.22 

wurde AZ Person und Parteirepräsentant ergänzt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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121 28.03.2022 Möckern Der UT beschädigte ein Wahlplakat zur 

Bürgermeisterwahl mit einem Punkt unter der Nase 

des abgebildeten Gesichtes. Die Farbe ist dabei nach 

unten verlaufen. Hier liegt der Verdacht nahe, dass 

dem Kandidaten ein "Hitlerbärtchen" angemalt 

werden sollte. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

122 28.03.2022 Kiel UT beschädigten zwei Wahlplakate für eine geplante 

Kundgebung/Veranstaltung der Partei "Die Basis". Die 

Plakate warben mit der Aufschrift "Corona-Wahnsinn 

Stoppen" 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

123 29.03.2022 Oststeinbek TV reißt Wahlplakat der Grünen ab. Inhalt: "Weil wir 

mit Sicherheit für Gerechtigkeit sorgen. Wählen wir 

grün. Aminata Toure (Bild)" 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

124 29.03.2022 Kiel UT entwendeten im Zeitraum 24.03.2022 - 

29.03.2022 ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis" vollständig vom 

Laternenmast. Das Plakat warb mit der Aufschrift 

"Corona-Wahnsinn Stoppen" für eine Kundgebung 

der Partei "Die Basis" 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

125 29.03.2022 Kiel UT entwendeten zwei Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" an zwei Laternenpfählen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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126 29.03.2022 Kiel UT beschädigten ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis" durch Anbringen 

eines Aufklebers auf dem Plakat, welcher grafisch 

eine Person abbildet, die etwas in den Mülleimer 

wirft. Das Plakat warb mit der Aufschrift "Corona-

Wahnsinn Stoppen" für eine Kundgebung der Partei 

"Die Basis" 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

127 29.03.2022 Kiel UT beschädigten im Zeitraum 24.03.2022 - 

29.03.2022 ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis", indem es 

abgerissen und neben den Laternenpfahl gelegt 

wurde. Das Plakat warb mit der Aufschrift "Corona-

Wahnsinn Stoppen" für eine Kundgebung der Partei 

"Die Basis" 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

128 29.03.2022 Saarlouis UT hat 3 Bauzäune und 3 Befestigungssteine sowie 

das dazugehörige Werbebanner der Partei dieBasis 

entwendet. Das Werbeplakat wurde im Rahmen der 

Landtagswahlen aufgestellt. Laut Anzeigenerstatter 

(Mitglied der Partei) sollten die Bauzäune am 

29.03.2022 wieder abgebaut werden, konnten jedoch 

an der Örtlichkeit nicht mehr angefunden werden. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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129 30.03.2022 Kaltenkirchen UT beschädigen ein Veranstaltungsplakat der Partei 

"SPD" in der Holstenstraße 18 in Kaltenkirchen. Vom 

Plakat wird die untere, rechte Ecke abgerissen. 

Nachtrag: Am 30.03.2022, um 04.20 Uhr wird eine 

männliche Person bei einer weiteren Tat in 

Tatortnähe festgenommen. Die Person führte 

Tatwerkzeug (3 Taschenmesser) bei sich. Weiterhin 

befanden sich unter ihm ein heruntergerissenes 

Wahlplakat der Partei "Die Partei", zwei weitere 

zerstörte Wahlplakate der Partei "SPD" und in der 

rechten Hosentasche Wahlplakatreste. Es ist davon 

auszugehen, dass es sich bei dieser Person um den 

Täter dieser Taten handelt. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

SPD 

130 30.03.2022 Kiel SB durch abreißen eines Wahlplakates der AfD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

131 30.03.2022 Kiel UT beschädigen ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis". Das Plakat wirbt 

mit der Aufschrift "Nie wieder Lockdown" für eine 

"Veranstaltung / Sprechstunde: Was will dieBASIS". Es 

wurden 3 weitere Plakate beschädigt / entwendet, 

die sich im Bereich der sog. "Veloroute 10" befanden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

132 31.03.2022 Duisburg UT entwendete ca. 150 Wahlplakate der CDU. 0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 

133 31.03.2022 Bad Schwartau In der Mühlenstraße in Bad Schwartau wurde am 

31.03.2022 festgestellt, dass ein Wahlplakat der SPD 

(6,00 €) beschädigt wurde, indem es von dem 

Kabelbinder abgerissen wurde. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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134 31.03.2022 Niebüll Jugendlicher TV beschädigt aus einer Gruppe heraus 

Wahlplakate der SPD. Er kann ermittelt werden und 

ist geständig. Tat erfolgte nach seinen Angaben nicht 

aus politischer Motivation. Der TV war alkoholisiert. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

135 31.03.2022 Flensburg Durch UT wurden insgesamt 4 Wahlplakate der Partei 

"Die Basis" entwendet, die kurz zuvor erst durch eine 

Parteimitglied aufgehängt worden waren. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

136 01.04.2022 Hennef Durch UT wurden zwei Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

137 01.04.2022 Blekendorf UT entwenden im insgesamt 12 Wahlplakate der 

Partei "FDP" in Blekendorf. Es kann davon 

ausgegangen werden, dass die Taten von gleichen 

Tätern zur gleichen Tatzeit begangen wurden, da 

lediglich Plakate der FDP entwendet wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

FDP 

138 01.04.2022 Feldhorst Der Anzeigende teilte per Onlineportal der Polizei SH 

mit, dass UT die von ihm angebrachten 6 Wahlplakate 

der Partei Bündnis90/Die Grünen entwendet hätten. 

Ich Nachhinein verbessert der Anzeigende den 

Schaden auf ein Wahlplakat. Der Rest sei durch den 

starken Wind abhanden gekommen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

139 02.04.2022 Borchen Durch einen UT wurden 2 Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" am Parkplatz Schloß Hamborn abgerissen und 

beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

140 02.04.2022 Dortmund UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei Bündnis 

90 / Die Grünen. Verweis auf AZ 220402-0054-

085572, da möglicher Tatzusammenhang. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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141 03.04.2022 Erkelenz Durch UT wurden mehrere Wahlplakat der Partei 

Bündnis 90 / Die Grünen abgerissen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

142 03.04.2022 Borchen UT entwendeten ein Wahlplakat der Partei "Die 

Basis". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

143 03.04.2022 Neuss Der Tatverdächtige und ein UT zündeten Wahlplakate 

an und zerstörten diese dadurch. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

144 03.04.2022 Frechen Durch UT wurden gezielt die Wahlplakate der 

Piratenpartei entlang der Dürener Str. von den 

Laternen gerissen, dann zerstört und in den 

nahegelegenen Grünstreifen geworfen. (Gezielt, da 

ausschließlich die Plakate der Piraten zerstört 

wurden, die der anderen Parteien blieben 

unbeschädigt). 

0 Nicht zuzuordnen Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

Sonstige 

Partei 

145 03.04.2022 Greven UT besprühte ein Wahlplakat der CDU mit schwarzer 

Sprühfarbe. Aufgebracht wurden ein Hakenkreuz 

sowie die Buchstaben "UA" 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

146 03.04.2022 Bargteheide An der Kreuzung alte Landstraße Ecke Jersbeker 

Straße konnten insgesamt sechs abgerissene 

Wahlplakate festgestellt (CDU, SPD und FDP) werden, 

welche auf dem Gehweg und auf der Fahrbahn lagen. 

Die Plakate waren teilweise mit Filzstift beschmiert 

und zerrissen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

FDP 

CDU 
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147 03.04.2022 Saarlouis UT hat ein an einer Straßenlaterne befestigtes 

Wahlplakat der Partei Die Linke verbrannt. Durch das 

rechtzeitige Ablöschen der Feuerwehr blieb noch ein 

kleiner Teil des Wahlplakats erhalten. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

148 04.04.2022 Wassenberg Durch UT wurde ein Wahlkampfplakat eines 

Landeskandidaten der Partei "Bündnis90/Die 

Grünen" mit einem roten "Z" beschmiert. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

149 04.04.2022 Weilerswist Durch UT wurde ein Wahlplakat der Partei " Bündnis 

90/Die Grünen" abgerissen und zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

150 04.04.2022 Düsseldorf In dem Telegram Chatforum 

"CoronaRebellenDuesseldorf" rief ein UT dazu auf, 

Wahlplakate der CDU, SPD und Bündnis 90 / Die 

Grünen "herunterzuziehen, zu überkleben oder 

einfach wegzuschmeißen". 

0 Nicht zuzuordnen Öffentliche 

Aufforderung zu 

Straftaten § 111 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 

CDU 

151 04.04.2022 Greven Durch UT wurden in Greven insgesamt fünf Plakate 

der Partei Bündnis 90/Die Grünen entwendet oder 

beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

152 04.04.2022 Bad Schwartau UT entwendeten 38 Wahlplakate der AfD im 

Stadtgebiet Bad Schwartau 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

153 04.04.2022 Schwedeneck UT entwendeten ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis". Das Plakat wirbt 

mit der Aufschrift "Nie wieder Lockdown" für eine 

"Veranstaltung / Sprechstunde: Was will dieBASIS". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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154 04.04.2022 Pinneberg Ukraine#Krise Der Kreisvorsitzende der SPD 

Pinneberg brachte zur Anzeige, dass insgesamt fünf 

Wahlplakate der SPD durch Graffiti beschädigt 

wurden. Dabei wurden durch UT zwei Plakate mit 

einem roten "X" versehen und auf drei Plakaten 

jeweils ein schwarzes "Z" gesprüht. 

0 Ausländische Ideologie Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

SPD 

155 05.04.2022 Salzkotten Durch UT wurden 2 Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

156 05.04.2022 Borchen Durch UT wurde ein Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

157 05.04.2022 Rellingen UT besprühten mit schwarzer Sprühfarbe ein 

Großplakat der Partei Bündnis 90 - Die Grünen mit 

dem Schriftzug: "Weg mit dem Grünen Dreck". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

158 05.04.2022 Kiel Im Rahmen der aktuellen Landtagswahlen wurde ein 

Plakat von der CDU beschmiert. Auf dem Plakat ist 

der Kandidat der CDU abgebildet und UT zerstörten 

das Bild, indem sie diesem einen schmalen 

Oberlippenbart (wie Hitler ihn damals trug) malte und 

folgende Worte in einer Sprechblase dazu schrieb: 

"Als Kind wollte ich schon immer in die HJ (Hier: 

Hitlerjugend), JU (Hier: Junge Union) war dann auch 

ok". 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

159 05.04.2022 Kiel UT entwendeten ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis". Das Plakat wirbt 

mit der Aufschrift "Nie wieder Lockdown" für eine 

"Veranstaltung / Sprechstunde: Was will dieBASIS". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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160 05.04.2022 Altenholz UT entwendeten ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis". Das Plakat wirbt 

mit der Aufschrift "Nie wieder Lockdown" für eine 

"Veranstaltung / Sprechstunde: Was will dieBASIS". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

161 05.04.2022 Kiel UT beschädigen ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis". Das Plakat wirbt 

mit der Aufschrift "Nie wieder Lockdown" für eine 

"Veranstaltung / Sprechstunde: Was will dieBASIS". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

162 05.04.2022 Kayhude UT beschädigen im Tatzeitraum insgesamt 15 

Wahlplakate der Partei "Bündnis90/Die Grünen" in 

Kayhude. Es kann davon ausgegangen werden, dass 

die Taten von gleichen Tätern zur gleichen Tatzeit 

begangen wurden, da lediglich Plakate der Partei 

"Bündnis90/Die Grünen" beschädigt wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

163 06.04.2022 Alsdorf UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei CDU. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

164 06.04.2022 Hückelhoven Durch UT wurden ca 20 Wahlplakate der Partei 

Bündnis 90 / Die Grünen abgerissen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

165 06.04.2022 Bochum Von einem Brückengeländer über dem 

Springorumradweg wurden insgesamt 16 

Wahlplakate der Partei "die Basis" von UT entfernt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

166 06.04.2022 Bonn Durch die Tatverdächtigen wurden Wahlplakate der 

CDU und SPD heruntergerissen und zerstört. 

2 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

CDU 
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167 06.04.2022 Düsseldorf UT besprühten mehrere Wahlplakate mit Farbe. 

Teilweise waren Plakate auch ganz abgerissen 

worden. Insgesamt handelt es sich um 40 

Wahlplakate der Parteien CDU, SPD, Grüne und FDP 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

CDU 

168 06.04.2022 Lüdinghausen Durch UT wurden an Laternen befestigte Wahlplakate 

der Partei FDP in Lüdinghausen herabgerissen und 

zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

169 06.04.2022 Recklinghausen UT beschädigte mehrere Wahlplakate der SPD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

170 06.04.2022 Heide Am 06.04.2022 wurde durch drei jugendliche Täter 

ein Wahlplakat der Partei "AFD" zu den 

Landtagswahlen in Schleswig-Holstein, dass an einem 

Laternenmast mittels Kabelbinder befestigt war, 

herunter- und dann abgerissen und zu Boden 

geworfen. Durch Zeugen konnten Fotoaufnahmen 

und ein Video zu dieser Tat gefertigt werden. Bei den 

drei UT handelt es sich um Jugendliche mit 

arabischen Aussehen. Auswertung, Befragungen und 

Internetauswertung führten bislang nicht dazu, dass 

die Täter identifiziert werden konnten. Im 

unmittelbaren Umfeld des Tatortes konnten zwei 

weitere beschädigte Wahlplakate der "FDP" und 

"Piratenpartei" festgestellt werden. Der Zerstörung 

dieser Wahlplakate wohnten allerdings keine Zeugen 

bei, so dass nicht gesagt werden kann, ob es sich um 

dieselben Täter handelt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

Sonstige 

Partei 

FDP 
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171 06.04.2022 Kiel UT entwendeten ein Wahlplakat für eine geplante 

Veranstaltung der Partei "Die Basis". Das Plakat wirbt 

mit der Aufschrift "Nie wieder Lockdown" für eine 

"Veranstaltung / Sprechstunde: Was will dieBASIS". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

172 07.04.2022 Engelskirchen Auf zwei Wahlplakate der Partei Bündnis 90/Die 

Grünen wurden von UT Hakenkreuze aufgesprüht. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

173 07.04.2022 Hattersheim UT beschmierten ein Wahlplakat des SPD-Kandidaten 

Mesut Cetin in Hattersheim mit einem 

"Hitlerbärtchen" und den dem Schriftzug "Ausländer 

raus" und "Kanake raus aus Deutschland". 

0 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

SPD 

174 07.04.2022 Leverkusen Beim Aufhängen der Wahlplakate, DIE BASIS, wurde 

der AE von UT bedroht. Desweiteren wurden die 

Wahlplakate, 2 Tage später, zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Bedrohung § 241 

StGB 

Sonstige 

Partei 

175 08.04.2022 Bergen Der UT entwendete Wahlplakate von der FDP. 0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

FDP 

176 08.04.2022 Bochum UT entwendeten Wahlplakate der Partei "Freien 

Wähler". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

177 08.04.2022 Herne UT entwendeten insgesamt 36 Wahlplakate der 

Partei SPD. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

178 08.04.2022 Rheinbach Drei unbekannte Jugendliche bringen durch ein 

Feuerzeug und eine Deosprühdose ein Wahlplakat 

der Partei CDU zum Brennen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 
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179 08.04.2022 Düsseldorf Ein männlicher UT zündete das Wahlplakat der SPD 

an. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

180 08.04.2022 Langenfeld Insgesamt 19 Wahlplakate der Partei "SPD" wurden 

im Stadtbereich entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

181 08.04.2022 Ratingen Drei UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei CDU 

durch in Brandsetzung. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

182 08.04.2022 Hagen Der TV besprühte mit Graffiti vier Wahlplakate der 

Partei "CDU". In dem Rucksack des TV konnten vier 

Sprühdosen, eine Sturmhaube und 

Gartenhandschuhe festgestellt und sichergestellt 

werden. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

183 08.04.2022 Köln UT entwendeten 20 Wahlplakate der Partei "Die 

Linke" 

0 Rechts Diebstahl § 242 

StGB 

Die Linke 

184 08.04.2022 Itzehoe Durch UT wurde ein SPD-Wahlplakat mit einem 

schwarzen Markierungsgegenstand beschriftet. Inhalt 

des Schriftzugs ist:" Scheiss St.Pauli". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

185 09.04.2022 Niederkassel Durch UT wurden Wahlplakate der CDU, FDP, Die 

Basis und SPD teilweise heruntergerissen, angezündet 

und zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

Sonstige 

Partei 

FDP 

CDU 

186 09.04.2022 Essen UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei Bündnis 

90/Die Grünen mit dem Wahlspruch "Vetrauen in 

Kompetenz. Alle Stimmen für den Wandel." Das 

Plakat wurde abgerissen und mit einem schwarzen 

Stift bemalt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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187 09.04.2022 Uetersen Die beiden jugendlichen TV wurden durch den 

Anzeigenerstatter beobachtet, wie sei beim 

Vorbeigehen an einem Wahlplakat (Bündnis 90 - Die 

Grünen), mit der Hand dagegen schlugen. Dabei löste 

sich ein Kabelbinder, so dass an einem der Plakate ein 

minimaler Sachschaden entstand. In einer ersten 

Einlassung vor Ort gaben die beiden TV an, es wäre 

nicht ihre Absicht gewesen, Wahlplakate zu 

beschädigen. Auf Grund des geringen Sachschadens 

wurde auf weitere strafprozessuale Maßnahmen 

verzichtet. 

2 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

188 09.04.2022 Ratzeburg UT reißen drei Wahlplakate der SPD ab. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

189 09.04.2022 Neumünster UT entwenden mehrere Wahlplakate der Partei 

"dieBasis" im Innenstadtbereich der Stadt 

Neumünster. Die Anzahl ist unbekannt. Es entsteht 

ein Schaden von insgesamt 200€. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

190 09.04.2022 Bad Segeberg Zwischen dem 04.04.2022 und dem 09.04.2022 

wurde ein Wahlplakat der AFD, welches an einem 

Laternenpfahl befestigt worden war, von 

unbekannten Tätern beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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191 09.04.2022 Haan Der Produktionsleiter der RWE Power AG meldete 

folgendes: Ein an anderer Stelle entwendetes 

Wahlplakat der CDU vorgefunden, das auf der 

Rückseite mit „RWE enteignen“ beschriftet war lag 

vor dem Wohnhaus. Angesichts des eher schwachen 

Windes ist davon auszugehen, dass das Plakat mit der 

Aufschrift nicht verweht, sondern bewusst in unserer 

Auffahrt abgelegt wurde. Ein weiterer Sachverhalt 

wurde bekannt. Demnach malten UT auf der Straße 

vor dem Wohnhaus mit Kreide "Lützerath bleibt" auf. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

192 10.04.2022 Eschweiler Ein UT zündete ein Wahlplakat der Partei CDU hat. 

Vor Ort konnte das Plakat gelöscht werden wurde 

aber vollständig zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

193 10.04.2022 Würselen UT entwendeten insgesamt 8 Klarsichtfolien von den 

Wahlkampfständern der CDU. Ohne die Folien haben 

die Wahlplakate keinen Halt. Offenbar wurden die 

Folien gezielt entwendet, denn es wurden 

ausschließlich neue, bislang unbeschädigte Folien 

mitgenommen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 

194 10.04.2022 Detmold Durch UT wurde sechs Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" beschädigt. Die Plakate waren jeweils zweifach 

an drei Straßenlaternen mittels Kabelbinder befestigt. 

Offensichtlich wurden sie vor Ort mit einfacher 

Gewalt herabgerissen und neben die Laternen auf 

den Gehweg gestellt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

195 10.04.2022 Bad Berleburg Durch UT wurden an mehreren Standorten SPD 

Wahlplakate / Banner beschädigt oder gestohlen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 
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196 10.04.2022 Bad Berleburg Durch UT wurde an mehreren Standorten SPD 

Wahlplakate / Banner beschädigt oder gestohlen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

197 10.04.2022 Bad Berleburg Durch UT wurde an mehreren Standorten SPD 

Wahlplakate / Banner beschädigt oder gestohlen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

198 10.04.2022 Bad Berleburg An mehreren Standorten wurden SPD Wahlplakate / 

Banner von UT beschädigt oder gestohlen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

199 10.04.2022 Nümbrecht Im Tatzeitraum wurden mehrere Wahlplakate der 

Partei FDP von UT beschmiert und damit beschädigt. 

Es handelt sich hier um mobile Großflächenplakate 

verschiedenen Standorten. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

200 11.04.2022 Würselen Ein Wahlkampfständer der Partei CDU wurde 

entwendet. Der Ständer war mittels Kabelbinder an 

einem Mast befestigt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 

201 11.04.2022 Witten Durch unbekannte Personen wurde die Plakatierung 

auf einem Großflächenplakat der Partei / 

Bündnis90/Die Grünen teilweise heruntergerissen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

202 11.04.2022 Haan Es wurden zwei Wahlplakate der "AfD" abgerissen 

liegend im Bereich des Schwimmbades gefunden. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

203 11.04.2022 Menden Unbekannte Täter beschmierten ein Wahlplakat der 

SPD in Menden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

204 11.04.2022 Lübeck UT warfen Farbbeutel auf ein großes Wahlplakat in 

einem Schaukasten der AfD am u. g. Tatort und 

beschädigten damit den Schaukasten, sowie 4 Pkw, 

die in unmittelbarer Nähe dort abgestellt waren. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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205 11.04.2022 Köln UT überklebten Wahlplakate der Partei CDU mit 

Postern und beschädigten die Plakate dadurch. 

Wegen Tateinheit erfolgen keine gesonderten 

Meldungen für die Vorgänge 220411-1651-085530 

(SPD); 220411-1652-085530 (Die Linke); 220411-

1653-085530 (Bündnis 90/Die Grünen) und 220411-

1654-085530 (FDP). 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Die Linke 

FDP 

SPD 

CDU 

206 11.04.2022 Münster UT setzte ein Wahlplakat der CDU in Brand, welches 

fast vollständig zerstört wurde. Weiterer 

Sachschaden entstand nicht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

207 11.04.2022 Oelde UT beschädigten zwei Wahlplakate der Partei CDU 

durch das Aufsprühen eines schwarzen Z mittels 

Sprühfarbe. Aufgrund des momentanen militärisch 

ausgetragenen Konfliktes auf dem Staatsgebiet der 

Ukraine ist davon auszugehen, dass das o.g. Symbol 

im Zusammenhang mit dem benannten Konflikt steht 

und als Sympathiebekundung zu den in der Ukraine 

eingesetzten russischen Militärkräften zu verstehen 

ist. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

CDU 

208 11.04.2022 Lübeck UT bewarfen eine gläserne Webetafel mit einem 

Wahlplakat der AfD mit Farbbeuteln. Im gleichen 

Tatzeitraum kam es in Lübeck zu weiteren derartigen 

Sachbeschädigungen z. N. der Firma Ströer an 

Werbetafeln mit Wahlplakaten der AfD. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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209 11.04.2022 Elmshorn Am 11.04.2022, um 02:55 Uhr stellten wir ein 

brennendes Wahlplakat der "Piratenpartei SH" fest. 

Das Plakat war auf Augenhöhe an einer Laterne 

befestigt, welche durch den Brand augenscheinlich 

nicht beschädigt wurde. Das Plakat wurde gelöscht. 

Im Rahmen einer Nahbereichsfahndung konnte ein 

Tatverdächtiger angetroffen werden. Zu einem 

Vernehmungstermin erschien der TV nicht. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

210 11.04.2022 Eutin UT beschädigten durch Zerschneiden mehrere 

öffentlich angebrachte Wahlplakate der Partei 

"dieBasis - Basisdemokratische Partei Deutschland". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

211 11.04.2022 Essen Durch UT wurden Plakate der Landtagskandidatin der 

CDU mit sexistischen und beleidigenden 

Kommentaren beschmiert. U. a. wurde "Nuttenpflicht 

ab 50" und "5- Dollar- Nutte" geschrieben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

212 12.04.2022 Hagen UT beschmierten ein Wahlplakat der Partei CDU u. a. 

mit einem Hakenkreuz. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

213 12.04.2022 Iserlohn UT beschmierten ein Wahlplakat der Partei die Basis. 0 Nicht zuzuordnen Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

Sonstige 

Partei 

214 12.04.2022 Odenthal Durch einen unbekannten Täter wurden Wahlplakate 

der FDP angezündet. Das Feuer konnte durch die 

freiwillige Feuerwehr gelöscht werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 
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215 12.04.2022 Billerbeck UT zündete mehrere Wahlplakate (CDU / FDP / SPD) 

an einer Laterne an. Die Wahlplakate wurden durch 

das Feuer zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

FDP 

CDU 

216 12.04.2022 Bornheim Unbekannte Täter haben auf einem Wahlplakat der 

CDU dem dort abgebildeten Politiker das Wort 

„JUDE“ augenscheinlich mit einem Kugelschreiber auf 

die Stirn geschrieben. Darunter wurde ein Judenstern 

gemalt. Zusätzlich wurden dem Politiker Vampirzähne 

aufgemalt. 

0 Rechts Volksverhetzung § 

130 StGB 

CDU 

217 13.04.2022 Bonn Durch UT wurden Parolen der Organisation 

"extinction rebellion" mittels Tapetenkleister im 

Eingangsbereich der FDP Filiale und ein Wahlplakat 

beklebt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

218 13.04.2022 Bad Salzuflen UT zündete zwei Wahlplakate an, die an 

Laternenmasten befestigt waren. Ein Wahlplakat 

stammte von der Partei "CDU". Das zweite 

Wahlplakat konnte, bedingt durch den Brand, nicht 

mehr identifiziert werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

219 13.04.2022 Münster Auf das Wahlplakat der Partei "Die Linke" wurde 

mittels rotem Stift ein Hakenkreuz gemalt. Ebenso 

befindet sich auf dem Plakat ein Mädchen. Diesem 

wurde ein Hitlerbart sowie ein ausgestreckter Arm 

hinzugemalt. Über dem Arm befindet sich das Wort 

"Sieg". 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

Die Linke 
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220 13.04.2022 Ibbenbüren Auf zwei nebeneinander aufgestellten Großplakaten 

(7,5 m2) zur Landtagswahl der CDU und der SPD 

wurden zwei bzw. drei Hakenkreuze mittels 

schwarzer Sprühfarbe aufgebracht. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

SPD 

CDU 

221 13.04.2022 Oelde UT beschädigten zwei Wahlplakate der SPD durch das 

Aufsprühen eines schwarzen „Z“ mittels Sprühfarbe. 

Aufgrund des momentanen militärisch ausgetragenen 

Konfliktes auf dem Staatsgebiet der Ukraine ist davon 

auszugehen, dass das o. g. Symbol in Zusammenhang 

mit dem benannten Konflikt steht und als 

Sympathiebekundung zu den in der Ukraine 

eingesetzten russischen Militärkräften zu verstehen 

ist. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

SPD 

222 13.04.2022 Bad Segeberg Zur TZ wurde durch UT ein an einer Laterne 

angebrachtes Wahlplakat der AfD-Partei entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

223 13.04.2022 Bad Segeberg Im Zeitraum vom 04.04.2022 bis zum 13.04.2022 

wurde durch unbekannte Täter ein Wahlplakat der 

AfD-Partei entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

224 13.04.2022 Bad Segeberg Im Zeitraum vom 04.04.2022 bis zum 13.04.2022 

wurde durch unbekannte Täter ein Wahlplakat der 

AfD-Partei entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

225 13.04.2022 Bad Segeberg Im Zeitraum vom 04.04.2022 bis zum 13.04.2022 

wurde durch UT ein Wahlplakat der AfD mit heller 

Farbe beschmiert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

226 13.04.2022 Bad Segeberg Zur TZ wurde durch UT ein an einer Laterne 

angebrachtes Wahlplakat der AfD-Partei beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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227 13.04.2022 Bad Segeberg Ein Wahlplakat der AFD, welches an einem 

Laternenpfahl angebracht war, wurde beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

228 13.04.2022 Bad Segeberg Ein Wahlplakat der AFD, welches an einem 

Laternenpfahl angebracht war, wurde beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

229 14.04.2022 Paderborn UT entwendeten 140 Wahlplakate der Partei 

"Bündnis 90 / Die Grünen". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

230 14.04.2022 Euskirchen Durch UT wurde ein Wahlplakat der CDU mit einem 

Hakenkreuz und der Zahl 88 bemalt. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

231 14.04.2022 Hilchenbach Wahlplakate der Partei Die Linke wurden von UT im 

Ortskern mehrfach zerstört, abgerissen und/oder 

entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

232 14.04.2022 Iserlohn UT beschädigten Wahlplakate des Kreisverbandes 

"Die Basis Märkischer Kreis" mit roter Farbe. 

0 Nicht zuzuordnen Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

Sonstige 

Partei 

233 14.04.2022 Eutin UT beschädigten und entwendeten mehrere 

öffentlich aufgestellte Wahlplakate der Partei 

"dieBasis" - Basisdemokratische Partei Deutschland". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

234 14.04.2022 Kiel UT beschädigen ein Wahlplakat für die 

Landtagswahlen der Partei "dieBasis" mit dem Inhalt 

"Nie wieder Lockdown". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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235 14.04.2022 Münster Der TV wurde durch den GS dabei beobachtet, wie er 

ein Wahlplakat der CDU von einem Mast herunterzog 

und dabei so zerknickte, dass dieses nicht mehr 

aufzuhängen war. Nach Ansprache durch den GS 

darauf, äußerte der TV "Wenn du Anzeige erstattest, 

dann fangen wir erst mal richtig an. Dann wird hier 

mehr passieren. Du wirst schon sehen." Der GS ist 

Ortsvorsitzender der CDU Sprakel und wohnt mit dem 

TV in einem Haus. 

1 Nicht zuzuordnen Bedrohung § 241 

StGB 

CDU 

236 14.04.2022 Neuss Der TV wurde durch die Beamten dabei beobachtet, 

wie er ein Wahlplakat der CDU mittels Sprühfarbe 

beschädigte. In unmittelbarer Nähe wurden 

insgesamt 5 beschädigte Wahlplakate (3x CDU, 2x 

SPD) vorgefunden. Beim TV wurden Sprühdosen und 

Schablonen aufgefunden und sichergestellt. 

1 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

CDU 

237 15.04.2022 Düsseldorf UT beschädigten zwei Wahlplakate der FDP durch 

Feuer. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

238 15.04.2022 Mülheim Zwei UT zündeten insgesamt zwei, an 

Straßenlaternen befestigte Wahlplakate an. Die 

Wahlplakate der Partei CDU wurden dadurch 

zerstört. Des Weiteren entstand eine Verrußung an 

den betroffenen Straßenlaternen. 

0 Nicht zuzuordnen Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

CDU 

239 15.04.2022 Hagen Eine UT Frau riss drei Wahlplakate der SPD von 

Laternen. Dabei sprach sie wirr. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 



 

Seite 46 von 84 
 

Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

240 15.04.2022 Olfen UT rissen insgesamt fünf Wahlplakate aus den 

Halterungen. Die Wahlplakate hingen abgeklappt und 

beschädigt herunter. Insgesamt sind folgende 

Parteien geschädigt: CDU: 2 x SPD: 2 x FDP: 1 x 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

FDP 

CDU 

241 15.04.2022 Lüdinghausen UT beschädigte ein Wahlplakat der Partei "Die Linke" 

durch Feuer. 

0 Rechts Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

Die Linke 

242 15.04.2022 Lübeck Im Rahmen eines Polizeieinsatzes wurden im 

Kleingarten des TV drei Wahlplakate gefunden, 2 x 

FDP und 1 x CDU. Diese stammen mit an Sicherheit 

grenzender Wahrscheinlichkeit aus einem Diebstahl, 

den TV bestreitet. Er gibt an, Fremde hätten ihm die 

Plakate in den Garten gestellt. 

1 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

FDP 

CDU 

243 15.04.2022 Essen Wahlplakate der Partei Bündnis 90/Die Grünen 

wurden größtenteils durch sexuelle Beleidigungen 

verunstaltet. Unter anderem waren die Schriftzüge 

"AB iN`N HAPPY GARDEN!", "RiCARDA LUTSCHT 

BESSER", "GESICHTSFiCK!" erkennbar. 

0 Nicht zuzuordnen Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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244 16.04.2022 Herzogenaurach UBT beschädigte bzw. entwendete im Tatzeitraum 

mehrere Wahlplakate der Befürworter der 

Südumfahrung im Bereich Zum 

Flughafen/Rathgeberstraße in Herzogenaurach. Ca. 

18-19 Wahlplakate wurden abgerissen, sodass diese 

nicht mehr lesbar waren. Laut Aussage des ZEG K. 

wurden auch ca. 3 Wahlplakate komplett entwendet. 

Wieviele Plakate letztendlich fehlen, konnte ZEG K. 

noch nicht genau beziffern. Der Gesamtschaden 

beläuft sich auf ca. 309 Euro. Die benachbarten 

Wahlplakate der "Initiative Stopp Südumfahrung", 

welche teilweise direkt neben den betroffenen 

Wahlplakaten aufgestellt sind, wurden nicht 

beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CSU 

Sonstige 

Partei 

SPD 

245 16.04.2022 Duisburg Durch UT wurde auf ein Wahlplakat der FDP das Wort 

"Lügner" geschrieben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

246 16.04.2022 Ratingen UT zündeten ein Wahlplakat der CDU an. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

247 16.04.2022 Hagen UT setzten ein Wahlplakat der Partei "Freien Wähler" 

in Brand. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

248 16.04.2022 Köln UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei FDP. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

249 16.04.2022 Lüdinghausen Durch UT wurden Wahlplakaten der FDP Wahlkreis 

Lüdinghausen offensichtlich mit einem Cuttermesser 

an den Befestigungen abgeschnitten und 

anschließend wurde das Plakat selbst mit dem 

Messer zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 
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250 16.04.2022 Nottuln Die Tatverdächtigen zerstörten mit einer Garten-

harke, sechs Wahlplakate der CDU auf einer 

Kreuzung. 

2 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

251 16.04.2022 Wendtorf Ein Wahlplakat der SPD, welches an einem 

Laternenpfahl befestigt gewesen war, wurde in Brand 

gesetzt und dadurch vollständig zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

252 16.04.2022 Essen Durch UT wurden sechs Wahlplakate der CDU mit 

Schriftzügen beschädigt. Unter anderem war den 

Plakaten folgendes zu entnehmen: "Miese Drecksau", 

"5-Dollar-Nutte!", Ficken: 3,50", "Lecken: 3,60", 

"Impf-Pflicht-Nutte!".  

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

FDP 

CDU 

253 17.04.2022 Roetgen UT zündeten ein Wahlplakat der CDU an. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

254 17.04.2022 Moers Ein UT zündete ein Wahlplakat der CDU an, welches 

an einer Laterne angebracht war und beschädigten es 

dabei. Auch die Laterne, an welcher sich das Plakat 

befunden hat, wurde dabei beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

255 17.04.2022 Heiligenhaus UT beschmierten ein Wahlplakat der Partei 

Bündnis90/Die Grünen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

256 17.04.2022 Mülheim UT entwendete mehrere Wahlplakate/-banner der 

Partei Die Basis. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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257 17.04.2022 Köln Unbekannte Täter beschädigten mehrere 

Wahlplakate ( VOLT, SPD, CDU, DIE LINKE ). 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

Sonstige 

Partei 

SPD 

CDU 

258 17.04.2022 Hürth UT setzten ein Wahlplakat der Partei "Die Linke", 

welches an einem Laternenmast hing, in Brand. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

259 17.04.2022 Ibbenbüren Durch UT wurde ein Wahlplakat der Partei CDU in 

Brand gesetzt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

260 17.04.2022 Dülmen UT zündete ein an einer Laterne hängendes Plakat an. 

Welche Partei betroffen war, kann nicht festgestellt 

werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

 

261 17.04.2022 Oer-Erkenschwick Ein Wahlplakat der SPD wurde durch die 

alkoholisierten TV beschädigt. Das Ständerwerk 

wurde zerpflückt, so dass das Wahlplakat in drei Teile 

zertrennt worden ist. 

2 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

262 17.04.2022 Itzehoe Durch uT wurde ein Wahlplakat der SPD in Brand 

gesetzt und dadurch zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

263 17.04.2022 Kiel Ein Wahlplakat der AFD wurde in Brand gesetzt und 

dadurch zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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264 17.04.2022 Brunsbüttel Während einer Streifenfahrt wurden diverse 

abgerissene und zerrissene Wahlplakate festgestellt. 

Der Modus Operandi war stets derselbe. Bei den 

abgerissenen Wahlplakaten handelt es sich um 

Wahlplakate der Parteien CDU (10 Plakate), FDP (7 

Plakate), SPD (1 Plakat), SSW (1 Plakat), Partei Die 

Grünen (1 Plakat), Piratenpartei (5 Plakate). Auffällig 

war, dass Wahlplakate der Partei der AFD nicht 

beschädigt wurden. Es wird seitens des 

Unterzeichners in diesem Fall davon ausgegangen das 

der/die Täter gezielt, aufgrund einer rechts 

gerichteten Motivation, vorgegangen sind. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

CDU 

265 17.04.2022 Bad Segeberg UT bekleben 6 Wahlplakate der Partei "FDP" und 

beschädigen diese dadurch. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

266 18.04.2022 Windeck Durch zwei TV wurde ein Wahlplakat der CDU mit 

Steinen beworfen und beschädigt. Die Steine brach 

man aus einem Warthäuschen einer Bushaltestelle 

heraus. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

267 18.04.2022 Düsseldorf Elf Wahlplakate diverser Parteien wurde mit den 

Worten "Schulden", "marode Brücke", "Wendehälse", 

"Steuerverschwender" und "keine Bevormundung" 

besprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

CDU 

268 18.04.2022 Altena Der TV entfernte gewaltsam drei Wahlplakate der 

CDU von einer Plakatwand. Als Grund dafür gab er an, 

dass er keine Lügner unterstütze. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 
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269 18.04.2022 Ahrensburg Zwei UT wurden von einem Zeugen dabei 

beobachtet, wie sie auf einen Verteilerkasten 

kletterten und von dort aus drei Wahlplakate der 

Parteien Die Basis, Bündnis90/die Grünen und der 

FDP herunterrissen und anschließend auf dem Boden 

zertreten haben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Sonstige 

Partei 

FDP 

270 19.04.2022 Stralsund Hinweisgeber teilt ein Wahlplakat des 

Oberbürgermeisters der Hansestadt HST mit, welches 

direkt an der Einfahrt vom Ostseecenter steht. Auf 

Höhe der Brust des Oberbürgermeisters konnte ein 

"Z“-Zeichen festgestellt werden. Des Weiteren wurde 

das Gesicht des Oberbürgermeisters ebenfalls mit 

einer pinken Farbe übergesprüht. Diese Besprühung 

hatte die Optik einer Mund-Nasen-Bedeckung. Das 

beschmierte Wahlplakat (ca. 3,6 x 2,6 m) wurde 

ausfindig gemacht, das "Z" wurde durch die PVB mit 

weißer Farbe unkenntlich gemacht. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

 

 

271 19.04.2022 Willebadessen UT entwendeten 7 Wahlplakate der Partei "SPD". 0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

272 19.04.2022 Voerde UT entwendeten insgesamt zehn Wahlplakate der 

Partei "FDP" im Bereich des Bahnhofs. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

FDP 

273 19.04.2022 Duisburg UT setzten eine Plane und ein Wahlplakat der SPD in 

Brand. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

274 19.04.2022 Duisburg UT entwendeten eine Plane und verbrannten diese 

im unmittelbaren Nahbereich. Des weiteren 

verbrannte UT ein Wahlplakat der SPD. 

0 Nicht zuzuordnen Besonders 

schwerer Fall des 

Diebstahls § 243 

StGB 

SPD 
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275 19.04.2022 Essen UT setzten ein Wahlplakat der Partei AfD" in Brand 

und beschädigten dieses somit. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

276 19.04.2022 Iserlohn UT beschmierten ein Wahlplakat der Partei FDP mit 

einem "Z" Symbol. 

0 Ausländische Ideologie Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

FDP 

277 19.04.2022 Senden UT beschädigten zwei Wahlplakate der CDU durch 

das Aufmalen von Bärten sowie dem Schriftzug 

"GZUZ in 60". Abgebildet waren der 

Ministerpräsident von NRW und ein Abgeordneter. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

278 19.04.2022 Königswinter Durch UT wurden 7 Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" entwendet. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

279 20.04.2022 Voerde UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei CDU durch 

Feuer. Das Wahlplakat wurde hierbei vollständig 

zerstört. Des Weiteren wurden aufgrund des Feuers 

ein Laternenmast sowie ein darunter befindlicher 

Gartenzaun beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

280 20.04.2022 Mülheim Durch UT wurden ein Wahlplakat der Partei Volt 

Deutschland beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

281 20.04.2022 Essen Der oder die UT zündeten ein Wahlplakat der AfD an 

einer Laterne an. Das Plakat brannte daraufhin 

vollständig ab. Weiterer Brandschaden liegt nicht vor. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

282 20.04.2022 Lüdinghausen Der Tatverdächtige lief grölend durch die Straße und 

riss mindestens drei Wahlplakate (doppelseitig) der 

AfD Partei von Lichtmasten ab. 

1 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 
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283 20.04.2022 Erftstadt Der TV riss zwei Wahlplakate der Partei "DIE LINKE" 

zu Boden und beschädigte diese. 

1 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

284 20.04.2022 Bergheim UT legten Feuer an einem Wahlplakat und einem 

Laternenmast. Das Wahlplakat war soweit 

abgebrannt dass es keiner Partei mehr zugeordnet 

werden konnte. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

285 20.04.2022 Ibbenbüren Durch UT wurden insgesamt 5 Wahlplakate 

verschiedener Parteien (CDU, FDP, Linke) beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

FDP 

CDU 

286 21.04.2022 Bielefeld Es wurde ein Wahlplakat der SPD aufgefunden, auf 

dem ein Hakenkreuz gemalt wurde. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

SPD 

287 21.04.2022 Höxter Auf dem Schulhof der Grundschule lag ein 

beschädigtes Wahlplakat der Partei "AfD". Dieses war 

nur noch zur Hälfte vorhanden und war angekokelt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

288 21.04.2022 Duisburg UT entwendeten/zerstörten Wahlplakate der Partei 

AfD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

289 22.04.2022 Bonn Durch UT wurde ein Wahlplakat der Partei "CDU" 

angezündet und zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

290 22.04.2022 Olpe UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei AfD durch 

herunterreißen vom Laternenpfahl. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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291 22.04.2022 Köln Zwei UT rissen ein Wahlplakat der Partei "AfD" von 

einem Lichtmast ab. Das Plakat wurde dadurch 

beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

292 22.04.2022 Issum UT beschmierten das Wahlplakat der Partei "die 

Basis" mit einem Hakenkreuz. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

Sonstige 

Partei 

293 22.04.2022 Krefeld Eine Gruppe unbekannter Jugendlicher riss diverse 

Wahlplakate (CDU, SPD, Bündnis90/Die Grünen) von 

Laternenmasten und zerstörte die Plakate im 

Anschluss. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

SPD 

CDU 

294 22.04.2022 Königswinter Durch UT wurden 4 Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" entwendet. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

295 23.04.2022 Bielefeld Zwei UT zündeten gemeinsam ein Wahlplakat der 

CDU an. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

296 23.04.2022 Heiligenhaus UT entwendeten ein Wahlwerbedoppelplakat der 

Partei "Die Basis". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

297 23.04.2022 Düsseldorf UT zerstörten Wahlplakate der Parteien FDP und 

Bündnis90/Die Grünen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 
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298 23.04.2022 Gelsenkirchen Von der Hauswand des Zentralkomitees der 

Marxistisch-Leninistischen Partei Deutschlands 

(MLPD) wurden insgesamt sieben Wahlplakate der 

MLPD von UT gewaltsam heruntergerissen. Ein Plakat 

wurde so beschädigt, dass es entsorgt werden 

musste. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

299 23.04.2022 Wetter UT zündeten ein Wahlplakat der Partei „AfD“ an. 

Dadurch fing das Plakat Feuer. Darüber hinaus 

entstand Sachschaden an einer Hecke eines 

Mehrfamilienhauses. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

300 23.04.2022 Gelsenkirchen Von der Hauswand des Zentralkomitees der 

Marxistisch-Leninistischen Partei Deutschlands 

(MLPD) wurden insgesamt sieben Wahlplakate der 

MLPD gewaltsam heruntergerissen. Ein Plakat wurde 

so beschädigt, dass es entsorgt werden musste. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

301 23.04.2022 Köln Sachbeschädigung durch Feuer an einem Wahlplakat 

der FDP. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

302 23.04.2022 Leverkusen Sachbeschädigung von UT durch Graffiti ("Z") an 

einem Glasschaukasten an einer Bushaltestelle. In der 

Nähe wurde an einer weiteren Bushaltestelle ein "Z" 

auf ein Wahlplakat der Partei FDP gesprüht. 

0 Ausländische Ideologie Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

303 23.04.2022 Kiel UT entfernen und beschädigen ein Wahlplakat der 

Partei "Die Basis". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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304 24.04.2022 Hückelhoven UT zündeten zwei Plakate der Partei AfD an, welche 

zuvor an Laternenmasten angebracht waren. Die 

Plakate wurden durch das Feuer beschädigt. Weitere 

Plakate entlang der Straße wurden von den 

Laternenmasten heruntergerissen, wodurch manche 

beschädigt wurden. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

305 24.04.2022 Essen Durch die eingesetzten Beamten konnte beobachtet 

werden, wie der TV ein Wahlplakat der FDP mit sich 

führte und es kurz vor der Kontrolle wegwarf. 

1 Nicht zuzuordnen Besonders 

schwerer Fall des 

Diebstahls § 243 

StGB 

FDP 

306 24.04.2022 Gevelsberg UT beschädigten ein Wahlplakat der AfD durch Feuer, 

sodass es gänzlich zerstört wurde. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

307 24.04.2022 Lübeck Drei namentlich festgestellte TV wurden am Tatort 

bzw. in Tatortnähe nach einer Sachbeschädigung 

durch Herunterreißen von Wahlplakaten der Partei 

"Alternative für Deutschland (AfD)"aufgrund eines 

Zeugenhinweises auf frischer Tat angetroffen. Zwei 

der drei TV haben polizeiliche Erkenntnisse aus dem 

Deliktsbereich "politisch motivierte Kriminalität 

links". 

3 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

308 24.04.2022 Lübeck TV steht im Verdacht, Wahlplakate der AfD mit einer 

Astschere zersägt zu haben. Bei Antreffen der Person 

befand sich die Astschere in seinem Pkw, es war 

keine weitere Person anwesend. Hier gab es bereits 

mehrere Fälle mit einer Astschere, immer mit 

anderer Beteiligung. 

1 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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309 24.04.2022 Lübeck Fünf namentlich festgestellte TV wurden am Tatort 

bzw. in Tatortnähe nach einer Sachbeschädigung an 

einem Wahlplakat der Partei "Alternative für 

Deutschland (AfD)" durch Herunterreißen und 

Zerschneiden nach Zeugenhinweis angetroffen. Drei 

der fünf TV haben polizeiliche Erkenntnisse aus dem 

Deliktsbereich "politisch motivierte Kriminalität - 

links. 

5 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

310 24.04.2022 Norderstedt Am 24.04.2022 wird durch einen Zeugen angezeigt, 

dass eine Gruppe aus mehreren Personen versuche, 

ein SPD-Wahlplakat zu entzünden. Die Täter können 

unerkannt fliehen. Das Plakat wird nicht beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

311 24.04.2022 Norderbrarup Durch UT wurden Wahlplakate des SPD-Kandidaten 

mit Aufklebern "Kinderschänder & Kriegstreiber" 

beschmiert. Weitere Plakate wurden mit "Lügner" 

beschmiert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

312 24.04.2022 Essen Durch UT wurde ein Wahlplakat der CDU von einer 

Laterne abgerissen. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

313 25.04.2022 Lübeck Die u. g. Täter zerstörten Wahlplakate der AfD mit 

einer mitgeführten Teleskop-Astschere. 

2 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

314 25.04.2022 Lübeck UT entfernten Wahlplakate der AfD mit einer 

Astschere. Es soll sich bei den Tätern hier um 2 

Frauen und einen Mann handeln. Die Täter sind 

flüchtig 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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315 25.04.2022 Müssen Hakenkreuz und Hitlerbart auf ein Wahlplakat der 

CDU gemalt 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

316 25.04.2022 Ahrensburg Ein Zeuge zeigte an, dass er einen jungen Mann dabei 

beobachtet hätte, wie dieser ein Wahlplakat der 

Partei "Bündnis 90/die Grünen" von einem 

Laternenmast gerissen und entwendet hätte. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

317 25.04.2022 Bad Oldesloe Drei großflächige Aufstellplakate von drei 

verschiedenen Parteien anlässlich der Landtagswahl 

SH 2022, die an der Bundesstraße 75 aufgestellt sind, 

werden jeweils mit einem "Z" besprüht. 

0 Ausländische Ideologie Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

FDP 

SPD 

318 26.04.2022 Greifswald Der Anzeigenerstatter ist Wahlkampfmanager des 

amtierenden Oberbürgermeisters (Bündnis90/Die 

Grünen) der Hansestadt Greifswald. Er teilt mit, dass 

ein Wahlplakat des Formats A1 in Greifswald zerstört 

wurde. Der Anzeigenerstatter vermutet Vandalismus 

oder eine politisch motivierte Straftat. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

319 26.04.2022 Paderborn UT beschmierte mehrere Wahlplakate der CDU. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

320 26.04.2022 Köln UT zündeten ein Wahlplakat der Partei CDU an und 

beschädigten es dadurch. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

321 26.04.2022 Eutin UT beschädigten und entwendeten mehrere 

öffentlich aufgestellte Wahlplakate der Partei 

"dieBasis" - Basisdemokratische Partei Deutschland". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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322 26.04.2022 Duisburg Ein Kandidat der AfD wurde beim Aufhängen von 

Wahlplakaten durch 2 UT mit den Worten 

"Hurensöhne", "Wir ficken eure Mütter", "Nazis" und 

"Warum hängt ihr den Dreck auf" beleidigt. 

0 Links Beleidigung § 185 

StGB 

AfD 

 

323 26.04.2022 Troisdorf Durch UT wurden zwei Plakate der Partei "Die Basis" 

abgerissen und zerstört. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

324 27.04.2022 Baesweiler Wahlplakatbeschädigungen durch UT zum Nachteil 

der politischen Partei CDU durch Aufkleber mit dem 

Schriftzug: "Wir verarschen Euch alle.Versprochen!". 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

325 27.04.2022 Köln Ein UT beschmierte ein Wahlplakat der Partei "die 

BASIS" mit den Worten "esotherische Spießer 

Arschlöcher". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

326 27.04.2022 Münster UT riss ein Wahlplakat ab und warf es auf eine Wiese. 

Auf der Stirn der Landtagsabgeordneten der CDU 

wurde ein "Z" aufgemalt. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

CDU 

327 27.04.2022 Kiel UT entwenden 4 Wahlplakate der Partei "Die Basis". 0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

328 28.04.2022 Siegen UT zündet ein Wahlplakat der Partei "FDP" an. 0 Nicht zuzuordnen Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

FDP 

329 28.04.2022 Köln Die beiden UT setzten zwei Landtagswahlplakate, 

CDU und SPD, in Brand. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

CDU 
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330 28.04.2022 Ladbergen UT beschmierten ein Wahlplakat der Partei SPD mit 

einem Hakenkreuz. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

SPD 

331 29.04.2022 Bochum Es wurden mehrere Wahlplakate u.a. der Partei "SPD" 

abgerissen und entwendet. Konkrete Bezeichnungen 

anderer Parteien oder Wählergruppen erfolgten 

seitens des Zeugen nicht. Es wird hier zunächst von 

Diebstahl ausgegangen. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

SPD 

332 29.04.2022 Hagen UT wurden dabei beobachtet, wie sie mehrere 

Wahlplakate der Parteien SPD und der 

Gerechtigkeitspartei zerrissen/abgerissen haben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

SPD 

333 29.04.2022 Bad Oldesloe UT zündeten ein Wahlplakat der Partei 

"Piratenpartei" an. Das Plakat hing an einer 

Straßenlaterne. Das Material war ein Kunststoff. 

Täterhinweise liegen nicht vor. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

334 30.04.2022 Erkelenz UT beschmierten ein Wahlplakat der Partei "Die 

Basis" mit dem Schriftzug "Faschos" und einem 

männlichen Geschlechtsteil. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

335 30.04.2022 Bochum Durch UT wurde ein Wahlplakat der FDP in Brand 

gesetzt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

336 30.04.2022 Hennef Durch UT wurden zwei CDU-Wahlplakate mit den 

Worten "Heil Hitler" und einem "Hitlerbart" 

beschmiert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 



 

Seite 61 von 84 
 

Lfd 

Nr 

Tatzeit Tatort Sachverhalt TV1 Phänomen- 

bereich 

Zähldelikt Betroffene 

Partei 

337 30.04.2022 Mettmann UT zündete ein Wahlplakat der AfD an. 0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

338 30.04.2022 Iserlohn UT beschmierten/beschädigten/entwendeten im 

gesamten Stadtgebiet mehrere Wahlplakate der 

Partei "Die Basis". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

339 30.04.2022 Münster Der Tatverdächtige entfernte von einem 

Brückengeländer ein Wahlplakat (vermutlich CDU) 

und warf dieses über das Geländer in den 

darunterliegenden Fluss. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

340 30.04.2022 Elmshorn Am 30.04.2022 wurde das PR Elmshorn über ein 

brennendes Wahlplakat informiert. Die Feuerwehr 

wurde eingesetzt. Der Anrufer gab an, dass er keine 

Personen vor Ort gesehen habe. Das CDU Plakat 

bestand aus Plastik und wurde mithilfe von 

Kabelbindern an dem dortigen Laternenpfahl 

befestigt. Während das Plakat brannte, schmolz das 

Plastik und tropfte auf den Gehweg. Es konnten keine 

Hinweise auf das Brandmittel sowie auf den Täter 

erlangt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

341 30.04.2022 Bad Oldesloe Im Zusammenhang mit einem polizeilichen Einsatz 

wegen Ruhestörung wurde mitgeteilt, dass kurz vor 

Eintreffen der Polizei ein Wahlplakat der Partei 

"Bündnis 90/Die Grünen" abgerissen und auf dem 

Boden zerstört worden ist. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

342 30.04.2022 Kiel UT entwenden zwei Wahlplakate der Partei "die 

Basis" für die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein 

2022 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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343 30.04.2022 Kiel UT haben ein Wahlplakat der CDU mit Bild der 

Kandidatin mit den Worten "AFD Sieg Heil" und 

einem "Hitler Bärtchen" mit schwarzem Stift am 

30.04.2022 verziert. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

344 30.04.2022 Lübeck Ukraine#Krise Aufgrund der Störaktion mittels 

Buttersäure auf die Bühne im Freilichttheater, die für 

die Wahlveranstaltung der Grünen am 30.04.2022 

vorgesehen war, bestand der Kontakt zum 

Kreisgeschäftsführer der Bündnis 90/die Grünen. Er 

teilte auf Anfrage zum vorgenannten Sachverhalt mit, 

dass es im o. g. Zeitraum zu einer Sachbeschädigung 

an einem großflächigen Wahlplakat der Grünen 

gekommen sei. UT überklebten dieses mit einem 

weiteren Plakat in etwa der Bildmitte mit der 

Aufschrift: Annalena Baerbock, Freilichbühne Lübeck, 

Sa., 30.04.2022, 15 Uhr, Waffen und Rüstungsgüter in 

Kriegsgebiete, Gemeinsam in den Weltkrieg. Bereit, 

weil ihr es seid. Dazu ein Bild von Frau Baerbock mit 

Stahlhelm der Bundeswehr vor einem Panzer und der 

Sprechblase "Lasst uns Europa gemeinsam 

verenden!" Das Plakat konnte durch Parteimitglieder 

entfernt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

345 01.05.2022 Aachen Durch UT wurden Wahlplakate der CDU gestohlen. 0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 

346 01.05.2022 Bochum Durch UT wurde ein Wahlplakat der Partei MLPD in 

Brand gesetzt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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347 01.05.2022 Mettmann Die beiden 13 und 15 Jahre alten TV rissen ein 

Wahlplakat der AfD ab. Dieses zerrissen sie und 

warfen es auf den Boden. 

2 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

348 01.05.2022 Schwelm Im Tatzeitraum wurden ca. 50 Wahlplakate der AfD 

im Schwelmer Stadtgebiet entwendet. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

349 01.05.2022 Beckum UT setzte ein Wahlplakat der AfD in Brand. 0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

350 01.05.2022 Odenthal Die TV beschädigte ein Wahlplakat der Partei AfD. 1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

351 01.05.2022 Ennigerloh UT warf ein Wahlplakat der CDU um und beschädigte 

es dadurch. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

352 01.05.2022 Itzehoe Durch UT wird ein Wahlplakat der SPD in Brand 

gesetzt und teilweise zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

353 01.05.2022 Albersdorf Durch zwei TV ( 1x weiblich, 1x männlich ) wurde je 

ein Wahlplakat der CDU und der AfD angezündet. 

2 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

CDU 

354 01.05.2022 Kiel UT entwenden ein Wahlplakat der Partei "die Basis" 

für die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein 2022. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

355 01.05.2022 Kiel UT entwenden 4 Wahlplakate der Partei "die Basis" 

für die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein 2022. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

356 02.05.2022 Bernau Durch den Anzeigenden wurde über die 

Internetwache Brandenburg bekannt, durch 

unbekannte Täter im Innenstadtbereich Bernau 

mehrere Wahlplakate (BVB Freie Wähler) entfernt 

wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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357 02.05.2022 Düsseldorf UT beschmierten ein Wahlplakat der Partei 

Bündnis90/Die Grünen an. Dort wurde das Wort 

Kriegshetzer drauf geschrieben. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

358 02.05.2022 Mülheim UT brachte an Wahlplakaten der Parteien Bündnis 

90/Die Grünen und der CDU sogenannte Z-Zeichen 

an. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

CDU 

359 02.05.2022 Mülheim UT entwendeten ein Wahlplakat der Partei "Bündnis 

90/Die Grünen". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

360 02.05.2022 Castrop-Rauxel UT stellten ein beschädigtes Wahlplakat der Partei 

"AfD" Aufschrift: "Für die Freiheit" neben der 

Hauseingangstür des Reihenhauses der Zeugen ab. Es 

ist nicht bekannt, wo sich der Tatort der Diebstahls- 

und/oder Sachbeschädigungshandlung befunden hat. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

361 02.05.2022 Tornesch UT zündeten ein Wahlplakat der Partei Bündnis 90 - 

Die Grünen, welches an einem Laternenmast 

befestigt war, an. Ein Anwohner konnte das Feuer 

löschen, welches neben dem Wahlplakat auch die 

Schutzlackierung der Laterne leicht beschädigte. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

362 02.05.2022 Kiel UT entwenden ein Wahlplakat der Partei "die Basis" 

für die Landtagswahlen in Schleswig- Holstein 2022. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

363 02.05.2022 Kiel UT entwenden ein Wahlplakat der Partei "die Basis" 

für die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein 2022. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

364 03.05.2022 Duisburg UT beschädigten Wahlplakate der Partei AfD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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365 03.05.2022 Bonn Die beiden TV zerstörten ein Wahlplakat der Partei 

AfD. 

2 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

366 03.05.2022 Bonn Durch UT wurde ein "Fake" AfD Wahlplakat mit 

folgendem Wortlaut aufgehängt: "Bei so vielen 

Ausländer im Land würde sich ein Holocaust mal 

wieder richtig lohnen". 

0 Links Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

367 03.05.2022 Monheim UT entwendeten Wahlplakate der Partei "dieBasis" 

und hinterließen einen Aufkleber der 

"Antifaschistischen Aktion". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

368 03.05.2022 Neumünster Ukraine#Krise Im Tatzeitraum wurden am CDU 

Wahlplakat (Kandidat Ministerpräsident) in 

Neumünster pro-russische Parolen angesprüht. Es 

wurde zweimal das Kriegssymbol "Z" sowie der Satz 

"Never forget Donbas!!" mit blauer Farbe gesprüht. 

Ebenso wurde an einer Stromversorgungsanlagen mit 

roter Farbe das Symbol "Z" sowie die russische Flagge 

angesprüht. 

0 Ausländische Ideologie Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

CDU 

369 03.05.2022 Kiel UT entwenden ein Wahlplakat der Partei "die Basis" 

für die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein 2022. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

370 03.05.2022 Kiel UT entwenden drei Wahlplakate der Partei "die 

Basis" für die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein 

2022. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

371 03.05.2022 Bokholt-

Hanredder 

Über das Onlineportal-SH wurde von einem 

Verantwortlichen der Partei "Die Basis" angezeigt, 

dass ein Wahlplakat von einem Lichtmast entwendet 

wurde. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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372 04.05.2022 Bochum Durch unbekannte Täter wurden gefälschte 

Wahlplakate, die in ihrer Gestaltung der Partei 

"Alternative für Deutschland" nachempfunden 

wurden, an Straßenlaternen angebracht. Auf diesen 

Plakaten waren angebliche Zitate von AfD Mitgliedern 

mit teilweise verhetzenden Inhalten angebracht. Die 

Aufschriften lauten: "Bei so vielen Ausländern würde 

sich ein Holocaust mal wieder richtig lohnen, 

Homosexuelle ins Gefängnis? Das sollen wir in 

Deutschland auch machen, Unser Wähler hat etwa 

das Hirn eines 14-jährigen, Das Pack erschießen oder 

zurück nach Afrika prügeln, Russland greift an? 

Falsch! Russland wehrt sich, Wir müssen die Grenzen 

dicht machen und dann die grausamen Bilder 

aushalten": 

0 Links Verleumdung § 187 

StGB 

AfD 

373 04.05.2022 Ratingen Es wurden mehrere Plakate der Partei "Die Basis" 

beschädigt oder entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

374 04.05.2022 Köln Der TV zündete ein Wahlplakat der Partei 

Bündnis90/Die Grünen auf der Straße an. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

375 04.05.2022 Kaltenkirchen Es besteht der Verdacht, dass es zu einer 

Sachbeschädigung eines Wahlplakats der Bündnis 

90/Die Grünen mittels Graffiti gekommen ist. Auf 

dem Plakat wirbt die Partei mit folgendem Slogan: 

"Weil Kinder gute Kitas brauchen." Mittels Graffiti 

wurde in schwarzer Farbe "Keine Staatskita" dazu 

geschrieben und auf die Rückseite wurde der 

Werbeslogan mit folgenden Worten vervollständigt: 

"...und gute Politik!". 

0 Nicht zuzuordnen Volksverhetzung § 

130 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 
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376 04.05.2022 Dresden UT entwendet 5 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten für die Oberbürgermeisterwahl am 

Bischofsplatz . 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

377 05.05.2022 Duisburg UT zerstörten ein Wahlplakat der Partei "AfD". 

Meldung vom 31.05.2022, PB geändert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

378 05.05.2022 Krefeld UT zündete ein Wahlplakat der Deutschen 

Kommunistischen Partei an. Das brennende 

Wahlplakat beschädigte den darunter befindlichen 

Mülleimer. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

379 05.05.2022 Wuppertal Ein Wahlplakat der CDU wurde von UT durch Feuer 

beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

380 05.05.2022 Altenholz UT entzünden ein Wahlplakat. Dieses kann mit einem 

Feuerlöscher abgelöscht werden, ist aber völlig 

zerstört. An der Laterne, an welcher das Plakat 

angebracht war, entsteht lediglich eine großflächige 

Rußverschmutzung. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

381 05.05.2022 Kiel UT entwenden zwei Wahlplakate der Partei "Die 

Basis" für die Landtagswahlen in Schleswig-Holstein 

für das Jahr 2022. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

382 05.05.2022 Büsum Durch u.T. wurden 2 Wahlplakate beschmiert. Eines 

der Wahlplakate ist der SPD und eines der CDU 

zuzuordnen. Auf die Vorderseite dieser Plakate wurde 

jeweils das Wort Kriegstreiber mit roter Farbe 

gesprüht. Ukraine#Krise 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

SPD 

CDU 
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383 05.05.2022 Büsum Ukraine#Krise Durch UT wurde ein Wahlplakat 

beschmiert. Das Wahlplakat ist den Grünen 

zuzuordnen. Auf die Vorderseite des Plakates wurde 

das Wort "Kriegstreiber" mit roter Farbe gesprüht. 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

 

384 06.05.2022 Rheinberg UT entwendeten ein Wahlplakat der Partei AfD. 

Meldung vom 31.05.2022, PB geändert. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

385 06.05.2022 Duisburg UT rissen von mehreren Laternenmasten 

Wahlplakate der Partei "SPD" ab, anschließend 

wurden die Rückseiten der Plakate mit Graffiti 

besprüht und dann sichtbar aufgehängt. Diese 

aufgesprühten Slogans deuteten auf darüber 

befindliche Wahlplakate der Partei "AfD". Zwei der 

"AFD" Wahlplakate wurden abgerissen auf dem 

Boden festgestellt. Ergänzung LKA Düsseldorf: Es 

wurden folgende Slogan festgestellt: „NIE WIEDER“ 

und „RESPEKT STATT HETZE“. Über den beiden 

Slogans befand sich ein Pfeil nach oben. Dieser 

deutete dann augenscheinlich auf die Wahlplakate 

der „AfD“. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

SPD 

386 06.05.2022 Köln Sachbeschädigung durch Feuer an einem Wahlplakat 

der Partei AfD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

387 06.05.2022 Horstmar UT zerstörten und entwendeten Wahlplakate der 

Partei SPD. Zudem wurden auch Plakate von einem 

Laternenmast entfernt und in einem nahegelegenen 

Wald entsorgt. Auch diese beiden Plakate wurden 

nach Wiederaufstellung erneut entfernt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 
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388 06.05.2022 Görlitz UT rissen insgesamt elf aufgehängte Wahlplakate des 

Kreisverbandes AFD Görlitz für die bevorstehende 

Landratswahl im LK Görlitz herunter. Abgebildet 

darauf ist der Kandidat der AfD 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

389 07.05.2022 Werder Unbekannte Täter besprühten zwei Wahlplakate der 

unabhängigen Bürgermeisterkandidatin mittels 

handelsüblicher schwarzer und weißer Sprühfarbe. 

Die Plakate stehen im Zusammenhang mit der 

Bürgermeisterwahl 2022 in Werder (Havel). 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

 

390 07.05.2022 Düren Die Beamten konnten beobachten, wie die 

Tatverdächtigen ein Wahlplakat der AfD beschädigten 

2 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

391 07.05.2022 Mülheim UT beschädigten durch Feuer ein Wahlplakat der 

Partei Bündnis 90/Die Grünen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

392 07.05.2022 Hilchenbach Wahlplakate der Partei DIE LINKE wurde mittels 

Sprühfarbe von UT beschädigt. 

0 Rechts Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

393 07.05.2022 Marienberg UT beschädigte Wahlplakate eines 

Landtagabgeordneten der AFD Sachsen auf der 

Annaberger Straße in 09496 Marienberg. 

Sachschaden wurde geschätzt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

394 08.05.2022 Aachen UT entwendeten mehrere Wahlplakate der Partei 

(Die Basis). 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

395 08.05.2022 Troisdorf Durch einen Zeugen konnte beobachtet werden wie 

durch mehrere unbekannte Personen Wahlplakate 

(unbekannte Partei) zerstört wurden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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396 08.05.2022 Hückelhoven UT beschädigte Wahlplakate der AfD. 0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

397 08.05.2022 Duisburg UT zerstörten/entwendeten Wahlplakate der Partei 

AfD. Meldung vom 31.05.2022, PB geändert. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

398 08.05.2022 Königswinter Durch UT wurde ein Wahlplakat der AfD mit einem 

Schweinskopf besprüht und somit unbrauchbar 

gemacht. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

399 08.05.2022 Grevenbroich UT zündete ein Wahlplakat (Partei nicht bekannt) an 

einem Lichtmast an. Es entstand Sachschaden am 

Lichtmast. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

400 08.05.2022 Essen UT hat der Person, die auf einem Wahlplakat der 

Partei Bündnis90/Die Grünen abgebildet war, einen 

Schnurrbart ("Hitlerbart") gezeichnet. Zudem wurde 

ein Hakenkreuz aufgeschmiert. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

401 08.05.2022 Essen Ein politischer Wahlaufsteller der Partei CDU wurde 

mittels Schriftzug "Ich hab mich hochgeschlafen" von 

UT beschmiert. 

0 Nicht zuzuordnen Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

CDU 

402 08.05.2022 Hattingen Ein Wahlplakat sowie diverser Müll wurde von UT in 

Brand gesetzt. Um welches Parteiplakat es sich 

handelt, konnte nicht festgestellt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Brandstiftung § 306 

StGB 

Sonstige 

Partei 

403 08.05.2022 Leverkusen Ein AfD Wahlplakat wurde durch mehrere UT 

entzündet und beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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404 08.05.2022 Nordkirchen UT beschädigten Wahlplakate der Partei Bündnis 90 / 

Die Grünen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

405 08.05.2022 Görlitz UT gelangt zur Anzeige, da er rechtswidrig zwei 

Wahlplakate abriss, in der Mitte durchriss und somit 

beschädigte. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

406 08.05.2022 Neumünster Unbekannte Täter zünden ein Wahlplakat an. Um 

welche Partei es sich dabei handelt, kann nicht 

ermittelt werden, da das Wahlplakat durch das Feuer 

komplett verbrennt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

407 08.05.2022 Marl UT rissen fünf Wahlplakate der CDU und AfD ab, 

welche mit Kabelbindern an Lichtmasten befestigt 

waren ab. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

CDU 

408 08.05.2022 Geringswalde UT entwendeten ein Wahlplakat des AfD-Kandidaten 

zur Bürgermeisterwahl in Geringswalde. Ein weiteres 

Plakat von ihm wurde mittels Farbe beschmiert, 

indem sein Gesicht verändert und 'Nazischwein' 

aufgeschrieben wurde. Der GS fühlt sich dadurch 

beleidigt. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

 

409 09.05.2022 Heinsberg UT zündeten ein Wahlplakat der Partei "Die Linke" 

an. Da das Wahlplakat an einer Straßenlaterne 

befestigt war und sich Schmelzrückstände auf der 

Laterne befanden, konnte hier vor Ort ein 

Sachschaden an der Laterne nicht ausgeschlossen 

werden. 

0 Rechts Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

Die Linke 

410 09.05.2022 Duisburg UT beschädigten mehrere Wahlplakate der AfD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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411 09.05.2022 Bad Laasphe UT beschädigten und entfernten Wahlplakate der 

Partei "Bündnis90/Die Grünen". Anstelle dieser 

wurden Wahlplakate der Partei "AfD" aufgehängt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

412 09.05.2022 Krefeld UT beschädigten Wahlplakate der Parteien SPD, AfD 

und MLPD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

Sonstige 

Partei 

SPD 

413 09.05.2022 Horstmar UT entwendeten zum wiederholten Male ein 

Wahlplakat der SPD von einer Wahlwerbewand. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

414 09.05.2022 Reichenbach UT beschädigt ein Wahlplakat vom AfD-Kandidat 

Sebastian Wippel zur Landratswahl LK Görlitz 2022. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

415 09.05.2022 Görlitz Im Stadtgebiet von Görlitz wurden mehrere 

Wahlplakate der Partei "AfD" beschädigt. Laut NM 

vom 16.06.2022 wurde Extremistisch in Nein 

geändert. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

416 09.05.2022 Stollberg Der GS bringt in der Online-Wache der Polizei 

Sachsen, als Kandidat für die Landratswahl des 

Erzgebirgskreises, zur Anzeige, dass mehrere 

Wahlplakate der Partei AfD, welche im Rahmen der 

Landratswahlen im Stadtgebiet der Stadt Stollberg 

sowie der Ortslage Niederdorf aufgehängt waren, im 

Zeitraum vom 08.05.2022 bis zum 09.05.2022 

zerstört und entwendet wurden. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

417 09.05.2022 Kiel Ein Wahlplakat der Partei "Die Basis" wurde 

unbekannten Tätern entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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418 09.05.2022 Kiel Ein Wahlplakat der Partei "Die Basis" wurde von 

unbekannten Tätern entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

419 09.05.2022 Ratzeburg UT entwendeten an verschiedenen Orten im 

Ratzeburger Stadtgebiet insgesamt -32- aufgehängte 

Wahlplakate für die schleswig-holsteinische 

Landtagswahl 2022 der "basisdemokratischen Partei 

Deutschland (dieBasis)". 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

420 09.05.2022 Ratzeburg UT beschädigten an verschiedenen Orten im 

Ratzeburger Stadtgebiet insgesamt -40- aufgehängte 

Wahlplakate für die schleswig-holsteinische 

Landtagswahl 2022 der "basisdemokratischen Partei 

Deutschland (dieBasis)". 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

421 10.05.2022 Duisburg UT beschädigten mehrere Wahlplakate der Partei 

AfD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

422 10.05.2022 Duisburg UT beschädigten mehrere Wahlplakate der AfD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

423 10.05.2022 Duisburg UT beschädigten mehrere Wahlplakate der Partei 

AfD. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

424 10.05.2022 Düsseldorf An einem E-Scooter war mittels Klebeband ein 

Wahlplakat der CDU zur Landtagswahl angebracht, 

welches durch UT augenscheinlich zuvor abgerissen 

wurde. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

425 10.05.2022 Recklinghausen UT entzündeten zwei Wahlplakate, die an einer 

Laterne befestigt waren. Die Plakate brannten 

vollständig ab. Eine Parteizugehörigkeit der Plakate 

konnte nicht ermittelt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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426 10.05.2022 Halstenbek Unbekannte Täter entwendeten ein Wahlplakat der 

Partei "die Basis". 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

427 11.05.2022 Hückelhoven UT zeichnen ein spiegelverkehrtes Hakenkreuz auf 

das Wahlplakat des Abgeordneten der FDP. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

FDP 

428 11.05.2022 Duisburg UT beschädigten mehrere Wahlplakate der AfD. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

429 11.05.2022 Krefeld UT zündeten ein Wahlplakat, welches in ca 2 m Höhe 

an einer Laterne befestigt war an und brannte es 

vollständig ab. Es entstand Sachschaden an der 

Laterne. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

430 11.05.2022 Jahnsdorf UT zerstörten Wahlplakate der AfD für die 

Landtagswahl. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

431 11.05.2022 Kiel Es wurden insgesamt 4 Wahlplakate im Stadtgebiet 

Kiel der Partei die BASIS von einem UT entwendet. 

Ein Wahlplakat wurde beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

432 11.05.2022 Kiel Es wurden insgesamt 2 Wahlplakate im Stadtgebiet 

Kiel der Partei die BASIS von einem UT entwendet. 

Ein Wahlplakat wurde beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

433 11.05.2022 Kiel Es wurden insgesamt 2 Wahlplakate im Stadtgebiet 

Kiel der Partei die BASIS von einem UT entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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434 11.05.2022 Oderwitz uT beschmiert mittels Farbe ein Z auf das 

Landratswahlplakat der CDU mit der Abbildung des 

Kandidaten. 

0 Nicht zuzuordnen Belohnung und 

Billigung von 

Straftaten § 140 

StGB 

CDU 

435 11.05.2022 Ahlen UT beschädigte ein Wahlplakat der FDP. Mit weißer 

Farbe wurden die Wörter "Kriegstreiber, stoppt 

Waffenlieferungen" und "Lügner". Weiterhin war das 

Gesicht des Wahlkandidaten mit einem Kreuz 

durchgestrichen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

FDP 

436 12.05.2022 Bonn Durch den TV wurde im alkoholisierten und teils 

verwirrten Zustand ein Wahlplakat der Partei "Die 

PARTEI" heruntergerissen und zerstört. 

1 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

437 12.05.2022 Bonn Durch UT wurde ein "Fake" AfD Wahlplakat mit 

folgendem Wortlaut aufgehängt: "Bei so vielen 

Ausländer im Land würde sich ein Holocaust mal 

wieder richtig lohnen". 

0 Links Üble Nachrede § 

186 StGB 

AfD 

438 12.05.2022 Gronau UT zerstörten zahlreiche Wahlplakate der Partei AfD. 0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

439 12.05.2022 Kiel Es wurden insgesamt 12 Wahlplakate im Stadtgebiet 

Kiel der Partei die BASIS von einem UT entwendet. 

Ein Wahlplakat wurde beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

440 12.05.2022 Kiel Zwei Wahlplakate der Partei "Die Basis" wurden von 

unbekannten Tätern entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

441 12.05.2022 Kiel Ein Wahlplakat von der Partei "Die Basis" wird von 

unbekannten Tätern entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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442 12.05.2022 Dresden UT entwendete 25 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten bei Oberbürgermeisterwahl in Dresden. 

In einer Nachmeldung vom 12.05.22 teilt der GS 

weiterhin sinngemäß mit, dass weitere 108 

Wahlplakate illegal entfernt wurden.  

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

443 12.05.2022 Dresden UT entwendete 5 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten für die Oberbürgermeisterwahl 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

444 12.05.2022 Dresden UT entwendet 6 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten der Oberbürgermeisterwahl in Dresden. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

445 12.05.2022 Dresden UT entwenden 60 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten der Oberbürgermeisterwahl Dresden . 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

446 12.05.2022 Dresden UT entwendet 4 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten der Oberbürgermeisterwahl Dresden 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

447 12.05.2022 Dresden UT entwendet 2 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten der Oberbürgermeisterwahl Dresden 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

448 12.05.2022 Dresden UT entwenden 20 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten der Oberbürgermeisterwahl Dresden 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

449 12.05.2022 Dresden UT entwendet 6 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten der Oberbürgermeisterwahl Dresden.  

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

450 12.05.2022 Dresden UT entwendet 8 Wahlplakate des parteilosen 

Kandidaten der Oberbürgermeisterwahl Dresden 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

451 13.05.2022 Köln UT beschädigten ein Wahlplakat der Partei CDU. 0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 
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452 13.05.2022 Ahlen UT beschriftete ein Wahlplakat der CDU mit dem 

Schriftzug "STOPPT KRIEGSBE-TEILIGUNG" und ein 

danebenliegendes Plakat der SPD mit dem Schriftzug 

"WER WAFFEN SÄT WIRD KRIEG ERNTEN". 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

CDU 

453 13.05.2022 Havixbeck UT rissen Wahlplakate ab und verbrannten diese auf 

einem Schulhof. Die Wahlplakate waren bis zur 

Unkenntlichkeit verbrannt und man konnte nicht 

mehr ermitteln, von welcher Partei es stammte. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

454 13.05.2022 Schneeberg Durch UT wurde mittels einem spitzen Gegenstand 

das Wahlplakat der Kandidatin Frau Katja Reichert 

(Vereinigung 'aktiv für Schneeberg eV) zur 

Bürgermeisterwahl 2022 in der Bergstadt Schneeberg 

beschädigt. Frau Reichert stellte Strafantrag. Es gibt 

keine Hinweise auf tatverdächtige Personen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

455 14.05.2022 Siegburg Durch UT wurde ein Wahlplakat der Partei SPD 

angezündet und zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

SPD 

456 14.05.2022 Bonn Durch UT wurde ein "Fake" AfD Wahlplakat mit 

folgendem Wortlaut aufgehängt: "Unser Wähler hat 

etwas das Hirn eines 14-Jährigen.", "Das Pack 

erschießen oder zurück nach Afrika prügeln." und 

"Deutschland. Aber rechtsradikal." 

0 Links Üble Nachrede und 

Verleumdung 

gegen Personen 

des politischen 

Lebens § 188 StGB 

AfD 

457 14.05.2022 Düsseldorf UT entwendete Wahlplakate der Partei "Die Partei". 0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

458 14.05.2022 Hagen UT zündeten ein Wahlplakat an. Welcher Partei das 

besagte Wahlplakat angehört, konnte nicht mehr 

ermittelt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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459 14.05.2022 Hagen Unbekannte Jugendliche zündeten ein Wahlplakat 

der Partei Bündnis90/Die Grünen an und entfernten 

sich in unbekannte Richtung. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

460 14.05.2022 Kiel Ein Wahlplakat der Partei "Die Basis" wurde von 

unbekannten Tätern entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

461 14.05.2022 Borken Auf einem Wahlplakat des Ministerpräsidenten 

Hendrik Wüst wurde von UT ein Aufkleber mit der 

Aufschrift "Kriegstreiber aufgeklebt. Das darunter 

befindliche Wahlplakat wurde dadurch zerstört. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

462 14.05.2022 Kerpen Der TV zündete ein Wahlplakat an. (Sonstige Partei) 1 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

463 15.05.2022 Plauen Durch UT wurde im Zeitraum vom 14.05.2022, 10:00 

Uhr bis 15.05.2022, 08:00 Uhr ein Wahlplakat der 

AfD/DSU mit blauer Farbe beschmiert/beschädigt. Es 

entstand Sachschaden. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

Sonstige 

Partei 

464 15.05.2022 Duisburg UT entwendeten ein Wahlplakat der AfD. 0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

465 15.05.2022 Köln UT zündeten ein Wahlplakat an. Um welche Partei es 

sich handelte, konnte nicht mehr erkannt werden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

466 15.05.2022 Metelen UT rissen zwei Plakate der Parteien "Die Linke" und 

eines der Partei "CDU" von Laternen und 

beschädigten diese dadurch. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Die Linke 

CDU 

467 15.05.2022 Kiel Es wurden insgesamt 2 Wahlplakate im Stadtgebiet 

Kiel der Partei die BASIS von einem UT entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 
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468 15.05.2022 Borna UT brachten in 4 Straßenzügen mit Farbe, die Zahlen, 

Zeichen und Buchstaben in verschiedenen Größen: 28 

mal '1888', 2 mal 'NS', 8 mal 'AH', 6 mal 

'Hakenkreuze', 1 mal 'Runenzeichen', 6 mal 'JN', 1 mal 

188' , an insgesamt 21 Objekten (Glascontainer, 

Haustüren, Dachrinnen, Stromkasten, Hauswände, 

Parkautomaten, Briefkästen) an. Desweiteren wurden 

im Stadtgebiet 3 Wahlplakate der Partei Die Linke mit 

'1888, Hakenkreuz, NS-Zone, AH' in Farbe beschmiert. 

Der Sachschaden ist derzeit unbekannt. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

Die Linke 

469 16.05.2022 Alsdorf Eine RTW-Besatzung stellte eine brennende Laterne 

fest. Hier wurde vermtl. ein Wahlplakat von einem 

UBT abgefackelt. Es konnte anhand der Überreste 

nicht festgestellt werden von welcher Partei das 

Wahlplakat war. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

470 16.05.2022 Bad Lausick UT besprüht sechs Wahlplakate der AfD mit den 

Buchstaben 'FCK NZS' und einem großen 'X' in Farbe 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

471 17.05.2022 Krefeld Die drei UT rissen ein Wahlplakat der Partei AfD 

herunter und warfen es in ein Gebüsch. 

0 Nicht zuzuordnen Gemeinschädliche 

Sachbeschädigung 

§ 304 StGB 

AfD 

472 17.05.2022 Reichenbach Am Dienstag, den 17.05.2022, Anzeige wegen 

Diebstahl über die Online-Wache der Polizei Sachsen. 

Er gab an, dass UT ein Wahlkampf-Plakat der 

politischen Partei Alternative für Deutschland (AfD) 

im Rahmen der Landratswahlen im LK GR, KJ 2022 

von einer Laterne an der Dorfstraße Sohland am 

Rotstein (Obersohland), ortseinwärts von Kemnitz 

kommend, entwendet haben 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 
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473 17.05.2022 Kiel Ein Wahlplakat der Partei "Die Basis" wurde von 

unbekannten Tätern entwendet. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

474 18.05.2022 Essen UT haben ein Wahlplakat der Partei CDU angezündet. 

Es konnte von Passanten gelöscht werden. Kein 

Gebäudeschaden ist vorhanden. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

475 19.05.2022 Grimma Durch UT wird das Wahlwerbebanner der AFD mit 

drei Aufklebern der Aufschrift 'Antifa Area' versehen 

und der Aufsteller samt Banner auf den Kopf gestellt 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

476 19.05.2022 Dresden Durch UT wurden insgesamt sieben Wahlplakate mit 

Beleidigungen im A4-Format überklebt. Die 

Beleidigungen richten sich auf keinen bestimmten 

Politiker, sondern sind auf Wahlplakaten von 

verschiedenen Parteien angebracht. Aufkleber mit 

Parolen: 'Ich kann gar nix'; 'Kriegsverbrecher'; 'Wir 

liefern Waffen' und '¿Kinderquäler' 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

Die Linke 

SPD 

477 20.05.2022 Görlitz UT ist verdächtig eine Sachbeschädigung begangen zu 

haben, indem er im Stadtgebiet Görlitz drei 

Wahlplakate der AfD herunter riss und dadurch 

beschädigte. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

478 20.05.2022 Görlitz UT beschädigten im Stadtgebiet Görlitz insgesamt 

acht Wahlplakate der AfD zur Landratswahl 2022. Ein 

weiteres Plakat wurde komplett entwendet. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

479 20.05.2022 Grimma Der UT beschädigt durch Abreißen von einer 

Straßenlaterne und Zusammenfalten zwei 

zusammengebundene Wahlplakate der Partei "AfD" 

des Kandidaten zur Kommunalwahl. Es entstand 

Sachschaden in unbekannter Höhe. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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480 21.05.2022 Krefeld Zwei UT zündeten ein Wahlplakat der Partei CDU an 

und beschädigten dieses. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

CDU 

481 21.05.2022 Delingsdorf Zwei TV wurden am Tatort bzw. in Tatortnähe nach 

einer Sachbeschädigung durch Bekleben von 

Wahlplakaten der Partei "Alternative für Deutschland 

(AfD)" aufgrund eines Zeugenhinweises auf frischer 

Tat angetroffen. Die Aufschriften der Aufkleber ("Es 

gibt nur eine Möglichkeit mit Nazis spazieren zu 

gehen", "INGEN NAZISTER I VORES GADER", "I HATE 

NAZIS", "THIS UINICORN PUNKES ON NAZI 

PROPAGANDA") lassen eine politische Motivation 

erkennen. 

2 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

482 21.05.2022 Altenholz Durch UT wurden im Stadtgebiet diverse Wahlplakate 

für die Landtagswahl der CDU Altenholz entwendet. 

Einige Wahlplakate wurden anschließend im Gras 

wieder aufgefunden. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

CDU 

483 21.05.2022 Trebsen UT beschädigt und entwendete teilweise insgesamt 9 

Wahlplakate zur Bürgermeisterwahl. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

484 22.05.2022 Schneeberg Durch UT wurde ein Großwahlplakat der Kandidatin 

(Vereinigung 'aktiv für Schneeberg eV') zur 

Bürgermeisterwahl 2022 in der Bergstadt Schneeberg 

durch herausreißen des Gesichtes der Kandidatin 

beschädigt. Es gibt keine Hinweise auf tatverdächtige 

Personen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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485 22.05.2022 Königstein Die Hinweisgeberin meldete, dass bei dem aktuellen 

Wahlbanner des GS (MdL der Partei AfD) für die 

aktuelle Landratskandidatschaft im Landkreis 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge durch UT der Kopf 

des Kandidaten herausgeschnitten wurde. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

 

486 23.05.2022 Düsseldorf UT entwendeten Wahlplakate der Partei "Die Partei" 

an unterschiedlichen Orten. 

0 Nicht zuzuordnen Diebstahl § 242 

StGB 

Sonstige 

Partei 

487 23.05.2022 Landau AE teilt mit, dass er gerade auf dem 

Landesgartenschaugelände zwei Jugendliche 

beobachten konnte, wie diese ein Wahlplakat 

(Bündnis 90 / Die Grünen) beschädigten. Einer soll 

mehrfach mit einem Holzstück gegen das Plakat 

geschlagen haben. 

2 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Bündnis 

90/Die 

Grünen 

488 23.05.2022 Dresden Der UT beschädigte ein Wahlplakat der Partei "AfD" 

zur Kommunalwahl. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

489 25.05.2022 Belgershain UT besprüht zwei Wahlplakate, welche an einem 

Bauzaun angebracht sind, mit Farbe und versieht 

diese mit Aufklebern 'ZERO TOLERANCE FOR 

FASCISM', 'NO FUTURE FOR FASCISM' und 

'ANTIFASCHISTISCHE SCHABERNACK AKTION'. Zudem 

werden die Plakate auf den Kopf gestellt. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 
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490 26.05.2022 Aue Durch UT wurden in den Gemeinden Aue-Bad 

Schlema, Eibenstock, Schneeberg, Stützengrün 

insgesamt 50 Wahlplakate, sowie 3 Großplakate in 

Schneeberg vom Kandidaten der AfD zur 

Landratswahl, Torsten Gahler, beschädigt bzw. 

entwendet. Es gibt keine Hinweise auf tatverdächtige 

Personen. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

491 26.05.2022 Schneeberg Durch UT wurde ein Großwahlplakat der Kandidatin 

(Vereinigung 'aktiv für Schneeberg eV') zur 

Bürgermeisterwahl 2022 in der Bergstadt Schneeberg 

beschädigt. Es gibt keine Hinweise auf tatverdächtige 

Personen. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 

492 26.05.2022 Stollberg In den Ortslagen wurden durch UT insgesamt 108 

Wahlplakate beschädigt oder entwendet. Zwönitz 20 

(Ortslage Brünlos, Dorfchemnitz, Günsdorf, 

Hormersdorf und Niederzwönitz), Grünhain-Beierfeld 

20, Johanngeorgenstadt 20, Lauter-Bernsbach 10, 

Lößnitz 20, Raschau-Markersbach 8, Schwarzenberg 

20. Es handelt sich um Plakate des AE/AfD 

Landratskandidaten Gahler. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

 

493 26.05.2022 Annaberg-

Buchholz 

UT entwendeten/beschädigten Plakate zur 

Landratswahl des AfD Kandidaten 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 

 

494 26.05.2022 Thalheim In den Ortslagen wurden durch UT insgesamt 123 

Wahlplakate beschädigt oder entwendet. Es handelt 

sich um Plakate des AE/AfD-Kandidat zur 

Landratswahl. 

0 Links Diebstahl § 242 

StGB 

AfD 
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495 27.05.2022 Görlitz Durch UT werden im Stadtgebiet von Görlitz zwischen 

dem 25.05.2022 und 27.05.2022 auf 12 öffentlichen 

Straßen/Wegen Plätzen insgesamt 26 Wahlplakate 

der AfD zur Landratswahl herunter- und/oder 

zerrissen. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

496 27.05.2022 Görlitz UT beschädigten mehrere Wahlplakate zur 

Landratswahl 2022. 

0 Links Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

AfD 

497 31.05.2022 Torgau Durch UT wurden zwei Wahlplakate der Partei "CDU" 

mit schwarzem Stift beschmiert. Auf eines der Plakate 

wurde zudem mit rotem Filzstift ein Hakenkreuz 

angebracht. 

0 Rechts Verwenden von 

Kennzeichen 

verfassungswidriger 

Organisationen § 

86a StGB 

CDU 

498 31.05.2022 Bernau Zwei Wahlplakate der Partei "BVB Freie Wähler" von 

der Bürgermeisterkandidatin (Stadtverordnete), 

anlässlich der Bürgermeisterwahl Bernau, wurden 

durch UT in Brand gesetzt und beschädigt. 

0 Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 

§ 303 StGB 

Sonstige 

Partei 
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